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Meine Filmabteilung bietet an 


^irohgärtnerei betrieb und 
aufgenommen bei der Firma 
n Erfurt. 700 m. 45 Min. Mit 
Vortragstext. 


„Das Wachstum der rtlanzen . zUU m 
10 Min. Gilt als Beifilm nach obigem Werk¬ 
film zu benutzen. 


„ochädlingsbekämptung im übst- und 
Gartenbau” aufgenommen durch die J. G. 
Farbenindustrie A.-G. zum Teil in den Kul¬ 
turen der Firma J. C. Schmidt in Erfurt. 
Ca. 1 200 m. 1 1/ 4 Std. Mit Vortragstext. 


Ich verleihe Interessenten obigen Film, kosten¬ 
los und bitte lediglich um schonende Behand¬ 
lung, sofortige Rücksendung nach Gebrauch und 
genaue Einhaltung meiner Versandbedingungen. 
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Für Vereine, Schulen usw., die keine Filmvor¬ 
führungsapparate, aber vielleicht Apparate zur 
Vorführung stehender Lichtbilder besitzen, 
schuf ich durch Herstellung von 

„Lichtbildserien“ 
mit begleitendem Vortrag 

die Möglichkeit, an Hand von farbenprächtigen 
Bildern hochinteressante und belehrende Vor¬ 
träge halten zu lassen. 

Bisher gelangten zur Ausgabe: 

Serie I: „Arbeiten in der wissenschaft¬ 
lichen Abteilung der Firma 
J. C. Schmidt, Erfurt“ (Saaten¬ 
prüfung, Keimlaboratorium, agricultur- 
chemische Untersuchungen, Bilder aus 
dem Saatzuchtbetrieb) 

Serie II: „Anzucht von Topfpflanzen“ (Cy¬ 
clamen) in meiner Hauptgärtnerei 
Serie III: „Anzucht von Obst bau men“, Lehr¬ 
bilder aus meinem Baumschulbetrieb 
Serie IV: „Aufgaben und Ziele der moder¬ 
nen Schädlingsbekämpfung“ 
(Eigene Zusammenstellung). 

Vortragsdauer jeder Serie etwa 1 Stunde. Die 
Diapositive Gede Serie etwa 50 Stück) haben die 
Größe von 8,5 * 8,5 cm und 8,5 * 10 cm, wor¬ 
auf bei Wahl der Bildrahmen des Projektions¬ 
apparates zu achten ist. 

Die leihweise Abgabe dieser Lichtbildserien er¬ 
folgt ebenfalls kostenlos,ich muß aber eine beson¬ 
dere Schonung der sehr empfindlichen und wert¬ 
vollen Platten ausdrücklich zurBedingung machen. 
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SCHMIDT, ERFURT Tel.-Wort: BLUMENSCHMID 


Sehr wichtig! 


Gemüse- und Blumensamen-Auftrige, deren Betrag It^Reicktmirfc übersteigt und die spatesten« Ns End« Februer bei mir 

eingegangen sind, liefere ich im Inland postfrei, soweit nicht Verhältnisse eintreten, die dies mmögüch machen. 

Verkaufsbedingungen 

und andere beachtenswerte Mitteilungen. 

Alit Bestellungen »erden nur unter den nachfelgenden Bedingungen ausgeführt, »eiche Jeder Käufer ausdrücklich anerkennt. — Alle 

Sendungen geschehen auf Rechnung und Gefahr des Bestellers. — Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist Erfurt. — Die 
Lieferung erfolgt gegen Nachnahme, falls der entsprechende Betrag nicht vorher eingesandt wurde. — Bei Bestellungen aus anderen 
Ländern, besonders außereuropäischen, bitte ich den Betrag für die gewünschte Ware immer mitzusenden. Für die sachgemäße 
sorgfältige Verpackung und für Freimachen der Sendung, das ich stets bereite hier bezahlen muß, ist ein entsprechender Mehrbetrag 
beizufügen. — Alle Geldsendungen erbitte ich postfrei, deren Bestätigung erfolgt nur auf besonderen Wunsch. Portoabzüge 
sind nicht statthaft. — Postscheckkonti Nr. *66, Amt Erfurt. — Girokonto hoi der Rsichshonk. — Bankkonto: Delbrück Schicklor & Bo., 
Berlin. — Die Preise verstehen sich in Reichsmark (Goldmark) R.-M. 4 M * 1 Dollar. 

Das Gewicht ist das im Deutschen Reiche gesetzliche. Von 25 Kilogramm an aufwärts gilt der 100-Kilogramm-PreU, von 
5 Kilogramm an aufwärts gilt der 10-Kilogramm-Prels, von 250 Gramm an aufwärts gilt der 1-Küograinm-Preb. von 50 Gramm 
an aufwärts gilt der 100-Gramm-Preis, bei weniger als 50 Gramm wird der 10-Oramni-Preis berechnet, soweit ein anderer Preis 
nicht besonders angegeben ist. Es werden auf Wunsch auch weniger als 10 Gramm abgegeben, dagegen keine geteilten Sorti¬ 
mente und halbe Portionen. — Lieferung kann nur insoweit erfolgen, als meine Vorräte ausreichen. Aus Nichtlieferung sich 
ergebende Ansprüche muß ich ablehnen. Jede Lieferung gilt als erfolgt, sobald die Sendung der Post oder Bahn übergeben 
ist. — Mißernte befreit von Lieferung. 

Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu untersuchen. Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der Ver¬ 
packung, sowie Gewichtsunterschiede sind spätestens am 3. Werktage, mangelhafte Keimkraft spätestens 3 Wochen nach dem 
Tage des Empfangs der Ware zu beanstanden. Mängel, die erst später erkennbar sind, müssen unverzüglich gerügt werden 
sobald sie erkennbar sind. Bei Versäumung einer dieser Fristen gilt die Ware als genehmigt. 

Sollte Empfänger wegen Mängel, die bei der Untersuchung erkennbar waren oder wegen mangelhafter Keimkraft mit Recht 
eine Ware beanstanden, so ist Verkäufer verpflichtet, die Ware ztirückzttuehmen Ersatzlieferung. Preisnachlaß oder Schaden¬ 
ersatz kann nicht verlangt werden. 

Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäuter füi Schadenersatz nur bis zur Höhe de* für die betreffenden Waren be¬ 
rechneten Betrages; eine weitergehende Haftung wird abgelehnt. Dasselbe gilt, wenn eine andere als die bedungene Ware 
geliefert Ist 

= Gleichzeitig mit Samen bestellte Pflanzen sende ich getrennt ab. sobald dies durch Witterungsverhältnisse* Umfang usw. 
geboten erscheint. = 

Pflanxenbestellu ngen: a> Palmen, Blatt- und blühende Pflanzen in Töpfen kennen sofort nach Eintritt günstiger Witterung 
abgesandt werden. Versand und Verpackung der Pflanzen in „5-Kilogramm-Poststücke" kann 
ich nicht immer übernehmen. Die Verschiedenheit in Größe, Form und Stärke der Pflanzen macht 
mir dies oft zur Unmöglichkeit. 

h) Rasen, Obstbaume uni Sträucher werden erst versandt, wenn der Boden vom Frost vollständig frei 
ist, so daß beim Herausnehmen die Wurzeln nicht mehr beschädigt werden können. Eine genaue 
Versandzeit läßt sich deshalb nicht feststellen, doch sind März und April unter gewöhnlichen 
Verhältnissen die Versandmonate im Frühjahr, während Oktober und November zum Herbstversand 
geeignet sind. 

Dar Versand geschieht auf Rechnung und Gefahr des Bestellers. Lieferungsmöglichkeit bleibt Vorbehalten. — Fur etwa auf 
dem Transport durch Verzögerung, Frost oder auf andere Weise hervorgerufetie Schäden hin ich nicht haftbar. — Zoll und 
Zoilspesen trägt der Besteller. 

Dia Verpackung wird dem Besteller zu den Selbstkosten für Material und Arbeitslohn berechnet und nicht zurückgenommen 

Da« Rollgeld zur Balm trägt der Besteller. Das Rollgeld wird durch die Bahn als Barvorschuß nachgenommen. 

Bürgschaft für das Anwachsen kann nicht übernommen werden. Bürgschaft für Sortenechtheit wird nur bis zum Rechnungs¬ 
wert der Pflanze geleistet, darüber hinausgehende Forderungen müssen abgelehnt werden. 

Ersatz in ähnlichen, gleichwertigen Sorten für fehlende ist mir gestattet, falls dies im Auftrag nicht ausdrücklich verbeten ist. 

Matter sollen nur die Durchschnittsqualität zeigen, es können nicht alle Pflanzen der Lieferung genau wie die Probe aus- 
fallen. —Maße sind, sofern cs sich nicht um Stimmumfang handelt, nur annähernd gegeben, kleine Abweichungen nach unten 
oder oben sind nicht zu umgehen. 

Baschwarden können nur berücksichtigt werden, wenn sie innerhalb 3 Tagen nach Empfang der Ware erfolgen, die Mängel 
sind genau anzugeben. 

Es Ist nicht gestattet, einen bestimmten Rechnungsposten nur teilweise zur Verfügung zu stellen oder Minderung des Kauf¬ 
preises hierfür zu verlangen, da jeder einzelne Posten der Rechnung als ein Ganzes zu betrachten ist 

Zur Erleichterung meiner Arbeit und Vermeidung alles Aufenthaltes bei der Ausführung von Bestellungen ist es von großer 
Wichtigkeit, bei Aufträgen die einliegenden vorgedruckten Zettel zu benutzen. Ich bitte den Kopf des Bestellzettels stete zuerst 
auszufüllen und dabei deutlich und genau die vollständige Amchrlft, also Namen, Wohnort usw., anzugeben. Diese Angaben 
sind bei jeder Zuschrift zu machen, auch wenn mehrere kurz aufeinander folgen.— Die Bestellzettel bitte ich dem Vordrucke 
entsprechend auszufüllen und nur zur Bestellung selbst zu verwenden, dagegen Mitteilungen und Wünsche stets auf einem be¬ 
sonderen Blatte niederzuschreiben. Bei Samenaufträgen genügt Angabe der im Preisbuch vorgedruckteu Nummern und der 
davon gewünschten Menge. Wenn Ersatz nicht ausdrücklich verbeten Ist, nehme Ich an, daß mir erlaubt ist, Sorten, die nicht 
lieferbar sind, durch gleichwertige oder bessere zu ersetzen. — Nachträgliche Andern ngen bitte ich nach Möglichkeit 
zu unterlassen, sie hindern den rechtzeitigen Versand. — 


J. C. SCHMIDT * ERFURT 

Samenhandlung • Groggärtnerei • Obstbaum- u. Rosenschuli 


Telegrammworte,.Blumenschmidt“ od. 
Girekento kei der Reichsbank > 


.Samenschmidt“. Bei gewöhnlich.Briefen u.Postkarten genügt „BLUMENSCHMIDT,ERFURT' 

Bankkonto: Delbrück Sehickler Jk Co.. Berlin / Pesjieheckkente Nr. 6M, Amt Erfurt. 


55 Fernsprechnummern: Hauptstelle 33, Samenlager 257, Gftrtneroi 4M. 

Dieser Katalog ist als Manuskript gedruckt. Nachdruck ist strafbar 





Nach jahrelanger sorgfältiger Zucht ist es ge¬ 
lungen, diese sehr wertvolle Frühkartoffel dem 
Handel zu übergeben. Die Schale ist gelb ( das 
Fleisch weiß, die Knollen sind länglich oval, 
mit flachen Augen versehen. Ein Vergleichs¬ 
anbau mit vielen anderen Frühkartoffeln be¬ 
stimmte sie als die allerfrüheste. Der Geschmack 
ist sehr gut, die Erträge übertreffen alle übrigen 
Frühsorten. Sie ist sehr widerstandsfähig und 
eignet sich sowohl für leichten als auch für 
schweren Boden. Den nassen Jahrgang 192« hat 
sic clinien« ausgehalten. 


Sie verdient als beste spätblühende Schnitt- 
und Kranzaster diesen Namen voll und ganz. 

Sie wird ca. 50 cm hoch und ist im Wuchs 
der amerikanischen Buschaster ähnlich. Auf 
langen, straffen Stielen trägt sie ihre 9—10 cm 
großen zart lilarosa Blüten, die nach der Mitte 
zu etwas heller werden und dann in ein zartes 
Hellzitronengelb übergehen. Die äußersten Blu¬ 
menblätter sind etwas nach hinten gekräuselt 
und geben dadurch dieser neuen Aster ein duf¬ 
tiges Aussehen. Jeder Fachmann, der diese Aster 
in meinen Kulturen gesehen hat, war voll des 
Entzückens und bezeichnetc sie als erstklassige 
Schnittaster. 
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Neuheiten 1927. 


i 



Begonia 

semperflorens gracilis 
„Ballfee 11 . - 

Diese Neuzüchtung durfte berufen sein, viele i [ 
der bisher im Mandel befindlichen Sorten zu ] 
verdrängen, denn sie besitzt einen dichtver- j 
zweigten Wuchs und einen völlig kugelförmigen 1 
Bau, den keine der bekannten Begoniensorten { 
aufweist. Außer zur Beetbepflanzung eignet sie I 
sich deshalb auch wie keine andere Sorte zum ! 
Topfverkauf. Ein weiterer Vorzug ist, daß eine 
Aprilaussaat bis zum Herbst wundervolle Pflan¬ 
zen ergibt, die den ganzen Winter hindurch in 
vollem Flor stehen und einen leicht zu kulti¬ 
vierenden Ersatz für die in der Kultur bekannt¬ 
lich sehr schwierige „Gloire de Lorraine M bilden, 
zumal die Blutenfarbe letztgenannter Sorte fast 
gleich Ist. Die Blätter sind fast rund und 
hellgrün. 

Der schöne Bau und die Reichblutigkeit dieser 
Neuheit sind so auffallend und heben diese Sorte 
so hervor, daß jeder Berufskollege, der auf der 
Reise zu oder von der Dresdener Ausstellung 
meinen Betrieb besichtigte, beim Eintritt in die 
Begonienhäuser stets zuerst nach dem Namen 
dieser Sorte fragte. 

Nr. 7. 1 Port R.-M. —.70. 10 Port R.-M. 6 60 



Neue 

dahlien bl tätige 
Riesen - Zinnie 

(Zinnia elegant dahliaeftara) fl. pl. 

Eine ganz aparte sehr großblumige 
Art mit verschieden geformten Blü¬ 
ten in wunderbarsten Farben. Auf 
kräftigen Boden,40—50 cm weit au9- 
gepflanzt, sind Blumen von 15 cm 
Durchmesser keine Seltenheiten; sie 
werden auf starken Stielen getragen, 
sind abgeschnitten sehr haltbar und 
liefern dadurch ganz erstklassiges 
Material für Vasensträuße. Eine 
Gruppe dieser Zinnia bildet durch 
ihr reichaltigesFarbenspiel und ihrer 
eigenartigen Blumen eine Sehens¬ 
würdigkeit für jeden Garten. 

Nr. 9. Mischung 10 g R.-M. 3.—, 
1 Port. R.-M. —.50,1 Sortiment von 
6 Sorten ä 1 Port. R.-M. 2.80. 
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Empfehlenswerte letztjährige 
Einführungen. 


Nr. 3. Buschbohne Wachs Rheinland. 



Die Kerne sind weiß mit dunklen Flek- 
ken. Die Vorzüge dieser neuen Sorte sind 
vollständige Unempfindlichkeit gegen 
alle Witterungseinflüsse. Im Jahre 1923, 
als schon Ende Mai bzw. Anfang Juni 
bei kaltem nassen Wetter alle Bohnen¬ 
sorten mehr oder weniger kränkelten, 
blieb Wachs Rheinland vollständig ge¬ 
sund. Wachs Rheinland ist sehr früh und 
kann wegen ihrer Widerstandsfähigkeit 
in geschützten Lagen einige Tage früher 
gelegt werden. Sie ist sehr ertragreich, 
die Schoten sind 15 cm lang und dick- 
fleischig. Sie hängen hoch und dicht am 
Stamm, so daß ein Berühren mit der 
Erde ausgeschlossen ist. 

1 Kilo R.-M. 4.60, 125 Gr. R.-M. —.90 



Nr. 3. Buschbohne Wachs Rheinland. 


Nr. 1878 . Buschbohne Wachs Schloßperle. 


Dies« rtinweiBsamige Wachsbohne, die 
an Frühz«iti|t«it, hohen Ertrag*” und 
Witftntantfskraft die «rite Stell« der 

Wachsbohnen einnimmt, Ist 10 his 12 
Tag« früher als Wachs-Flageolet-Sorten 
und dauert die Ernte der Schoten nicht 
nur kurze Zeit, sondern, wie die Ab¬ 
bildung zeigt, findet man neben einer 
großen Anzahl entwickelter Schoten am 
Kopf der Pflanze viele kleine Nach¬ 
kömmlinge, die noch voll und ganz zur 
Entwicklung kommen. Die Zeichnung ist 
nicht geschmeichelt, sondern nach einer 
photographischen Aufnahme naturgetreu 
wiedergegeben. Die schönen wachs¬ 
gelben. langen und glatten Schoten sind 
sehr fleischig, ziemlich fadenlos und 
8 haben herrlichen Bohnengeschmack. 

* Der Wuchs der Pflanze ist sehr straff 

* und aufrecht, so daß die Schoten nicht 
8 mit der Erde in Berührung kommen und 
0 Flecken und Rostkrankheit bei schlech- 
' ter Witterung nicht Vorkommen. 


1 Kilo R.-M. 4.60, 125 Gr. R.-M. -.90 




Nr. 1878. Buschbohne Wachs Schloßperle. 











Empfehlenswerte letztjährige Einführungen (Fortsetzung). 


Nr. 12%. Tomate Lukullus. 


Nr. 1236. Tomate Lukullus. Eine vorzügliche Marktsorte, die sich durch ihre schöne glatte, rund« Frucht von 
glinzendreter Farbe mit festem Fleisch auszeichnet. Gegen Druck ist sie Vast unempfindlich und eignet sich mithin gut 
für den Versand. Der Ertrag der Pflanzen ist ein außerordentlich hoher, 100 Früchte an einer Pflanze sind nichts 
seltenes. Die F'rucht ist fast kernlos und besonders wohlschmeckend ..... 10 Gr. R.-M. 1.40, Port. R.-M. —.30 


Nr. 156. Weißkraut, frühes Kopenhagener Markt. 


Weißkraut, frühes Kopenhagener Markt. Diese ausgezeichnete Weißkrautsorte 
stammt aus Dänemark und ist dort als feinstes und grdStes Frühkraut bekannt. Die Blätter sind hochwachsend und 
nicht sehr breit, was den Vorteil hat. daß die Pflanzen verhältnismäßig dicht zusam menstehen können. 

Es ist ein Kraut von besonderem Wohlgeschmack. Die Köpfe sind hellgrün 0 .ärbt und zeichnen sich durch her¬ 
vorragende Festigkeit und Haltbarkeit besonders aus. Sie sind sehr früh und vielfach schon im Juni verbrauchsfertig und 
kann „Kopenhagener Markt' 4 als beste Marktsorte für den Markt- und Gemüsegärtner sowie auch für den Privatgarten 
empfohlen worden.1 Kilo R.-M. 16.-, 100 Gr. R.-M. 2.50. fO Gr. R.-M. —.40, Port. R.-M. —.25 
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Empfehlenswerte letztjährige Einführungen 


(Fortsetzung). 


Nr. 696. Kopfsalat Universal. 


Nr. 696. Kopfsalat Universal. Der vorzüglichste Salat tum Treiben und fürs Freiland. ,,Universal" ist der vorzüg¬ 
lichste und groBköptigsto Treibsalat. „Universal” Ist aber auch gleichzeitig der früheste, festeste und groBköpfigste, am 

längsten in der Hitze stehende Landsalat und als Alleinherrscher sämtlicher Salate zu bezeichnen. Während des Frühjahrs 
und Sommers alle 14 Tage eine Aussaat gemacht, hat man fortwährend schönen großen, festen, zarten Salat, was 
man niemals bei einer anderen Sorte erreichen kann.100 Gr. R.-M. 2.40, 10 Gr. R.-M. —.50. Port. R.-M. —.25 


Nr. 979. Zwiebel Eisenkopf. 

. 979 Zwiebel Eisenkopf. Hervorrsgond hoher Ertrag, ungewöhnliche Größe der Zwiebeln, zartes feinet Fleisch, 
ereße Haltbarkeit, das sind die Eigenschaften dieser Eisenkopf-Zwiebel, welche sie so überaus wertvoll machen und ihren 
wirtschaftlichen Nutzen Jeder anderen Borte voranstellen. Ganz besonders hervorzuheben ist aber ihre außergewöhnlich 
schnelle Entwicklung aus Steckzwiebeln zu riesigen Stücken, ohne Jeglichen Verlust durch SchöSlinge. sofern die Vorbedingung 
erfüllt wird, daß gut getrocknete Steckzwiebeln zum Pflanzen Verwendung finden. Ich bemerke jedoch, daß ich nur Ö 
Samen und keine Steckzwiebeln hiervon abzugeben habe. Die Zwiebeln sind dunkelgelb, mehr plattrund als die Zittauer & 
Riesen, werden aber bedeutend größer und schwerer als letztere (1 Zwiebel wiegt bis 650 Gramm), sowie außerordentlich S 
totfleischig, weshalb sie sich auch so lange auf heben lassen, bis wieder neue Zwiebeln gibt. Ö 

1 Kilo R.-M. 24. -, 100 Gr. R -M. 3.80, 10 Or. R.-M. -.60, Port. R.-M. —J0 § 








Schmidts Gemüsesamen-Sortimente. 

Nur das Sortiment I wird in buntem Metallkasten geliefert. 

Sortiment I, in geschmackvoll modernen Farben herge¬ 
stelltem Metallkasten ($. Abb.), enthält 25 Sort. beste Gemüse- 
samen in genügenden Mengen für kleine Hausgärteri, als: 
Blumenkohl, Beete (Salatrüben), Blätterkohl, Buschbohnen, 
' W' ff Endivien, Markerbsen, Kneifelerbscn, Gurken, Kohlrabi, 

Kohlrüben, Weiß- und Rotkraut, Speisekürbis, Möhren 
« B Petersilie. Porree, Radies, Rettich, Kopfsalat, Seltene, Rosen- 

r 1; ' tj kohl. Spinnt, Stangenbohnen, Wirsing und Zwiebeln. Jede 

X F Tüte trägt eine farbige Abbildung der betreffenden Art aui 

» der einen und Namen und gedruckte Kulturanweisung auf 

w|| der anderen Seite. Die Sorten sind so gewählt, daß sie bei 

geeigneter Kultur in jedem Klima die besten Erfolge bringen. 

R.-M. 8.50 


Sortiment A. von 25 Gemüsearten in ca. 30 Sorten für 

kleine Hausgärten ..R.-M. 9 — 

Sortiment B. von 30 Gemüsearten in ca. 40 Sorten für 

mittelgroße Hausgärten.R.-M. 16.— 

Sortiment O. von 33 Gemüsearten in ca 60 Sorten für 
große Hausgärten.R.-M. 22.— 


\!|K\ m * N Schmidts T^open-Sortiment. Dieses Sor 

\ ^ timent besteht aus einer Auswahl von ca. 30 verschiedenen 

HtlfSlf Gemüsearten, welche sich durch langjährige Anbauversuche 
, II llijPtf 1 in den heißen Weltteilen, wie Afrika. Australien usw , als 

besonders gut geeignet und bewährt haben. Passendes 
Geschenk für Verwandte u. Freunde In tropischen Gegenden. 
Versand als S-KHo-Postpaket. Preis, einschlleÖV Zinkkiste, 
nicht Porto . R.-M. 22.— 

Die zu diesen Zusammenstellungen verwendeten Tüten sind alle mit Kulturanweisung versehen. Die Auswahl der 
Sortimente ist mit größter Sorgfalt getroffen und bietet dem Nichtfachmann, der aus Mangel an Erfahrung eine geeignete Wahl 
nicht zu treffen vermag, den Vorteil, daß er nur solche Artikel erhält, die sich als vorzüglich bewährt haben und in der Reife 
aufeinanderfolgen, um einen laufenden Ertrag zu sichern. 

Über den Inhalt vorstehender Sortimente siehe folgendes Verzeichnis. 

Änderungen an denselben können nicht vorgenommen werden. 


Tel.-Wort: BLUME NSCHMID*. 


Bezeichnung des Sortiments: 

A. 

B. 

C. 

Beete (Salatrühen), auserwählte Sorte . 

1 

10 Gr. 

10 Gr. 

20 Gr. 

Blätterkohl, feingekrauste Sorten . 

1 Port. 

2 Port. 

2 Port. 

Blumenkohl, feinste Sorten . 

1 Port. 

2 Port. 

3 Port. 

Buschbohnen, die besten Sorten . 

125 Gr. 

250 Gr. 

500 Gr. 

Endivien, krause.. . 

— 

1 Port. 

2 Port. 

Erbsen, beste aufeinanderfolgende Sorten . 

250 Gr. 

500 Gr 

750 Gr. 

Burken, feine Sorten fürs Land. 

2 Port. 

2 Port. 

3 Port. 

„ „ Sorte zum Treiben. 

— 

1 Port. 

1 Port. 

Kohlrabi, auserwählte Tafelsorten.je 

1 Port. 

5 Gr. 

10 Gr. 

Kohlrüben, bewährte Sorte. 

10 Gr. 

10 Gr 

10 Or. 

Weißkraut und Rotkraut, frühe und späte Sorten.je 

1 Port. 

2 Port. 

5 Gr. 

Kresse, krause . 

— 

10 Or. 

10 Or. 

Küchenkräuter, nützlichste Sorten. 

1 Port. 

2 Port. 

3 Port. 

Kürbis, Speise- . 


1 Port. 

2 Port. 

Melonen, auserwählte Sorte.. » 

— 

— 

1 Port. 

Mähren, frühe und späte Sorten.je 

5 Or. 

10 Gr. 

10 Gr. 

Petersilie, feingekrauste.. . . . . 

1 Port. 

10 Gr. 

20 Gr. 

Petersilienwurzel. 

— 

— 

10 Gr. 

Pflücksalat. 

1 Port. 

10 Gr. 

10 Gr. 

Porree, beste Sorte. 

1 Port. 

1 Port. 

5 Gr. 

Puffbohnen. .. 

— 

250 Gr. 

500 Gr. 

Rabinschen. 

10 Gr. 

10 Or. 

20 Gr. 

Radies, beste, aufeinanderfolgende Sorten. 

10 Gr. 

t 20 Gr. 

50 Gr. 

Rettich, gute Sorten. 

— 

10 Or. 

20 Gr. 

Salat, als widerstandsfähig bewährte Sorten und Arten .... je 

1 Port. 

5 Gr. 

5 Gr. 

Schwariwursel. .. . 

1 Port. 

5 Gr. 

10 Gr. 

Sellerie, beste Sorten .. 

1 Port. 

J Port. 

2 Port. 

Speiserüben, die besten zur Folge... 

— 

10 Or. 

20 Gr 

Spinat, Sommer- und Winterspinat. 

100 Gr. 

200 Gr. 

300 Gr 

Sprossenkohl, feinste Sorte. 

1 Port. 

1 Port. 

1 Port. 

Stangenbohnen, beste Sorten. 

100 Gr. 

200 Gr. 

300 Or. 

Tomaten, beste Sorten. 

1 Port. 

2 Port. 

3 Port. 

Wirsing, bewährte Sorten.. . . .. 

„ 1 Port. 

2 Port. 

3 Port. 

Zwiebeln, „ „ .je 

5 Or. 

10 Or 

20 Gr 


io 


















































Sehr wichtig! 

Gemüse- und Blumensamen-Aufträge. deren Betrag 15 Reichsmark übersteigt und spätestens bis Ende Februar bei mir 

eingegangen sind, liefere ich im Inland postfrei, soweit nicht Verhältnisse eintreten, die dies unmöglich machen. 


DlUmönKOril (Carfiol). 

Zum Treiben wird Erfurter Zwerg - Ende Januar ausgesat und im Mär 2 ins Mistbeet 50 cm voneinander gepflanzt. Zur 
Freilandkultur sät man frühe Sorten im März im Kasten oder in Töpfe und härtet die jungen Pflanzen durch Lüften zeitig ab; 
solche werden Anjang Mai gepflanzt und sind im August Verbrauchs fähig. Anfang Mai kann eine weitere Aussaat hauptsächlich 
späterer Sorten im Freien gemacht werden; das Pflanzen geschieht im Juni und die Blumen sind im Oktober fertig für den Tisch. 
Endlich sät man Ende August ins Freie , verstopft die Pflanzen in einen Kasten mit frischer sandiger Erde und hält sie so trocken 
und kühl wie möglich. STt werden frostfrei überwintert und im April ins freie Land gepflanzt. Erfurter Zwerg- kann so cm, andere 


Sorten 60 cm voneinander entfernt gepflanzt werden. 


J. C. S C H M I D T , E R F U RT Tel.-Wort: BL.UMENSCHMIDT 


Nr. 100. Blumenkohl, echter schneeweißer Erfurter Zwerg-, 

Blumenkohl, Erfurter Zwerg-: 

In K U ]t^ e hJSi C ^ > Hfi.^.^ r l e ^3 w * r f-v¥ lumenköHICNr.. HW ist die berühmte Originalsorte und übertrifft bei weitem alle anderen 
KÄofc unrt^SrnM «n I? .nl 'h *?, G( 'f tr,ra *, u "f!. Frühzeitigkeit. Er ist ganz niedrig, liefert sehr große, feste, blendendweiße 
Köpfe und eignet sich gleich vorzüglich zum 1 reiben wie fürs freie Land, für Früh-, sowie auch für Spätkultur. 

Nr 100 Blumenkohl, Original echter schneeweißer Erfurter Zwerg-, von mir In Erfurt mit peinlichster Sorgfalt gezogen. 

10 Gr. R.-M. 6.-, 2 Gr. R.-M. 1.40, Port. R.-M. -.60 


Nr. 

102 Erfurter Zwerg-, allcrfrühester kleinblättriger 
Treib- mit kurzem Strunk und sehr feiner 
Belaubung. 

106 Erfurter greßer, sehr früher, weißer vorzüg¬ 
licher . 

Mittelfrühe Sorten: 

110 Algier, sehr groß, bekannte Sorte, welche 
im Frühjahr in großen Posten auf den euro- 


114 Kaiser (Imperial), sehr früh. 2.40 —.35 



Frühe 

10 Gr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

4.80 

-.50 

3.60 

—.40 

1.20 

-.25 

2.40 

—35 


Nr. 

108 Dänischer Export, sehr widerstandsfähige, 
dem Erfurter Zwerg ähnliche Sorte, sie bildet 
riesig große Köpfe, wie der Erfurter Zwerg. 
Er ist 2—3 Wochen später in der Entwicklung 
als genannte Sorte . 

Späte Sorten: 

122 Asiatischer, großer später. 

124 Italienischer, früher Riesen-(Frankfurter), vor¬ 
zügliche Herbstsorte mit großen, weißen 

Köpfen, Ausaat im Monat März. 

126 Italienischer später Riesen-. 


10 Gr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

4.80 

—.50 

1.80 

-J0 

-.70 

-.25 

—.70 

-.25 



Gartengeräte und Hilfsmittel 



für Pflanzenzucht und Baumpflege. 


. 

Siehe Seite 57 bis 63. 

' 
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J. C. SCHMIDT, ERFURT Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 


y Weißkraut oder Kopfkohl. 

(Kappus.) 

Im Februar macht man eine Aussaat von Erfurter oder 
anderen frühen Arten ins Mistbeet , Kästen oder Töpfe, härtet 
die Pflanzen durch Lüften zeitig ab und pflanzt im April aus. 
^ Mitte März werden frühe und spätere Sorten für den Spätsommer¬ 
und Herbstbedarf und im Mai späte Sorten zum Wintergebrauch 
ins Land gesät. Das Auspflanzen geschieht im Mai bis Mitte 
Juni, kleine Sorten auf so cm, große auf 60—70 cm Entfernung 
x•aneinander. Hacken und Fcuchthalten nach dem Pflanzen be¬ 
fördert das Wachstum und hält die Erdflöhe ab. 


Strunkkraut. 

100 Or. lOGr. Port. 

Nr. R.-M. R.-A’ R.-M. 

190 Altenburger, die Strünke liefern vor¬ 
zügliches Viehfutter . 2.20 —.40 - .25 

192 Ethnische«, ausgezeichn. Futter-,erreicht 

ein Gewicht bis 4 Kilo, kohlrabiähnlich 3.— -.50 - .30 


1 Kilo 100 Gr. 

10 Gr. 

Port. 

Nr. R.-M.« 

R -M 

R.-M. 

R.-M. 

152 Catseier kegefftrmiges, mit sehr 
festen Köpfen, kurzstrunkig, von 
zartem Geschmack. 

13.— 

2.— 

- .40 

-.25 

154 Erfurter kleines festes frühes 

weites, eine der frühesten und 
feinsten Sorten zur Frühjahrs¬ 
und Herbstau&saat. 

16.— 

2.50 

-.40 

-.25 

156 Kppenhagener, frühes Riesen-, s. 

Seite 8. 

16- 

2.50 

-.40 

-.25 

160 Ruhm van Enkhuizen, großes 
weißes frühes festes, sehr gelobt! 

15.— 

2.20 

.40 

-.25 

164 tt. Johannistag, frühes weißes 
festes, sehr fein. 

12.— 

2- 

.40 

-.25 

166 Winnigstädter, ausgezeichnete 
spitze mittelfrühe Sorte .... 

14.- 

2.20 

.40 

-.25 

170 Zucker oder Maispitz, frühestes, 
sehr zart. 

14.- 

2.20 

—.40 

-.25 



Nr. 200. Berliner. 


| Nr. 

200 Berliner mittelfrühes, dunkelrot, 
sehr fest.14. 


1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. R.-M. R.-M. 


rot 


. - • ';* - 



204 Erfurter kleines frühestes . 

206 Holländisches blutrotes spätes 

erstes, gute Marktsorte . . . 

206 Utrechter schwarzretes, spätes 


14.- 

2.20 

- .40 

—.25 

18.- 

3.- 

-.50 

. .30 

16.— 

2.50 

-.40 

-.25 

1 

. 14.- 

2.20 

-.40 

-.25 

. 16.- 

2.50 

-.40 

-.25 






Nr. 174. Braunschweiger. 


Nr. 


1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. R.-M. R.-M. 


174 Braunschweiger (sehr schwer), 
großes plattes weißes,von größter 
Haltbarkeit. Für den Winter¬ 
bedarf entschieden die beste 
Sorte. Bringt die höchsten Er¬ 
träge ... 10 Kilo R.-M. 84.— 

178 Erfurter groles weites festes un- 

mein ertragreiche, schöne Sorte, 
etwas früher als Braunschweiger 

180 Filter, spätes festes spitzes, sehr 
widerstandsfähig, für hoheLagen 

184 Magdeburger, großes weißes plat¬ 
tes festes, die beliebte Sauer- 


10.— 

1.60 

-.30 

-.20 

10 - 

1.60 

.30 

-.20 

18.- 

3.— 

- .50 

-.30 

12.— 

2.- 

—.40 

-.25 



Nr. 212. ZitUuer Riesen- 


Nr. 

210 Zenit, teines dunkelrotes mittel¬ 
frühes, hervorragend schöne 


1 Kilo 100 Or. 10 Gr. Port 
R.M. R.-M. R.-M. R.-M. 


212 Zittauer Riesen- 


216 Feines dunhelrotes spätes . 



2.50 

- .40 

-.25 

. . 16. 

2.50 

- .40 

-.25 


2.50 

- .40 

-.25 

. . 14.- 

2.20 

-.40 

-.25 
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Wirsing, Savoyer- oder Börskohl. 


J. C. SCHMIDT, ERFURT JZJ7 Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 

h 


[ne Kultur des Wirsings kommt der des Kopfkohls gleich, nur kann Wirsing etwas enger gepflanzt werden, nämlich kleine Sorten 

auf 40, größere auf so cm Entfernung. 


Kt. 

218 „A4 nt»“-Wir$inj, für Über¬ 
winterung sehr ausgezeichnete 
Sorte, hat die gute Eigenschaft 
eir günstiges Ernteresultat zu 
liefern und bildet große und 
feste Kopfe. Eine frühe Sorte, 
sehr gut als erste Frühjahrsaus¬ 
saat und zur Überwinterung im 
kalten Kasten zu verwenden . 


1 Kilo 100 Gr. 10 Or. Port. 
R.-M. R.-M. R.-M. R.-M. 


Späte Sorten. 


24.— 


220 Wirsing Zweimenati, in der Ent¬ 
wicklung der früheste, daher 
als Frühgemuse sehr zu emp¬ 
fehlen. Er bildet jedoch nur 
lockere Köpfe.10. 

222 Wirsing Eisenkopf, die beste und 
begehrteste Frühsorte, siehe Abb. 11 


Frühe Sorten. 


3.60 

-.60 

—.30 

1.50 

—.30 

—.20 

1.30 

- .40 

-.25 


Nr. 222. Wirsing Eisenkopf. 


224 Kitiinftr, allerfrühester spitzer, 
sehr frühe, empfehlenswerte 


1 228 Ulnter, niedriger früher grüner 

krauser.9 

•3 23? Verheuerter Kölner Markt-, 

bildet große feste gelbgrünc 


1 Kilo 100 Gr. 
R.-M. R.-M. 

lOGr. 

R.-M. 

Port. 

R.-M. 

. 11.— 

1.80 

- .40 

—.25 

. 9. — 

ISO 

- .30 

- 20 

. 12.- 

1.80 

- .40 

-.25 


1 Kilo 100 Gr. 10 Gr Port. 
R.-M R.-M. R.-M. R.-M 


236 Erfurter großer gelbgrüner, die 
beste Sorte zum Aufbewahren 
für den Winter.11. 


1.80 —.40 —.25 




Nr. 236. Erfurter gelbgrüner. 

1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. 
R.-M. R.-M. R.-M. 

244 Ulmer großer später, zum Über¬ 
wintern vorzüglich geeignet . . 11.— 


Port. 

R.-M. 


246 Vertut, allergrößt, später krauser 
grüner, eine der besten und 
größten späten Sorten. Zur 
späten Pflanzung nicht zu emp¬ 
fehlen. siehe Abbildung .... 11.— 


Blumenschmidts 

Abreißkalender 

jedem Blumenfreund und Kleingärtner unentbehrlich, darf bei 
Aufgabe Ihrer Bestellung nicht vergessen werden. Preis R.-M. —.75, 
wenn mit der Samenbestellung zu gesandt wird; bei Einzelzusen'dung 
ei n sc h I i e ß! ich Ve rs a n d k o ste n R.-M. 1.—. Auflage über 350000 Stück! 
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Nr. 246. Vertus. 



















«J. 


C. SCHMIDT, 


ERFURT 



Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 



Sprossen¬ 
oder Rosenkohl. 

Anfang Marz auf den Kasten oder im April dünn ins Land 
gesät und im Mai auf eine Entfernung von 30 bis 60 cm ge¬ 
pflanzt, liefert er vom Oktober bis tief in den Winter hinein ein 
sehr zartes und schmackhaftes Gemüse. 

1 Küo 100 Gr. 10 Gr. Port. 
Nr. R.-M. R.-M. R.-M. R.-M. 

258 Erfurter verbesserter halbhoher. 

Diese Sorte zeichnet sich beson¬ 
ders durch den gleichmäßigen 

und reichen Rosenansatz aus 12.— 1.80 —.40 —.25 

259 Genienheimer, halbhoher, sehr zu 

empfehlen. 12.— 1.80 —.40 —.25 

260 Herkules, siehe Abbildung. Alle 
bis jetzt eingeführten Rosen¬ 
kohle stellt diese Sorte in den 
Hintergrund. Es ist nichts 
Seltenes, Pflanzen mit C0 und 

inehr Rosen zu finden. 12.— 1.80 —.40 —.25 

262 „Fest und Viel“. Die Röschen 
sind glatt und fest, der Stengel 
ungefähr */ 4 Meter hocli ur%d 

von unten bis oben besetzt . . 12.— 1.80 —.40 —.25 


kohl im Juli auf leergewordenes Erbsen- oder Friihkartoffelland SH 
gepflanzt werden. Die Pflanzweite ist für niedrige Sorten 30—40 cm. Bl 
für hohe 30—60 cm. A 


Nr. 268. Blätterkohl, halbhoher mooskrauser grüner. 


Nr. R.-M. 

266 Oreienbrunnen, Erfurter niedriger 
s. fein gekrauster gelblichgrüner 
Winter-, vorzüglich. 8.— 

268 Halbhoher mooskrauter grüner, 

siehe Abbildung. 8.— 

270 Häher grüner krauicr Winter-, 

vorzüglicher. 8.— 

272 Hoher tebwarzbr. krauser Winter- 11.- 

276 Niedriger grüner feinstgekrauster, 

hochfein, siehe Abbildung . . . 6.— 


Nr. 260. Rosenkohl Herkules 


Nr. 276. Blätterkohl, niedriger grüner feingekrauster. 


Gartengeräte und Hilfsmittel 
für Pflanzenzucht und Baumpflege 

siehe Seite 57—63. 


278 Niedriger tchwarzbrauner krauser 
Winter-. 


288 Hoher grüner Baum- oder Kuhkehl 4.80 


290 Mark- od. Strunk-, hoher brauner, 
vortreffliches Viehfutter . . . . 


Die empfehlenswerten, klar und für jeden 
Laien verständlich geschriebenen Hefte u. 
Bücher meines Verlages sind ausführlich 
am Schlüsse des Preisbuches erläutert. 


292 Schnitt-, grüner 


brauner Frühlings- . . 3. 

gelber Butter-, selbst¬ 
schließ.. echf.12. 


















© 
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Kohlrabi. 

Die erste Aussaat geschieht Anfang Muiz ins Mistbeet; man 
pflanzt im April an eine geschätzte Stelle ins Land. Weitere 
Aussaaten werden Ende März auf den Kasten, im April, AJai, 
Juni und die letzte im Juli ins freie Land gemacht. Späte Sorten 
Sät man im April bis Anfang Mai ; die Pflanzweite ist 20 cm, für 
Goliath 40 cm. Man säe recht dünn, um kräftige Pflanzen zu erzielen 



Nr. 306. Kohlrabi Englischer früher weißer 


Nr. 


306 Englitchcr früher weiter fein ,s. Abb. 9.— 
310 „ m blauer „ . . . . 16.— 

316 Erfurter Dreienbrunnen, hochfeine 

Sorte.M.— 

318 Non plus ultra, siehe Abb. Dieser 
Kohlrabi ist der feinste, früheste 
u. kurzlaubigste aller Treibsorten. 

Er bildet sich sehr rasch aus und 
liefert somit das erste Kohlrabi¬ 
gemüse für die Küche. Sehr emp¬ 
fehlenswert .22.— 


1.60 

2.40 


—.30 -.20 
— 40 —.25 


2.20 - .40 —.25 


3.40 —60 -.30 





Nr. 


318. Kohlrabi Non plus ultra, 
feinste Sorte zum Treiben. 


1 

Kilo 

lOOGr. 

10 Gr. 

Port. 

Nr. 1 

R.-M. 

R.-M. 

R.-M. 

R.-M. 

323 Wiener frühester kleinlaubig. weifier, 





sowohl zur Treib- als auch zur 





Landkultur sehr zu empfehlen . . 

18.— 

2.80 

—.50 

—.30 

124 Wiener frühester kleinlaubig. blauer, 





besitzt dieselben guten Eigen¬ 





schaften wie der weiße. 

24.— 

3.60 

—.60 

—.30 

328 Qoltatb, weißer . 

9.— 

1.50 

—.30 

-.20 

334 „ blauer. 

16.- 

2.40 

—.40 

—.25 

336 Rieten-, großer weißer. 


1.50 

—.30 

-.20 

340 „ „ blauer. 

16.— 

2.40 

-.40 

—.25 


Kohlrüben, 

Wrucken ober Erdkohlrabi. 

Für die Küche und als Viehfulter gleich wertvoll und von 
leiditer Kultur. Man sät von Mitte April ab und im Mai recht dünn 
auf ein, der Erdflöhe wegen, schattig gelegenes Beet und pflanzt 
Ende Mai und im Juni auf 50 bis 40 cm Entfernung voneinander 
in tiefgelockerten, nicht zu leichten und gutgedüngten Boden. 

1 Kilo lOOGr. 10Gr. 
R.-M. R.-M. R.-M. 


Nr. 

350 WciBe grobe glatte 

356 
360 


1 Kilo lOOGr. 10Gr. Port. 
R.-M. R.-M. R.-M. R.-M. 


3.40 

340 


-60 

—.60 


—.20 

—.20 


372 Gelbe 

378 „ 


380 

382 


—.60 

—.60 


—.60 

-.60 


-.20 

-20 


— .20 
— 20 


384 


Schmalz-, vorzüglich zart . 
pommersche Kannen-, sehr gute 

Sorte.3.— 

grelle glatte, gute Wirtschaftssorte 3.60 

„ piattrunde frühe Apfel-, sehr emp¬ 
fehlenswert . 3.60 

Schmalz- .3.60 

„ rotgrauhäutige Riesen-, eine der 

besten,größten Sorten. 3.60 —.60 —.20 

„ Hoffmanns Riesen-, siehe Abb. Es 
ist dies eine ganz hervorragende Speise- 
und Wirtschaftssorte; das Fleisch ist sehr 
milde und von gelber Farbe. Sie liefert 
außerordentlich großeErträge.daher ganz 
besonders z. Massenkultur zu empfehlen 3.40 —.60 — 20 



Nr. 384. Gelbe Hoffmanns Riesen. 
Sehr zu empfehlen. 


Blumenschmidts 

Ab reiljk elend 


e r 


jedem Blumenfreund und Kleingärtner unentbehrlich, 
darf bei Aufgabe Ihrer Bestellung nicht veiigessen wer¬ 
den. Preis R.-M. —.75, wenn mit d$r Samenbestellung 
zugesandt wird; bei Einzelzusendung einschließlich 
Versandkosten R.-M. 1.—. Auflage über 350000 Stück! 




is 
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Nr. 432. Nantes, verh. 
beste Speisekarotte. 


Nr. 457. Lobbericher. 


Nr. 448. Braunschweißer. 


S»u<cs»7<cs»7<essw<c»WÄS5»<c«»<asiw<ecsi>j<CM»«5»»7<e»w<cssw<cssw<c.»w<c.vi>j<as»S 
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!cm 
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J. C. SCHMIDT, ERFURT Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 

Karotten oder Möhren. ^ 

(Gelbe Rüben.) 

Im Januar oder Februar sät man die hin als Treibsorten bezeichneten auf das Mistbeet, im März und April alle Sorten 
ins freie Land , und zwar am besten in Reihen, um sie vom Unkraut reinhalten zu können. Wird der Samen breitwürflg gesät, so 
muß er gut untergeeggt oder geharkt und gewalzt bzw. mit Trittbrettern festgetreten werden. Anfang Mai wnden die Pflanzen je 
nach Sorte und Größe auf j —5 cm verzogen. Im Juli und September kann man weitere Aussaaten von frühen Sorten machen. 





Nr. 436. Karotten, Pariser Treib-. 

Nr. 404. 

Karotte J. C. Schmidts 
Marktpreis. 

Abgegebener Sintn. 

ln Anbauversuchen auf dem Mistbeet mit der Pariser und 
Amsterdamer Treib - Karotte hat sich diese Sorte als die artta 
an die Spitze gestellt, sowohl In der Prflbzeitigkett als auch In 
den weitaus grdlerea Crntaartrftgan. Sie ist tiefrot (färbt sich 
sehr rasch), von sehr zartem und süßem Geschmack, beinahe 
ganz ohne Herz, von halblanger Form und sehr kurzlaubig. 
Es ist dies 41a hast« Sarta für den Markt- and «emSeeglrtner, 
Oberhaupt Jedermann aufs wärmste zum Anbau zu empfehlen. 
1 Klio R.-M. 30 —, 100 Gr. R.-M. 4.40, 10 Gr. R.-M. - .70 

1 Port. R.-M. —.30 

1 Kilo lOOOr.lOOr.l Port 

Nr. _ 

406 Amsterdamer Treib-, sehr frühe 
kurzlaubige halblange Sorte . . . 

412 Oerentan, halblange scharlachrote 
1 " wlÄ* ••••••••••>••. 


416 


r , frühe dicke rote Trelb- 


433 Hantais«, verbessert«, siehe Ab- 


436 Pariser Trtik-, allerfrühcste Sorte, 


440 Pariser Markt-, allerfrühcste kleine 
plattrunde, vorzüglich zum Ein- 


R.-M. 

R.-M. 

R.-M. 

R.-M. 

30.— 

4.40 

—.70 

-.30 

20 — 

3 — 

—.50 

—.30 

22.— 

3.60 

—.60 

—.30 

20 — 

3.— 

—.50 

-.30 

32- 

4.80 

—.70 

—.30 

32.- 

4.80 

—.70 

—.30 


Nr. 448. 

Braunschweiger, siehe Abbildung Seite 16, 

1 Kilo R.-M. 13.—, 100 Gr. R.-M. 2.—, 10 Gr. R.-M. -.30 


Nr. 452. 

Erfurter feine lange rotgeibe, eine schOne lange 
Speisemöhre, 

1 Kilo R.-M. 13.—, 100 Gr.JR.-M. 2.—, 10 Gr. R.-M. -.30 


Nr. 456. 

Frankfurter mittellange dunkelrote, 

1 Kilo R.-M. 18.—, 100 Or. R.-M. 3.—, 10 Or. R.-M. —.50, 
Port. R.-M. —.30 


Nr. 457. 

Labberfeker gelbe stumpfe Rieten-, 

siehe Abbildung Seite 16, 

1 Kilo R.-M 13.—, 100 Or. R.-M. 2.—, 10 Or. R.-M. — 30, 
Port. R.-M. —.20 

' Hw li 

iliäv 

Nr 460. 

Rieten-, erangtgelbe, grlnkdpfige. sehr nahrhafte 
Futtermöhre, 

1 Kilo R.-M. 13.—, 100 Or. R.-M. 2.—, 10 Or. R.-M. —.30 


Nr. 464. 

Verbeeeerte weile frftakbptige Rieten-, 

1 KUo R.-M. 9.-, 100 Gr. R.-M. 1.40,10 Or. R.-M. —.30 


Nr. 468. 

Saatfelder blaBgelbe dicke, 

1 Kilo R.-M. 12.—, 100 Gr. R.-M. 1.80,10 Gr. R.-M. -.30 


Nr. 476. 

St. Valery, lange rate, sehr zu empfehlen. 

1 Kilo R.-M. 16.-, 100 Gr. R.-M. 2.80,10 Or. R.-M. -.50 ^ 


Port. R.-M. —.30 




^e ame w g >» r(cs»ift^«e»^<e»^«c»»iees»»e^aessw«essw<c8sw<e»>7«&»>ac»s»ien»i3 
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S Sellerie. 

•m Aussaat Ende Februar inTöpfe oder ins Mistbeet, auspflanzen 
Mai in kräftigen Boden 40—50 cm voneinander entfernt. 

3 Nr * 

if 486 Schnccball. 

(3 490 Frühester Erfurter Merkt-, die beste 
S Marktsorte, liefert große glatte Knollen, 

■S ohne Seiten wurzeln, sehr kurzlaubig, 

siehe Abbildung. 

492 Erfurter froBer weißer Knollen-, einer 
der besten und ertragreichsten, siehe 
Abbildung. 

494 Erfurter kurzlaubiger Riesen- ...... 

500 Prager Riesen-, kurzlaubiger, schönge- 
formte glatte Knollen, Fleisch weiß und 
zart.. 

50? Apfel, kurzlaubiger . 3.60 

504 Schnitt-, gewöhnlicher.. 2 .— 

506 „ krauser, aromatischer, wächst 

viel verzweigter und die krausen Blätter 
haben einen kräftigen Selleriegcruch . 

508 Bleich-, Celc’s Crystal, silberweiß . . . 

510 „ Sandringham, niedriger, weiß . 

512 * Wrights weißer Riesen ..... 

Beim Pflanzen des Bleich-Selleries werden 90 cm tiefe und 
ebenso breite Gräben 60 cm voneinander entfernt ausgehoben und 
die Erde auf den dazwischen liegenden Raum verteilt. Auf die 
gutgelockerte Sohle des Grabens werden die Pflanzen 30 cm ent- 
fernt eingesetzt und im Spätsommer und Herbst angehäufelt, 
wodurch die Blattsiele gebleicht werden. Dieselben werden roh 
mit Salz verspeist. 


100 Gr. 

10 Gr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

R.-M. 

3.60 

-.60 

—.30 

3.60 

—.60 

—.30 

3.60 

—.60 

-.30 

3.60 

—.60 

—.30 

3.60 

—.60 

-.30 

3.60 

—.60 

—.30 

2.— 

— 40 

—.25 

2.— 

—.40 

-.25 

2.40 

- 50 

—.30 

2.40 

-.50 

—.30 

2.40 

—.50 

—.30 


Cichorienwurzel. 

Wird im Mär: in 33 cm voneinander enlfernte Reihen gesät 
und auf 15 cm Entfernung ln der Reihe verzogen. 

Nr 1 Kilo 100 Gr. 

nr. g ^ 

520 Magdeburger, verbesserte lange glatte 

spitzköpfige. 6.40 


1 .- 


10 Cir. 
R.-M. 

—.25 




Nr. 490. Frühester Erfurter Markt-. 


Nr. 492. Sellerie, Erfurter großer 

Haferwurzel. 

Kultur und Verwendung wie bei Schwarzwurzel. Im ersten 
Jahre zu verwenden, da die Wurzel im zweiten Jahre holzig wird. 

100 Gr. 10 Or. Port. 

Nr. R.-M. R.-M. R.-M. 

524 Qewfthnliche . 3.60 —.60 —.30 

Kerbel-Rüben. 

Ende August und ein zweites Mal im Oktober auf nahrhaften, 
sandigen Boden dünn aussäen und auf io cm Entfernung ver¬ 
ziehet i. Vom Mai des folgenden Jahres an werden die verbrauchs¬ 
fähigen Wurzeln ausgtzogen und für den Winterbedarf ln nicht 
zu trockenen Sand eingeschlagen. 

1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. Port. 
Nr. R.-M. R.-M. R.-M. R.-M. 

530 tcwBhfthche, sehr wohlschmeck. 16.— 2.40 —.40 — .25 

532 Sibirische. verbesserte . . 


20.— 3.— —.50 


.30 


Pastinaken. 

Man sät im März in Reihen so —95 cm voneinander entfernt , 
behackt fleißig und verzieht beizeiten auf 15—90 cm Entfernung 
in der Reihe. 

1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. 

Nr. R.-M. R.-M. R.-M. 

540 Brat« langt weilt . 2.40 — 40 — 20 

542 Btadtnt, extra dicke lange. 2.40 —.40 —.20 

544 Runde weifte . 2.40 —.40 —.20 


Petersilienwurzel. 

Wird wie Karotten kultiviert. Man schlägt die Wurzeln im 
Oktober im Keller pyramidenförmig ln Sand ein. 

1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. 

Nr. R.-M. R.-M. R.-M. 

550 Lange glatte aplte . 5.20 —.80 —.20 

552 FrHhe dicke Zueker . 5.20 —.80 —.20 

554 Rahm van Erfurt, mit gefüllten Blättern, 

vereint die Vorzüge fein gekrauster 
Schnittpetersilie mit denen der Wur¬ 
zelpetersilie . . . . .t. 6 .— —.90 —.20 
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Salat- oder Roterüben. 

Rahnen oder Beete. 


IKilo 

100 Gr. 

10 Gr. 

R.-M. 

R.-M 

R.-M. 

4 — 

-.60 

-.20 

2.80 

—.40 

-.20 

2.80 

-.40 

-.20 

2.80 

- .40 

-.20 

2.80 

-.40 

—.20 


1 Kilo 

100 Gr. 

10 Gr 

R.-M 

R.-M. 

R.-M. 

2.80 

—.40 

-.20 

2.80 

-.40 

—.20 

2.80 

—.40 

—.20 

2.80 

—.40 

—.20 

4.40 

—.70 

-.20 


Scorzoner oder 
Schwarzwurzel. 

Die Aussaat geschieht im März in Reihen 20 cm voneinander 
und wird auj 10 cm in den Reihen verzogen. Im Herbst schlägt 
(1 man die Wurzeln in etwas feuchten Sand im Keller ein, wo sie 
jj sich bis in den folgenden Sommer hinein halten. 

3- 1 Kilo 100Gi lOGr Port 

ß Nr R.-M R.-M. R.-M. R.-M 

Jg 570 Deutsche lange . 13.— 2.— —.40 —.25 

$ 572 Rassische Riesen ....... 16.— 2.60 —.50 —.30 

3 574 Vulkan. Die tiefschwarzen Wurzeln 
K erreichen schon im ersten Jahre 
eine beträchtliche l^tnge und 
Stärke.20.— 


Aussaat im April in 20 cm entfernten Reihen auf 13 cm in JJ 
der Reihe verziehen. Im Herbst nimmt man die Rüben aus der g) 
j Erde, dreht das Kraut ab, da durch Abschneiden zu viel Saft J» 

verloren geht , und schlägt sie im Keller in Sand ein. S 

I Nr. SS 

660 Erfurter lange schwarzrotc, Jj 

1 Kilo R.-M. 2.60, 100 Gr. R.-M. —.50, 10 Gr. R.-M —.20 Ö 

I 

| 662 Erfurter lange schwarzrote dunkellaubige g) 

1 Kilo R.-M. 3.40, 100 Gr. R.-M. —.60, 10 Gr. R.-M. —.20 £ 


Nr. 670. talatrübe, plattrunde dunkelrote ägyptische. 

Speise- oder Mairüben. 

Im März und April ins Freie dünn ausgesät und auf 10 - 20 cm 
verzogen, geben sie im Mai -Juni brauchbare Rüben. Für den 
Winterbedarf sät man im Juli noch einmal, nimmt die Rüben vor 
Eintritt des Frostes auf, putzt sie ab und schlägt sie im Keller ein. 

Die Teltower oder märkische Rübe wird gewöhnlich Ende 
Juni und Juli gesät; sie gedeiht am besten in sandigem Boden. 


596 Mai-, frühe gelbe runde. 

596 M M weiße „ .. . 

MO „ „ „ amerikanische 

rot köpf ige . . 
602 Miinchener Treib-, allerfrüheste. . . . 
606 Teltower oder Märkische, von vorzüg- 


Herbst-, Stoppel- oder 
Wasserrüben. 

Werden auf frisch umgepflügtes Getreideland dünn gesät 
und geben bis zum Herbst ein vorzügliches Viehfutter ab. 


Nr. 

614 Ulmer weiBe längste griinköpfigc 
616 „ „ „ rotköpfige 

618 weiBe runde grünköpfige . 

620 weiBe runde rotkftpfigc 
622 Bertfelder lange gelbe 


3.40 - .60 


.35 


664 Kölner bimförmige halblange, vorzügliche Sorte 

1 Kilo R.-M. 4.—, 100 Gr. R.-M. —.60, 10 Gr. R.-M —.20 


666 Neger, halblange, fast schwarzes Fleisch 

1 Kilo R.-M. 4.—, 100 Gr. R.-M. —.60, 10 Gr. R.-M —.20 


668 Non plus ultra, schwarzrot 

1 Kilo R.-M. 4.—, 100 Gr. R.-M 


.60, 10 Gr R.-M. —.20 


670 Ägyptische, siehe Abbildung 

1 Kilo R.-M. 5.—, 100 Gr. R.-M -.80, 10 Gr. R.-M. —.25 

672 Runde dunkelrate frühe 

1 Kilo R.-M. 3.40, 100 Gr. R.-M.—.60, 10 Gr R.-M -.20 


674 Runde schwarzrole dunkellaubige, sehr fein, siehe Abbildung 
1 Kilo R.-M. 5.60, 100 Gr R.-M -.80, 10 Gr. R.-M -.25 


676 Khcdive, besonders empfehlenswert 

1 Kilo R.-M. 5.60, 100 Gr. R.-M. —.80, 10 Gr. R.-M. —.25 



Nr. 674. Runde schwarze dunkellaubige. 
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Kopfsalat. 

«S Die Treibsorten werden Ende Januar und Februar ins Mistbeet oder in Töpfe gesät und später auf warmem Kasten entweder 

§ ä allein oder zwischen Gurken gepflanzt. Die Sommerarien sät man im April und zur Folge im Mai und Juni ins freie Land. Winter - 
salat wird im August und September gesät, im Oktober auf einen kalten Kasten oder in geschützter Lage ins freie Land gepflanzt 
l'p und bei trockener Kälte bedeckt. 

w. K. bedeutet weiß Korn, s. K. schwarz Korn, g. K. gelb Korn. 


Treibsorten. 


100 Gr. 10 Gr. 
R.-M. R.-M. 


Port. 

R.-M. 


B6ttners Treib-, vorzüglicher Treib- 

salat, w. K. 2.80 —.50 

Eier-, früher gelber, w. K. 2.20 —.50 

ideal Treib-, frühe, ganz vorzügliche 

Treibsorte, w. K. 2.20 

Kaiser Treib-, gelber, allerfrüheste 

Treibsorte, w. K. 2.20 

Steinkopf, früher gelber, sehr beliebt, 

w. K. 2.80 

- « goldgelber, w. K- . . 2.80 

Universal, der beste Salat zum Treiben 

und für Freilaud, w. K. 2.40 —.50 —.25 


—.25 

-.25 


-.50 -.25 


-.50 —.25 


—.50 

-.50 


>25 

.25 




Nr. 746. Trotzkopf, gelber, siehe Seite 21. 


Nr. 712. Erfurter Dickkopf. 


Nr. 

714 Festkbpfiger gelber, sehr groß, fein¬ 
schmeckend und andauernd, g. K • 

716 Ferelten, graler Panter, rotgesprenkelt, 
von zartem Geschmack, w. K. 

718 Qeltffarellen, goldgelbe braunrot ge¬ 
sprenkelte Blätter, sehr fest und zart, 
w. K. 


100 Or. 10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. R.-M. 

2.20 -.50 —.25 


2.80 —.50 


-.25 


2.80 -.50 —.25 


Freilandsorten. 

Nr. 

700 Asiatischer, großer gelber, sehr groß- 

köpfiger, w. K. 

702 Berliner gelber Kdnigskapt, s. K 
706 Dresdener, großer blaßgeiber Dauer-. 

w. K. 

710 Erstling (J. C. Schmidt). Dieser aller¬ 
früheste Freiland-Kopfsalat wurde von 
mir eingeführt. Er bildet sehr schöne 
Köpfe von gelblichbrauner Farbe. 

w. K. 

712 Erfurter Dickkepf, bildet sehr große 
Köpfe von ungewöhnlicher Festigkeit. 
Hält sehr lange an, w. K-, »iche Abb. 


100 Gr. 10 Gr. 
R.-M. R.-M. 


2.20 

2.20 


2.40 


-.50 

-.50 


-.50 


Port. 

R-M. 


—.25 

—.25 


-.25 


2.40 —.50 —.25 


2 40 —.50 —.25 



Nr. 734. Kopfsalat Maikönig, siehe Seite 21. 


Blumenschmidts Abreißkalender 

jedem Blumenfreund u. Kleingärtner unentbehrlich, darf bei Aufgabe Ihrer Bestellung nicht vergessen werden, j 

Preis R.-M. — .75, wenn mit der Samenbestellung zugesandt wird, 
bei Einzelzusendung einschließlich Versand kosten R.-M. 1.—. 

Auflage über 350 00« Stück! 


<2 | Die empfehlenswerten, klar und für jeden Laien verständlich geschriebenen Hefte und 
3 | Bücher meines Verlages sind ausführlich am Schlüsse des Preisbuches erläutert. 

I i-:----—----— 
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Kopfsalat (Fortsetzung). 


100 Gr. 10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. R.-M. 


Zu frühe Aussaaten schießen regelmäßig in Samen; man 
mache die Hauptaussaat nicht vor Ende Juni und pflanze letz - £i 
lere Ende Juli und August. •) 


728 Holmhuht Erlolg, haltbarer braungelbcr, 

w. K. 

732 laibachcr Eit-, hält sehr lange an und 
bildet große Köpfe, w. K. ... 

734 Maikönig. Die beste und empfehlensw. 
Sorte fiirsFreie, w. K., siehe Abb. Seite 20 


742 Rudolfs Liebling, leuchtend Zitronen' 

gelb, w. K. .. 


(j 744 Stuttgarter Dauer-, großer gelber . . . . 

#{ 746 Tratzkapf, graSer, gelber, sehr wider- 
standsfähig, w.K,s. Abb. S.20 

*\ 748 „ graB. brauner, besonders auch 

!j als Wintersalat vortrefflich 

{j 1 geeignet, w. K . 


750 Beste Sorten gemischt .... 
9 752 Winter-, bester gelber, w. K 


Gelbe Escariol 


Butterkopf, hellgrüner, w. K. . 

Frühlingsbote. Anfang Septem¬ 
ber ausgesät und Im Oktober 
in Rillen ins Freie gepflanzt, 
gingen nicht drei vom Hundert 
eiii. Im Moppt .April bildet er 
schon ziemTiclt teste Köpfe von 
Farbe, w. K. . . . 


100 Gr. 10 Gr. Port. R 
R.-M. R.-M. R.-M. J 

2.40 —.50 —.25 § 


814 Gelbe breite Eicarial, vollherzige, s. Abb. 

816 Grüne vallheraige Eicarial. 

818 Federfcraote, grüne, siehe Abb. 

820 Hellgrüne measkrauie, sehr zart . . . . 
822 Van Notar gelbe krause.. 


InMIgrutfer 

768 „ Nansen atlee Nordpol, w. K 2.— .50 —.25 

| -Säfei 

J Pflücksalat. 

>. Die krausen Blätter werden den ganzen Sommer hindurch 
gepflückt, bleiben wohlschmeckend und zart. 


Nr. 818. Federkrause 


Aussaat von Frühjahr bis Herbst ins Freie. 


Nr. 770. Amerikanischer. 


1 Kdo 100 Gr. 10 Gr. J) 
R.-M. R.-M. R.-M. 

2.20 -.40 —.20 ft 


Nr. 

850 Einfache 


fi 100 Gr. 10 Or. Port, 

j! Nr R.-M. R.-M. R.-M. 

(5 

Jl 770 Amerikanischer, rotkantig, w. K-, siehe 
£ Abbildung. 2.40 -.50 -.25 

772 Australischer, gelber, sehr zart, w. K. 2.20 -.50 -.25 

'Ufr-, 

> Schnittsalat. 

v3l 

Te Bildet keine Köpfe, ist aber als erster Gartensalat sehr beliebt. 

100 Cir 10« ii Port 

.V Sr R.-M R.-M. H -M 

•3 7») früher gelher runder, w. K.. . - 1 40 .25 -.15 

fÄ 782 Feiner „ arauser, s. K . 1.40 .25 .15 


21 


















J. C. SCHMIDT, ERFURT 


© 


Tel.-Wort: 




BLUM ENSCH MID' 

:«1 


| 

! 


i 


Sommerendivien. 

(Bindesalat.) 

Pariser gelbe sät man zur Frühkultur im März in Mistbeete . 
die anderen Sorten im April und zur Folge in Zeiträumen von 
14 Tagen bis 4 \yochcn bis An Jang Juli ins freie Land. 

lOOGr. lOGr. Port. 

Nr. R.-M. R.-M. R.-M. 

800 Blutrote römische, gegen Kälte wenigemp¬ 
findlich . 2.80 -.50 -.25 

802 Gelbe Pariser, zur Frühkultur geeignet 2.80 —.50 -.25 

801 Grüne römische, für Sommer und Herbst 2.80 - .50 .25 


Rabinschen, Acker¬ 
oder Feldsalat. 

(Schafmautchen.) 

Aussaat Ende August, September und Oktober, man walzt 
oder tritt die Saat fest. Die Pflänzchen erjrieren nicht und geben 
einen schmackhaften Salat während des ganzen Winters. 


Nr. 


Nr. 880 Vollherziger verbesserter 

10 Or. 



Die empfehlenswerten, klar und für 
jeden Laien verständlich geschriebenen 
Hefte meines Verlages sind ausführlich 
am Schlüsse des Preisbuches erläutert. 


1 Kilo lOOGr. lOOr. 
K M R.-M. R.-M. 


g 8 .H Zartblättrige, deutsche . . . . 4.- -.60 -.20 

g 836 Breitblättrif«, holländische . ! .‘7.- 1.- -.25 

9 840 Dunkelgrüne vollherzige.büdetkeineKopfe 5. —.80 —.25 


Brunnenkresse. 

Zur Anzucht der Brunnenkresse ist fließendes Qucltwasser, 
das auch im Winter eine gleichmäßige Temperatur von 3 — $Grad, 
Reaumur behält, unerläßlich. Aussaat im Juli, beständig naß zu 
halten. Die Pflanzen werden, wenn stark genug, in gehörig ge¬ 
reinigte Gräben gepflanzt, die vorher mit kurzem Mist gedüngt 
wurden. 

Brunnenkresse wird in Erfurt in großem Maßstahe gekaut und 
weithin versandt. 

Nr. 8 66 Echte zarte Erfurter Brunnenkresse (Samen) 

10 Gr. R.-M. 1.40, Port. R.-M. —.30 


Löwenzahnsalat. 

Kann im März und April oder im Juli ausgesät werden ; 
Pflanzweite ao —23 cm. Man benutzt die jungen Blätter und im 
Frühjahr die Wurzeln Qis Salat; im Oktober bedeckt man die 
Pflanzen 5 cm mit Erde und schneidet die gebleichten Blätter, 
sobald solche durch die Decke stoßen. Durch das Bleichen verliert 
sich der bittere Geschmack. 


R.-M. 1.—, Port. R.-M. —.30 



Nr. 904. Radies Erfurter Drctenbrunnen. 


Monats-Radies. 

Von Ende Januar bis März kann man auf Treibbeete, vom 
April bis Ende Sommer in Zwischenräumen von 14 Tagen bis 
3 Wochen in das freie Lund säen. Hauptbedingung beim Säen 
ist. recht dünn auszustreuen. 


Nr. 890. 

Karmesinrotes Würzburger Treib- 
(Erfurter Riesen-). 

Die Knollen dieser Sorte entwickeln sich sehr rasch und 
erreichen ausgewachsen die Größe eines Mairettichs, ohne im 
geringsten hohl oder pelzig zu werden. 

1 Kilo R.-M. 3.40, 100 Gr. R.-M. - .60. 10 Gr. R.-M. - .20 


Nr. 

891 Treib-Radies 


Riescn-Butter, scharlach- 


894 Rundes scharlachrates HamburgerMarkt- 

895 ßaxa, feurigscharlach, vorzüglich . . 

896 Radies Non plus ultra, sehr frühe Treib¬ 
sorte, leuchtend dunkelrot, sehr emp¬ 
fehlenswert (siehe Abbildung) .... 

898 Expreß, beste Treibsorte, leuchtend¬ 
scharlachrot .. 

900 Rundet rosenrotes kurzlaubiges Treib- . 

902 „ „ * mit weißer 

Wurzel. 

904 Radies Erfurter Dreienbrunnen, rundes 
scharlachrotes, zum Treiben und fürs 
freie Land (siehe Abbildung) .... 

906 Rundes weißet, feine« Treib- . 

908 „ goldgelbes Treib- . 3.40 

910 Ovales rosenrotes mit weißer Wurzel 
914 Erste Nummer, ovales scharlachrotes 
916 Langes scharlachrotes Treib- .... 

918 „ rosenrotes mit weißer Wurzel . 

920 Eiszapfen, langes weißes. 4.— 

922 Runde und ovale Sorten, gemischt 
924 Lange ßorten, gemischt. 


1 Kilo 100 Gr. 
R.-M. R.-M. 

10 Gr. 
R.-M. 

4.60 

-.70 

—.25 

3.40 

-.60 

-.20 

4.— 

— .60 

20 

4.— 

— .60 

.20 

4.- 

-.60 

-.20 

4.— 

-.60 

-.20 

4.— 

-60 

-.20 

4.- 

-.60 

— .20 

3.40 

-.60 

—.20 

3.40 

- .60 

-.20 

4.- 

- .60 

-.20 

4.— 

- .60 

-.20 

4.- 

- .60 

-.20 

4.- 

~ .60 

-.20 

4 — 

- .60 

.20 

4. - 

-.60 

-.20 

4.— 

-.60 

-.20 


Saatkartoffeln in prima Sorten 

siehe Seite 32. 
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Zwiebelsamen. i* 



* 

1 Kilo 

100 Gr. 

10 Gr. 

Port. 

! Nr. 

R.-M. 

R.-M. 

R.-M. 

R.-M. 

974 Blutrote plattrunde harte 

20.- 

3.40 

-.60 

- .30 

978 Braunschweiger dunkelrote . . . 

22.- 

3.40 

.60 

.30 

979 Eisenkopf, s. Seite 9. 

24. 

3.80 

-.60 

-.30 

980 Erfurter blaBrote plattrunde . . 

22.- 

3.40 

-.60 

-.30 

982 Qclbe Bim-, große süße . . . 

24. — 

3.60 

-.60 

.30 

986 Magnum bonum, rotgelbe . . . 

20.— 

3.40 

-.60 

-.30 

988 Schwefelgelbe plattrunde . . . 

24. 

3.60 

.80 

-.30 

990 Strohgelbe plattrunde harte . 

20. ~ 

3.40 

-.60 

- .30 

992 SilberweiBe plattrunde. ... 

2 a - 

4.40 

-.70 

-.35 

994 Zittauer Riesen-, gelbe groBe 





runde feinschmeckende (siehe 





Abbildung). lOKilo R.-M. ISO. - 

20.- 

3.20 

-.50 

-.30 


Nr. 966. Rettich, Münchener Bier- 

Rettiche. 

Sommerarien sät man im März und April. Winterarten von i 
Ende Mai ab bis Juli in nahrhaften Boden. Man kann entweder 
breitwürfig säen und dann verziehen, oder aber am besten in 
Reihen auf so cm Abstand a— j Körner an Ort und Stelle in 
Löcher legen und später vereinzeln. Die Winterrettiche nimmt man 
im Oktober aus der Erde und schlägt sie im Keller in Sand ein. 


Nr 

928 Hai-, Dresdner runder goldgelber . . 

1 Kilo 100 Gr. 
R.-M R.-M. 

4. -.60 

10 Gr. 
R.-M. 

-.20 

932 Herbst-, retschaliger, vorzüglich . . . 

4.- 

-.60 

-.20 

938 Mai, ovaler goldgelber, ganz vorzügliche 
Sorte. 

4. 

-.60 

-.20 

940 „ „ weiBer Treib-, zart . . . . 

4.— 

-.60 

- .20 

942 Salvator (Pilsener Treib-), neue sehr 
beliebt gewordene und zarteste Früh¬ 
sorte, liefert die ersten Rettiche . . 

5. 

- .80 

-.25 

946 Semmer-, schwarzer runder, feinlaubig. 

4. - 

—.60 

-.20 

948 „ weiBer runder, feinlaubiger 

4.- 

-.60 

-.20 

950 „ „ Delikates-, ovale Sorte 

4. - 

-.60 

- .20 

952 Winter-, Erfurter langer schwarzer . . 

4.40 

-.70 

-.20 

954 „ runder schwarzer 

4.40 

—.70 

- .20 

956 „ langer weiBe» . 

4.40 

-.70 

.20 

958 „ „ runder weiBer .... 

4.40 

.70 

.20 

962 „ Pariser kohlschwarzer langer, 

sehr zart . 

4.40 

.70 

.20 

966 Münchener Bier-, ovaler weiBer, ganz 
> vorzügliche Sorte, gleich gut für 
Sommer u. Winter (siehe Abbildung). 

4.40 

-.70 

- .20 



Nr. 994. Zittauer Riesen-, gelbe große runde Die beste 
Dauerzwiebel. 


1000 Zittauer Rieten-, silberweiBe . 


1014 Queen (Königin), kleine weiße 

zum Einmachen.16.— 


1018 Winterhecke-Zwiebeln (d. Kraul 


1024 Frühlings-Zwiebel, allerfrüheste 

weiße .. 24. - 


3.60 

.80 

-.30 

3.60 

-.80 

-.30 

3.40 

-.60 

-.30 

2.60 

-.50 

-.30 

1.- 

-.30 

-.20 

3.60 

-.60 

.30 


Nr 


Schnittlauchsamen. 


Ni. 


Steckzwiebeln. 

1030 Gelbe Sorten gemischt. 10 Kilo R.-M. 22.-, IKilo R.-M. 2.40 ft 
100 Gramm R.-M. - .50 J) 


Nr 

1046 Schalotten 


Schalotten. 


10 Kilo R -M 20. , 1 Kilo ü.-M 2.40 >. 
100 Gramm R.-M. —.50 8 

23 
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Porree oder Lauch. 


Im Marz mit dem Setlerie ins Mistbeet gesät, wird er im Mal 
und Anfang Juni in Reihen mit 30—40 cm Abstand *0 cm von - 
einander ausgepflanzt. 

Im Herbst nimmt man die Pflanzen heraus und schlägt sie 
im Keller in Sand ein. 


Nr. 


1056 Stornier-, französischer frühester 
1058 Winter-, Brabanter dicker .... 


1060 Winter-, Erfurter dicker, sehr haltbare 
Sorte, siehe Abbildung. 


1064 Winter-, Riesen von Carentan. sehr 


100 Gr. 

10 Or. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

R.-M. 

1.60 

—.30 

-.20 

3.— 

-.50 

-.25 

3 — 

.50 

- .25 

3.— 

-.50 

—.25 


Küchenkräuter. 


Die ein - und zweijährigen Küchenkräuter, mit Ausnahme von 
Basilikum, Liebesapfel, Eierfrucht und Pfeffer, werden im April 
gleich an ihren Standort dünn ausgesat und später auf so cm 
Abstand verzogen . 


bedeutet einjährig, c? zweijährig, A mehrjährig. 


Nr. 


1 Kilo 100 Or. 10 Or. Port. 
R.-M. R.-M. R.-M. R.-M. 


1072 0 Anis «Pimpinella Anisum). 


1076 0 Basilikum (Ocymum Basi- 
ticum), großes grünes . . 


1080 G Basilikum, feines krauses 
grünes. 

1062 11 BeifuC (Artemisia vulgaris) 40. 


1064 Bohnen- oder Pfefferkraut 

(Kölle) (Satureja hortensis) 


1086 A Bohnen- oder Pfefferkraut, 

perennierendes Winter-(Sa- 
tureja montana), auch als 
Einfassungspflanze ver- 


1088 Boretsch, Gurkenkraut . . 

(Melissa 


1092 A Citronenmeliue 

offie.nalis) . . 


8. — 

1.30 

—.25 

14.— 

2.20 

— .40 

18.- 

2.80 

-.50 

40. - 

6.- 

1- 

6. — 

-.90 

-.20 

26.— 

4.— 

- .60 

7.- 

1.20 

-.20 


6 

1,- 


-.25 

-.30 


-.15 


-.25 


-.30 



Nr. 1152. Petersilie, extra mooskrause. 



Nr. 1060. I^uch Erfurter dicker Winter-. 


Nr. 


1096 G Dill (Anethum graveolens) 6. — 


1116 G Eierfrucht (Solanum Molon- 
gena) zu Tunken, Kompotts 
und zum Einmachen, ge¬ 


ll 22 3 . Esdragon (Artemisia Dra- 


1124 cf Fenchel (Foeniculum), Thü¬ 
ringer . 


1130 cf Kerbel (Anthriscus),einfach. 
1132 (5 „ gefüllter, sehr zierend 


1136 2J. Lavendel oder Spike (Lavan- 
dula Spica). 

1144 G Majoran (Origanum), fran- 


1146 cf Petersilie Wuschelkopf. Neu¬ 
heit. Die schönste 
und zierliclistc 
Sorte. Jeder Sten¬ 
gel bildet ein klei¬ 
nes Sträußchen für 
sich. 


1148 S 


(Petroselinum sa¬ 
tivum), einfache 


1150 J 
1152 J 


krause gefüllte 


extra mooskrause, 
siehe Abbildung . 


1158 cf 


Zwerg - Perfektion, 

bildet halbkugel- 
förmige Büsche 
feingekraust. BLItt 


1160 0 Pfeffer, langer roter spa¬ 
nischer . 


1184 % Pimpinelle . 6 - 


1 Kilo 
R.-M. 

100 Gr. 10 Gr. 
R.-M. R.-M. 

Port. 

R.-M. 

6 — 

-.90 

-.20 

-.15 

24- 

3.60 

-.60 

-.25 


46- 

7.- 

—.40 

8 — 

1.20 

-.25 

-.15 

1.50 

-.30 

-.20 


1.60 

-.40 

-.20 


3.- 

- .50 

-.20 


16- 

2.60 

-.50 

-.25 

18- 

2.80 

-.50 

.25 



-- 

- .25 

5.20 

-.80 

- .20 


5.40 

-.80 

- .20 


6.— 

.90 

-.20 

T-.- 

6.- 

- .90 

.20 


14- 

2.40 

-.40 

-.25 

6.- 

1.— 

-.25 

—.15 


! 


c*»7<a*i>7<e»>7<TO«w<ew7<a>»7<es»7«e*»7<«sw<c*»7<c*»7<c.»>7<c*»7<c«w<c*>w<c.«w<e*as7<i 
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Küchenkräuter (Fortsetzung). 


1 Kilo 

100 Gr. 

10 Gr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

R.-M. 

R.-M. 

:r 14.— 

2.40 

— 40 

—.20 

. 14.— 

2.40 

— .40 

—.20 

i- 

5.— 

-.80 

—.30 

. 6.— 

1 — 

—.30 

—.20 

>r 32.— 

5.- 

- .80 

-.25 


Nr. 

1188 Portulak, gelber breitblättr 

1190 3 „ grüner . 

1192 4 Rosmarin (Rosmarinus of 

nalis). 

1194 4 Salbei (Salvia officinalls) 


Tomate oder Liebesapfel. 

L. 

Nr. 

1212 0 Grobe rote, sehr ertragreich.—.25 

1214 0 Zwerg-, früheste rote, 30 cm hoch . 

1220 0 Dänische Export, früh und ertragreich. Die 
Früchte sind groß, glatt und von prächtige! 

Farbe. Die am meisten zu empfehlende 
Sorte von allen, siehe Abbildung ... 

1223 0 Feuerkugel. 1.— 

1225 0 Favorit . 

1234 0 König Humbert, sehr frühe scharlachrote . —.80 

1236 0 Lukullus, siehe Seite 7. 

1237 0 „ Treib-, sehr frühe runde reich¬ 

tragende • . , 140 

1238 0 Phänomen. • . . 

1240 0 Präsident Garfield, die größten Früchte, her¬ 
vorragende Sorte. — .80 

1242 0 Schöne von Lothringen. 

1244 0 Trophy, goldgelbe. 


1246 1 Sortiment von 6 Sorten Tomaten 

je 1 Port, zusammen R.-M. 1.60 


10 Gr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

—.25 

—.15 

—.60 

-.25 


—.30 

1 .— 

—.30 

1 — 

—.30 

—.80 

—.25 

1.40 

-.30 

1 40 

-.30 


-.25 


-.25 

1.40 

—.30 

1 .— 

- .30 


Nr. 


1250 4 Waldmeister (Aspertila odorata), dient zur 
Bereitung des Maitrankes und zu heilkräf¬ 
tigen Zwecken. 1.80 

1252 4 Weinraute (Ruta graveolens). 1 80 

1254 4 Wermut (Artemisia Absinthium). liefert 

einen bitteren Likör. 2.— 

1256 1 Sortiment v. 6 Sorten Küchen¬ 
kräuter .. je I Portion R.-M. 1.10 


10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 



— .40 

— .40 


.40 


Spinat. 

Erste Aussaat bei mildem Wetter schon Ende Februar, dann 
März, April. Im August, September und Oktober sät man für 
den ersten Frühjahrsbedarf. 



Nr. 1268. Schmidts verbesserter spalaufschicßender Viktoria 


Nr. 

1263 Schmidts verbesserter 

schießender Viktoria. Unüber¬ 
troffen ! Die saftigen Blätter sind 
ganz rund und von dunkelgrüner 
Färbung. Die Pflanze hält sich 
ungemein lange, bevor sie in 
Samen schießt. Sowohl zur Herbst¬ 
als zur Frühjahrsaussaat der beste. 


10 Kilo 1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. 
R.-M. R.-M. R.-M. R.-.M. 

spätaul- 


1270 Jutiana. Eine sehr widerstands¬ 
fähige Sorte, bringt hohe Erträge 
und schießt sehr schwer in Samen. 
Ein großer Vorzug für den 


1272 rundblättriger, rundsamiger . . . 

1274 Viroflay, rundblättriger Riosen- 

1275 Triumph, verbesserter dunkel¬ 
grüner . 

1276 Qaudry, großer rundblättfiger . . 


17.— 

2.20 

—.35 

- 15 

28.— 

4 — 

—.70 

—.20 

16.— 

2 — 

-.35 

—.15 

16.— 

2.— 

-.35 

-.15 

17.— 

2.20 

— .3S 

-.15 

16.— 

2.- 

-.35 

—.15 

17.— 

2.20 

—.35 

-.15 


Spinatätin liehe 
Gemüsearten. 

1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. 

Nr. R.-M. R.-M. R.-M. 

1280 Winter-Spinat, engl.(RumexPatientia), 

sauerampferartig. 6.— 1.— —.20 

1282 Eiskraut(Mesembrianthemum crystal- 

linum).Port. R.-M. -.30 —1.— 

1284 Neuseeländer Spinat (Tetragonia ex- 
pansa), keimt schwer und wird am 
besten in Töpfen herangezogen und 
im Mai auf 60 cm Entfernung aus¬ 
gepflanzt, wobei der Wurzelballen 
nicht beschädigt werden darf. . 

Gartenmelde. 


1288 

1290 


Nr. 1220. Tomate Dänische Export. 


Lees grüne Riesen, un¬ 
gefähr 2 Meter hoch 


6 — 

1 .— 

-.20 

4.80 

-.70 

-.20 

4.80 

-.70 

-.20 

4.80 

—.70 

—.20 
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% Landgurken. 




Nr. 1394. Erfurter verbesserte grüne Schlangen-, siehe S. 27. 

" •. • ' • " 




Nr. 1392. Erfurter lange grüne volltragende, siehe Seite 27. 





Nr. 1390. Erfurter mittellange grüne volltragende, siehe Stfte 27. 

26 
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Mangold oder Beigkohl. 

1 Kilo 100 Or. 10 Gr. 

Nr. R.-M. R.-M. R.-M. 

1300 Großer grüner . 3 60 ^ _ 20 

1302 Chilenischer, goldgelber ....... 3.60 -.60 — ,20 

1304 „ roter. 3.60 —.60 —.20 

1306 Lukullus, mit prächtig gewellten, ge!b- 
gfünen Blattern u.groß. silberweißen 

Blattrippen,. 4.40 —.70 .25 

1306 Schweizer, krauser. 4 40 —.70 .25 

1310 Silber . 4.40 —.70 —.25 

1312 „ mit krausem Blatt. . . '. . . 4.40 —.70 - .25 

Die jungen Mangold-Blätter werden wie Spinat, die Blatt- 
rippen wie Spargel oder als Kompott zubereitet. 


Sauerampfer. 


Nr. 

1314 Deutscher. 

1316 Von 8elleville, breitblättriger 


1 Kilo 100 Gr. 10 Gr. 
R.-M. R.-M. R.-M. 
4.40 —.70 —.25 

4.40 -.70 —.25 


Rhabarber. 

Kann zum Anbau nicht genug empfohlen werden. Der Rha¬ 
barber gedeiht überall, verlangt jedoch einen tiefgegrabenen Boden. 
Man setzt die Pflamen 1 m weit auseinander. 

100 Gr. 10 Gr. Port 

Nr. R.-M. R.-M. R.-M. 

1326 Rhabarber Körnt Albert, rotstielig . . 3.— —.50 —.25 

1328 „ Königin Viktoria, sehr fein¬ 
schmeckend . 3.— —.50 —.25 


Nr. 1330. 

-I. C. Schmidts 
rotfleischiger Rhabarber 
„Delikate^", 

100 Gr R.-M. 4.—, 10 Or. R.-M. -.80 
Port. R.-M. - .30 


Treibgurken. 

Zum Treiben sät man im Februar in kleine Töpfe und set 2 t 
die jungen Pflanzen, nachdem sie das zweite Blatt gebildet haben, 
mit Ballen auf das bereitgehaltene warme Mistbeet aus, indem 
man auf jedes Fenster zwei gesunde Pflanzen rechnet. Als 
Zwischenfrucht baut man Radies und Salat. 

a) Die besten Sorten für Gewächshaus. 

Nr 

1350 Erfurter Ausstellungsgurke, entschieden die beste und vorzüg¬ 
lichste Treibhausgurke, deren Früchte sehr fest sind und 
bis 75 cm lang werden (auch für Mistbeete bewährt!) 

10 Gr. R.-M. 20.—, Port. R.-M. 1.— 

1362 Prescett Wunder, schnell und stark wachsend, die Früchte 
sind 40—50 cm lang, schön dunkelgrün und fest (auch für 
Mistbeete bewährt I) 

10 Gr. R.-M. 20—, Port. R.-M. 1.— 

b) Die besten Sorten für Mistbeete. 


Nr. 

1138 Arnstftdter grüne Riesenschlangen. 

1340 Berliner Aal, volltragende lange grüne dicke 
1354 Hampels Mistbeet-, grüne vorzügliche .... 
1358 Königsdörflers Unermüdliche, eine der ertrag¬ 
reichsten Sorten. 

1360 Name Treib-, alte bewährte Treibsortc .... 
1369 Ruhm van Erfurt, reinweiße längste Riesen- 
1372 Sensation, 20 cm lang, reichtragendste und 


lOGr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

8.40 

—.50 

8.— 

—.50 

8.— 

—.50 

9.— 

—.50 

. 8 - 

—.50 

8.— 

-.50 

6.— 

—.40 


Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 
Landgurken. § 

Anfang bis Mitte Mai sät man in etwa t cm tiefe Rillen, die B 
i m voneinander entfernt sind, j bis 4 Korn auf 30 cm Abstand; $• 
dann bedeckt man die Körner mit lockerer Erde und drückt mit SS 
der Hund ein wenig an. Bilden die Pflanzen das fünfte oder sechste 
Blatt, so verzieht man auf je zu ei der stärksten und gesündesten zi 
Pflanzen und häufelt nach acht Tagen bis an die Keimblätter an. 


Nr. 


1 Kilo 100 Gr. 

lOGr. Port. S 


R -M. 

R.-M. 

R.-M. R.-M. Ü 

1388 

Grochlitzer lange grüne , . . . 

36.- 

5.40 

-.80 —.40 

1390 

Erfurter mittellange grüne voll¬ 
tragende . 

16.— 

2.60 

—.50 —.25 

1392 

Erfurter lange grüne volltragende 

22.— 

3.40 

-.60 - .30 £ 

1394 

Erfurter verbesserte grüne 
Schlangen- . 

26.— 

4.— 

—.60 —.30 g 

13% 

Erfurter lange weiße Schlangen* 

36.— 

5.40 

—.80 —.40 g* 

1398 

Lange chinesische grünbleibcnde 
Schlangen- . 

22.— 

3.40 

—.60 -.30 S 

1400 

Lange grüne Walzen von Athen 

24.— 

3.60 

-.60 —.30 ß 

1406 

Trauben, russische, allerlrüheste. 

kleinste oder 40-Tage-Gurkc . 

15.- 

2.40 

-.40 —.25 $5 

1408 

Trauben',kl. trühegrünedeutsche, 

die früheste aller Gurkensorten 

15 — 

2.40 

-.40 -.25 g 

1410 

Klettergurke Deiikateß 

22.— 

3.40 

-.60 -.30 $ 


Melonen. 

Im Mörz werden 2—3 Samen in ein Töpfchen gelegt, später 
die jungen Pflanzen mit Ballen auf das vorbereitete Mistbeet 
eingesetzt und mäßig angegossen. 

lOCir Port. 

Nr. . R.-M. R.-M. 

1420 Neueste Freiland-, die Früchte sind genetzt 12.— — .90 

1426 Ananas, rotfleischige. 1.20 —.30 

1428 Berliner Netz-, gelbe große . ..... 14.— j.~ 

1460 Schöne Sorten gemischt. 1.20 .30 

Speisekürbisse. 

Der Kürbis gedeiht am besten in reich gedüngtem Boden. 
Man sät die Kerne wie bei Treibgurken in Töpfe und pflanzt 
Ende Mai an Ort und Stelle. Man begieße reichlich und lasse 
der Pfllanze nur wenige Früchte. Gelegentliche Dunggüsse sind 
für Kürbisse von großem Vorteil. 

lOGr. Port. 

Nr. R.-M. R.-M 

1480 Zentner-,gelber Speise-, wird b 25 Kilo schwer —.30 .20 

1482 „ grüner „ „ „ 25 „ —.30 —.20 

1484 „ Riesen-Melonen-, groß. gelb, genetzter, 

75—100 Kilo schwer 1.20 —.40 

1486 „ Melonen-, grüner großer. 1.20 —.40 

1494 Cocozelle von Tripolis, rankenloser Kürbis . . 1.20 .40 

1510 Vegetable Marrow, englischer Schmer- ... —.60 —.30 

1512 Schöne Sorten gemischt. —.80 —.40 

1514 Küchen- oder Fofdkürbis. gewöhnlich 

1 Kilo R.-M. 3.60 -.60 —.20 


Zierkürbisse. 

An Geländern und Mauern oder an Stangenpyramiden ge¬ 
zogen, ist die reiche Belaubung mit den zierlich herabhängenden 
bunten Früchten sehr wirkungsvoll. 

10 Gr. Port. 

Nr. R.-M. R.-M. 

1572 Zierkürbisse, alle Sorten gemischt . —.80 —.40 

Artischocken. 

Aussaat im April, später auf 1 m Entfernung pflanzen; die 
Pflanzen tragen erst im zweiten Jahre. 

10 Gr Port. 

Nr r.-m. R.-M. 

1582 Französische grate grüne . . 1 . — —.40 

1584 GröBte grüne van Laon. 1,— —.40 

1586 Graöe vialette. 1 — —.40 

Spargelsamen. 

Um gesunde Spargelpflanzen zu erzielen, wähle man recht 
kräftigen, aber gut gelockerten, möglichst sandigen Boden, der 
durchaus frei von Unkraut sein muß. 

1 Kilo lOOGr. lOGr 

Nr. R.-M. R.-M. R.-M. 

1610 Erfurter Riesen-, größte zartfleischigste 

Sorte . 8.— 1.20 —.20 

1612 Braunschweiger dicker, bekannte sehr 

zarte feine Sorte . 8.— 1.20 —.20 

1614 Ichneekopf, weißköpfiger Riesen-. (Die 
Pfeifen bleiben noch weiß, wenn sie 
schon 10—20 cm aus der Erde stehen) 40 — 6.— 1.20 


1 
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% Erbsen. 

Zuckererbsen. 

Die Schoten werden in jungem Zustande rnitverspeist 
Nr. 

1626 Frfiheste niedrige weittragende . . 

1628 Fflrtt Bismarck, früheste, sehr zart 
1630 Verbesserte weiße frühe krummschotige 

Riesen-8äbe! . . . . !. 

1632 Riesen-Schwert-, große graue. 130 

1634 Moerheims Riesen, die größtschotige von 
allen Zuckererbsen, sehr zart und sehr 
ertragreich.130 


Kneifei-, Sctial- oder 

Palerbsen. ikmo nsor. 

Nr R.-M R.-M. 

1640 Schalerbse Saxa. Sie ist mindestens so früh 
als die alterfrüheste Maierbse. Sie wird 00 cm 
hoch, ist von gesundem kräftigen Wuchs 
und sehr widerstandsfähig. Die Saxaerbse 
ist also, um ihre Vorzüge kurz zusammen* 

, zufassen: 1. ebenso früh aber viel groß¬ 
schotiger als die alierfrüheste Maierbse. 

2. so hohe Erträge liefernd als die ver¬ 
besserte großschotige Schnabelerbse, und 

3. von hervorragenden Eigenschaften für 

alle Zwecke .... . 2.40 —.SO 



Höhe 

cm 

. 35 

1 Kilo 125 Gr. 
R.-M. R.-M. 
3.40 -.60 

. 70 

3.40 

—.60 

e 

4.40 

—.85 

l 

4.40 

-.85 

r 

4 — 

—.75 


Nr. 1702. Markerbse alierfrüheste Primavera. 

Nr. 1 Kilo 125 Gr. 

1702 Markerbse alierfrüheste Primavera. Diese wert- R -M. 

volle Sorte stammt aus der bekannten Sorte 
Senator und ist das Beste, was bis jetzt dem 
Mandel übergeben wurde. Sie ist *—10 Tage 
später wie die alierfrüheste Maikönigin, mit 
10 cm langen Schoten, welche •—10 sehr süSe 
Körner enthalten. Die Schoten sind schnabel¬ 
förmig und sitzen paarweise (doppclschotig) an 
den Pflanzen. Die Ertragfähigkeit ist eine 
ganz enorme, wie sie bei keiner anderen 
Sorte noch gesellen wurde. Die Durchschnitts¬ 
höhe ist 60 cm und liegt darin die Annehmlich¬ 
keit. daß die Pflanzen nicht mit Reisig besteckt 
zu werden brauchen . . 10 Kilo R.-M. 26.— 3.40 —.65 

1689 Markerbse Belladonna. Diese ganz hervor¬ 
ragende Sorte ist ca. 10 Tage später wie die 
Primavera und besitzt ebenfalls dieselben 
vorzüglichen Eigenschaften in bezug auf 

ganz enormen Schotenbehang. Die Schoten 
haben eine Länge von 10 cm, sind schnabel¬ 
förmig und enthalten bis 10 zuckersüße Körner. 

Die Pflanze wird ca. 70 cm hoch, trägt die 
Schoten paarweise (doppclschotig) und hat 
dunkelgrüne Belaubung . 10 Kilo R.-M. 26.— 3.40 —.65 


| 

i 

S 



Alierfrüheste und frühe: 

Höhe 

Nr. cm 

1648 Buchsbaum I od. De Grace, alierfrüheste 
Zwerg, zum Treiben u. für den Garten 
1658 Daniel O'Rourke, frühe volltragende . 

1660 Expreß, früh, grünbleibend. 

1662 Kentish Invicta, grünbleibend .... 

1664 Korbfüller, vorzüglich, große Erträge 

bringend. 

1666 Vorbote, grüne Mai-, alierfrüheste. er¬ 
tragreichste . 

1668 J. C. Schmidts alierfrüheste Mai-, außer- 


1670 Folger, grünbleibende mittelfrühe, zum 

Einmachen ...... . 

1678 Schnabel- oder Säbel-, allbekannte, 
äußerst reichtragende spate Erbse 
1680 Schnabel-, grünbleibende, vorzüglich 

zum Einmachen. 

1682 Viktoria, sehr große ...... 


1 Kilo 125 Gr. 
R.-M. R.-M. 


Markerbsen. 


1690 Delikates, sehr empfehlenswerte Kon- 


1698 Ideal (G 
1706 Senator, 


außerordentlich retchtragend 


1716 William Hurst, etwas höher als Wunder 


Nr. 1689. Markerbse Belladonna. 


1718 Wunder von 


20 

2.40 

—.50 

90 

2.40 

-.50 

60 

2.40 

-.50 

70 

2.40 

—.50 

100 

2.40 

-.50 

60 

2.40 

-.50 

80 

2.40 

-.50 

i: 

90 

3.— 

—.60 

130 

2.40 

-.50 

110 

3 — 

-.60 

150 

2 40 

-.50 

I» 

50 

3.40 

— .60 

70 

3.40 

—.60 

100 

3.40 

—.60 

70 

2.80 

—.60 

130 

3.40 

-.60 

, 25 

3.60 

—.70 

20 

3.40 

-.60 
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•- - • § 

Mur deutsche Saat! 


Stangenbohnen. 

Die Stangen setzt man 50 cm weit und legt anfangs Mai um 
jede Stange 6-8 Bohnen, j —4 cm tief. Wenn die Pflanzen zu 
ranken beginnen, häufelt man sie etwas an und bindet sie lose 
an die Stangen. 

Grünschotige Sorten. iküo 125 Gr. 

Nr. R.-M. R.-M. 

1.50 


weißblühende. 2.60 

i 

zweifarbige. 2.— 


2726 Arabische oder türkische Feuer-, rotblühende 

1728 

1730 

Die arabischen Bohnen eignen sich wegen 
ihres außerordentl. starken, schnetler.Wuchses. 
sowie wegen ihres Blütenreichtums auch sehr 
gut zur Bekleidungv. Lauben, Bogengängen etc 

1734 Graf Zeppelin. 5.20 

1738 „Phänomen . Weißsamige frühe grünschotige 
Sorte, die des reichen Ertrages wegen ihren 
Namen vollauf verdient. Die Schoten sind 
dickfleischiger und länger als die der ver¬ 
besserten rheinischen Riesen-Zucker-Brech, 
sie umhängen die Stangen in verblüffender 
Fülle und geben fast den doppelten Ertrag 
als alle anderen Sorten. 

1740 Allerfrüheste langschotige Zehnwochen .... 

1742 Juli-, die früheste von allen, bewährte Ein¬ 
führung, die 12 bis 15 cm langen Schoten 
sind wohl die dickfleischlgsten von allen 
Bohnensorten . . . : . 

1746 Verbesserte dickschotige Riesen-Zucker-Brech- 
oder rheinische Speck-, beste Sorte zum Ein¬ 
machen, sehr ertragreich, langschotig u. zart 

1754 Korbfüller, sehr lange, fleischige, grüne 


1756 Schlachtschwert, allergrößte lange breite mit 
20 cm langen Schoten, vorzügliche Sorte zur 
Gartenkultur und zum Trockenkochen . . . 

1758 Zucker-Perl oder Prinzei, kleine weiße, ohne 


1762 Meisterstück. Sehr ertragreiche vorzügliche 
Konservenbohne. Die Schoten sind sehr 
dickfleischig und von dunkelgrüner Farbe . 


Gelbschotige Sorten. 


1768 Gelbschotige Riesen-Zucker-Brech- . 

1770 Korbffiller Wachs-, gelbschotig, ebenso früh 
und langschotig wie die grünschotige Sorte 

1772 Flagsalct Wachs-, früh mit roten Bohnen, 
gelbschotig. lange tragend, äußerst zart . . 

1774 Flaceolet Wachs-, mit weilen Bohnen .... 

1776 Wachs-, Mont d’or, goldgelbe, sehr ertrag¬ 
reich, zart und ohne Fäden . 


—.40 

—.50 

—.40 


1 — 


4. - 

—.75 

4.60 

- .90 

3.40 

- .65 

4.— 

—.75 

4.60 

-.90 

5.20 

1 — 

5.60 

1.— 

6.60 

1.25 


1 50 

6.60 

1.25 

7.60 

1.50 

5.60 

1.— 

8.- 

1.50 

6.60 

1.25 


L 


Auf das ausführliche, am Schlüsse des 
Preisbuches befindliche Verzeichnis der 
äußerst preiswerten Hefte und Bücher 
meines Verlages mache ich besonders 
aufmerksam. 



Nr. 1814. Buschbohne Nordstern (siche Seite 30). 


Blumenschmidts 

Abreißkalender 

jedem Blumenfreund und Kleingärtner 
unentbehrlich, darf bei Aufgabe Ihrer 
Bestellung nicht vergessen werden. 

Preis R.-M. —.75, wenn mit der Samen¬ 
bestellung zugesandt wird, bei Einzel¬ 
zusendung einschließlich Versandkosten 
R.-M. I.—. 

Auflage über 350000 S t ü c k 1 


1 

I 



Nr. 1863. Buschbohne Hfnrichs Riesen, bunte (siehe Seite 30*. 
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8 

•u Nur deutsche Saat! 


Buschbohnen. 

Man legt schon Ende April eine frühe Sorte in warme ge¬ 
schützte Lage. Für den Hauptbedarf sät man in der ersten 
Hälfte des Mai und zur Folge 4 Wochen später. Die Aussaat 
geschieht in 40 —50 cm voneinander entfernten Reihen, man legt 
in Abständen von 30—40 cm in der Reihe 5 bis 6 Bohnen in ein 
i-och 3—4 cm tief. Zum Treiben legt man Ende Februar in 
Mistbeete. 


Grünschotige Buschbohnen. 


Nr. 


1 Kilo 125 Gr. 
R.-M. R.-M. 


1800 Allerfrüheste, zartschotige Brech-. Die früheste 

und ertragreichste Sorte. 

8 ISO? Englische Treib-, früheste, gelbe . . 

1804 Erfurter markige Fleisch- . 

^ l&B Krummschnabel, früh und dickfleischig . 

1810 Kaiser Wilhelm, allerfrüheste weiße Schwert 
$ 1814 Nordstern, sehr früh (siehe Abb. Seite 29) 

1816 Neger, langschotlge schwarz«. 

(i 1818 Non plus ultra, früh, mit hellgrünen Schoten 
1836 Chevriers grünbleibende, die Bohnen bleiben 

nach dem Kochen grün. 

1838 Früheste Unerschöpfliche, trägt ununter 

brochen bis Herbst. 

1840 Flsgeolet, rote langschotige (Pariser) . . . 
18-16 Flageolet, weiße, sehr fein und zart .... 
1848 Hundert für Eine, mit gelben Bohnen . . 
1858 Schlachtschwert, extra lange breite weiße . 


1 

I 


1862 Zucker-Brech-, Hinricht Riesen-, mit weißgrun 

digen Bohnen, sehr beliebte Sorte, vorzüglich 
dickfleischig und volltragend. 


1863 Buschbohne, Hinrichs Riesen, bunte, grün 

schotige, dickfleischige, sehr empfehlenswerte 
Sorte (siehe Abb. Seite 29). 

1864 Zucker-Perl-, feine kleine weiße .... 

1866 „ „ holländische fadenlose, gänzlich 

frei von Fäden. 

1870 „ „ Volgsrs, feine weiße, wirklich 

ohne Fäden, sehr gut . . 

1876 „ Butter-Broch-, feine weiße, dickfleischig 


2.20 

2.20 

2.40 

2.60 

2.60 

2.60 

2.— 

2 .— 


-.45 
-.45 
—.50 
—.50 
—.50 
—.50 
—.45 
-.45 


3.20 —.60 


2.40 

2.20 

2.40 

2.40 

2.60 


—.50 

—.45 

-.50 

—.50 

—.50 


2.60 -.50 


2.20 

2.80 


—.45 

—.50 


3.60 —.70 


3.60 

2 - 


—.70 

—.50 




Nr. 1882. Buschbohne Wachs-P'lageolet, mit dunklen Bohnen. 

Gelbschotige Buschbohnen. 

1 Kilo 125 Gr. 


Nr R -M 

1880 Flageolet Wachs-, mit weißen Bohnen, sehr 
früh, äußerst ertragreich, 
zart und fleischig, sehr 


R.-M 




empfehlenswert. 

4.60 -.90 

1882 

- 

„ mit dunklen Bohnen (siehe 

Abbildung) ....... 

3.60 

-.75 

1888 

Hinrichs Riesen-Wachs-, dickfleischig .... 

380 

75 

1890 Kaiser Wilhelm Wachs-, frühe, sehr ertragreich 

5.— 

1 .— 

1892 

Wachs-Dattel, frühe, gelbschotige. 

3.40 -.65 

1894 

- 

Ideal, vorzügliche Sorte mit weißem 
Korn. 

4.60 —.90 

1895 


Johannigold (siehe Abbildung) . . . 

3.60 —.75 

1896 

« ‘ 

Mont d’or, goldgelbe, hochfeine Sorte 

3.60 —.75 

1898 


Protecta, sehr dickfleischige, faden¬ 
lose Konservebohne . 

4.60 -.90 

1908 

„ 

schwane, gelbschotige ohne Ranken 

3.60 —.75 


Ruffbohnen. 

(Garten- oder Dickebohnen.) 

Man legt sie, ist das Wetter mild, schon Ende Februar, dann 
im Märe, April und Mai in Reihen, 40 bis 50 cm voneinander 
entfernt, 2 —j Bojmen in jedes Loch. Die jungen Pflanzen werden 
bald behackt und behäufelt. 

10 Kilo 1 Kilo 125 Gr. 
R.-M. R.-M. R.-M. 
. IS.— 1.80 -.35 


Nr 


1922 Erfurter beste, volltragende . . 

1924 Hangdown, lange, herabliängendc, sehr 

begehrte Sorte.. 20 .— 


2.60 —.45 


Gartengeräte und Hilfsmittel für 
Pflanzenzucht und Baumpflege 

stehe Seite 57—63. 



^ Nr. 1895. Buschbohne Wachs-Johannigold. 
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J. C. Schmidts 
„Paradiesrasen". 

Dem bunten Blumenteppich einer Wiese in verfeinerter 
Gestalt gleichend, kann man mit dieser Mischung sehr leicht 
ein ganz wundervolles Bild hervorzaubern; sie eignet sich für 
kleine und große Gärten. Die Auswahl der in dem Grassainen 
zerstreuten Blumen ist unter sorgfältiger Abwägung der Bluten- 
perioden vorgenommen, so daß vom Sommer ab in den Herbst 
hinein bis zum Schnee die Augenweide stets eine köstliche ist. 
Die Rasengräser selbst bilden natürlich als Untergrund die 
Hauptsache. Jeder Sendung wird eine genaue Aussaat Anleitung 
beigegebeu. Für 100 O-Meter genügen 1V* Kilo. 


Champignonbrut. 

Nr. 2616 in loser Torrn, beste Ware. 1 Kilo R.-M. I 60 


Eine gedruckte Anweisung zur Anzucht von Champignons wird 
jedem Aufträge beigefugt und auf ge fl. An f rüge 
gratis und franko auch vorher versandt. 


Praktische Champignonkultur 
für jedermann 

von A. Amclung, mit 85 Abbildungen. 

Preis: geheftet R.-M. 1.—, gebunden R.-M. 1.80 
Das Buch behandelt das Thema auf 108 Seiten mit einer 
Gründlichkeit, die schwerlich zti übertreffen sein dürfte. 
Es ist reich illustriert, das Ergebnis in langjähriger Praxis 
gemachter Erfahrungen in bezug auf Anzucht und Pflege 
des Champignons. Zugleich lehrt es so manches Plätzchen zur 
Champignonkultur praktisch auszunützeu, welches bisher 
unbeachtet blieb. Im Anhänge wird auf unsere bekanntesten 
wilden eßbaren u. giftigen Pilze in Wort u.BUd hingewiesen. 


Nr. 1950. Futterrübe Eckendorfer. 


Futter-Runkelrüben. 

100 Kilo 10 Kilo 1 Kilo lOOGr. 
Nr R.-M. R.-M R.-M. R.-M. 

1950 Eckendorfer gelbe Riesenwalzen 96.- 12.— 1.60 —.30 

1952 Eckendorfer rote Riesenwalzen 96.— 12.— 1.60 —.30 

1954 Erfurter Flaschen, gelbe Riesen 96. - 12.— 1.60 —.30 

1956 Erfurter Flaschen, rate Riesen 96 — 12.— 1.60 —.30 

1964 Golden Tankard, goldgelbe 

Walzen . 100 — 14.— 1.80 —.40 

1970 Rheinische weide Lanker . . . 100 14.— 1.80 —.40 

1976 Mammut, rote Riesen .... 96.- 12.— 1.60 —.30 

1978 Oberndorfer runde gelbe, echt 100.- 14.— 1.80 —.40 

1980 Oberndorfer runde rote, echt . 100 — 14— 1.80 —.40 

198? Olivenförmige gelbe Rieten . . 96— 12.— 1.60 —.30 

1984 Olivenförmige rote Riesen . . 96 12— 1.60 —.30 

1992 Futterzuckerrübe, lange weiBe 100.— 14.— 1.80 —.40 

Zuckerrüben. 

19% Klein-Wanzlebener, reinweiß?, 

sehr zuckerreiche. 100. - 14— 1.80 —.40 

Grassamen-Mischungen 
für feinen Gartenrasen. 

50 Kilo 10 Kilo 1 Kilo 
2010 Schmidt-Mischung, Eine Grassainen- R.-M R.-M. R.-M. 
mischung für schweren Boden und 

wenig sonnige Lage. 90.— 20 — 2.40 

2012 Pückler-Muskau-Mischung, feinblätt¬ 
rige Grasarten für Teppichgärtnerei 
und feinste Rasenpartien usw., hoch¬ 
feinste Qualität. 90.— 20— 2.40 

2014 Tiergarten-Mischung, Mischung nied¬ 
riger Grasarten zur Anlegung eines 
andauernden Bleich- oder Garten¬ 
rasens . 80.— 18— 2.20 

Grasarten 

für Viehweiden und Wiesen. 

2018 Mischung geeigneter Gräser für Wiesen 

»it Klee . 74.— 17.- 2— 

2020 Mischung geeigneter Gräser für feuchte 


Wiesen 77.7 . 

2022 Mischung geeigneter Gräser f. trockene 

Wiesen. 

2024 Mischung geeigneterGräser u. Kleearten 
für Böschungen. Abdachungen, FluB- 


und Eisenbahndämme. 60.— 14. — 1.60 

Von Mischung 2018 rechnet man für den Hektar 80 Kilo, von 
den Mischungen 2020, 2022 und 2024 je 100 Kilo. 


Nr. 1978. Futterrübe Oberndorfer. je 
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Allen Imkern u. Bienenfreunden empfehle folgende Bücher: 

„Am Bienenstand" 

Wegweiser für einfachen und lohnenden Betrieb der edlen 
Imkerei von A. Ludwig ..R.-M. 2. — 

„Der Bau des Bienenhauses" 

Ratschläge zur Erbauung von Bienenhäusern und Ständen 

von TI». Weippel.R.-M. 1.50 

Beide reichillustriert. 


Technische und 
offizineile Samen. 


J. C. SCHMIDT, ERFURT _ 

I 

» Klee- und landwirt- 
4 schaftliche Samen. 

^ Meine Kteesamen sind auf Seide bestmöglichst gereinigt und er¬ 
probt höchst keimfähig. Die Preise sind nicht als feststehend zu be¬ 
trachten, denn sie unterliegen den Marktpreisen. Die in () geführten 
Zahlen kennzeichnen die Aussaatmenge für den Hektar in Kilo. 

Ni 

2110 Bokharaklec (Melilotus alba altissima), sehr 

gutes Bienenfutler (25). 

2112 Esparsette, einschürige (Hedysarum Ono- 

brychis) (160).. 

2114 „ zweischürige(Hedvsaruni bifera) 

(160) .:. 

2116 Geller Hopfenklee (Medicago lupulina) (20) . 

2118 Inkarnatklee (Trifolium incarnatum) (30) . . 

2124 Luzerne, blauer oder ewiger Klee (Medicago 
sativa), feinste Saat mit höchster Keimkraft 

(25). 

2128 Rot- oder Kopfklee, feinste Saat (Trifolium Berechnung 

pratense) ( 20 ). zum 

2130 Santf-Luzerne(Medicago media). Aufleichtem jeweiligen 

Sandboden noch die besten Erträge liefernd Tagespreis 

(25) . 

2132 Schwedischer oder Bastardklee (Trifolium hy- 

bridum) ( 12 ). 

2134 Weiter Klee (Trifolium repens) (15) .... 

2344 Lupinen, blaue (Luplnus angustifolius) . . . 

2350 Mais, amerikanischer Pferdezahn-. 

2354 Mais, gelber badischer früher. 

2374 Senf, gelber (Sinapis alba). 

2376 Seradeila (Ornithopus sativus). 

2386 Vicia sativa, gewöhnliche Putterwicke . . . 


Bienenfutter¬ 

gewächse. 

2470 1 Sortiment von 6 der geeignetsten Arten, je 10 Gramm 

zusammen R.-M. 2.— 

2472 1 „ „ 6 „ „ „ je 1 Portion 

zusammen R.-M. 1.40 
2474 Phacelia tanacetifolia, hervorragende Bienenfutter- und 
Gründüngungspflanze. 

1 Kilo R.-M. 9.— 100 Gr. R.-M. 120, 10 Gr. R.-M. - .2$ 




10 Gr. 

Port. 

Nr. 


R.-M. 

R.-M 

2488 Arnica montana, Wohlverlei. 

. . . 

10.— 

—.50 

2492 Artemisia vulgaris, Beifuß . 


1.— 

- .30 

2494 Atropa Belladonna, Tollkirsche .... 


-.50 

-.25 

2500 Calendula officinalis, Ringelblume . . 

. . 

— .35 

- .20 

2504 Chrysanthemum Leucantbemum,Wucherblume 

50 

25 

2506 Colchicum autumnale, Herbstzeitlose . 

. . . 

—.60 

- 30 

2510 Cynoglossum officinalc, Hundszunge . 

. . . 

40 

.20 

2512 Datura Btramonium, Stechapfel .... 


- .30 

15 

2516 Digitalis purpurea, Fingerhut. 

. 

50 

25 

2520 Echium vulgaro, gemeiner Natterkopf 

. . . 

- 50 

-.25 

2540 Leontodon Taraxacum oder Taraxacum 

ofli- 



cinale, Löwenzahn, Kuhblume .... 

. . . 

' 30 

20 

2546 Matricaria Chamomilla, echte Kamille 




100 Gr R.-M 

2.60 

50 

- 25 

2548 Mentha piporita, Pfefferminze 




1000 Korn R.-M. 

2- 


—.50 

2549 crispa, Krauseminze 




1000 Korn R.-M. 

2.— 

—.— 

50 


lOGr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

- .60 

—.30 

.80 

— .40 

2.40 

— .40 

2 .— 

— .40 

-.50 

— .25 

60 

-.30 

— — 

- 50 

1 .— 

- .40 

1 40 

- 40 


Tel.-Wort: BLU MENSCHMIDI 

Technische und Offizinelle Samen 

Nr. (Fortsetzung). 

2554 Tabak (Nicotiana), langblättriger. 

2560 m Havanna . 

2578 Primula officinalis, gelbe Schlüsselblume . 

2580 Pyrethrum cinerariaeftlium, echte Insekten 

pulvcrpflanze. 2 .— 

2588 Solanum nigrum, Nachtschatten .... 

2594 Urtica dioica, große Nessel. - .60 

25% Valeriana officinalis, Baldrian. 

2600 Veronica „ Ehrenpreis .... 

2602 Viola tricolar. Stiefmütterchen. 

Saatkartoffeln. 

(Saatenwechscl bedeutet Verdoppelung der Ernte!) 

Frühe Sorten: 

2620 Qoldball. Frühe feinste Speisekartoffel, die sehr hohe Er 
träge liefert. Die Knollen sind rund, haben gelbe Schale 
und gelbes Fleisch. 

2622 Bbhms Allerfrüheite. Sehr gute wcißschalige Kartoffel mit 
gelbem Fleisch. Die Knollen sind rund und zeigen ganz 
flache Augen. Sehr ertragreiche Wirtschaftskartoffel. 

2624 Frühe Rosen. Eine sehr begehrte rotschalige Frühkartoffel 
mit weißem Fleisch. Die Knollen sind länglich rund, sehr 
gute Speisesorte. 

Obige Borten je 

50 kg RM. 10 .- . 10 kg RM 2.50, 1 kg RM. —.30 


J 


I 


2630 Perle von Erfurt. Früheste ertragreichste wohlschmek- 
kendste Nlercnkartoffel. Sie hat ganz flache Augen, dünne 
gelbliche Schale und gelbliches Fleisch. •£ 

2632 Juli-Nieren. Sehr frühe ertragreiche gelbfleischige Sorte. 

Vorstehende frühe Sorten je 3 

50 kg R.-M 12.—, 10 kg R.-M. 2.80, 1 kg R.-M. - 35 Q 

3 

2634 Kaiserkrone. Sehr beliebte Frühsorte mit länglichen Knol- 
len, weißer Schale und weißem Fleisch. 

2636 Odenwilder blaue. Diese Sorte hat sich in den letzten 
Jahren sehr gut eingeführt und liefert enorme Erträge. 

Das Fleisch ist gelblichweiß, die Knolle von runder Form. 

2638 Kuckuck. Eine sehr empfehlenswerte mittelfrühe weiß¬ 
fleischige Kartoffel mit glatter Schale und flachliegenden 
Augen. Sie ist eine mehlige Speisekartoffel, die hohe 
Erträge liefert 

Verstehende frühe Borten je 

50 kg R.-M 10.—, 10 kg R.-M. 2.50, 1 kg R.-M - .30 

Späte Sorten: 

2640 Industrie. Eine hochfeine Speisekartoffel mit goldgelbem 
Fleisch. 

2642 Rheinland. Diese späte Sorte hat sich sehr gut bewährt als 
Massen Kartoffel. Die Schale ist gelb, das wohlschmeckende 
Fleisch reingelb und die Knollen von rundlicher Form. 

Sehr zu empfehlen. 

2644 Dr. Johannsen. Mittelfrühe vorzügliche gelbfleischige Speise- 
Kartoffel. Sie ist krebsfest und bringt ovale Knollen mit 
gelber Schale. 

2646 Prtulen. Preußen ist die beste Spatkartoffel für den Winter 
mit tiefgoldgelbem Fleisch, sie liefert .Massenerträge. Die 
Knolle ist gleich der Industrie. 

2648 Jubel. Eine mittelspäte Wirtschaft«- und Speisekartoffel, 
besonders krebsfest und schorfsicher. Die Knollen sind 
oval, haben weißes Fleisch und gelbliche Schale. 

Vorstehende spite Borten je 

50 kg R.-M. 9.-, 10 kg R.-M. 2.20, I kg R.-M. —.30 


Der Versand von Saatkartoffeln erfolgt gegen Nachnahme oder 
Kasse itn voraus. — Verpackung wird zum Selbstkostenpreis 
berechnet. — Der-Versand erfolgt von Mitte März ab. 
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Teilansicht der Petuniensamenzucht. 


Bitte zu beachten 1 

i 

[ Die Einteilung der 

Blumensamen-Arten ~ 

, habe ich ihrer praktischen Verwendung nach wie folgt vorgenommen: 

| lartimente »on Blumensamen . . .. Seite 

| Sommcrblumen für Gruppen, Rabatten und Einlassungen, deren Samen erst in T6p»e ©der Käs en gesät werden müssen 
> Senmcrblumen für Gruppen, Rabatten und Einfassungen, deren Samen direkt ins Freie an Ort und Stelle ge>ät werden 
können . . 

j Samen der besten Schlingpflanzen für Lauben, Gitter usw. 

I •• •* •• Blattpflanzen für Gruppen- und fcinzelpfUmzuu^ . 

;J Ziertrüchtc- und Ziergräscr-Samen . . . 

| Samen der beliebtesten Stauden und Perennen . 

J Tbp^hanren-Samen, nur beste Sorten .. . 

®«Mi-Samen, Erdbe«r-8amen und Kakteen-Samen . 


34 

35-44 

45-48 

49 

50 

49u.50 

50-54 

54-56 

56 


—j i 

r ! ö 


Blumenschmidts Abreigkalende 

jedem Blumenfreund und Kleingärtner unentbehrlich, 

darf bei Aufgabe Ihrer Bestellung nicht vergessen werden. 

Preis R.-M. —.75, wenn er mit der Sarnenbcstellung zugesandt wird, bei Hinzelzusendung einschließlich | 

Versandküsten R.-M. I. — 


Auflage über 35Ü000 Stück! 


Die empfehlenswerten, klar und für jeden Laien verständlich geschriebenen Hefte und 
Bücher meines Verlages sind ausführlich am Schlüsse des Preisbuches erläutert. 
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Blumensamen. 
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J. C. SCHMIDT, ERFURT VJF Tel.-Wort: BLUM ENSCH MIO 



Biedermeierbeet, Erläuterung siehe unten. 

Sortimente von Blumensamen. 

Die nachstehenden Sortimente sind mit größter Sorgfalt aus den schönsten und begehrenswertesten Sommer* 
blumen für die verschiedensten Zwecke zusammerv rl *tcllt. 

Halbe Sortimente werden nicht verabfolgt, da alle fertig gepackt sind. 

Jede Portion ist mit Kulturanweisung versehen. 


Sortiment IV. R.-M. 6 25 

Enthält: 25 schönste Sommerblumeu für Beete, Ra¬ 
batten. Einfassungen und zur Topfkultur geeignet, ais: 
Astern, Levkojen. Stiefm ütterchen, Verbenen, Phlox, Zinnia, 
Lobelia, Petunia, Hellchrysum,Tagetes, Pyrethrum aureum, 
Reseda, wohlriechende Wicken, roter Lein’ Kapuzinerkresse, 
Nemophilä usw. in Tuten, deren eine Seite farbige Abbil¬ 
dung und Xanten der betreffenden Art trägt, die andere mit 
Hohe, Bluten- resp. Blntterfarbung und Kultur.inweisung 
bedruckt ist. Diese Blumen lassen sich rn fast jedem Klima 
erfolgreich kultivieren. 


Sortiment V. R.-M 3 ; 

Enthält; 12 schönste Sommergewachs, als; Astern, 
Levkojen, Kochin, Stiefmütterchen l’yrcthnim aureum, 
HcUchrysuni, Reseda, wohlriechende Wicken, Tropaeolum 
usw. in farbigen Tüten mit Kjultummv* istmgen. Das Ganze, 
ist in einer sehr geschmackvollen, ui Buntdruck ausge- 
führten Wuppe enthalten. 


Sortiment VI. R.-M. 2.40 

Enthält; 12 schöne Sommergewachse von leichtester 
Kultur und dankbar blühend, wie Reseda, Silene, wohl¬ 
riechende Wicken. Tropaeolum. roter Leih, Nemophila usw • 
ebenfalls in farbigen Tüten mit Kulturanweisungen und 
in bunter Mappe enthalten. 


Sortiment VII. R.-M. 6 


Enthält: 

12 Port, schönste Sommer- 1 Port, 

gewächse zur Frei- 1 ,, 

landaussaat, 1 M 

2 „ Ziergräser, 1 „ 

1 Astern, 1 

1 ,, Levkojen, 


Reseda odorata, 
Löwenmaul 
Phlox Drummondi, 
Zinnia elegans, 
Helichrysum mon- 
strosum. 


Sortiment XII. R.-M. 1 JO 

Enthalt: fj sclurne Sorten Sommerblumen in farbigen 
Tuten ftir kleine Gärten 


Biedermeierbeete. 


<Siehe obiges Bild.) 


Sortiment XIV enthält 4 bessere Sorten Sonimerblinnen 

fm ein Hurt mit 1 in Durchmesser. .75 

Sortiment XV enthält 7 schöne Sorten S 6 mmcrblumen für 

ein Beet mit 2—3 m Durchmesser ;.1.35 


Anleitung wie zu säen liegt ledern Sortiment bei. 

Aussaat ins freie Land 

M ‘ Sortiment XVI enthalt 10 schone barten Sommerblumen^ ^1 


für ein Beet mit 4 5m Durchmesser .. 

Sortiment XVII enthalt 12 Schnittblumen für ein Beet von 

1—2 m Durchme.ssol . . 


2 55] 


Nr. 

2832 


2836 


Verschiedene Sortimente 

Sommerblumen 

J'ir Gruppen, Rabatten, Beete u»w., schone Auswahl. 

Nr. R.-M. 

2W i Sortiment von 25 Sorten :e 1 Port, zusammen . 460 

2812 i 12 . 3 „ „ . 2.40 

28Wj l zur Einlassung von »> Sorten je 1 Port. zus. 1 25 

2820 1 „ wohlriechender Sommerblumen von 6 Sorten 

je 1 Port, zusammen .1.60 

2824 1 strchblumcnartige Pflanzen (Immortellen) 

von 6 Sorten je 1 Port, zusammen ... 1.30 


R -AI 

J Sortiment Blattpflanzen f*ir Gruppen von 6 Sorten 

ie I Port, zusammen.110 

1 Teppichbcctpf tanzen von 6 Sorten je 1 Port 

zusammen .., 


2844 

2846 


Stauden oder Peronnen. 

) Sortiment von 12 Sorten je 1 Port, zusammen • 

1 .,6 „ J ,. ... 

Topfpflanzen 
für Gewachthaus und Zimmer. 

2854 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port zusammen . 


1.85' 


3 40 
1.85 


I 25 
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Sommerblumen 


reichblühende Sorten für Gruppen. Rabatten und Einressungen. 

Die Aussaaten dieser Sorten sind in Töpfe oder Kästen vorzunehmen, um Pflanzen im Mai aussetzen zu können. 

Acroclinium. 

Eine der reizendsten und zierlichsten Immortellen , v > 


i cm 

hoch, mit hellgrüner Belaubung und Blumen Von zartrosa oder 
weißer Farbe die sich für trockene Krunze und Buketts vorzüglich 
eignen Blütezeit Juni bis September. 


Nr. 3068. 

Ammobium alatum grandifl. 

WciBblühondc Immortelle. 

10 Gr. R.-M. .35, Port. R.-M. .15 


2900 Acroclinium roseum, zartrosa . 


Ilore aibo, weiß . . . . 
„ pleno, extra gefüllt 
* albe pleno, weiß gef. 


10 Gr. 
R.-M. 

.50 

-.50 

70 

.70 


Port. 

R.-M. 

.20 

.20 

.25 

.25 


Ageratum. Lcberbalsam. 

Eins der dankbarsten Sommergewachse, vortrefflich zu Ein¬ 
fassungen und Teppichantagen, zur Ausstattung der Rabatten, 
[ Beete usw. /Vfan sät im März und April mäßig warm aus, ver¬ 
stopft die Pflanzen und pflanzt sie im Mai ins Land. Nimmt 
mit fast jedem Standort vortieb, indes sagt ihm ein sonnig ge¬ 
legener lockerer, nahrhafter Boden am besten zu. Blütezeit von 
Ende Juni bis ■September 


2930 Ageratum pumilum Imperiale, 

2932 

2936 
2938 


2940 


Nr. 


blau, großbl. 
„ weiß .... 

Blausternchen. 

Klein Dorrit.ganz niedrig, 
tiefblau, reizend .... 
Klein Dorrit, weiß . , . 

Althaea 


2988 Althaea hybrida scmperflorcns, einfache ein¬ 
jährige Malve. 

2992 „ „ semperll. VI. pl., gefülltblü- 

hende einjährige Malve In 
prachtvollen Schattierungen- 


AI Y S S U m . Steinkraut. 

Nr. 

3012 Alyssum Benthami, rcinweiß. 

3016 „ „ compactum reinweiß, ganz 

kurz und gedrungen gebaut 
3018 .. „ compactum lilacinum, rein 

lilafarben. 


10 Gr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

1 20 

25 

1 20 

.25 

10. 

— .50 

1 40 

30 

1 40 

.30 

ms. 

10 Gr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

—.70 

.25 

1- 

-.25 


Antirrhinum majus • Löwenmaul. 
Hohe Sorten. (60 cm hoch.) 

Nr. 

3120 Gemischt .10 Gr. R.-M 80, Port. R.-M. 

3122 1 Sortiment von 6 hohen Sorten je 1 Port. zus. „ 

Großblumige hohe Sorten (grandiflorum). 

(60 cm hoch.) 

Nr. Nr. 

3136 luteum 3140 rein weiß 

3138 rotgestreift 3142 zartrosa 

Jede 10 Gr. R.-M. 1 40. Port. R.-M. 

3150 Gemischt .10 , „ 1.20, 

3152 1 Sortiment von 6 gro&bl. Sorten je 1 Port. zus. 


25 

1 40 


Nr. 

3132 Delila 

3134 gelb mit orange 


30 
25 
1 70 


Nr. 


Antirrhinum maximum. 

Nr. 


3160 Cerberus, karminrosa 
3162 chamois 
3164 Feuerkönig 
3166 Goldkönigin 
3168 Moralda, kupferkarmin 

Jede 10 Gr. R 

3180 1 Sortiment von 6 Sorten. 

3182 In schöner Mischung . 10 Gr. R.-M. 2 40, Port. 


3170 Nigrescens, fast schwarz 
3172 Purpurkönig 
3174 Rubin 
3176 Schneeflocke 
3178 zinnobcrscharlach 
M. 2.80. Port. R.-M. 


35 


35 


10 Gr. Port. 
R.-M. R \ 
50 in 


.80 


25 


.25 


Halbhohe Sorten (majus nanum). 

Nur jo- jo cm hoch, mit zahlreichen Blütenslengeln. 

Nr. 

3186 Gemischt .10 Gr. R.-M. 1 40. Port. R.-M. 30 

3188 1 Sortiment von 6 halbhoh. Sort. je 1 Port. zus. „ 1.70 

3190 nanum „Schwarzer Prinz". Prächtige Sorte mit schwarzen 
Blattstielen, dunkler Belaubung u. tiefdunkelroten Blumen. 

10 Gr. R.-M. 1.60, Port. R.-M. .30 

Niedrige Sorten (pumilum). 

Nr. 

3228 Gemilcht .10 Gr. R.-M. 2 40. Port. R.-M. - 30 

3230 1 Sortiment von 6 niedr. Sorten je 1 Port, zus.* 1.70 


35 
























PaeonKen- 

Perfektion-Pyramiden-Aster, 

vtrlttMrti. 

Die herrliche Aster in ihrer höchsten Vollkommenheit! Von 
halbhohem, äußerst kräftigem Wuchs. Die Blumen erreichen 
einen Durchmesser bis jo cm und sind aufs prachtvollste gef üllt. 
Nr. 

3462 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen R.-M 2.30 
i 3464 In prachtvoller Mischung 10 Gr. R.-M. 6 , Port. „ -.40 


Surprise-Aster. 

Prächtige, reichblühende mittelhohe Asternktasse mitpaeonien- 
artigen Blumen. 

Nr. 

3486 Sonnenlicht, reingelb, eine wirklich gelbe, edle Aster 

10 Gr R.-M. 5.—. Port. R.-M —.33 


3540 Kanariengelb . 
Herbstzauber siehe Seite 5 


Amerikanische Busch-Aster. 

Amerikanische Busch-Aster, 

die späteste von allen Astern. 

Nr. 

3376 lebhaftrosa 
3380 pfirsischblüten 
3382 weiß 


Jg 3358 dunkelpurpur 
v 3360 hellblau 
£ 3364 hellrosa 
£ 3365 karmosin 


3366 kannitirosa 
3368 lasurblau 
3372 lavendelblau 
3374 indigo 

Jede 10 Gr. R.-M. 2 , Port. R.-M. 

3390 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen „ 
3392 Gemischt.10 Gr. R.-M. 1 60. Port. „ 


Mittelhohe Sorten. 

Viktoria-Aster. 

Nr. Nr. 

3620 braunviolett 3638 karmesin 

3622 chamoisrosa 3640 lasurblau 

3624 dunkelblau 3642 lichtgelb 

3626 dunkclkarmesin 3644 Miß Roos 

3627 feurigschurlach 3646 pftrsichbli 

3628 hellblau .3648 purpur m 

3634 hortensienrot 3652 rosa 

3636 karminrosa 3654 weiß 

Jede 10 Or. R.-M. 8 -, I 

3660 Diese in prachtvoller Mischung 

10 Gr. R.-M. 7 ,1 

3662 t Sortiment von 12 Sorten je 1 Port. zus. 

3664 1 . „ 6 * H * - 


Riesen-Hohenzollern*As 

Nr. Nr. 

3680 dunkelblau 3692 lila 

3682 dunkelviolett 3694 malmaisonrosi 

3684 fliederfarben 3696 zartlilarosa 

3686 hellsilberlila 3698 zartrosa 

3688 lachsrosa 3700 weiß 

3690 leuchtendrosa 

Jede 10 Gr. R.-M. 5.-, Port. 

3702 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. 

3704 In tchintr Mischung 10 Gr. R.-M. 4 60. Port. 


Viktoria-Aster. 


jedem Blumenfreund und Kleingärtner unentbehrlich, darf 

bei Aufgabe Ihrer Bestellung nicht vergessen werden. Preis 

R.-M. .75. wenn mit der Sa men bestcllung zugesandt wird; 

bei Einzelzusendung einscht. Versandkosten R.-M. 1 


Auflage über 350000 Stück 1 


















Rekord-Aster 

Komet-Aster. 

Die Blumen sind japanischem Chrysanthemum täuschend ähnlich. 
Nr. 

3930 Diese gemischt ... 10 Gr. R.-M. 4.60, Port. R.-M. —.35 
3932 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen „ 2.30 

Königin der Hallen-Aster. 

Nr. Nr. 

4044 brillantrosa 4050 hellblau 

4046 dunkelblau 4052 karmesin 

4048 dunkelscharlach 4054 weiß 

Jede 10 Gr. R.-M. 2.50. Port. R.-M. —.30 

4060 Feinste Mischung ... 10 Gr. R.-M. 2.20. Port. R.-M. - .30 

4062 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zus. ... „ 1.70 

4 O 8 O Astern, mittelhohe Sorten gemischt 

10 Gr. R.-M. 4.—, Port. R.-M. —.3 
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3748 


1750 


3751 


3752 


3753 


3754 


3756 


3758 


3760 


Straußenfeder-Aster. 

Nr. 

3762 leuchtend rosa 
3764 lilarosa 
3766 malinaisonrosa 

3768 Ploto, dunkeiblutrot 

3769 röUichlila 

3770 terrakottafarben 
3772 weiß 

3774 weiß, später rosa 


brillantkarmin 
dunkelblau 
dunkelpurpur 
dunkelrosa mit weiß 
Gluriota, feurighellrubin 
hellblau 

hellblau mit weiß 
karmesin 

lachsrosa _ . 

Jede 10 


Gr. R.-M. 4.60. Port R.-M. 

R.-M. 


3776 1 Sortiment von 12 Sorten je 1 Port. zus. . 
3778 1 „6 .. „ 1 . 

3780 in schftner Mischung 10 Gr. R.-M. 4.—, Port. 


—.35 

4.- 

2 . - 

—.35 


v> 








'*3k 


v 


Straußenfeder-Aster. 


Rekord-Aster. 

Nr. Nr. 

3784 hellrosa 3793 Mudaeta, purpurviolett 

3786 hortensienrosa 3794 rubinrot 

3787 lachsrot 3795 violett 

3790 lila 3796 weiß 

3792 leuchtend rosa , . ^ „ .. , _ .. 

Jede 10 Gr. R.-M. 7 —, Port. R.-M. —.40 

3800 Obige Farben gemischt 10 „ 6 .—, „ „ —.40 

3802 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zus. 2.30 


Niedrige Sorten (15—30 cm hoch) 

Zwerg-Aster. 

Nur jj — so cm hoch und dicht mit Blüten bedeckt. Diese 
Sorte eignet sich vorzüglich zu niedrigen Einfassungen, zur Topf - 
und Zimmerkultur. 

Nr. 

4102 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Portion zus. . R.-M. 2.90 
4104 Gemischt .10 Gr. R.-M. 10.—. Port. „ —.50 

Zwerg-Chrysanthemum-Aster 

groBMumig. 


Nr. 

4170 blutbraun 
4172 karrnin 
4174 karminrosa 
4178 dunkelblau 
4180 dunkelblau mit weiß 
4184 dunkelkarmesin 
4188 feurigschartach 

Jede 10 Gr. R.-M. 7.-, Port. R.-M. —.40 

4230 in schSner Mischung . 10 Gr. R.-M. 6 .—, Port. R.-M. —.40 
4236 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusamm. 2.30 


Nr. 

4190 hellblau 
4196 lachsrosa 

4202 kupferscharlach mit weiß 
4204 rosa 

4206 rosa mit weiß 
4214 weiß 


Zwerg-Bukett-Aster (Boltze). 

Nr. 

4292 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusamm. R 
4294 6 emischt .10 Gr. R.-M. 6 .-. Port. 


M. 2.30 
-.40 


Triumph-Aster. 


4358 dunkelscharlach . . 

10 Gr. 

R.-M. 10 -, Port. 

R.-M. —.50 

4360 weiß. 



.. — .50 

4362 dunkelviolett . . . . 

10 .. 

.. 10 .—. ,. 

— .50 

4364 Qemischl. 

10 . 

9 , . 

-.50 

4400 Niedrige Sorten, gern. 

10 , 

.. 6 .—, .. 

„ —.40 

4440 Einfache Astern, gern. 

10 .. 

-.80. . 

.. —.25 

4450 Origin.-China-Astern 




gemischt . • . 

10 . 

120 . .. 

-.25 


Balsaminen. 

Nr. 

4462 Gefüllte Balsaminen in schönster Mischung 

10 Gr. R.-M. -.60. Port. R.-M. —.20 

4486 Kamclien-Baltaminen, gemischt 

10 Gr. R.-M. 

4510 Rosen-Balsaminen, gemischt 

10 Or. R.-M. 


1.60, Port. R.-M. .30 

1.20, Port. R.-M. —.25 


J. C. Schmidts 

Nr. 

4530 karmesin gefleckt 
4532 reinkarmesin 
4534 reinscharlach 
4536 reinweiß (alba perfecta) 


»reis-Balsaminen. 

Nr. 

4538, rosa gefleckt 
4540 Scharlach gefleckt 
4542 violett gefleckt 
4544 weiß mit lila 
Jede Farbe 10 Gr. R.-M. 1.80, Port. R.-M. —.30 

4550 Diese gemischt . . . fo Gr. R.-M. 1.60, Port. R.-M. -.30 
4552 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusamm. 1.70 

4576 Zurtrg-BaUaminen, gemischt 

10 Gr. R.-M. -.80, Port. R.-M. —.25 


Calliopsis. Schdngesicht. 

Nr. 

4718 Callioptis batalis (Drummondi), 40—50 cm 
hoch, großblumig, dunkelgelb . 

bicelor, gelb mit braun. 

„ brunea (nigra speciosa), schwarz- 

braun . 

., marmurata, gelb und braun mar 

moriert. 

.. nana, 15—20 cm hoch, gelb mit 

braun. 

„ „ Goldstrahl. 

„ purpurea, purpur. 

„ „ marmorata, gelb mit braun 

cardaminifolia hybr., bicolor. 

., „ atrosanguinea, dun 

kelrot. 

„ nana compacta atrosanguinea 

blutrot . 

coronata, leuchtend goldgelb, schön 
1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zus 

gemischt. 


10 Gr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

-.50 

-.20 

-.50 

—.20 

—.50 

-.20 

—.50 

-.20 

-.70 

-.25 


- .25 

-.70 

—.25 

- .70 

-.25 

- .70 

—.25 

-.70 

-.25 


—.25 

- .60 

—.20 

— . — 

1.30 

-.50 

.20 
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Celosia. 

Für Gruppen und zur Topfkultur vorzüglich geeignet. 

Nr. Celasia cristata nana (Niedriger Hahnenkamm) 

4760 atrosanguinea . 

4762 aurea . 

4764 coccinea.. . 

4766 lutea . 

4768 purpurea . 10.— 50 

4770 rosea . 

4772 Kaiserin, purpurrot, dunkles Laub. 

4774 Glasgow-Preis, mit schönem karmesinroten 

Kamm. 

4778 Diese gemischt .' 8 .— .40 

4780 1 Sortiment von 6 niedrigen Sorten je 1 Port. 

zusammen R.-M. 2.80 


4790 Gemischt 


Celosia pyramidalis plumosa. 


-.60 -.25 


Celosia Thompsoni magnifica. 

Herrliche neue Celosie für Topfe und Gruppen, 30 cm hoch, 
mit prächtig gefärbten Federböschen in allen Schattierungen. 
4802 Gemischt .10 Gr. R.-M. 1 40, Port. R.-M. .30 

Nr Chrysanthemum, joor. ^ort. 

4812 Chrysanthemum inodorum plenissimum ... i.50 —.30 

4814 „ „ „ „Brautkleid" 2 80 .35 

Beide mit gefüllten schneeweißen Blumen, prachtvoll für 
Buketts und Gruppen. , 


Nr . Cosmea. 

4844 Cosmea bipinnata lutea. 

4846 „ „ purpurea. 

4848 „ „ rosea. 

4850 .. „ Mammut, gemischt . 


Dahlia. Georginen 

4900 Dahlia variahilis, einfache Sort., prachtv. gern. 

4902 „ „ fl. pl., von dichtgefull. Preisblumen 

4904 „ „ „ „ Zwerg-, niedrige, extra ge¬ 

füllte Prachtsorten .... 

4908 „ „ einfache Kaktus-, alle Farben gern. 

4910 gefüllte 

Dianthus. 

4930 Dianthus chinensis fl. pl., gefüllte Chineser- 

nelken in allen Farben. 

4932 „ II. albo pl., gefüllte weiße .... 

4942 Heddewigi, Heddewigs Riesen-, pracht¬ 
volle einfache Varietäten . 

4944 „ „ albus grandiflorus VI. pl., gefüllte 

reinweiße. 

4946 „ atropurpureus fl. pl.. gefüllte dun- 

kelpurpurrote. 2.60 

4948 . albo-marginatus fl. pl. 

„Trauermantel". 

4958 .. „ kermesinus Crimson Belle, dunkel¬ 
rot, prächtig. 

4960 , .. diadematus fl. pl., dichtgefullte, 

prachtvolle Zeichnung . . 


10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 


-.70 

-.25 

-.70 

-.25 


- .25 

-.70 

-25 

1.— 

.25 

4 — 

-.35 

4.— 

- 35 

1 50 

-30 

—.— 

-.60 


1.20 

1.20 


1.60 


3- - 


2.80 — 

2.80 

2.80 — 



.25 

.25 

.30 

►35 

.30 

35 

.35 

.35 


Nr. Dianthus (Fortsetzung). 

4962 Dianthus Heddewigi diadematus albus VI. pl., 

weiß, gefüllt. 

4964 „ „ Königin des Ostens, rosa, sehr schön 

4968 „ „ hybridus fl. pl. 

4972 ., „ Feuerball fl. pl. 

4976 „ „ nanus fl. albo pl., niedrig, weiß, 

gefüllt, schön. 

4980 „ „ laciniatus, einfach, gemischt . . 

4984 „ „ „ albus, rein weiße, einfach . 

4988 „ „ „ atrosanguineus, tiefblutrot, 

einfach. 

4992 „ „ flore plenu, gefüllte, gern. . 

5000 „ „ mirabilis. 

5004 „ „ „ „ f|. pl. 

5012 „ .. „ plenissimus albus,Schneeball 

5026 „ „ „ salmoneus, lachsrot .... 

5028 „ „ „ fl.pl., gefüllte lachsrote 

5030 . striatusfl.pl., schön gestreift 

5034 .Vesuv, orangcscharlach, 

herrliche Varietät. 

5050 „ imperialis fl. pl., gefüllte Kaisernelken 

in vielen Farben. 

5054 „ „ albus fl. pleno, weiß, gefüllt. . . 

5058 „ atrosanguineus fl. pleno, blutrot, 

gefüllt. 

5062 „ „ plenissimus plctus, dichtgefüllt. 

weiß mit rot. 

5070 1 8 ortimentv. 12Sort.je 1 Port.,zus.R.-M. 4 .— 
5072 1 „6 .. „ 1 .. „ 2.- 


Dimorphotheca. 

Seltene, auffallend schöne und außerordentlich dankbar blü¬ 
hende Sommerblume von leichter Kultur. Für Gruppen und Ein¬ 
fassungen von großer Wirkung. 10Gr pon 

„ r.-m! r.-m! 

5080 Dimorphotheca aurantiaca . 2.50 .30 

5081 „ „ hybrida, neue Spielarten 

in Prachtmischung . . . 


10 Gr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

3.— 

-.35 

1.60 

-.30 

3 - 

- .35 

4.— 

-.35 

3 — 

-.35 

1.60 

-.30 

1.60 

-.30 

1.60 

-.30 

3.— 

.35 

1 60 

—.30 

3 — 

—.35 

3 — 

-.35 

1 — 

—.30 

2.60 

-.30 

3.— 

—.35 

2.20 

-.30 

1.20 

-.25 

1.40 

-.30 

1 40 

—.30 

1 40 

-.30 


1.50 


Gaillard ia. 


Eine für Gruppen und für Buketts sehr schätzhare Pflanze. 
Höhe ca. S o (m , 0 Gr. port 

Nr. r.-m. R.-M. 

5102 Gaillard»! picta, bemalte, sehr schön.70 —.25 

5106 „ Lorenziana fl. pl., prachtvolle kugel¬ 
förmige gefüllte Blumen. 1.40 —.30 

Goldlack. 

Gefällter Buschlack. 

Nr. 

5126 bronzefarben 5132 dunkelbraun 

5128 braun 5134 goldgelb 

5130 kanariengelb 5136 violett 

Jede Farbe 10 Or. R.-M. 16 —, Port. R.-M. —.60 
5146 Prachtmischung ... 10 „ „ 15.—, ., —.60 

Gefüllter Zwerg-Stangenlack. 

5170 Prachtmischung ... 10 Gr. R.-M. 18.—, Port. R.-M. —.60 

Gefüllter Zwerg-Buschlack. 

Nr. 

5176 bronzefarben 5182 dunkelbraun 

5178 braun 5184 goldgelb 

5180 kanariengelb 5186 violett 

Jede Farbe 10 Gr. R.-M. 20-, Port. R.-M. -.70 
5196 Prachtmischung ... 10 „ „ 18.—, .. —.60 

Gefüllter Stangenlack. 

Nr. 

5200 braun 5206 dunkelbraun 

5202 bronzefarben 5206 goldgelb 

5204 kanariengelb 5210 violett 

Jede Farbe 10 Gr. R.-M. 16.--, Port. R.-M. —.60 
5220 Prachtmischung ... 10 „ ,, 15.—, „ „ —.60 

Gefüllter Goldlack. 

5226 alle Gattungen prachtvoll gemischt. 14 — —.50 

5230 1 Sortiment von 6 gefüllten Sorten Je 1 Port. 

zusammen R.-M. 3 20 

Einfache Sorten, 

die unsere Winter ungedeckt im Freien aushalten. 

5240 Einfacher dunkelbrauner 


5242 

5244 

5246 

5248 

5250 

5252 

5254 

5256 

5258 

5260 

5266 


dunkelroter (blutroter). 

Dresdener Treib-, schwarzbraun .... 

blutroter Zwerg-. 

goldgelber . 

Goliath, dunkelbraun. 

„ dunkelrot. 

schwarzbrauner Zwerg-. 

violetter Zwerg-. 

früher Pariser. Die Sämlinge blühen 
schon Im ersten Jahre. 

Königsberger Treib-. 


—.40 

-.20 

.40 

.20 

—.40 

-.20 

1.20 

-.25 

1.60 

-.30 

-.60 

—.20 

— 60 

-.20 

1.60 

-.30 

1.60 

- .30 

-.60 

.20 

-.60 

— .20 

—.40 

—.20 
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§ 


Helichrysum monstrosum. 

Gefüllte Strohblume. 

Helichrysum monstrosum fl. pl., gefüllte hohe. 
Erreichen eine Höhe von 70—90 cm 

Nr. Nr, 

5300 album 5312 luteum 

5302 atrosanguineum 5314 purpureum 

5304 Borussorum Rei, rein- 5316 roseum 

weiß, großblumig 5318 salmoneum 

5306 Feuerball 5320 sulphureum 

5310 fuscatum 

Jede Farbe 10 Gr R.-M 1.50, Port. R 

5326 Schöne Farben gemischt 10 „ 1.30, 

5330 I Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zus. . 


M 30 


25 
1 70 


Helichrysum monstrosum nanum H. pl., gefüllte niedrige 
30—40 cm hoch, schöne dichte Büsche bildend 
Nr Nr. 

5340 album 5348 terrugineum 

5342 atrococcineum 5350 luteum 

5344 atrosanguineum 5352 purpureum 

5346 aureum 5354 roseum 

jede Farbe 10 Gr. R.-M 2. , Port. R.-M. — .30 


Die beste aller Sommer-Levkojen: 

Dresdener remontierende 
Sommer-Levkojen. 


ln Töpfen gezogener Samen. 


Nr. 

5738 aschgrau 
5740 apfelblüten 

5742 blutrot 

5743 chamois 

5744 dunkelblau 


Nr. 

5755 rotbraun 

5756 schneeweiß 
5758 silberlila 

(Kaiserin Augusta 
Viktoria) 

Jede Farbe 10 Gr R.-M 10 —, Port. R -M - .50 


Nr. 

5746 dunkclkarmin 
5748 fleischfarben 
5750 hellblau 
5752 kanariengelb 
5754 rosa 


5770 Diese gemischt 10 .. 8.40, 

5772 1 Sortiment von 10 Sorten je 1 Port. zus. 
5774 1 „6 „ 1 „ „ 


- .50 
4.80 

2.90 


5360 Diese gemischt . 10 „ „ 1.80, 

5362 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zus 


.30 

1.70 


Gef ülltblü F» ende 
So mm er-Levkojen. 

Großblumige Sommer-Levkojen. 

In Töpfen gezogener Samen. 

Nr* Nr. Nr 

5414 Morgenröte 
5416 purpurviolett 
5420 schwarzbraun 
5422 violett 
5424 weiß 

Port. R.-M —.50 


S390 brillantrosa 
5392 kanariengelb 
5394 karmin 
5396 karniinpurpur 
5400 karmesin 


5402 dunkelbtau 
5404 dunkelblutrot 
5406 fleischfarben 
5408 hellblau 
5412 lila rot 
Jede Farbe 10 Gr. R -M. 10 -, 


5434 1 Sortiment von 12 Sorten je 1 Port zur 

5436 1 6 .... 1 

5440 Prachtvolle Misehung 10 ür. R.-M 8 . -, Port. 

5446 Aprikose, aprikosenfarbig, frühblühende 

5448 Gloriosa, lachsfarbig, später leucht, karminrosa 


Sommer-Levkojen der F»rirszei3 
May-Klasse. 

Großblumige Pyramiden S. L. mit Lackblatt, frühblühend. 

Nr 

5650 PrinzeS May, cremefarben . I 

5652 ., Heinrich, blendendwciß.... 

56S4 Viktoria, weiß mit lebhaftrosa 

5656 Adelheid, gelb mit karminrosa 



Großblumige Viktoria-Bukett 
Sommer-Levkojen. 

Nr. 

5796 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zus. . . 

5800 Gemischt . . . . 10 Gr R.-M. 8 , Port. 


5.80 

2.90 

-.40 

-.50 

-50 


JPort.R.-M -.50 


R.-M 


2.30 

—.40 


Exceisior-Sommer-Levkojen. 

ln Töpfen gezogener Samen. 


Nr. 

5820 aschgrau 
5822 dunkelblau 
5824 karmesin 


Nr. 

5826 hellblau 
5830 purpurbraun 
5832 rosa 


Nr. 

5836 schwarzbraun 
5838 weiß 


Jede Farbe 10 Gr R.-M 16. . Port. R.-M .60 


5846 Diese gemischt 10 

5848 t Sortiment von 6 Sorten 


15. , 
je 1 Port. zus. 


.50 

3.40 


Sommer-Levkojen. 

Samen von im freien Lande gezogenen Levkojen, nur von stark 
ins Gefüllte fallenden Sorten gesainmcl*. 

Nr. 

5858 Erfurter Sommer-Levkojen, schönste Mischung 

10 Gr. R.-M 8 .—, Port. R.-M —.40 
5860 GroShlumige Sommer-Levkojen, schönste Mischung 

10 Gr R.-M 9.-, Port. R -M. - 40 


Kaiser-(Winter-) Levkojen, 
großblumige. 

Nr. 

5942 Gemischt .Port. R.-M 

5946 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zu*. . . . 


.60 

3.40 


Nr. 


Winter-Levkojen. 

Topfsamen. 


Port. 
R.-M. 

5956 Ruhm von Elberfold, weiß, sehr stark Ins Gefüllte 

fallend ... .—.60 

5958 Kaiserin Elisabeth, prächtig, mit riesigen Blumen 

doiden von brillantrosa Farbe... — .60 


5970 Gemischt 

5972 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zus. 


-.60 
R.-M. 3.40 


Nizzaer frühblühende, 
qroßblumKge Winter-Levkojen. 

Diese ausgezeichnete neue Sorte beginnt ihren Flor bei 
Sommeraussaat nach a, bei Februar - oder Märzaussaat nach 
4 Monaten , kann daher als Winter - oder als Sommer-Levkoje 
kultiviert werden. 


Dresdener Sommer-Levkojen 


Nr 

5974 kanariengolh 

5976 Königin Alexandra, zartlilarosa. 

5977 Mandelhlüte . 

5978 Montblane . 

5982 Schöne ton Nizza, zart fleischfarbig rosa 

5984 Andenken an Monaco, karminrot .... 

5985 Victoria, weiß . .... . . 

5987 Violett . 

5990 Mischung schöner Sorten . . .... 

5992 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zus. 


10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 


12 


— .60 


10.— -.50 
. R.-M. 3.40 
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wa«e cw a»e ftw a>e<gw« caya a« ec oi aBCB«aww aM cwa >ecwa»!e 6 wa*etara«cw 

Lobella. 

Lobelie oder Spaltglöckchen ist ein überaus zierendes Sommer¬ 
gewachs, welches wegen seiner langen Blütendauer und reichen 
Blüten fülle gern zu Einfassungen und Teppichbeeten verwendet 



Das Leinkraut bringt seine langgestielten löwenmaulähn¬ 
lichen Blumen ln überreicher Fülle den ganzen Sommer hindurch. 
Abgeschnitten hatten sich die Blumen im Wasser wochenlang frisch. 

Nr 10 Gr. Port. 

R.-M. R.-M. 

6022 Linaria aparinoides tplendens, eine reizende 
Linaria, auch zur Topfkultur geeignet, in 
verschiedenen Farben blühend. —.80 —.25 

6026 Linaria bipartia alba, weißblüh., 25 cm hoch —.60 — .20 

6030 ., splendida, dunkelblau ... -.60 -.20 

6034 M marsccana . —.80 —.25 

6038 „ alba „Perle“, reinweiß. Eine rein¬ 

weiße Abart der bekannten pur¬ 
purroten Linaria maroccana ... —.80 .25 

6042 „ „ Excslsisr-Mischung . 1.- — .25 

6046 „ reticalata eures purpurea, prachtvoll . —.80 .25 



Nr. 6290. Nicotiana „Sanderae** 


wird. 

Nr. 

6064 Labelia erineidea, blau 


10 Or. Port. 
R.-M. R.-M. 


1.60 

2 .- 

5.- 

5.- 


—.30 

—.30 

-.35 

—.35 


t< $» alba, weiß •••••••. 

„ „ cempacta, Geldelse gelbblättrig . 

» H m „Vlkteria“ •••••• 

„ Kristall-Palast (speciesa), groß¬ 
blumig, tiefdunkelblau .... 4.60 —.35 

„ Kristall-Palast cempacta, ultra¬ 
marin, gedrungen, prachtvoll . 6.— 

„ „ hybride grandiflora, blau .... 4.— 

„ „ Kaiser Wilhelm . 4.60 

„ „ Prima Denna, tiefdunkelrot, aus¬ 
gezeichnet . 3.— —.35 

,» pumila splendens, die schönste 
v. allen aus Samen zu ziehenden 
Lobelien, gedrungen wachsend, 

Blumen veilchenblau mit groß.. 

weißem Auge . 6.— 

„ „ cempacta Weibe Dame, weiß, ge¬ 
drungen wachsend . 4.— 

6122 1 Sortiment Lobelien von 6 Sorten je 1 Port. 

zusammen 


-.40 

-.35 

-.35 


-.40 

-.35 


ti je 1 Port, 
i R.-M. 2 - 


Lobelien, hängende, 
für Ampel- und Balkonschmuck. 

6128 Labelia hybrida pendula „Angelina“, schneeweiß . . —.40 
6130 „ „ 4. Hamburgia, himmelblau ... —.40 

6132 „ ., „ Miranda, purpurrosa mit 

weißem Auge . —.40 

6134 „ „ Saphir, tiefblau mit weißem 

Auge .— .40 

MimUlUS. Gauklerblume. 

Niedrige, gedrungen wachsende Zierpflanzen, durch Schön¬ 
heit und leuchtende Farben ihrer Blumen sehr wertvoll für 
kleine Gruppen oder als Einfassung. 

Nr. 

6208 Stimulus hybridus grandiflarus, großblumige 
Prachtsorten in schönsten Farben . . 

6212 Stimulus hybridus tigrinus, schöne getigerte 

6218 „ mescbatus, Moschuspflanze . 

6228 „ quinquevulnerus, fünffleckig . 

6232 „ „ maximus, großblumig, prachtvoll 


Nicotiana. wm. 

Der Tabak, namentlich aber Nicotiana afflnis, findet vor¬ 
zügliche, wirkungsvolle Verwendung in größeren Blattpflanzen¬ 
gruppen. Man sät im März auf ein Mistbeet oder in Töpfe 
recht dünn aus, verstopft und pflanzt im Mai auf 50 cm Ent¬ 
fernung in lockeren, nahrhaften Boden und sonnige Lage. 

10 Gr Port. 


10 Gr. 
R.-M. 

Port. 

R.-M. 


-.50 

6- 

-.40 

6.- 

- .40 

4- 

- .35 

4.— 

-.35 


Nr. 


R.-M. 

6272 Nicatiana affinis hybride, wohlriechend . . 

-.80 

6276 , 

„ „ mit langgeröhrten, weißen Blu¬ 



men von köstlichem Wohlgeruch; 75 cm 
hoch. 

-.70 

6280 

„ atraparpurea grandiftara, Blüten dunkel¬ 
purpurrot, 1—1 */ t m hoch. 

-.50 

6288 

„ macraphylla gigantea, sehr großblättrig, 
1—IV* m hoch. 

-.50 

6290 

„ „Sandsras“, mit karminroten Blumen 

1.30 

6294 , 

„ sylvestris, wird bis 1V* m hoch und ist 
mit reinweißen Blumen übersät. Schön 
für Gruppen und als Einzelpflanze . 

-.70 


Oxalis. 


6374 Oxalis trepaeeieides 


Blumenschmidts 


jedem Blumenfreund u. Kleingärtner unentbehrlich, darf bei Aufgabe 

Ihrer Bestellung nicht vergessen werden. Preis R.-M. .75, wenn 

yy ^ I*© i ft lc fil I © n d © F mit dfr Samenbestcllung zugesandt wird, bei Einzelzusendung cin- 

schließlich Versandkosten R.-M. 1. . Auflage über 350000 Stück! 
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J. C. SCHMIDT, ERFURT T* *T Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 
Petunien. 

Es gibt wenige Kulturpflanzen, mit denen sich eine sn groß¬ 
artige Wirkung zur Ausschmückung unserer Gärten und Balkons 
hervorbringen läßt, wie mit Petunien und wenige sind so dankbar, 
einfach in der Kultur, widerstandsfähig, unübertroffen in Schön¬ 
heit, Blumenfülle und reicher Farbenpracht. 


Jnia hybrida grandiflora, 
greSblumig. Ganzrandige. 

Meine großblumigen Petunien sind das Vollkommenste, was 
durch sorgfältigste Zucht hervorgebracht werden kann. 

Port. 
R.-M. 



Nr. 

6440 »Iba, reinweiß . 

6442 Admiratien, dunkelviolett mit weißem Stern . 

6446 atrepurpurea, tiefpurpur. schöne Farbe 

6450 atrovielacea, violett . 

6454 brillantrosa . }— .50 

6460 InimitaMe(macolata). gefleckte Spielarten, prachtvoll . 

6464 kermtiina, leuchtendkarmesin. 

6468 marginata, grüngerandet, eigenartig. 

6470 rasa mit veilem Schlunde. 

6474 Feinste Mischung v. großblumigen, einfachen Pracht¬ 
sorten . — .50 


Petunia hybrida, 

kleinblumige, reichblühende Petunie. 


Nr. 6476. 

Petunia hybrida grandiflora ,,Veilchenblau“ 
Karlsruher Rathaus-Petunie. 

Mit dieser empfehlenswerten Petunie läßt sich in der 
Kastenbepflanzung eine wirklich reizende Farbenabwechs¬ 
lung erzielen, wie sie feiner, wirkungsvoller und schöner 
kaum gedacht werden kann. Diese leuchtend tiefsammet¬ 
blaue Farbe in Massen verwendet, wirkt so vornehm, daß 
sich selbst sonst der Pflanzenwelt ganz gleichgültig gegen 
überstehende Besucher dafür begeisterten. 

10 Port. R.-M. 5.60, Port. R.-M. —.60 


6390 

6394 

6400 

6404 

6408 

6412 

6414 

6416 

6417 

6418 
6420 
6422 
6430 


l alba, reinweiß. 

> Carmen Sylva, samtig, violett mit weißem 

Schlund. 

Grifin ren Ellesmero, rosa m. weißem Schlund 
Erfardia, brillantrosa mit großer weißer Mitte 

Inimitablo, gefleckt, sehr schön. 

„ nana cempacta multiflara, reichblühend, 

gedrungen, für Topfkultur. 

Inimitabl«, nana compacta multiflara H. pl., 
reizend, gedrungen, ungefähr 25 Prozent 

gefüllte Blumen bringend. 

nana campacta Stella .. 

kermetina, leuchtendrot. 

Scbnaeball, reinweiß, gedrungen wachsend . 
Uad i ne, ga n z eigenart ige, tieflasu rblau e Farbe, 
nach den Rändern zu In lila übergehend . 

venosa, dunkel geadert. 

vialacea. 

Feinst« Mischung kleinbl. Sorten. 

I Sertiment von 6 kleinblumigen Sorten 

je 1 Port, zusammen.R.-M. 1.80 

BaJkankSnigin, brillantrosa 



Nr. 

6478 Petunia hybrida grandiflora superbissima, mit großem, 
leuchtendweißem, geadertem Schlund 
6484 superbissima nana. 

6486 
6488 
6490 


Port. 

R.-M 


3.— -.35 


-.60 


3.40 
4.60 
2 .— 
4.60 

240 

2 .— 

2 .— 

1 60 


— 35 
-35 
-.30 
-.35 

-.30 

-.30 

-.30 

—.30 



Prinz van Württemberg, purpur. prachtvoll 
Prinzessin von Württemberg, prachtvoll rosa . 
quadricolor, leuchtendrosa, nach dem breiten 
Schlunde zu in ein tiefes Purpur verlaufend 

6492 Venus, zartkarmin mit weiß. 

6498 ,, feinste Mischung. 

6506 1 Sertiment von 6 einfachen großblumigen, ganz- 
randigen Prachtsorten je 1 Port. zus. . . R.-M. 3.50 


Petunia 

hybrida grandiflora fimbrlata, 
groB blumige, gefranste. 

Port. 

Nr. r.-m. 

6528 alba, reinweiß. 

6530 brillantrasa... 

6538 kermesina, dunkelkarmesin. 

6542 Miranda, brillantrosa, in Scharlach übergehend . . 

6546 Titania, dunkelpurpur mit reinweißem Saum .... 

j 6550 venasa, dunkeigeadert. 

6554 vietacea. 

6558 Gefranste einfache Sorten in prachtvoll. Farben gern. 

6560 1 Sertiment von 6 einfachen großblumigen, gefran¬ 
sten Sorten je 1 Port, zusammen . . . R.-M. 3.50 


.60 


Petunia hybrida grandiflora 
flore pleno« 

nur mit schöngefüllten Blumen befruchtet, ungefähr 25—30% 
gefülltblühender Pflanzen bringend 

K. Port - 

Nr- R.-M. 

6572 rebusta flare pleno, von gedrungenem Wuchs • . . ) 

6580 Gefüllte großblumige, ganzrandige Sorten in Pracht- I ~ 

mischung.j 60 

6584 gigantea fl. pl., riesenblumige, gefüllte, ganzrandige J 

Petunia hybr. grandifl. fimbrlata 
flore pleno« 

gefranste, gefüllte Sorten, außerordentlich schön 

Port. 

Nr. R.-M 

6594 fimbriata flore pieno, gefranste, gefüllte Sorten in 

Prachtmischung.—.60 

6598 fimbriata roburta flore pieno, v. gedrungenem Wuchs —.60 ^ 
Petunien, großblumige. 6600 Petunia inflata, reichblühende Ampel-Petunie . . . —.30 Sj 
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s 

Phlox Drummondi. Portulaca grandiflora. 


Flammenblume. 

Die Flammenblume stellt sich in reicher Farbenpracht und 
Blütendauer der Petunie würdig an die Seite. Jede einzelne Sorte 
ist an sich schön, doch ist ein Teppich von dunkelpurpurroten 
oder \’on feuerroten, zumal wenn mit weiß umgeben, von be¬ 
sonderer Wirkung. Phlox, in Töpfen gezogen, eignet sich auch 
vorzüglich zur Ausschmückung von Fensternischen und Balkons. 



Nr. 


Ni. 6694. Phlox Drummondi. 


Phlox Drummondi 


6684 fimbriata, prächtige Art mit schöngefransten 

Blumen in Farben gemischt. 

6694 Feinste Prachtmischung verschiedener Farben 

und Sorten. 

6700 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen 

R.-M. 1.70 


Phlox Drummondi grandiflora. 

Diese Gattung zeichnet sich durch größere Blumen und prächtig 
leuchtende Farben vor den älteren Sorten aus. 

10 Or. 

Nr. R.-M. 

6710 alba, reinweiß, sehr schön. 

6714 atrepurpurea, dunkeipurpur, prachtvoll . . . 

6726 coccinea, leuchtendfeuerrot, schön. 

6732 isabellma, isabellenfarbig. 

6734 kermesina splendcns, leuchtendscharlach mit 2.20 
großem, weißem Auge, die schönste und 

leuchtendste von allen. 

6738 rosea aibo-oeulata, rosa mit weißem Auge 
6740 violacea albo-oculata, violett mit weißem 

Auge. 

6744 Feinste Prachtmischung. 2.~ 

6748 1 Sortiment von 6 großblumigen Sorten je 
1 Port, zusammen R.-M. 1 70 


Phlox Drummondi nana 
compacta 

niedrig, von schönem, gedrungenem Wuchs, 15 cm hoch. 


Nr. 


äußerst rcichbluhend. 


10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 


10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 

2.50 -.35 

1.60 -.30 


Port. 

R.-M. 


.30 


.30 


| 5.- -.35 


4.60 —.35 


g 6790 atropurpurea, dunkelpurpur. 

8 6808 Feuerball, brennendscharlach, gedrungen 

§ 6820 Schneeball (nivea), reinweiß. 

Ö 6828 Viktoria, tielscharlach, kugelförmig . . 
& 6832 Prachtvolle Mischung . 

42 


Portulakrischen. 

Eine der zierlichsten und dankbar blühendsten Pflanzen 
unserer Gärten, durch deren leuchtende Farbenpracht der Blumen 
eine hervorragende Wirkung erzielt wird. Der niedrige Wuchs 
macht den Portulak zur Einfassung Just unentbehrlich. Haupt¬ 
sächlich dort verwendbar, wo weniß Wasser vorhanden ist, da 
Trockenheit und Hitze den Wuchs eher fördert als beeinträchtigt. 

Gefüllte Sorten. 

Großer Prozentsatz gefüllter Blumen von besonderer Schönheit 
und Farbenpracht 10Gr Port 

Nr ‘ R.-M. R.-M. 

6882 alba, weiß. 

6886 aurea, goldgelb. 

6890 caryophylloides, rosakarmin gestreift 

6894 rosea, rosenrot.. 

6898 splendens (Gillesi), ieuchtendrot , 

6900 Thellusoni, Scharlach . . 

6902 Thorburni, schwefelgelb . .. 

6914 Prachtmischung . 4.60 

6916 1 Sortiment von 6 gefüllten Sorten 

je 1 Port, zusammen R.-M. 2.— 

Einfache Sorten. 

6926 1 Sortiment von 6 einfachen Sorten 

je 1 Port, zusammen R.-M. 1.40 
6930 Gemischt ... . 


5- -.35 


.35 


1 .— 


.25 





Nr. 6956. Reseda odorata grandiflora Machet 


Reseda. 

Die bekannteste und beliebteste aller Sommerblumen, welche 
für Land- wie auch zur Topfkuttur gleich gut zu empfehlen ist. 

Man findet sie im einfachsten Bauerngärtchen wie auch in 
dem feinsten Blumengarten, das bescheidene Fensterbrett wie 
auch den schönsten Balkon schmückend und überall ihren herr¬ 
lichen und angenehmen Duft verbreitend. 

Nr. 

6940 Reseda odorata grandiflora, Bismarck .... 

6944 „ „ Goliath, die schönste 

von all. Reseda-Arten 
6948 „ .. weiBe Goliath .... 

6952 „ „ Rubin, von echtem 

Machetwuchs mit dunkelrotcn Blumen . . . 

6956 Reseda odorata grandiflora Machet .... 

6970 ,, „ t , goldgelb, 

sehr schön . 

6974 Reseda odorata grandifl Machet „Weiße Perle", 
eignet sich zur Topf- wie zur Landkultur. 

6978 Reseda odorata ,grandiflora nana compacta 
multiflora, gedrungen, sehr reichblühend. 


6982 Reseda odorata grandiflora pyramidalis gigan- 
tea, kräftig wachsend, von prachtvoller 
Form, vorzüglich für Topf- und Landkultur 
6986 Reseda odorata grandiflora in Mischung . . . 

Weitste Sorten siehe Seite 48. jj 


10 Gr. 
R.-M. 

3.— 

Port 
R.-M. 
- .35 

8 . - 

8 — 

-.40 

-.40 

5.— 

2.80 

—.35 

—.35 

3.- 

-.35 

5 — 

-.35 

1.40 

—.30 

1.40 

-.50 

1 J 
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Rhodanthe. Rosenblume. 


fi Eine ungemein zierliche Immortelle, fürs freie Land und zur 
m Topfkultur vorzüglich geeignet. 

I' 10 Gr. Port 

S 2L‘ r.-m. R.-M. 

}Z 6Q92 Rhodanthe maculata. rosa mit dunkler Mitte 1.10 25 

«# »• »' alba, ^veiü. 1.10 —.25 

S 7000 „ Manglesi, schön rosa. 1.10 —.25 

ö 

Salpiglossis variabilis. 

*' Trompetenzunge. 

B Die herrliche, ungefähr Su cm hohe, durch das cigentüm- 
5 liehe schöne Farbcnsptcl der Blumen ausgezeichnete Pflanze wirkt 
j» dm besten in Gruppen und auf Beeten. Blütezeit Juli bis September 



Nr. 70%. Salpiglossis variabilis superbissima. 

Salpiglosm variabilis superbissima. 

* Treibt nur einen kräftigen Mittelstengel, auf dessen Spitze 
die großen Blumen sich bukettartig entwickeln. 

Nr 

70% Schönste Mischung . 10 Gr. R.-M. 3.40, Port. R.-M. - -.35 


Salvia. Salbei. 

Die msc/Oedenen Salbei-Arten sind dankbar blühende u . zie¬ 
rende Gewächse für Rabatten. Beete; ihre leuchtenden Blüten färben 
machen sie für freiliegende Gruppen besonders empfehlenswert. 

10 Gr. Port. 

Nr 

7108 Salvia coccinea, scharlachrot, bis 1 m hoch 


7110 

7112 


7118 

7120 


7122 


Horminum, rosa, 40 -50 cm hoch 
patens, prachtvoll himmelblau, schön 
für Topfkultur ... 1 Gr. R.-M. 1. 
Schmidts FeuerkBnig, fcurigschariach 
splendens. in. prachtvollen, scharlach¬ 
roten Blüten . .. 

Feuerball. 


R.-M. 
- 80 
-.50 


R.-M. 

.25 
— .20 


460 


4.20 

6 . 


.50 

.40 


.35 

40 


Sanvitalia. 

Die Sanvitalie ist eine reizende einjährige Pflanze, die einen 
flachen dichten Busch bildet, von dem sich dir goldgelben Blüten¬ 
köpfchen sehr wirkungsvoll abheben. Sie bildet einen ganz rei¬ 
zenden Teppich sowie vorzügliche Einfassungen. 


Nr. 

7130 Sanvitalia procumbens . . . 
7132 „ „ Höre pleno 


10 Gr. 
R.-M 
1.30 
2.80 


Port. 

R.-M. 

25 
- .35 


Nr. 

7302 Statice Bonduelli, zitronengelb. 

7306 sinuata, schone blaue. 

7310 „ ., candidissima, weiß. 

„ hybrida, verschiedene Farben 
7318 spicata, lilarosa, niedrig, sehr schön 

7322 „ Suworowi, mit langen, hellroseti- 

roten Blütenrispen, prachtvoll . . 


10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 


- .35 
.35 
-.35 
f~ .35 

1 . 


StdtlC0« Strandnelke. 

X Die verschiedenen Arten der Statice sind wertvolle Zier- 
y pflanzen. Über den manschettenartig am Boden ausgebreiteten 
§ blättern trhebt sich ein Busch zierlicher Blütenrispen, die in der 
Q Bukettbiiulem besonders gesucht, aber auch eine wertvolle Zierde 
für Rabatten und Steinpartien bilden. 


.15 

.15 

-.15 

.15 

.25 


1.50 —30 


Scabiosa major grandifl. fl. pl. 

Die S ca bi ose ist eine dankbar blühende und sehr zierende 
Sommerbiume, für Bukett^ und Krjmzbindcrei , Vasensträlißc 
usw. wertvoll. Aussaat im März auf ein lauwarmes oder im April 
au f ein kaltes Beet unter Glas. Auspflunzen im Mai in guten , 
kräftigen , sonnig gelegenen Gartenboden 25—30 cm voneinander 
entfernt. Man kann auch Epde April und Mai in geschützter, 
sonniger Lage gleich an Ort und Stelle säen. Blüht von Ende 
Juni bis in den Herbst. Für Gruppen und Rabatten. 

Hohe gefüllte Sorten. 

Nr. Nr. 

7140 aurea, schwefelgelb 7152 kirschrot mit weiß 

7142 karinin mit weiß 7154 lila 

7144 duukelpurpur 7156 purpur mit weiß 

7146 feurigscharlach 7158 Schneeball, reinweiß 

7148 fleischfarben 7160 ziegelrot 

7150 kirschrot 

Jede Sorte 10 Gr. R.-M. 1.—, Port. R.-M. —.25 
7162 Diese gemischt ... 10 Gr. „ —.80. Port „ —.25 
7164 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen „ 1.40 

Niedrige gefühlte Sorten. 

30 - 40 cm hoch, Blumen schön gefüllt und sehr zahlreich 

7204 Gemischt .10 Gr. R.-M. - .50, Port. R.-M. -.20 

7206 1 Sortiment v. 6 niedrigen Sorten je 1 Port. zus. „ 1.10 


Senecio. 


7260 Senecio elegans fl. pl., gemischt . 

7268 „ „ nana fl. pl. „ 


10 Gr. Port* 
R.-M. R.-M 
7. .40 

4 0 


Tagetes • Samtblume. 

Diese, fast jedermann bekannte einjährige Pflanze ist in jeder S 
Hinsicht wertvoll für unsere Garten, sie nimmt mit dem dürf- £ 
tigsten Boden voilieb Die durch Höhe und Wuchs besonders ver- ff 
sclucdcnen Arten eignen sich auf Rasenbeeten uls Hintergrund, aj 
zu Einfassungen und Verpflanzungen. Bis zur Blütezeit können ä 
sie mit Ballen ausgehoben und verpflanzt werden. 



2.— —.30 


Nr. 7350. Tagetes erecta fl. pl. aurantiac. 

Tagetes erecta fl. pl., gefüllte aufrechte. 10 Or. Port. 

Nr. r.-m. R.-M. 

7350 aurantiaca, goldgelb, hoch 

7354 „ nana, niedrig. 

7358 „ fistulosa, geröhrt hoch . 

7362 sulphurea, schwefelgelb, hoch 

7366 „ nana, niedrig. 

7368 „ fistulosa, geröhrt, hoch . _ , 

7376 Diese gemischt . 1.80 —.30 

Tagotes patula II. pl., gefüllte verzweigte. 

Unterscheidet sich von der vorhergehenden durch verzweigten 
Wuchs und kleinere , sehr zahlreiche Blumen. 10 Q r Horl 

Nr. r.-m.’ R.-m! 

7400 Tagetes patula II. pl.. hohe Sorten gemischt 1 40 -.30 

7404 nana fl. pl., niedrige 8orten ,, 1.20 —.25 

Tagotes, finfachblühende Arten. 

Die hier angeführten vier Arten der Samtblume haben kleine 
und einfache Bluten, zählen aber wegen ihres Blütenreichtums 
und gedrungenen Wuchses zu den reizendsten Einfassungs- und 
Teppichpflanzen. 

Nr. 

7410 Tagetes patula nana, Ehrenkreuz 
7420 „ lucida, wohlriechend, 30—40 cn. *:h 

7426 signata pumila, nur 20—26 cm hoch, 

schön zu Einfassungen 
7430 „ „ Golden Ring, reingold- 

gelb, sehr niedrig, schön. 

43 


10 Gr. 

Port. 


R.-M 

R.-M. 


-.80 

- .25 


2 — 

-.30 

1 

2.20 

-.30 

1 

2.20 

—.3o 
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VCrbGfldi Eiten kraut. 

Verbena hybrida nimmt mit Petunien. Phlox. Stiefmütterchen 
u. a. durch ihr herrliches Farbenspiel und durch lange Bluten¬ 
dauer einen ersten Platz unter den feineren Sommergewächsen 
ein. Rasenbeete, Gruppen, Rabatten und Einfassungen mit 
Verbenen sind von hervorragender Schönheit. 

Verbena hybrida tompacta, niedrig. 

20-25 cm hohe Klasse, ausgezeichnet 

für Beete und zur Topfkultur. 10 Gr. Port. 
N/* ^ R.-M. R.-M. 

7450 candiditsima, reinweiß.* 

7454 kardinalrot.| 

7456 coceinea, Scharlach . } - 60 . 35 

7460 coerulea oculata, blau mit weißem Auge . ß 

7462 Defiance, tiefscharlach. 8 .— • .40 

7464 Dornröschen, weiß mit zart karm in rosa Rand. 

besonders schön.. 

7466 dunkelblau.| 

7470 trecta atrotanguinea, dunkelblutrot. i 4 60 35 

7482 Scharlach mit weiß.I 

7484 gemischt. 4.40 .35 

7486 1 Sortiment v. 6 Sorten je 1 Port. zus. R.-M. 2 20 

Verbena hybrida gigantea. 

7500 Riesen-Verbcnen-Prachtmiachung. 3.40 35 

Verbena tivt>ri<fai grandlflora. 

Nr. 10 Gr. Port. 

7518 aunculaefiora, großblumig, in vielen Farben R.-M. R.-M. 

mit großem weißen Auge.I 

7522 candiditsima, m. groß, reimveiß. Blütendolden I 0 ^ 

7524 coccinea, leuchtenddunkelrot.j’ / 

7532 coerulea. blau.) 

7534 Defiance, tiefscharlachrot, prächtig. 4.60 —.35 

7536 rosa und karminrote Schattierungen. 2.60 -.35 

7538 striata, gestreifte. 2 80 —.35 

7540 groBblumige Sorten I. Ranges gemischt .... 2.80 —.35 

7544 schöne Mischung aller Farben. 2 — - .30 

7550 Mammut, in prächt.Farbenspiel,riesenblumig 2.80 —.35 

7558 1 Sortiment v. 6 Sort. je 1 Port. zus. R.-M.2.— 

7570 Verbena Aubletia compacta, durch niedrigen 
Wuchs, lange Blütendauer und vor allem 
durch die schöne, leuchtendrötlichlila Fär¬ 
bung ihrer Blumen ist diese Sorte für 

Gruppen sehr geeignet. 4 .— - 35 

7586 Verbena venös«, prächtig blaublühend . . . 2 — - .30 

Viola tricolor maxima 

(Pensee). Stiefmütterchen. 

Meine Stiefmütterchen zeichnen sich aus: 

Durch sehr große Blumen, vorzügliche Formen und Zeichnun¬ 
gen, gedrungenen Wuchs, Reinheit der Sorten, Reichblütigkeit 
und herrliches Farbenspiel der Mischungen. 

-I, C. Schmidts Riesen- 
Stiefmütterchen (Trfimardeau) 

mit sehr groBen Blumen 10 Gr. Port. 

Nr. und schönsten Farben. R.-M. R.-M. 

7600 atropurpurca, dunkclpurpur. 

7604 auriculaeflara, aurikelfarben. 

7608 azurblau. 

7612 Feuerkönig, purpurscharl. mit gelbem Rande 

7616 gelb mit Auga. 

7622 hellblau, schöne Farbe. 

7626 Kaiser Wilhelm, ultramarinblau. 

7630 Lord Beaconsfield, purpurviolett die oberen 

Blumenblätter weiß gerandet. 

7632 rosalila (Mauve Queen). 

7634 Mahrenkönig, reinschwarz. 

7638 reingelb. 

7642 reinweiS. 

7646 striata, gestreifte Arten. 

7650 veilchenblau. 

7654 Graf Moltke. violett. 

7656 Vulkan, leuchtendrot. 

7658 weiß mit Auge. 

7662 Praehtmiscbung.' 3.60 

7666 riesenblumige, graBgefleckte Pariser . . . 


-.35 


4.60 


-.35 

—.35 


J. C. Schmidts 
Riesen-Stiefmütterchen 
„Cassler“. 

7676 drei- und ffinffleckig, mit auffallend großen, 
prachtvoll gefärbten u. gezeichneten Blumen 
7680 Cassier, riesenblumige,fünffleckige, goldgelbe 
7684 Germania, mit gekräuselten und prachtvoll 
gezeichneten Blumenblättern ... 

7692 Odier (imperialit), Preis-Stiefmütterchen. 

fünffleckig. reizende Farben gemischt . . . 

76% Bugnots, großfleckige Riesen-, mit pracht¬ 
vollen Augenzeichnungen, die bis zum 
Bluinenrande in Adern auslaufen . - 

Viola tricolor maxima 

7710 Viola tricalor maxima, J. C. Schmidts Elite- 

Mischung von Musterblumen . 

7714 Andromeda, apfelblütenrosa . 

7716 aprikotenfarben .. 

7718 azurblau, schöne Farbe . 

7722 Cardinal, brillantdunkelrot 


8 .- 

—.40 

8 .— 

-.40 

8 .— 

-.40 

7.— 

—.40 

8 .— 

im 

—.40 

4.- 

-.35 

3.- 

-.35 
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Viola tricolor maxima 10 Gr. Port 

Nr. (Fortsetzung). R.-M. R.-M. 

7730 Diana, reincremefarben. 

7734 Dr. Faust (nigra), tiefsamtschwarz, ganz echt 

7738 Eros . 

7742 Feenkönigin, himmelblau mit weißem Rande, 

prachtvoll. 

7746 Fürst Bismarck, bronze und hellbraun mar¬ 
moriert . 

7750 gelb mit Auge... 

7754 goldlackfarben. 

7758 Galdrand, dunkelpurpur, goldgelb umsäumt 

7762 hellblau mit schönem Auge .. 

7770 Here, tiefdunkelblau.. . . . . 

7774 Kaiser Wilhelm, ultramarinblau. 

7778 Lord Beaconsfield, purpurviolett, die oberen 

Blumenblätter weiß gerandet. 

7782 Meteor, feurigbraunrot. 

7786 Pfau, vierfarbiges Prachtpensee, dunkelrot 
mit hellviolett, eingefaßt mit silberweißem 

Rand. . 

7790 Prinz Heinrich, leuclitenddunkelindigo mit 
samtigem Schein; gedrungen wachsend . 

7794 Präsident Carnot, großblumig, weiß mit fünf 

großen, violetten Flecken. 

7798 Psyche, mit elegant gekrausten, veilchen¬ 
blauen Blumenblättern, die sämtlich weiß 

gerandet sind. . 

7802 reingelb (aurea pur«), ohne Auge . . 

7806 Schneewittchen (candidissima). 

7806 Silhersaum (atropurpurca albe marginata), mit 

weißem Auge und Rand. 

7812 Viktaria, weinrot. sehr effektvoll ... 

7816 violet borde btanc, violett mit weißem Rande 
7820 weil mit Auge, prachtvoll ........ 

7824 Viola (ricolor maxima, Mischung I. Ranges . 2 30 

7832 1 Sortiment von 6 besten Sorten je 1 Port. R.-M. 2 - 

7834 1 „ * 12 „ .« m f #. „ 4 . - 


3.- - 35 


7836 1 


6 Trimardeau-Sorten je 1 Port. * 


2 . - 


Viola tricolor maxima meranalis. 


Neue frühblühende 

Nr. Winter-Riesen-8tiefmüHerchen. 

7839 Helios, reingoldgeib . . . .... 

7840 Jupiter, purpurviolett, oben weißlich . . . 

7841 Mars, ultramarinblau. 

7842 Nordpol, reinweiß. 

7843 Wotan, schwarz . . . 

7844 Wintersonne, goldgelb mit dunklem Auge . 

7845 Eiskönig, silberweiß mit dunklem Auge 

7846 Himmelskönigin, hellblau mit schwacher 

Augenzeichnung .... . 

7847 Marzzauber, dunkelsammetblau. 

7848 Mischung, reichhaltig und farbenprächtig . 


10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 


4— — .3Si 


3.60 3S| 


Xeranthemum. 

Papierblume. 

Die Papierblume erfreut sich einer großen Beliebtheit eines¬ 
teils als schöne, überaus lange und reichlich blühende Zierpflanze,] 
andererseits als wichtiges Material für trockene Buketts und Kränze. 

10 Gr. Port 

Nr. R.-M. R.-M. 


7854 


SS 

rot gefüllt. 


7866 

m 

«P 

imperiale fl. pl., violettrot 


7870 

- 


superbissimum, kugclblüt., 
tiefpurpur u. dichtgefüllt 


7874 

- 

- 

superbissimum fl. albo pl., 

weiß. 

, 1- 

7878 

- 


imperiale plenissimum, 

dichtgef., dunkelpurpur . 

imperiale plenissimum 

album, weiß. 


7882 

• 

• 


7890 

** 


gemischt. 

Zinnia. 

- .90 


-.25 


-.25 


7726 Coquetle de Paissy, rosighellblau. J 

44 


Durch ihre großen, schöngeformten Blumen mit ihren leuch¬ 
tenden Farben bildet die Zinnia eine der empfehlenswertesten 
Sommerblumen für Gruppen und Rabatten, sie blüht vom August 
bis der Frost sie zerstört . 

. Zinnia elegant ft. pl.. gefüllte. 

Prachtvoll gefüllt und von großer Vollkommenheit, ungefähr 
60 cm hoch. 

7938 Gemiseht. 10 Gr. R.-M. 1.— . Port. R.-M. -.25 

7942 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zus.... „ 1.40 

Zinnia elegans pumila fl. pl., niedrig. 

Zeichnet sich durch ganz niedrigen, verzweigten Wuchs aus, 
die Blumen sind ebenso gefüllt, die Farben ebenso schön als bei 
der hohen Art. 

8006 Gemischt.10 Gr. R.-M. 1 20, Port. R.-M. 25 

8012 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zus . 1 40 

Zinnia elegans robusta grandifl. pleniss. 

Eine bedeutende Verbesserung der alten, gefüllten Zinnien. 
Sie werden bis 75 cm hoch und entwickeln auf kräftigen, schlanken 
Stielen herrliche wohlgeformte Blumen von iz 14 cm Durchmesser. 

8026 Gemischt. 10 Gr. R.-M. 3.-, Port. R.-M. .35 

Zinnia elegans flore pleno Liliput. 

8054 Gemischt . . . r\ . 10 Gr. R.-M. 1.50, Port. R.-M.—.30 


1 
























































Nr. 8132. Amarantus caudatus. 


8128 atrepurpureus, leuchtend blutrot, prachtvoll 
8132 caudatus, 1 Meter hoch, herabhängend, rote 

Blütenähren, prachtvoll. 

8140 tangu intus, blutrote Blätter und purpurrote 

Blüten . 

8144 monstrtsus, mit sehr dicken, dunkelblutroten 
Blütentrauben. 


Chrysanthemum carinatum. 


Asperula. 

8154 Asperula azurta setosa, schön himmelblau —.35 


Nr. 

8374 Chrysanthemum carinatum album, mit rein¬ 
weißen Blumenblät- 


Urea. 6 eldgelbe Bartente. 


Calendula. Ringelblume. 

8174 Calendula otficinalis grandifl. sulphurea fl. pl. 
8178 „ ranunculoides fl. pl., schön dunkel- 

gelb . 

8180 „ ofticinalis fl. pl. Favorit. 

8182 w „ Meteor, dlchtgef. 

prächtig gestreifte Blumen .... 
8186 m otficinalis tl. pl. Prinz von Oranien, 

leuchtend dunkelorange. 

8190 „ pluvialis, Regen anzeigend, mit 

weißen Blumen. 2S cm hoch . . 
8194 „ Pongei fl.pl., weiß, gef., 25 cm hoch 


Campanula. cieckenbiue 

(Ausdauernde Sorten siehe Seite 51.) 
8220 Campanula Speculum, Blauer Venusspiegel, sehr 
niedrig, beliebte reichblü¬ 
hende Einfassungspflanze 
8228 „ „ fl. pl., gef., blau, sehr schön 

8232 „ ,, grandifl., großblumig, blau 

8248 „ „ gemischt. 
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Schönblühende Sommerblumen 


deren Samen unmittelbar int Freie (an Ort und Stelle in Rillen) geslt werden klnnen. 


Adonis. 10 Or. Port. 

Nr. R.-M. R.-M. 

8100 Adanis aeetivalis, blutrotes Adonisröschen —.35 —.15 

8104 „ autumnalis, blutrot. —.35 —.15 


Agrostemma. HimmeUrdschen. 

8114 cteli-rosa, feurigrosa, 35 cm hoch, zu Einfassungen be¬ 
sonders verwendbar 

10 Gramm R.-M. —.50, Portion R.-M. —.20 


Centaurea. Kornblume. 

Nr. 

8268 Centaurea Cyanus Kaiser Wilhelm, tiefblaue 

Kornblume. 

8272 „ „ viele Farben gemischt . . . 

8276 „ „ flore pleno, gefüllte, gemischt 

8284 „ deproesa, niedrig, blau. 

8286 „ „ ratoa, rosenrot. 

8300 „ moschata alba (Amberboa), bisam¬ 

duftend, weiß; 70 cm hoch . 
8304 „ „ atropurpurea, purpur .... 

8308 „ „ caerulea, blau . . 

8310 „ „ resea. 

8312 tuaveolens, zitronengelb, wohlriech. 

8316 „ odorata, hellblau . . 

8320 „ „ Cbamaeleen, gelb mit rot . 

8324 „ Margaritae, reinweiß. 


10 Gr. 
R.-M. 

-.60 
—.60 
—.80 
—.60 
—.60 


Port. 

R.-M. 

-.20 
—.20 
—.25 
— .20 
—.20 


—.70 -.25 


1 .— 

1.10 

2.50 

1.10 


-.25 

-25 

-.30 

-.25 


Chrysanthemum. Wucherblume. 


8378 


„ etrococcineum, schart.. 





einfach. 



8382 


9 Burridgeanum, weiß 





mit dunkelrosa . . . 

—.70 

-25 

8386 


„ Chamaeleon,\ icrfarbig 

8390 


„ Goldfeder, nüt schöner 



8394 


goldgelber Belaubung 




„ luteum, gelb, einfach 



83% 

„ 

„ purpureum, purpur, 





einfach. 



8400 

m 

„ venustum, rosa, einf. 



8408 

M 

„ einfache, alle Sorten fern. 

—.60 

—.20 

8412 


* Dunnetti fl. pl., weiß, 



8416 


gefüllt. 

2.20 

-.30 


„ H aureum fl. pl.,gold¬ 





gelb, gefüllt . . . 

2.20 

—.30 

8420 

„ 

„ hybridum (1. pl. gefüllt. 





in brill. Farben 
gemischt ... 

2- 

-.30 

8424 

n 

„ „ fimbriatum fl. pl., 



8436 


gefüllte gefranste, 

gemischt. 

2 — 

-.30 

n 

corenarium luteum fl. pl., gelb. gef. 

- so 

-.20 

8440 

m 

„ pumilum luteum II. pl. ( sehr 



8444 


niedrig.. . 

-.50 

— .20 

n 

„ sulphureum fl. pl., schwefel¬ 



8448 


gelb, gefüllt..... 

-.50 

-.20 

„ . 

„ album !l._f 1., weiß, gefüllt, 

-.50 

—.20 

8452 1 

Sortiment von 6 Sorten je 1 Port, zusammen R.-M. 

1 10 
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Nr 


8464 

8466 

8476 


8478 

8480 

8482 

8492 

84% 

8498 

8526 



Nr. 


Delphinium imperiale fl. pl. 

Kaiier-Rittenporn. Wird 40—50 cm hoch. 


9014 Gemilcht .10 Gr. R.-M. 2.20. Portion 

9016 1 Sortiment von 6 Sorten, je 1 Portion, zusammen 


9030 Erodium gruinum 


Reiherschnabel (Wetteranzeiger) 
10 Gr R.-M —.50, Portion 


R.-M. 
— 30 
1.70 

-201 


Eschscholtzia. 

Die Eschscholi 2 ie ist überall gern gesehen, es ist eine dank- 
bare und anspruchslose Einjährige für Einfassungen u. Gruppen, 
die ihrer leuchtenden, schönen großen Blumen wegen in keinem 
Garten fehlen sollte. — Blütezeit Mitte Juni bis Oktober. Höhe , 


ca. 33 cm. 

Nr. 

9036 Eichtcholtzia aurantiaca, 


10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 


orange . 


50 
.50 
-.50 


Clarkia eteggns fl 

Clarkia. 

Blütezeit Juni-August. 

8462 Clarkia elegant aiba fl. pi., geiüllte weiße 


9042 „ calitornica, reingelb 

9046 * „ alba, weiß. 

9048 * „ plena, gefüllte 

weiße. 

9052 « * * roiea, hellrosa 

9060 „ crocea, safrangelb. 

9064 „ „ fl. pl., gefüllt. 2.50 

9068 „ Douglaii, die frühestblühende 

Sorte, goldgelb mit dunklerer 
Mitte, ca. 20 cm hoch .... 

9070 „ Karminkflnig. 

9072 „ Mandarin, Blüte innen orange, 

außen karmesiti. 

9078 alle Sorten gemischt. 


2.50 
— 50 
-50 


80 

1.40 


.80 

50 




.20 | 

—.20 1 

—.20 ) 

— .30 

—.20 | 
-.20 I 

-.30 


.25 ] 
30 1 


-25* 
.20 f 


— 60 


.20 


pl. II., kupferrosa . 

„ rotea fl. pl., gefüllte rosenrote 
„ fl. pl., Lachskönifin, lachsfarb. 

gefüllte .. 

„ „ „ Scharlachkönigin . . . 

* „ „ violacea, gef. violette . 

„ „ „ gefüllte, gemischt . . . 

pulchella, einfache rote. 

* II. pl., gefüllte rote . . . 

„ alha, weiße. 

„ gemischt. 

8532 1 Sortiment Clarkia elegans, in 6 Sorten je 
1 Portion, zusammen.R.-M. 1.40 

Collinsia. 

Die reichblühende Kollinsie, eine sehr beliebte Einjährige 
s$ bis 35 cm hoch. Blütezeit Mai bis Juni. 

8550 Collinsia bicoior., zweifarb., violett und weiß, 

8562 „ grandiflora, großblumig.| _ y* _, 

Mi. I 


Gflia. 

9106 Gilia achilleaefolia, schafgarbenblättrige, 

weiße Gilie, 60 cm hoch. —.35 

9110 „ capitata, kopfförmige blaue,65 cm hoch —.35 

9114 „ tricolor, dreifarbige, wohlriech., für 

Einfassungen, sehr beliebt. -.35 


-.15 

15 


15 


Die Gilie gehört zu den dankbarsten und genügsamsten I 
Sommergewachsen und ist für Buketts und in Gruppen sehr ver - I 
wendbar. Sie blüht vom Juni bis August. 

Godetia. 

Sommer-Azaleen kann man diese dankbaren und reich 
blühenden Godetia-Arten mit Recht bezeichnen, sie haben in der \ 
Blüte viel Ähnlichkeit mit den indischen Azaleen. 


8566 

8578 


multicolor, vielfarbig 
violacea, buschig . . 


20 


COÜVOlVUlUS. Kriechende Winde. 

Die kriechende Winde mit ihren großen, schön gefärbten 
Trichterblumen, welche am Tage geöffnet sind und sich des 
Nachts schließen. 

Sie wird ungefähr ss cm hoch und blüht vom Juni bis Sep¬ 
tember ununterbrochen. 

8600 Convolvuius Cupanianus, blau m. dun kl. Fleck. 


8608 


S 8614 
A 8616 
K 8622 


8626 


8654 


tricalor, breiter, blauer Rand, 
nach innen weiß mit 
gelbem Schlund . . . 

„ albus, weiß. 

„ aiureus, azurblau . . 

„ compactus, gedr. wach¬ 

send vorzügl. auch für 
Töpfe, viele Färb. gern. 
* kermesinus violacous, 

karmesinviolett mit 
weißem Stern . . . . 
prachtvoll gemischt 


—.35 —.15 



8658 1 Sortiment v. 6 schön. Sorten je 1 Portion 
zusammen.R.-M. — .80 

Cynoglossum. 

8704 Cynoglossum coelestinum (Hundszunge), 

himmelblau, ungef. 80 cm hoch 
8708 „ linifoliura, weiß, unget 30cmh 


— .50 —.20 

-.50 —.20 


Delplllnium. Rittersporn. 
Delphinium hyacinthifl. fl. pl. 

Hyaiinthenblütiger niedrigen Rittersporn. 

Nur 30—40cm hoch, dicht besetzt mit stark gefüllten Blumen. 
Nr. R.-M. 

8768 Gemischt .10 Gr. R.-M. 3 80, Portion . . . —.35 

8772 1 Sortiment von 6 Sorten, je 1 Portion, zusammen 2.— 

Delphinium elatior fl. pl. 

Hoher gefüllter Rittersporn. 

Wird bis 1 m hoch. 

8870 Gemischt .10 Gr. R.-M. 1.20, Portion ... —.25 

8874 1 Sortiment von 6 Sorten, je 1 Portion, zusamm. . 1.40 


Nr. 9144. Godetia azateaeflora plena. 


Nr. 

9144 Godetia azaleaeflora plena 


9146 

9150 

9154 

9158 

9162 

9166 

9176 

9178 

9182 

9190 

9206 

9218 

9222 

9226 

9228 


Herzogin von Albany, reichblühend,glän- 


Herzogin von Fife, ntlasrosa. 

Feenkönigin, weiß mit roten Flecken . 
General Gordon, dunkelkarmesin . . . 
Glariosa, die dunkelste von allen . . . 
Lady Albemarle, glanzendkarmesin,groß- 
blumig, prachtvoll. 


„ llore pleno, gefüllte. 

rotea fl. pl., gefüllt. 

Oie Braut, milchweiß mit karmesin . 
Whitnoyi, Brillant, leuchtendkarmesin, 

prachtvoll. 

„ Mandarin, rahmweiß. 

.. PrinzeS Heinrich, atlasrosa mit 


alle Sorten prachtvoll gemischt . 

Sortiment v.ßSortJe lPort. zus. R.-M. 1.30 


10 Gr. 

Port. 1 

R.-M. 

R.-M. I 

1.40 

- 30| 

-.80 

-.25 

— .80 

- .25 1 

-.80 

- 25 1 

-80 

-.25 

1.20 

-.25 

- .80 

- .25 

.60 

-.20 

1 — 

- .25 

1.— 

- .25 

- .60 

- .20 

1 40 

- .30 

-.70 

- .25 

-.70 

-.25 j 

-.50 

- .20 1 
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Nr. 

9238 Gypsophyla 

40 cm hoch. 

9242 „ etegans rosea, rosenrot, 


Gypsophila. in0r Port 

eiegan« (Gipskraut), weißlich. R.-M. R.-M. 

. —.35 —.15 

40 cm hoch . . —.35 —.15 

Helianthus. Sonnenblume. 

Der Samen der Sonnenblume wird im April ins freie Land 
gelegt, je 3 - 4 Kom, ungefähr 3 cm lief in die Erde gedrückt. 

10 Gr. Port. 

Nr. R.-M. R.-M. 

9252 Helianthus uniflorus, riesenblumig. — .35 —.15 


9256 


9260 

9264 


9272 


9276 

9278 


9324 

9326 

9328 

9336 

9340 

9344 

9348 

9352 

9356 

9360 

9362 


10 Gr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

-.35 

-.15 

- 35 

-.15 

- 35 

-.15 

1 .— 

-.25 

1 .- 

-.25 

2 40 

-.30 

-.35 

-.15 

-.80 

-.25 

-.80 

-.25 

-.80 

- 25 

- 80 

-.25 

50 

-.20 


R.-M. 

■*'. .... - 35 > 

cucumerifolius, reichblühend, mit pur¬ 
purbraunem Zentrum. —.70 —.25 

cucumerifolius Diadem, biaßgelb .... —.70 —.25 

Orion, wie Stella, nur sind die 
Petalen kaktusartig gedreht . . . —.70 — 25 

Perklo, prächtige Zwergsorte, nur 
30 cm hoch wachsend, sehr reich¬ 
blühend . -.80 -.25 

„ Stella, Blumen 6 bis 7 cm Durch¬ 
messer . —.70 —.25 

annuus fl. pl. gefüllt, großblumig . . . —.35 —15 

Iberis. Sehleifanblume. 

Auf Beeten oder kleinen Gruppen sind sie, zumal die pur - 
purroten und weißen, von außerordentlicher Schönheit; nicht 
minder als Einfassung, da sie nur 30 cm. die Zwerg- und nana - 
Sorten sogar nur 16 bis so cm hoch werden. 

Nr. 

9320 Iberis affinis (umbellata nana alba), schön zu 

Einfassungen. 

amara, rcinweiß, sehr reichblühend . 
coronaria (hesperidifolia), weiß, groß- 

doldig . 

„Kaiserin“, feinste weiße groß¬ 
blumige . 

„ Zwerg, sehr schon zu Einfassungen 
„ princeps, nur 15 cm hoch, weiß . 
odorata (pectinata), wohlriechend, be¬ 
sonders empfehlenswert . 

umbellata, lilafarbig . 

carminea, prachtvoll karminrot . 

carnea, fleischfarbig . -.80 

purpurea, dunkelpurpur, die 

schönste rote . 

gemischt . 

9364 1 Sortiment v. 6 Sort. je 1 Part. zus. R.-M 1 .20 

Linum. Lein. 

Der rote Lein ist unstreitig eine unserer schönsten Sommer¬ 
pflanzen. Für Einfassungen, uuf Rabatten, für Gruppen, über¬ 
all ist er eine Zierde. 10 Gr. Port. 

Nr. R.-M. R.-M 

9502 Linum grandiflorum rubrum, rotblüh. Lein . —.50 —.20 
9506 .. „ roieum, leucht, rosenrot —.60 —.20 

LU p I n U S • Wolfsbohne. 

Die Wolfsbohne läßt sich, je nach der Höhe der Art, zu Ra¬ 
batten, Gruppen oder Einfassungen vorteilhaft verwenden, ln 
jeder Hinsicht wirkungsvoll, sollten Lupinen in jedem Garten 
einen Platz erhalten. Den schönen Schmetterlingsblüten entströmt 
ein feiner, süßer Duft, ähnlich den wohlriechenden Wicken; sie 
sind für Buketts und Vasensträuße sehr zu empfehlen. Blütezett 
vom Juni bis September. 

Nr 10 Gr. Port. 

9516 Lupinus Cruikshanksi, I Meter hoch, blau, R.-M. R.-M. 

wohlriechend. —.35 —.15 

9520 „ affinis, schöne, blaue Lupine, 20 cm 

hoch, zu Einfassungen. —.80 —.25 

9524 „ albo-coccineus, rosenrot u. weiß, 1 m h. —.50 — 20 

9532 „ Martwegi, 50-60 cm hoch, blau . . . . \ 

9536 „ „ albus, weiß. I 

9540 „ „ coelestinus, btaßblau . 1 — 50 —.20 

9544 „ „ raseus, rosenrot. ) 

9548 „ hirsutus albus (pilosus), weiß, 80-90cm 

hoch. —.35 —15 

9552 „ „ coeruleus, blau. —.35 —.15 

9556 „ „ ruber, rot. -.35 -.15 

9560 „ hybridus insignis, schön, 50 - 60cmh., rot —.60 —.20 

9564 „ „ superbus, prächtig purpur. weiß 

und gelb. — 60 —.20 

9572 „ mutabilis, wohlriechend, weiß, l—P /4 m 

hoch .. -.35 - .15 

9576 „ „ raseus, rosa. —.35 —.15 

9578 „ nanu«, reizende blaue Zwerg-,30cm hoch — .80 —.25 

9580 „ „ fl. albe, weiße Zwerg-. -.80 - .25 

9590 sulphureus superbus, hochgelbe, 50 bis 

60 cm hoch. 1 .— — .25 

9600 1 Sortiment v. 6 Sort. je 1 Port. zus. R.-M. 1 .— 

9602 Hohe Sorten, gemischt . — 35 - 15 

9604 Niedrige Sorten, gemischt . - 70 — 25 


£ 9614 Mtla 


gemischt. —.70 

Malope. 

prachtvolles, 


9618 

9622 


purpurrotes Malvenantlitz 
alba, weiß . . 
rosea, rosenrot 




35 -.15 



Nr. 


Malope grandiflora. 


Mirabilis. Wunderblume. 


9650 Mirabilis Jalapa, gemischt. 

10 Gr. 


R.-M. - .35, Port. R.-M. -.15 


Liebeshainblume. 


Nemophila. 

Eine der jrühbluhendsten und schönsten Einfassungspflanzen. 

10 Gr. Port. 

Nr. R.-M. R.-M. 

9710 Nemophila atomaria, punkt. Liebeshainblume ' 

9714 „ alrocoerulea, tiefblau mit wetßcm 

Schlund . . . 

9738 „ insignis, blau, die schönste von allen 

9740 „ „ alba, weiß ........ 

9744 „ „ marginata, blau gerändert . 

9748 „ maculata, weiß mit blauen Punkten . 

9750 ,. „ purpuraa, Violettpurpur .... 

9754 „ alle Sorten gemischt . 

9756 1 Sortiment v.6Sort. je 1 Port. zus. R.-M. 1 .10 


—.50 - .20 


-.35 -.15 


Nigella. Jungfer im Grünen. 

Hübsche, 30 cm hohe Einjährige mit eigenartiger Blume, be¬ 
sonders für Rabatten. Gruppen und Einfassungen geeignet. 



Nr. 9766. Nigella damascena fl. pl. 


Nr. 


10 Gr. 

* R.-M. 

9766 Nigella damascena fl. pl., blau. —.35 

9770 „ ., nana II. pl., Zwerg- .-.35 

9774 „ hispanica, spanische blaue,50cm hoch —.70 

9778 „ „ alba. weiße. —.70 

9782 .. atropurpurea, purpurrote . . —.70 


Matthiola. 

j 9640 Matthiola Mcornii . . 10 Gr. R.-M - .60, Port. R.-M. —.20 
► Die sehr angenehm duftende Siena-Levkoje ist ungefähr 30 cm hoch. 
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Admiral-Mohn. 

Einfachblühender Päonienmohn von auffallender Schönheit, 
kommt treu aus Samen. Die ganzrandigen Petalen der großen 
runden Blumen sind in ihrem untern Teil— und zwar etwa 6 cm — 
reinweiß und von da ab erscheint scharf abgegrenzt ein 2 cm 
breiter, leuchtendscharlachroter Rand. 

Nr. 9800 . 10 Gr. R.-M. -.35, Port. R.-M. —.15 

Papaver. Gartenmohn. 

Die einjährigen Mohnarten, durchschnittlich 50—60 cm hoch, 
sind durch ihre leuchtendgefärbten Blumen äußerst wirkungsvoll. 
Nr. 10 Or. Port. 

9802 Papavar Rhoeas fl. plcna, Ranunkelmohn, in R.-M. R.-M. 

schönen Farben . 

9804 „ „ Shirleymohn. einfachblühend . 

9816 Danebrog. Blendend scharlachrote Blu¬ 
men in der Mitte silberweiße Flecken . 

9820 „ glaucum, Tulpenmohn, feurigscharlach¬ 
rot . 

9628 „ Mursolli fl.pl., weiß mit rot gesprenkelt, 

schön.. 

9642 „ pieaniflorum fl. pl. ( gefüllter Päonien¬ 

mohn, gemischt, 80 cm hoch 

9843 1 Sortiment v. 6 Sort. je 1 Port. zus. R.-M.l.— 

9844 Papaver paaoniflorMn Mist Sherwocd, einfach- 

blühend, atlasweiß mit chamoisrosa, pracht¬ 
volle Spielarten. 



Silene. Leimkraut. 

Das Leimkraut, ca. 15 cm hoch, gehört zu den dankbarsten 
Sommerblumen, die unsern Ziergarten schmücken. 

Einjährige Serien. 

Nr. (Ausdauernde Arten s. Seite 54.) 

9986 Silene Armeria, roter Mückenfang. 50 cm h. 


9994 

9998 

10000 

10004 

10016 


pendula (rosea graeca), niedrige rote 

alSa, weiße. 

Bonnctti, dunkelpurpur .... 
compacta, schön gedrungen, rot 


10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 
-.50 -.20 

-.35 15 

-.35 -.15 

- .35 - .15 

—.35 -.15 

—.50 —20 


—.50 

- .20 

10018 


„ „ „ „ Fliederblau .... 

-.60 

-.25 

—.70 

—.25 

10020 


„ fl. pl., bringt ungefähr 60*/* 



-.35 

-.15 



schöngefüllte rote Blumen 

-.50 

-.20 

10022 

0 « 

„ „ „ Juwel. 

—.80 

—.25 

1.20 

-.25 

10026 

re 

„ ruberrima, dunkelrot. 

-.35 

—.15 

-.50 

-.20 

10030 

M 

„ „ compacta, reizend, ge¬ 





drungen . 

—.35 

-.15 

—35 

-.15 

10034 

pp 

., tl. pl., Zwerg-Kftnigin, prächtig für 





Beete und Einfassungen . 

—.80 

-.25 



10038 

M 

.. „ „ Triumph .. . 

-.80 

-.25 



10042 Alle Sorten gemischt . 

—.35 

-.15 

-.35 

—.15 

10046 1 Sortiment v.6Sort. je 1 Port. zus. R.-M.l — 




Nr. 9856. Papaver somniferum fl. pl. 

9856 Papaver somniferum fl. pl., gefüllter Garten¬ 
mohn, gemischt, 80 cm hoch. —.35 —.15 

9860 1 Sortiment v. 6 Sort. je 1 Port. zus. R.-M. —.90 

Phacelia. 

Phacelia tanacetifolia, siehe auf Seite 32. 

Blaublühende, vorzügliche Bienenfutterpflanze, ca. 50 cm hoch- 

Blütezeit Juli bis September. 

Nr. 

9874 Phacelia campanalaria,Wasserbündel,enzian¬ 
blau mit weißen Staubbeuteln, reizende, 
sehr zu empfehlende Einfassungspflanze, 

15 cm hoch. 


Reseda. 


Nr. 


9892 


qqqa; 

9898 


grandiflora, großblumig .... 

„ amelierata, mit rostfar¬ 

bigen Staubfäden . 

„ „ „ aur«a, goldgelb . . 

„ „ compacta argentea, silber¬ 
weiß . 

9906 1 Sortiment von 6 edlen Sorten je 1 Port. 

zusammen R.-M. 1.30 

Weiter« feiner« Reseda-Sorten and -Mischung 

siehe Seite 42. 

Schizanthus. ioGr. 

Nr. R.-M. 

9940 Schizanthus hybridus grandiflorus, gemischt 1.20 

9944 „ grandiflorus albus, weiß. —.60 

9948 „ „ atropurpureus, dunkelpurpur . . —.60 

9960 „ papilionaceus, prächtige Farben .... —.60 

9970 „ retusus, rot . 1.— 

9972 alle Sorten gemischt . —.50 

Wisotonensis, neue Spielarten.—.— 


10 Gr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

2 — 

—.30 

10 Gr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

-.50 

.20 

—.50 

-.20 

-.60 

—.20 

1.40 

-.30 

3.- 

-.35 


Port. 

R.-M. 

-.25 

—.20 

-.20 

-.20 

—.25 

-.20 

—.40 


Tropaeolum. Kapuzinerkresse. 
Trepaeolum majus nanum. 

Die niedrige, buschige Kapuzinerkresse blüht vom Juli bis 
September. Durch die leuchtenden, prachti’ollen Farben kann sie 
für Gruppenbepflanzung nicht genug empfohlen werden. 

10 Gr. Port. 

Nr. R.-M. R.-M. 

10070 atrococcineum, dunkelscharlach . 

10072 atropurpureum, dunkelpurpurbraun .... 

10074 Beauty, ^elb, scharlachgeflammt . 

10078 coeruleoroseum, bläulichrosenrot. 

10080 Kristallpalast, schwefelgelb mit dunkelroten 

Flecken. 

10090 Qoldkftnig, prächtig. 

10094 Kftnig der Zwerge, brennendscharlach mit 

dunkler Belaubung . . — -35 —.15 

10098 Kftnig Tkeoder, Belaubung bläulichgrün mit 

fast schwarzen Blumen . 

10102 luteum, reingelb . 

10108 ruseum. rosa . 

10112 Ruhinkftnig, rubinrot, dunkle Belaubung . 

10116 Kftnig der Gefleckten, dunkellaubig .... 

10120 Veeuv, leuchtendrosa .. 

10124 Feinete Mischung. 

10126 1 Sortiment v. 6 Sort. je 1 Port. zus. R.-M.—.90 

Trepaeolum majus. Hohe Kapuzinerkresse. 
Großblumiger und etwas kräftiger wachsend als vorstehende. 

10194 Feinste Mischung . —.35 —.15 

10198 1 Sortiment v.6Sort. je 1 Port. zus. R.-M. -.90 

Die rankenden Trepaealum Lobbianum und Tropaeolum canariense 
(peregrinum) siehe unter Schlingpflanzen Seite 49. 

ViSCdria. Pechnelke. 

Die Viscarien oder Pechnelken sind äußerst zierliche, ein¬ 
jährige Pflänzchen von 20—30 cm Höhe mit zahlreichen Blumen 
von besonderer Schönheit und lebhafter Färbung. 

Nr. 


10212 

10216 

10220 

10224 

10230 


elegans picta, weiß mit karmesin . . 

hybrida splendens, dunkelrot. 

oculata, hochrosa mit dunklem Auge, 

sehr schön. 

caerulea, blau mit dunklem Auge . . 
nana, Prachtmischung, auch für Topf¬ 
kultur . 


10 Gr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

1.20 

-.25 

-.70 

—.25 

-.70 

-.25 

70 

-.25 

70 

-.25 

1.30 

-.25 


Mischung von Sommerblumen 
aller Sorten fürs freie Land 

Nr. 10250. Hohe Sorten gemischt 

100 Gr. R.-M. 2.20, 10 Gr. R.-M. -.35, Port. R.-M. -.15 
Nr. 10252. Niedrige Sorten gemischt 
100 Gr.tt.-M. 3.-, 10 Gr. R.-M -.45, Port. R.-M. .20 
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I ; Schlingpflanzen-Samen 


i ^ür Gitter, Lauben, Balkons und Fensternischen, zur B< 
Baumstamme, Mauern. Felsen. Zäune us\ 


inkung alter 


Cajoptiora (Loasa) lateritia. 

Chilenische Nessel. 

Eigenartige einjährige Schlingpflanze, 2 — 3 m hoch rankend, 
mit eigentümlich geformten orangeziegelroten Blumen, Blätter 
und Stengel sind mit Brennhaaren besetzt wie die Nesseln. 
Wächst sehr schnell und blüht reich und lange. 

Nr. 10272 Cajoptiora (Loasa) lateritia 

10 Gr. R.-M. 3. — , Port. R.-M. —.35 

Calampelis. 

Wertx’otle Schlingpflanze, klettert j— 5 m hoch und bedeckt 
sich mit einer Fülle glänzendorangeroter Blumen, die in schönen 
Rispen herniederhängen. 


Nr. 

10274 Calampelis (Eccremocarpus) scaber, Schön¬ 
rebe . 

10278 „ scaber avrea. 

10282 „ „ carminea, rein karminrot . . . 


10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 

3.— —.35 

3— -.35 

3.— —.35 


Cardiospermum Halicacabum. 

Luttballenpflanze. 

Einjährige Schlingpflanze mit interessanten Früchten. Eignet 
1 sich vorzüglich für niedrige Spaliere. 

Nr. 10298 Cardiespermum Halicacabum 

10 Gr. R.-M. -.35, Port. R.-M. -.15 

Cobaea. Glockenrebe. 

Entschieden eine unserer schönsten Schlingpflanzen für 
Mauern. Geländer, Balkons, Fenster usw. Sie rankt schnell 
und dicht und entwickelt vom Juli bis Oktober eine Menge schöner 
großer Blüten. 


Nr. 

10904 Cebaea scandens, violette Glockenrebe . . . 
10308 „ „ fl. alb# mit weißen Blumen 

HumulUS. Hepfen. 

10330 Kumulus Japenicus. japanischer Hopfen . . 
10334 „ „ fal. war., buntblättrig . . . 


Ipomoea. 


10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 
1.60 —.30 

1.80 —.30 


—.80 —.25 
1.— —25 


Wiodt. 

E/n prächtiges und schnell rankendes Schlinggewächs, vor¬ 
züglich zur Bekleidung von Lauben, Mauern, Spalieren, Balkons, 
Fenstern, kahlen Stämmen usw. geeignet; man bilde auch mit¬ 
tels Stangen blütenbedeckte Säulen und Pyramiden. Der Samen 
kann im März und April an Ort und Stelle gelegt werden. 

10 Gr. Port. 

Nr. 1 

10396 Ipomeea purpurea (hochwachsende Winde), 

1 Sortiment von 6 Sorten 
je 1 Port. zus. R.-M. —.90 
10402 „ „ schöne Mischung .... 

10408 „ ceccinea, Scharlach. 

10410 „ imperialis, gemischt. 


Maurandia. 


R.-M. R.-M. 


-.35 —.15 

— 50 —.20 

-.50 —.20 


Kletterpflanze. 

Dichtbelaubte Kletterpflanze mit vielen zierlich herabhän¬ 
genden, löwenmaulähnlichen Blüten. Für Balkons und Um- 
rankung der Fensternischen sehr zu empfehlen. 

Nr. 10560 Maurandia, alle Sorten gemischt . . Port. R.-M. —.40 

Mlna lobata. 

Eine wertx’olle Schlingpflanze zum Geschlecht der Winden 
gehörend. Sie rankt über 6 Meter und bedeckt sich mit auf¬ 
wärtsstrebenden, bis 45 cm langen Blütenrispen über und über. 
Nr. 10570 Mina lebata .Port. R.-M. —.35 


Nr. 10270. 

Ein Sortiment Schlinggewächse 
zum Beranken einer Laube 

Preis R.-M. 1 60 


-.40 -.20 


Lathyrus odoratus grandifl. 

Wehlriechende Wicke. 10 Gr. Port. 

Nr. R.-M. R.-M. 

10442 Amsel, schwarzbraun. 

10444 Aurora, rosa mit gelbem Schein . . . 

10448 Brokat, dunkelrot mit rosalila .... 

10452 Captain of the Blues, blau. 

10454 Debbis Cream, rosa mit cream .... 

10456 Emily Eckfard, lilarosa mit blau . . . 

10458 Emily Henderson, weiß. 

10460 Ihre Majestät, dunkelrosa. 

10462 Kftnig Eduard III., Scharlach. 

10464 Lord Nelson, marineblau . .. 

10466 Letti Ecklord, hellilarosa. 

10468 Margaret Atlee, rosalila mit gelb . . . 

10472 Mars, blutrot. 

10478 Mil Willmeth, orangerosa. 

10484 Othello, dunkelbraun. 

10488 Royal Purple, purpurviolett. 

10506 Stanley, kastanienbraun. 

10518 Feinste Mischung. 

10520 1 Sortiment \\6S0rt.jel Port. zus. R.-M. 1.10 
10522 1 „ „12 „ „1 „ „ „ 2.20 

Lathyrus perennis (latifelius), ausdauernde Wicke, 
siche Seite 52. 

Lathyrus odoratus Spencer. 

10528 Constanc« Hintan, weiß. 

10530 Eifrida Pearson, hellrosa. 

10532 Feuerkranz, feurigorange. 

10534 Herkales, delikatrosa. 

10536 John Ingmann, karmin. 

10538 Klnigin Viktoria, dunkelrosa. 

10540 Krieger, dunkelbraun.. . 

10542 Marks Tey, weinrot. 

10544 Othella, kastanienbraun. 

10546 Präsident, leuchtendzinnober. 

10548 Ichneesturm, reinweiß. 

10550 Wedgewood, hellblau. 

10554 1 Sortiment von 8Sorten je I Port. R.-M. 1.80 
10556 Prachtmischung. -.60 


-.35 -.20 


-.70 


.25 


-.20 


Tropaeolum Lobbianum. 

Sehr schneller Wuchs, leichte Behandlung, schöne Belaubung, 
immerwährendes Blühen in den herrlichsten leuchtenden Farben 
machen die hochrankende Kapuzinerkresse zur beliebtesten Som¬ 


merschlingpflanze. 

Nr. 

10582 Asa Cray, gclblichweiß. 

10584 Aureum, goldgelb. 

10586 Brillant, leuchtendscharlach. 

10588 Feuerstrahl.'. 

10590 Feuerspeier. 

10594 Kronprinz v.Preulen, brillantblutrot,konstant 
10600 Luciter, tiefscharlach mit dunklem Laub . 

10602 Margarete, gelb mit blutrot. 

10604 Napoleon III., goldgelb, braungefleckt . . . 
10612 Klnig der Schwarzen, dunkelbraun .... 
10620 Schwarzer Prinz, glänz, tiefschwarzpurpur 

10624 Feinste Mischung. 

10626 1 Sortiment v. 6Sort. je 1 Port. zus. R.-M. —.80 


10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 


-.30 —.15 


Nr. 10632 Tropaeolum peregrinum (Kanarische Kresse) 

mit handförmigen Blätternu.kleinen, schwefelgelben Blüten, 
ist sehr hochrankend dicht bekleidend, sehrempfehlenswerte 
Schlingpflanze, 10 Gr. R.-M. —.70, Port. R.-M. —.25. 


Zierfrüchte. Cucurbitaceen. 

Diese Zierfrüchte sind sehr zierende und meist schnellwach¬ 
sende Schlinggewächse mit Früchten von oft sehr wunderlicher 
Form in den verschiedensten Farben. Ihre Kultur und Ver¬ 
wendung ist dieselbe wie bei den Zierkürbis-Arten. 

Nr. 10904 Zierflüchte, gern., 10 Gr. R.-M. —.40, Port. R.-M. —.20 


Als vorzügliche Rankengewächse für Lauben, Balkons usw. 
sind auch 

arabische Feuerbohnen und Ziorkürbiste 

(siehe Gemüseteil) 

sehr zu empfehlen. 


Die empfehlenswerten, klar und für jeden Laien verständlich geschriebenen Hefte 
und Bücher meines Verlages sind ausführlich am Schlüsse des Preisbuches erläutert. 
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Blattpflanzen-Samen. 

Beste Sorten für Gruppen und 




Artemisia. 

Nr. 

10650 Artemisia annua. graugrüne Belaubung, 
wohlriechend... 

RfiJv/jffjff Wiv. \ 

Canna. 

10672 Canna, dunkeilaubige Sorten, schön gemacht 
10676 Crozysche großbt Pracht-Hybriden, 


Cannabis. 

10694 Cannabis gigantea . . 


10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 

-.50 

—.20 

1.20 

- .25 

1.20 

-.25 

—.35 

.15 

2.50 

— .30 

-.50 

—.20 


Centaurea. 

106% Centaurea argentea. 

Cineraria. 

10700 Cineraria maritima.. 


Kochia tricfiophylla. 

Semmer-Cypresse. 

A ußerordentlich schnellwüchsige Dekorationspflanze allerersten 
Ranges. Gleichmäßige feinbelaubte pyramidenförmig gewachsene 
Büsche, bei guter Kultur oft eine Höhe von x m erreichend, einer 
Cypresse ähnlich. Im Herbst nimmt die frischgrüne Belaubung 
eine leuchtendkarmesinrote, später purpurviolette Färbung an, die 


alt Einzelpflanzen auf Rater. 

sich der ganzen Pflanze mitteilt, der Beschauer glaubt dann «mj 
ganz andere Erscheinung vor sich zu haben. Sie wird in der Heinm • 
auch „Brennender Busch " genannt. 

Nr. 10708 Kechia trichophylla 10 Gr. R.-M. - .35. Port. R.-M.-!* 

Rerilla. 

Nr. 10736 Ptrilla nankinentit 10 Or. R.-M.—.50, Port. R.-M.— 1 


j 

svollstjt 


-.30 


RiCinUS. Wunderbaum. 

Bekannte Blattpflanze und unstreitig eine der wirkungsvoll 
schnellwachsendsten unter den einjährigen Gewächsen. 

10 Gr. Port 

Nr. R.-M. R.-M 

10774 Ricinut zanzibarientit .' 

10778 „ afrieanut, afrikanischer Wunderbaum 

10782 borbonientis arboreus, baumartig . . . 

10786 communis major . 

10800 sanguineut, purpurrote Stiele und 

blutrote Früchte . 

10812 1 Sortiment v. 6 Sort. je 1 Port. zus. R.-M — .80 

Salvia. 

10816 Salvia argentea, weißblättriger Salbei, pracht¬ 
volle, 20—30cm hohe Blattpflanze m.großen, 
silberweißen, glänzenden Blättern; als Ein¬ 
fassung für große Blattpflanzengruppen sehr 
geeignet. 




DU einjährigen Sorten sät man im April an ihren Standort. Die mehrjährigen oder Staudengräser kann man zu derselben Zi 
und in derselben Weise oder aber erst im April und Mai aussäen, verstopfen und im August—September ins freie Land pflai 

Die mit 3- bezeichneten sind ausdauernd, die mit 3 bezeichnten zweijährig , die mit Q bezeichneten einjährig, die mit 
erfordern Mistbeetaussaat. 


Nr 

10916 O Agrestis nebuleta, prachtvoll ...... 

10918 0 „ pulchella, Straußgras, s. niedlich 

10928 <J Anthoxanthum gracile, schön für Buketts 
10938 O Avena tterilis, schönes Gras zu großen 
Buketts, läßt sich sehr gut färben . . . 
10946 0 Briza mazirna, äußerst wertvoll f. Buketts 
10956 % Bromus brizaoformit, Zittergras ähnliche 

Trespe. 

11000 0 Eragrostis elegant, reizend, kann im 
Herbste ins Land gesät werden .... 
11032 C? Hordeum Jubatum. Mähnengerste, sehr 

beliebtes Bukettgras. 

11038 m Lagurus ovatus, eiförm Hasenschwanz¬ 
gras, sehr verwendbar für Buketts . . 


10 Gr. 

Port. 

R -M 

R.-M 

2.80 

— .35 

2.80 

- .35 

-.50 

-.20 

-.35 

—.15 

-.70 

—.25 

-.35 

-.15 

—.60 

— .20 

1.— 

—.25 

-.50 

-.20 


! Nr. 

11042 CJ Lasiagrostis argentea, prachtvoll silber¬ 
artig glanzend . . . .'. 

11044 9|. Meliea altissima. Perlgras. 

11048 \ „ „ atropurpurea, sehr schön. 

von tiefbrauner Farbe, vorzügl. Bukett- 


11064 m Pennisctum langistylum, m. lang. Grannen 
11088 4 Stipa pennata, bekannt. Federgras, schön 
11112 0 Zea Japonica fol. var . —.35 

11116 1 Sortiment v. 12 S. je I Port. zus. R.-M. 2.— 

11118 1 ., „6 „ ,. I. 1 .- 

11120 Ziargrlser, Mischung für Buketts.—.50 


10 Gr. 
R.-M. 

r p 3 

1.40 

- 3 

-.70 

1 

-.70 

1 

-.80 


6 — 


-.35 

-t 

—.50 



für Gruppen, Rabatten, zur Verpflanzung von Strauchern und zur Ausschmückung v»n Felspartien. 


AcanthUS. Breitblütriger Bärenklau 

Herrliche ausdauernde Blattpflanze, 50—60 cm hoch, die den 
größtenTeil des Jahres üppig wächst und einen wertvollen Schmuck 
für Rasenpartien bildet. 

Nr 11130 Acanthus latifalius 10 Gr. R.-M. —.50, Port R.-M —.20 

Alttiaea rosea fl. pl. 

Stockrosen «der Malven 
d. C. Schmidts Preis-Malven. 

Nr. 

11188 purpur 


Nr. 

11174 apfelblüten 
11178 chamois 
11180 dunkelkarmesin 
11182 dunkelpurpur 
11184 goldgelb 
11186 kastanienbraun 


11190 reinweiß 
11192 schwarzbraun 
111 % schwefelgelb 
11198 violettrot 

11200 weiß mit lilarosa Grund 
Jede Port. R.-M. —.35 
10 Gr. R.-M. 2.40, „ „ —.30 

11208 1 Sortimer.t von 6 Sorten je 1 Port. zus. . . . „ 2.— 


11204 Schdn gemischt 


Schottische extrageffllite. 

Schöne gefüllte Sorten, reine Farben 


Nr 

11218 karmin 
11220 karmesin 
11222 fleischfarben 
11224 goldgelb 
11226 lachsrosa 
11228 lila 


Nr. 

11230 pfirsichblüten 
11232 rosa 
11234 schwarzbraun 
11236 Scharlach 
11238 schneeweiß 
11240 violettiila 

Jede Port. R.-M.- 


11244 Diese in ichAner Mischung 

10 Gr R.-M. 2.40, jede Port. R.-M. -j 
11252 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. zus. . . . 1- 

Alyssum. 

10 Or. 

Nr R -M R - 

11258 Alyssum aaxatile compactum, gelbblühendes 

Steinkraut, schöne Staude .... 1.30 

11262 „ argenteom, weißblättrig. 1.20 


50 
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© 


Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 


Nr. 



10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 

11314 Aquilegia alpina, hellblau. 

1.60 —.30 

11318 

** 

californica hybrida, gelb mit orange- 
roten Sporen. 


11322 

„ 

canadensis, Scharlach mit gelb .... 

5.— -.35 

11324 

„ 

chrysantha, goldgelbe Akelei. 

4.60 -.35 

11326 

M 

„ flore pleno, goldgelb gefüllt . . . 

6.— -.40 

11330 

fl 

coerulea, große blaue und weiße Blumen 

7— -.40 

11332 

„ 

coerulea hybrida. 

6.- -.40 

11334 

„ 

formosa coerulea flore pleno, blau gefüllt 

-.- -.50 

11336 

„ 

„ flor« roeeo pleno, rosa gefüllt 

—-.50 

11350 

11354 


Skinneri, Scharlach mit gelblichen 
Spitzen, prachtvoll . 

7.- -.40 

„ 

stellata fl. pl., gemischt. 

1.40 -.30 

11362 

„ 

vulgaris fl. pl., gefüllte gemischt . . . 

2.- -.30 

11366 

„ 

„ einfache gemischt. 

1.20 -.25 

11368 

t Sortiment von 6 Sorten je 1 Portion 




zusammen R.-M. 2.— 




Arabis. 


11378 Arabis alpina, Alpen-Gänsekraut, weiß . . 

1.40 -.30 



Armeria. 


11384 Armeria formota, schön rosa. 

1.20 -.25 

11386 

•• 

„ hybrida, mit hübschen kugel¬ 
förmigen Blumenköpfen . . . 

1.40 -.30 



Aster. 


11412 Aster alpinus, Alpen-Sternblume. 

4.40 - .35 

11416 

•• 

„ albus, weiß. 

4— -.35 



Aubrietia. 


11428 Aubrietia graeca, hellblau. 

4.- -.35 



BelliS. Tausentfschln. 


11444 Bellis perennis fl. pleno. 

3.40 -.35 

11446 

#• 

„ plenissima maxima . 

7.- -.40 

11447 

ii 

„ monstr. Aetna, dunkelrot.... 

—.- -.60 

11448 

„ 

„ „ riesenblumige«, weiß . . . 

8.- -.40 

11449 

,, 

„ „ rosarot. 

8.- -.40 

11450 

„ 

„ Schneeball. 

4.60 -.35 

11454 

„ 

„ Longfellow, dunkelrosenrot . . 

4.60 -.35 

11458 


„ delicata fl. pl., zartrosa ange¬ 




haucht . 

4.60 -.35 



Calliopsis. 


11466 

Calliopsis Atkinsoni, gelb mit braun, 50 cm 



hoch, blüht bei zeitiger Frühjahrsaussaat 
noch im ersten Jahre. 

180 -.30 



Campanula. 




Die bekannte und beliebte Glockenblume. 

11470 Campanula medium, einfach blau, 40 bis 




50 cm hoch.^ 


11474 


„ einfach, weiß.| 

i —.50 -.20 

11476 

ii 


11478 

»i 

.. „ lila.) 

1 

11484 

„ 

„ „ gemischt. 

—.35 —.20 

11488 

i» 

„ gefüllt, dunkelblau.. 


11490 


,» „ weiß.| 

l 3.- -.35 

11494 

w 

„ rosa. 

11498 

,, 

.. „ Hla. J 

1 

11500 

„ 

M ,, gemischt. 

2.80 -.35 

11510 

„ 

,. calycanthema, kelchblumig, blau \ 


11514 

*i 

„ „ weiß.| 

| 3.- -.35 

11518 

w 

„ lila. 1 

11520 

»1 

„ „ rosa.J 

1 

11522 

„ 

« gemischt. 

2.80 -.35 

11532 

H 

carpatica, niedrig, blau. 

3— -.35 

11536 

»I 

„ fl. albo, weiß. 

3— -.35 

11552 

»» 

persicifolia alba, 50 cm hoch, pfirsich¬ 




blättrig, weiß .. 

8.- —.40 

11556 


coerulea, blau. 

8- -.40 

11564 

„ 

., grandiflara, weiß, prachtvoll . . 

-.60 

11568 

„ 

„ M blau. 

-.60 

11580 


pyramidalis, blau, prächtig. 

2.- -.30 

11584 

• I 

„ fi. albo, weiß. 

3.- -.35 


I 115? 


Cerastium. 

11590 Cerastium Bibcrsteini, Hornkraut . . . 


sonders geeignet machen. 

Nr. 

11684 Delphinium chinense, azurblau 


1.20 —.25 


11688 

11692 

11694 

11698 

11702 

11704 

11706 

11708 

11710 

11712 

11714 


11718 


„ album, weiß 
* pumilum, dunkelblau, niedrig . 
album, weiß, niedrig . 


1 10 
1 10 
1.50 
1.50 


„ schöne Mischung. 1.— 


formosum, dunkelblau, sehr schön . 

,. coelestinum. 

hybridum, einfache gemischt. 

„ „Amethyst“, blau. 

„ fl. pl., gefüllte Sorten, prachtvoll 

gemischt. 

Cardinal«. 

nudicaule, Scharlach, kleine sehr wir¬ 
kungsvolle Staude, für Gruppen und 
Verpflanzungen besond. zu empfehlen 
sulphurtum. Im Bau dem Levkojen- 
Rittersporn ähnlich. Blumen rein 
schwefelgelb. Prachtv., sehr seit. Farbe 


7.- 


1.40 
2 50 


4.60 



Nr. 11744. Dianthus barbatus. 
Nr. 

11744 Einfach«, prachtvolle Farben, gemischt 
11748 Gefüllt«, „ 

11752 albus, weiße, einfache. 

11758 „ flort pleno, gefüllte weiße . . . 

11760 atrasanguineus, blutrot, einfach .... 

11764 „ flor« pleno, gefüllt. 

11766 lachsrosa. 

11768 marginatus flore pleno. 

11772 nanus compactu», schöne niedrige . . . 
11776 „ „ flor« pleno, gefüllte niedrige 

11784 oculatus marginatus, weißgeränderte 
weißem Auge, einfach . . . 
11788 „ „ fl. pl., gefüllte aurikelblütige 

11792 mutabilis fl. pl., weißgescheckte (Harlekin) 
117% 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port. 

zusammen R.-M. 1.60 


mit 


1.40 

-.35 

1.40 

—.35 

1.40 

-.40 

1.40 

—.35 

1.40 

-.35 
1 40 
1.40 


Aquilegia. Akelei. ^ Chelone. 10 Gr. Port. I 

Akelei ist eine beliebte, ausdauernde Zierpflanze, die man gern 11630 Chelone barbata, scharlachrote Schildblume 
zur Ausschmückung der Rabatten und in Sträucheranlagen benutzt. H634 „ M coccinea, dunkelscharlach . . . 

Chrysanthemum. 

GroBblumige weiße Margaretenblume. 

11648 Chrysanthemum Leucanthemum hybridum 

11650 „ maximum, sehr groß. 

11654 „ „ Perfektion, großblumiger und 

reichblühender. 

Coreopsis. 

11668 Coreopsis grandiflora, großbl. Wanzenblume 

Delphlinium. Rittersporn. 

Ausdauernde 8ort«n. 

Der ausdauernde Rittersporn ist eine schätzenswerte Zier¬ 
pflanze, deren zierliche, verschieden gefärbte Blütenrispen sie für 
Gruppen und zur Vorpflanzung für niedrige Gehölzpartien be- 


10 Gr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

-.80 

—.25 

-.80 

-.25 

1.80 

-.30 

1 20 

-.25 

1.40 

-.30 

-.80 

-.25 


10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 


-.25 

—.25 

-.30 

-.30 

-.25 

-.40 

-50 

-30 

-30 

-.35 

—.40 


8.- —.40 


-.- -.60 


Dianthus. 

Dianthus barbatus. Bartnelken. 

Sie sind leicht zu behandeln und gehören zu den schönsten 
Zierden unseres Blumengartens. Durch die langen harten Stiele, 
Schönheit und Haltbarkeit ihrer von Ende Mai bis Ende Juli 
blühenden Blumen eignen sie sich besonders zur Bukettbinderei. 
Dianthus barbatus. obwohl ausdauernd, wird zweijährig behandelt, 
da im dritten Jahre die Blumen unansehnlich werden. 


10 Or. Port. 
R.-M. R.-M. 
—.35 —15 


-.30 

-.15 

—.30 

—.15 

-.30 

-.20 

—.30 

-.15 

-.30 

-.15 

—.30 

-30 
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r 


Dianthus caryophyllus fl.pl. 

Gefüllte Gartennelken. 


Nr. Beste Aussaatzeit: Mai. 

11810 Gartennelkan, bunte, extra gefüllte, feinste 
Mischung, prachtvolles Farbenspiel 

gefüllte, einfarbige. 

„ gelbgrundige. 

Grenadin, hohe, mit glühendscharlach 
roten gefüllten Blumen . . . 

„ niedrig, scharlachrot, gefüllt. 

„ weiß, vorzügliche Qualität. . 
Wiener f rühhlühende, beste und früheste 
Gartennelken für den Blumen 

schnitt. 

« weiß. 

„ leuchtendviolett. 


11814 

11818 

11822 

11826 

11830 

11834 


11836 

11838 


lOGr. 

R.-M. 

10 .— 

7.— 

12. — 

10. — 
12 . — 
10.- 


7.- 
7 — 
7.— 


Port. 

R.-M. 

—.50 
— .40 
— .60 

— .50 
—.60 
-.50 


—.40 
— .40 
—.40 


Topfnalkan. lOOKorn Port. 
11844 Tepfnelkea, Nummerblumen ersten Ranges, R.-M. R.-M. 
gemischt.. . 4.80 —.70 

Remontant oder Immerblühende. 

Nr. 11882 Prachtmischung der schftnsten Sorten 

100 Korn R.-M. 2.—, Port. R.-M. —.80 

Amerika re. Remontantnelken. 

Ausgezeichnete neue Rasse mit großen, edelgeformten, köstlich 
duftenden Blumen auf langen Stielen. 

Nr. 11888 Prachtmischung .Port. R.-M. 1.— 

Chabaudnelken. 

Diese herrliche Nelkenart ist eine wesentliche Verbesserung 
der Margaretennelken. Die Blüte beginnt etwa sechs Monate nach 
der Aussaat. Aussaat je nachdem die Nelken blühen sollen: März 
bis Mai. lOGr. Port. 

Nr. R.-M. R.-M. 

11898 Chakaadnelken, gelbgrundig. 10.— —.50 

. 10.— -.50 

. 10.— —.50 

. 10.— —.50 

. 7.— -.40 

. 7.— -.40 

. 10— —.50 

. 3.- -.35 


11900 

„ dunkelrot 

11902 

„ reingelb . 

11904 

„ gestreift . 

11906 

„ rosa . . . 

11914 

„ reinweiß . 

11916 

„ Scharlach 

11918 

„ gemischt . 


Margaretennelken. 

Sehr empfehlenswerte, mehrmals blühende Nelke. Bringt einen 
ungemein hohen Prozentsatz gef üllter Blumen und blüht schon im 
fünften Monat nach der Aussaat. lOGr. Port. 

Nr. R.-M. R.-M. 

11930 Margaretennelken, schönste Mischung halb¬ 
hoher Sorten. 2.50 

rosa. 3.— 

weiß. 3.— 

gelbgrundige. 6.— 

Scharlach. 3.— 


11932 

11934 

11938 

11940 


-.30 

- .35 
—.35 

- .40 

- .35 


Federnelken. 

Beste Aussaatzeit: Mai und Juni. 
11948 Dianthus plumarius, Federnelke, einfache . . 


11952 

11956 

11960 


11968 


Cyclap, rote, großblumig 

gefüllte Federnelken. 

nanut flare plena, frühblüh. Das 
Farbenspiel dieser Zwerg-Feder¬ 
nelken ist noch ein viel reicheres, 
als bei den hohen Federnclken 
lemperflorens, einfache u. gefüllte 
winterharte Federnelke. 


-.70 

4.— 

4.- 


460 

3.- 


-.25 
-.35 
- .35 


-.35 

-.35 


weiß 


1 


Digitalis, Fingarhut. 

11982 Digitalis glaxiniaeflara, schön punktiert . 
11986 
11994 
11998 
12002 
12006 
12010 


„ alta, 

lutea, gelb . 

purpurea, purpurrot 
„ atha, weiß . . 
„ rosta, rosa . 
„ gemischt . . 


Echinops. 

12050 Ecbinaps Ritro, hellblau, 1 m hoch 

Erynglum. 
12066 Eryngium alpinum, dunkelblau . . 
12068 „ planum . . 


4.60 

1 .— 


Gaillardia. 

12068 Gaillardia grandiflara, großblumig,Scharlach 

mit orange. 1.20 

12090 „ „ neueste Hlbriden. 1.40 


Gladiolus gandavensis. Siegwurz. 

12114 Gladialus gandavensis hybridus. neueste groß¬ 
blumige Prachtsorten, gemischt2.50 —.30 

Gypsophlla. 

12140 Gypsapbila paniculata, Gipskraut. —.80 —.25 

12144 „ repens, fleischfarben, 15 cm hoch 3.— —.35 

12190 Helleborus aigar, Christrose . . . 1.20 —.25 



Nr. 

12206 

12210 

12224 

12228 

12230 

12240 


17258 

12262 

12266 

12280 

12282 

12284 

12286 

12288 


Nr. 11810. Gefüllte bunte Gartennelken 


Htsparis matranalis, purpurviolette Nacht¬ 
viole .—.70 

Hesptris matranalis, fl. alba, weiß.—.70 

Heuchsra. 

Heuchera sanguinca, blutrot. HeuchersStein¬ 
brech . — .— 

„ „ alba, weiß. 6.— —.4 

„ „ bybrida in schönster 

Mischung.—.— 

Hleracium aurantiacuai, orange¬ 
gelbes Habichtskraut . —.80 — J 

lb«rls. 

Iberis gibraltarica, rötlich. 2.50 —.3 

„ ssmpsnrirtns, reinweiß, f.Teppichbeete 6.— —.4 

„ Tcnaraana, weißlich . —.70 

Lathyrus. 

Latbyrus latifalius, ausdauernde Wicke, rot ^ 

• » »*bus, weiß.I 2S0 

„ „ roseus, rosa.I 

9 m splendcns, leuchtendrot . . ) 

m „ gemischt . 2.— 


1.10 -.25 

1.10 —.25 

- .80 -.25 

-.50 -.20 

- .50 —.20 

—.50 —.20 

-.50 -.20 


- .70 —.25 


—.40 

—.25 


—.25 
— .25 



Nr. 12300. Leontopodium alpinum. 

12300 Leontopodlum alpinum, das allgemein 
kannte, gern gesuchte acht« Edelweil dar Alpen 


»»7<a^7«w»7<e*OT<e^7<c5OT«e«»7<e»8w<e5^<©cs»7<e4»7<©*w<c5sw^sw<cssi 
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C. SCHMIDT, ERFURT V/T Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 


Linaria. 


12314 Linaria Cymhallaria, für Ampeln . . 

Linum. 

12336 Linum pcrenne, himmelblauer Lein .... 
12340 „ „ fl. albo, weiß. 

Lunaria. 

12372 Lunaria bienni«, Mondviole, „Judaspfennig" 

Lupinus. 

12376 Lupinui polyphyllus. ausdauernde Wolfs- 
bohne, I m hoch, gemischt . . . 
12380 „ perenms, ausdauernd, blau .... 

Lychnis. 

12394 Lychnis chalcedonica, brennende Liebe, mit 

E rachtvoller, leuchtendschar- 
ichroter Blütendolde.... 

12398 * „ atba, weiß. 

12406 „ ,, fulgens, leuchtendrot .... 

Lythrum. 

12438 Lythrum rateum superbum, Weiderich, vor¬ 
treffliche Uferpflanze. 


10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 
4.60 - .35 


70 

- .80 


-.25 

-.25 


1.10 —.25 


1 — 
1 — 


.25 

-.25 


—.80 —.25 

1.10 —.25 

1.10 —.25 


1.40 —.30 


MyOSOtlS. Vergiflmeinnicht. 

Das Vergißmeinnicht, der Liebling eines jeden Gartenfreunds, 
\ schmückt nicht allein unsere 3eete, Rabatten, Steinpartien und 
selbst unsere Zimmer, sondern findet auch in der Bukett - und 
Kranzbinderei reichliche Verwendung. 

10 Gr. Port. 

Nr. R.-M. R.-M. 

12452 Myasatis alpestris, himmelblaues Alpenver¬ 
gißmeinnicht ...... 1.10 —.25 

! 12456 „ „ Distinktion, blüht in 6-8 

Wochen nach der Aussaat 


12460 

12464 

12466 

12468 

12472 

12484 


12488 


2.20 

ff. albo, weiß. 1.10 

fl. rose«, rosa. 110 

Indiga, schönste Färbung . 1.30 

„Liabautern". —.— 

nana, ganz niedrig, blau . 1.50 

rabusta grandifiora (Elise 
Fonrobert), ausgezeichnete 
Sorte mit großen tiefhim¬ 
melblauen Blumen. Von 

kräftigem Wuchs. 1.40 

„Triumph" . 2.— 


Myosotis alpestris stricta. SiulenvergiBmoinnicht. 

Wächst säulenförmig, ist sehr reichblühend und 
ausgezeichnet für Topfkultur. 

12492 rosea, rosa. 1.50 

12500 alba, rein weiß. 1.50 

12504 grandifiora, königsblau. 1.50 

12508 „ alba, großblumiges Säulenver¬ 
gißmeinnicht . 1.50 

12512 Myosotis alpestris „Viktoria", blau. Die 
Blüten bilden förmliche Rosetten auf kurzen, 
stämmigen, oft bis zu 30 Stück emporstre¬ 
benden Blütenstengeln. Die glänzendhim¬ 
melblauen Blumen erscheinen schon in der 
Knospe in dichten Bündeln, entfalten sich 
in dichten Dolden und bedecken gänzlich 
den 16—18 cm hohen, geschlossenen Busch 
12516 Myosotis alpestris „Viktoria weil", prächtige 

Sorte. 

dissitiflora, tiefblaue Blumen . . . 


—.30 

—.25 

—.25 

-.25 

—.50 

—.30 


—.30 

-.30 


—.30 

—.30 

—.30 

—.30 


12520 

12540 


12548 


palustris somporfl., immerblühend, 

blau. 


grandifiora „Nixenauge" 

reinblau gelbgestemt . 


2.20 

-.30 

2.20 

—.30 

6 — 

—.40 

6 — 

—.40 

6.— 

—.40 


Papaver. 

(Einjährige Papaver-Sorten siehe Seite 48.) 


Pentstemon. Bartfaden. 

Die prächtigen Glockenblumen der Pentstemon werden von 
Kennern und Laien sehr geschätzt. io Or. Port. 

Nr. R.-M. R.-M. 

12614 Pentstemon gentianoidos hybr., Prachtsorten 

gemischt . . . 

12616 * „ grandifl., groß¬ 
blumige Prachtsorten gemischt. 5.— 


4.— —.35 


—.40 


RIllOX. 

12632 Phlox peronnis (docussata), perennierende 

Flammenblume, Prachtsorten, gemischt —.— —.50 

Physalis. 

12646 Physalis Franchetti, Judenkirsche. Die groß., 
leuchtend roten Fruchtkapseln halten sich 
an den abgeschnittenen Stielen den ganzen 
Winter und geben einen schönen Zimmer- 
schmuck . 3.— — .35 

Potentilla. 

Das Fingerkraut, mit erdbeerartiger Belaubung und roten 
oder gelben Blumen, blüht vom Mai bis Juli und ist eine wert - 
volle Staude für die Rabatten. 

10 Or. Port. 

Nr. R.-M. R.-M. 

12666 Potontilla atrosanguinea, blutrotes Finger¬ 
kraut . 5.— — .35 

12674 „ hybrida, einfache, gemischt ♦ . . 6.— —.40 

Primula. 

Aurikeln und Gartenprimeln gehören unstreitig zu ren 
anmutigsten Erscheinungen unserer Ziergärten. 

1 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 


12688 Primula Auricula, Aurikeln in guter Mischung 

I. Ranges. 

eapitata(cashmeriana), blüht schon im 

März, reizend. 

cortusoides, rosa, kann wie Aurikeln 

behandelt werden. 

malaceides ... 

Japonica, gemischt. 

obconica grandifl., verbesserte groß¬ 
blumige. Im März ge¬ 
sät, blüht dieselbe von 
November bis Mai un- 
unterbrochen. Blüten 
anfangs silberweiß, 
später in blaßblau 

übergehend. 

„ „ kermesina, leuchtend¬ 
rot . 

„ _ rosea, rein leuchtend- 

rosa.. 

„ „ vialacea, prächtig lila¬ 
farben . 

„ „ Prachtmischung . . . 

„ „ gigantea, Prachtmisch. 

fimbriata, gefranste 
:htm 


12700 

12704 

12706 

12712 

12716 


12720 

12724 

12728 

12732 

12734 

12736 


8.— —.40 

10.- —.50 

——.50 
—.— —.60 
—-.50 


—.— —.60 

——.60 

——.60 

——.70 
——.60 
—.— —.70 


12740 

12744 

12750 

12760 


Sort. in Prachtmisch. —.— —.60 

10 Gr. Port. 
R.-M. R.-M. 
7.— —.40 


verie, Gartenprimel in viel. Farben 
„ coerulea, blaue Farben . . . 

„ Goldrand. 

„ elatior, großbl. Gartenprimel, 
Prachtsorten gemischt . . . 


—.70 

—.70 


7.— —.40 


Pyreth r U m . Bertramsururr 

Gelbblattrige garten. 

12770 Pyrethrum 


12778 

12786 


12794 


12584 Papavar alpinum, Alpenmohn, schöne Farben 


-.50 

12798 




gemischt. 

— 

*. 

12596 


nudicaule (craceum), gelb. 

2.20 

-.30 

12800 

12802 


12600 


„ album, weiß. 

2.20 

-.30 

m 

12602 


„ ceccineum . 

2.20 

—.30 

" 

12604 


„ gemischt.. . 

2 — 

-.30 

12804 

m 

12606 


orientale, leuchtendrot. 

3.— 

—.35 

12806 

m 

12610 


„ hyhridum, herrliches Far¬ 



12810 

„ 



benspiel . 

3.— 

—.35 

12814 

M 


oartheniful. aureum (Golden 
Feather), bekannte Ein¬ 
fassungspflanze zur Tep¬ 
pichgärtnerei . 

„ * tal. laciniatia, geschlitzt¬ 
blättrig . 

„ „ selaginoides, farnblättrig . 

SchAnblühende garten, 
hyhridum fl. pl., gefüllte Pracht¬ 
sorten gemischt. 

atrotanguineum, blutrot blühend, 

schönste einfache. 

album, weiß . 

cinerariaefalium, das Insektenpulver 

liefernd. 6.— 

carneum, fleischfarben . 6.— 

raseum, rosenrot. 6.— 

„ hyhridum grandiflarum . . . 7.— 

hybridum, schönste einfache, gern. 4.60 


—.70 

-.25 K 

—.70 

-.25 M 

1 .— 

—.25 g 


—.60 g 

6 — 

-.40 ft 

6.— 

-.40 i) 


— .40 
—.40 
—.40 
—.40 
-.35 
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J. C. S C H M I DT, E R F U RT VJT Tel.-Wort: BI_UMENSCHMIO_ 


Nr. 

128S6 RwOtckil 


Rudbeckia. 

fuijida variabilis, verbChieden- 


Scabiosa. 

12870 Scabiosa caucatica, blaue Grindrose . 

12874 „ „ alba.wciü. 

12878 


10 Gr. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

1.40 

-.30 

7.— 

- .40 

10.— 

—.50 

8.— 

—.40 


Stauden gesät. 

10 Gr. 

Port. 

Nr. 

R.-M. 

R.-M. 

12890 Sedum Aizoon, sägeblättriger, gelber Mauer¬ 
pfeffer . 

_.— 

— .50 

12896 „ Maximowiczii, gelb. 


—.50 

12898 „ spurium, hellrosa. 


—.50 

12900 „ reflexum . ... * . 


-.50 

Silene. 

5.— 

—.35 

Stachys. 

12930 Stachys lanata, weißblättriges Hasenohr. . 

—.60 

—.20 

Statice. 

Strandnelke. 

12948 Statice incana hybrida nana. 

—.80 

—.25 

12952 „ latifolia, blau. 

4.60 

—.35 

12960 „ tatarica, die wertvollste für trockene 

Buketts, von besonders feinen,groß¬ 
blumigen Hibrlden gesammelt. . . 

—.80 

—.25 


12978 Tritoma Uvaria 

Kniphofie . . . 


Tritoma. 

(randiflara, scharlachrote 


Samen 

von Topfgewächsen 
und Zimmerpflanzen, 

weicht leicht htranxutiehen find. 


„ perfecta, mit 2 bis 4 Reihen 
Blütenblättern. 


Sedum. 

Mauerpfeffer. 

Äußerst genügsam. für Steinpartien und Kultur in Ampeln 
besonders zu empfehlen. S. coeruleum ist einjährig, wird Anfang 
April in Töpfe mit leichter Erde gesät und später an Ort und Stelle 
gepflanzt. Die übrigen sind ausdauernd und werden wie andere 


6 .— 


.40 


Nr. 


Abutilon. Samtmalve. 

13124 Abutilon hybridum, neue Prachtsorten . . . 

Acacia. 


10Or. Port.* 
R.-M. R.-M.W 

• Mlf 

1 


13130 Acacia lophanta. 

13138 „ „ Neumanni . . . 

13142 „ „ speciota, buschig , 

13134 Schönste Sorten gemischt . . , 




—.50 -.2015 


Asparagus. Zierspargel. 

Die zierlichen Asparagus-Arten spielen augenblicklich eine I 
Hauptrolle und wetteifern in bezug auf die haarfeinen,nach allen I 
Seiten ausgebreiteten Fiederchen mit dem feinsten Farn. 

Für Tafelschmuck und Buketts besonders geeignet. 

Nr. 100 Korn^l O^KornJ 

13230 Asparagus plumosus nanus, Zierspargel, mit 
überaus zarter, federartiger, 
dunkelgrüner Belaubung, ge¬ 
schätztes Bindegrün .... 

13234 „ „ robustus . 

13236 „ Sprengeri, mvrtenblättriger Zier¬ 

spargel, prächtige Ampelpflanze 

‘ 100 Korn R.-M. —.60, Port. R.-M. 


R.-M. R.-M. I j 

I i 


1.— 

1 .— 


-.201 

-.20 

-.20 1 


Begonia. «en»efbiatt 

Sämtliche Sorten, sowohl die einfachen als auch die gefüllten, j I 
sind unübertroffen in bezug auf den edlen Wuchs der Pflanzen\ 
sowie auf Bau, Größe. Farbe und Haltung der Blumen. 

Knollenbegonien. 

Begonia hybritfa gigantea fl. pl. f die schönsten knollentragenden, 
gefülltblühenden, mir von Prachtblumcn gesammelt. 

Nr. Nr. Nr. 

13246 reinweiß 13252 dunkelblutrot 13256 rosa 

13248 reingelb 13254 Scharlach 13258 kupferfarben 

Jede Port. R.-M. -.80 
13264 Begonia hybr. gigantea fl. pl., riesenblumige gefüllte, gemischt 

Port. R.-M. —.70 


Tunica. 

12988 Tunica saxifraga, niedrige Felsennelke . . . 1.— —.25 

Verbascum. 

13010 Verbascum olympicum, prachtvolle, gelb- 
blühende Königskerze, weißlich be¬ 
haarte Belaubung. 3.- 


-.35 


13014 

* phoeniceum, gemischt. 

1.— 

—.25 


Viola cornuta. 




Hornveilchen. 



Zeitig 

im Frühjahr ins Mistbeet ausgesät und später 

ausge - 

pflanzt, blühen sie noch in demselben Jahre vom Juli an 

bis in 

den Herbst. 





10 Gr. 

Port. 

Nr. 


R.-M. 

R.-M. 

13032 Viola cornuta, blau. 

4.— 

- .35 

13036 „ 

„ Admiration, große dunkelblaue 




Blume .. 

3.40 

—.35 

13060 „ 

„ hybrida „admirahilis". 

3.— 

-.35 

13062 „ 

„ Papilio, Schmetterlings-Horn- 




veilchen, die beste und dankbar- 
blühendste Sorte. 

4.— 

-.35 

13068 ,. 

lutea splendens, leuchtendgoldgelb . 

3.40 

—.35 


Viola odorata. 

Wohlriechendes Veilchen. 

Die Veilchen werden am besten gleich nach der Ernte an 
schaltige Stellen im Freien ausgesät. 

Nr. 130/b Viola odorata semperfl., wohlriechendes Veilchen 

10 Gr. R.-M. 4.60, Port. R.-M. —.35 


Begonia hybrida gigantea, 
riesenblumige einfache. 

Das Vollkommenste. U'ns bis jetzt in Knollenbegonien erreicht 
wurde. Blumen von io bis 17 cm Durchmesser. 

Nr. Nr. 

13274 feurigrote Farben 13290 reinweiß 

13282 lebhnftrosa ,, 13294 orangefarben 

13286 gelbe „ Jede Port. R.-M. -.60 

13302 Alle Farben gemischt . „ „ —.60 

Port. 

13310 Begonia hybrida gigantea crispa, mit gekrausten 


Blumenblättern 


R.-M. 

-.60 


13330 „ Duplex, mit doppelter oder 

dreifacher Auflage von Petalen, ausnahmslos 
edler Bau der Blumen.. 


—.70 


—.40 


Strauchartige Begonien. 

Semperflorens-Begonien. 

13340 rosea.. 

13342 Gruppenkftnigin. .—.40 

13344 gracilis, rosa, sehr reichblühend.—.<40 

13348 „ ,,Brillant", die schönste und reichblühende 

strauchartige Sorte.—.40 I 

13350 „ „Weiße Perle".—40 1 

13352 atropurpurea „Vornan", beliebte Gruppenpflanze -.40« 
13356 „ „ compacta,ganzniedr.Zwergform - .50 I 

13358 Triumph, schneeweiß.—.50 I 

13359 LachskBnigin.—.60 

13360 „Erfurter Kind", lebhaft rosa, bekannte Topf- und 

Gruppen pflanze.—.50 

13362 Albert Martin, leucht, kamiinpurpur, riesenblumig, 

prächtige Gruppejisorte.—.50 

13372 Begonia Rex, Spielarten von Blattbegonicn .... .50 
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J.C. SCHMIDT, ERFURT Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 


Calceolaria. p.nt.tt.iuum«, Port. 
Nr. R.-M. 

13382 Calcealaria hybrida, prachtvoll getigerte Pantoffel¬ 
blume .—.60 

13386 „ „ getuschte, in den schönsten 

Farben.—.60 

13390 „ „ getigerte und getuschte, pracht¬ 
voll gemischt.—.60 

13394 * |4 nam, schönste getigerte Zwerg- - .60 

13398 „ „ * getuschte Zwerg- .... - .60 

13402 „ „ » getigerte und getuschte 

Zwerg-, gemischt .... —.60 

Chrysanthemum indicum. 

13460 Chrysanthemum indicum, gefüllte, frühblühende Spiel¬ 
arten, samenbeständige Rasse. Die Ver¬ 
wendung ist als Topfpflanze, dann als 
Schnittblume. Sämlinge von Anfang 
März blühen im Freien ununterbrochen 
vom Juli bis November. Prachtmischung 

vieler Farben.—.50 

13462 .. Japonicum fl. pl., gemischt.—.60 

Cineraria. wandciuumc. 

Allgemein bekannte und beliebte Zimmerpflanze, die sich 
durch gefälligen Hau und Blütenreichtum auszeichnet. Blumen 
in vielen Farben : weiß, karmesin, lila, violett, azurblau. Von 
besonderer Schönheit sind die (großblumigen) Grandiflora - 
Sorten. Port. 

Nr. R.-M. 

13472 Cineraria hybrida franditlora, großblumige Pracht¬ 
sorten in unübertroffener 

Qualität. 

13496 „ * nana, niedrig, in prächt. Farben¬ 
spiel . 

13508 „ „ planist ima, von dichtgefüllten 

Prachtblumen ......... —.80 

13512 „ nana plenissima, niedrig, dicht¬ 
gefüllte .--80 


-.70 

-.70 


Coleus. 

13540 Coitus, buntblättrige Nessel von Prachtsorten gc- 
13548 


sammelt.~ -?® 

neueste, großblättrige Sorten, gemischt . -.60 


Cyelamen. Aip«nvtiichon. 

Cyclamen perslcum glganteum. 

Nr port - 

Wr * R.-M. 

13562 Atrosanguincum, dunkelblutrot, herrliche Farbe . . —.60 

13564 Brillant, leuchtendrot .— JO 

13566 Dunkalrot ...~ J® 

13570 Fliederfarben, prächtige, neuzeitlich' Färbung. . . —60 

13572 Perle von Zehlendorf, lachsfarben.- 70 

13574 Rosa .~ 

13578 Rosa ton Marienthal, mit dunkler Mitte.- 60 

13582 Salmoneum, lachsrosa, prächtige neue Farbe . . . -.70 

13586 Schneeflocke.“ 

13590 Montblanc, weiß.“ J® 

13592 Viktorio .'“•J® 

13594 WeiS mit rotem Auge. ~-$® 

13598 Feinste Mischung aller Schattierungen. —.60 

Nr. Cyclamen Rokoko. 

13640 Cyclamen Rokoko in Prachtmischung .... 

Dracaena. Drachenbaum. 

Eine mit Recht geschätzte Blattpflanze, die schon ihrer An- 
i tpruchslosigkeit wegen zur Zimmerkultur besonders geeignet ist , 
besonders gilt dies von Dracaena indivisa. Port. 

Nr R- M * 

13682 Dracaena australis, lange, breite Blätter 
| 13686 „ Draco, der bekannte Drachenbaum 

13692 „ indivisa. 

13700 pp Vaitchi . 


.60 


R.-M. 

ter. \ 

ibaum . . . . jo 


Eucalyptus. 

Der Fieberheilbaum ist als Zimmerpflanze genugsam bekannt 
und sehr zu empfehlen. Wegen seiner Eigenschaft, große Mengen 
Wasser aus der Erde aufzunehmen und verdunsten zu können , 
wird er in sumpfigen Gegenden südlicher Länder zur Niederhal¬ 
tung der Malaria angepflanzt. 

Nr. 

13728 Eucalyptus globulus, mit bläulichgrüner Belaubung, 

10 Gr. R.-M. 2.—, Port. R.-M. —.30 

FUChSia. lOKorn 

Nr. R--M. 

13766 Fuchsia hybrida, neueste gefüllte Arten, gemischt. -.30 
13770 „ „ schöne einfache * * . — .30 


Gloxinia. eioz.ni«. 

Der hier angebotene Samen dieses herrlichen 
ist von meiner unübertroffenen Kollektion gesammel 
nur Prachtpflanzen ersten Ranges erzeugen. 


Topfgewächses Jl 
melt und kann g 


Gloxinia hybrida grandiflora. 

Nr. Port. 

13790 crassilolia erecta, Blumen aufrecht,gemischteFarben R.-M. 

schönste Gattung. — 60 

13858 Alle Farben und Klassen gemischt . — .60 


Gloxinia r»vt>ri<Sai inrtpi 
Kaisergloxinien. 

13880 Alle Farben gemischt. 


»rialis. 


-.60 


Heliotropium. 

13882 Heliotropium, Anna Turell, schön dunkelblaue Vanille — 30 
13892 p, Gruppenkönigin, großblumig, dunkelblau, 

schöne Sorte.— 40 

13894 p, groSblumige Spielarten.— -40 

13898 4 Mammut, mit riesigen Blumendolden, die 

Pflanzen werden gleichmäßig nur 30 bis 
40 cm hoch.—-40 

Medeola asparagoides. 

Prächtig« Amptlpll.n«. 

Im Frühjahr in Töpfe mit lockerer Erde ausgesät. Erstarkte 
Pflanzen werden dann einzeln in Töpfe verpflanzt. 

Nr. 

13988 Medeola (Myrsiphyllum) asparagoides, 

10 Gr. R.-M. 1.20, Port. R.-M. —.25 
13992 „ asparagoides myrtitolio. Im Laube sechs- bis acht¬ 

mal so klein wie die alte Medeola asparagoides, 
ähneln die feinen Blättchen dieser neuen Sorte so 
dem Laube unserer Brautmyrte, daß man förmlich 
eine Myrtenranke vor sich zu sehen glaubt. Ge¬ 
schnittene Ranken halten sich im Wasser 10 bis 
12 Tage tadellos frisch, zu feinstem Tafelschmuck 
geeignet . .1 Port. R.-M. — .50 

Mimosa. Sinnpflanz«. 

Sinnpflanze oder ,,Rühr mich nicht an " ist hochinteressant 
durch ihre Empfindlichkeit. Bei der leisesten Berührung schlägt 
sie die Fliederblättchen zusammen und senkt die gegliederten 
Blattstiele am Stengel herab. 

Aussaat im Frühjahr in Töpfe unter Glas und warm ge¬ 
stellt. später einzeln in kleine , dann in größere Töpfe pflanzen. 
Liebt nahrhafte, etwas sandige Erde. 

Nr. 14002 Mimosa pudica, „Rühr mich nicht an M 

10 Gr. R.-M. 1.20 Port. R.-M. - .25 


Blumenschmidts Abreißkalender 

jedem Blumenfreund und Kleingärtner unentbehrlich, darf bei Aufgabe Ihrer Bestellung nicht vergessen werden. 
Preis R.-M.-.75, wenn mit der Samenbestellung zugesandt wird ; bei Einzelzusendung einschl. Versandkosten R.-M. 1.- 

Auflage mehrere Hunderttausende. 



j 
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Gartengeräte und Hilfsmittel 
für Pflanzenzucht und Baumpflege 

Siehe Seite 57 bis 61. 
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J.C. SCHMIDT, ERFURT Tel.-Worts BLUMENSCHMID1 

Gehölzsamen. 


Musa 

Hochstehende Art ist die schönste aller Bananen und wird 
im Februar in lockerer Erde auf einem guten Warmbeet ausgesät. 
Nr. 14010 Mutt Eniete, Banane.10 Korn R.-M. —.50 


Passiflora 


Die Passionsblume ist eine der zierlichsten Schlingpflanzen. 
P. coerulea ist fürs warme oder temperierte Haus geeignet. 
Aussaat im Frühjahr warm unter Glas. 


Nr. 14034 Pattiflera caerulea 10 Gr. R.-M. 2.80, Port. R.-M. —.35 


Pelargonium. Geranium. 


Durch Anzucht aus Samen erhält man die betreffenden Arten 
der Pelargonien ziemlich treu wieder, außerdem jedoch auch manche 
andere schöne und neue Abart . — Man sät im März in Schalen mit 
lockerer Erde, die in ein mäßig warmes Beet eingefüttert werden. 

Port. 

Nr. R.-M. 

14048 Pelargonium, neueste, großblumige Prachtsorten, 

gemischt.—.60 

14060 „ zonal«, Scharlach-Pelargonien, gemischt . . . —.35 


Rrimula chinensis fimbriata. 


Topfprimel. 

Die chinesische Primel in ihrer jetzigen Vollkommenheit ver¬ 
dient mit vollem Recht die ihr in so reichem Maße gespendete 
BeadUung, da es wenige Pflanzen gibt, die so viel Anmut mit so 
wenig Ansprüchen verbinden. Von Topfpflanzen im Zimmer ist 
sie eine der gesuchtesten und in Buketts und Kränzen ist ihr 
Wert ein bedeutender. 

.. . . Port 

Nr. Einfach«: R 

14110 Alba pura, reinweiß.. —.70 

14114 „ magnifica, weiß mit gelbem Auge.—.70 

14118 Atroianguinea, leuchtend blutrot.—.70 

14122 Coerulea, Mau .—.80 

14130 Karfunkelstein, leuchtend rot.—.80 

14134 Kermesina iplcndcm, Karmesin.—.70 

14140 Sedina, karminrosa.—.80 

14144 MargcnrAte, zart, ffeischfarbigrosa.—.70 

14146 Rubra (rosea), die alte rote gefranste.—.70 

14148 ln prachtvoller Mischung.—.70 


Gefüllt«: 

14156 Alba pura, reinweiß. 

14164 Carminea, karmin. 

14168 Rubra, rot. 

14172 Gefüllte Sorten, prachtvoll gemischt 


Solanum. 


Nr. 

14270 Solanum atropurpureum, schwarzpurpur, 

1 m hoch . 

14286 Solanum Hendersoni, prachtvolle orangerote 
Früchte 


14290 8o!anum giganteum, IV, 
14294 „ laciniatum, bis 


14298 


—I 1 /, m hoch 
m hoch 


robustum. großblumig, prachtvoll . 


10 Or. 

Port. 

R.-M. 

R.-M. 

1.20 

—.25 

2.80 

r-35 

1- 

—.25 

2.— 

-.30 

2.— 

.30 




Die Nachtschaltenarten sind teils als Blattpflanzen von be¬ 
sonderem Wert für Gruppen, Rabatten, Rasenbeete und Einzel¬ 
pflanzungen, teils sind sie ihrer zierlichen Früchte wegen als Ge¬ 
wächshaus- und Zimmerpflanzen sehr gesucht. 


Palmensamen. 


Die Palmensamen sind nicht immer auf Lager, fehlende 
Sorten werden nach Eintreffen der neuen Importe nachgeliefert. 

Port. 
Nr. 


14820 Chamacrops excelta, Hanfpalme . . 

14822 „ humilit . 

14824 Cacoi australis, Kokospalme .... 

14828 „ plumota . 

14834 Corypha auitralis, Schirmpalme . . . 
14842 Latania borbonica (Livistona sinensis) 
14846 PhAniz canariensis, Dattelpalme . . . 

14848 H dactylifera . 

14858 „ tenuis . 

14872 1 Sortiment von 6 Sorten je 1 Port 
Zimmer zu kultivierende Arten, zus 


leicht im 
R.-M. 3.40 


R.-M. 
—.60 
-.60 
—.60 
—.60 
-.80 
— .60 
—.60 
—.80 
—.50 


Nr. 


br (Koniferen). 


14368 Abies balsamea, Balsamtanne. 

14372 „ Nordmanniana, Nordmannstanne . . 

14374 „ pectinata Edeltanne, Weißtanne . . . 

14380 Biota erientalis (Thuja), morgenländischer 

Lebensbaum. 

14382 „ „ aurea,goldgelber Lebensbaum 

14392 Chamaecyparis Lawseniana (Cupreseus), 

Lawsoncypresse. 

14394 „ nutkaensie (Thujapsis horealis),Nutka- 

cypresse, Sitkacypresse. 

14398 Cupreseus »empervirens, Cypresse. 

14402 Juniperus communis, Wacholder. 

14404 „ virginiana virginfscher Sadebaum . . 

14408 Larix eurapaea, gemeine Lärche. 

14412 Picea alba, Schimmelfichte, Weißfichte . . 
14414 „ excelsa (Pinas Picea). Rottanne . . . 

14422 Pinas Strobus, gemeine Weimutskiefer . . 
14424 „ sylvestris, gemeine Kiefer oder Föhre 

14436 Taxus haccata, Eibenbaum. 

14440 Thuja gigantea, Kiesen-Lebensbaum .... 
14442 „ occidentalis, Lebcnsbautn. 


Laubhölzer. 


14452 

14454 

14458 

14520 

14524 

14528 

14530 

14550 

14554 

14562 

14566 

14568 

14572 

14576 

14580 

14584 

14588 

14604 

14608 

14612 

14616 

14618 

14628 

14634 

14638 

14642 

14646 

14650 

14654 

14656 

14660 

14664 


Acer campeetre, Feld-Ahorn. 

„ Negundo . 

* platanoidee, Spitz-Ahorn. 

* Pseudoplatanus, gewöhnlicher . . . 

Aesculus hyppocastanum, Roßkastanie . . 
Ainus glutinosa, Roterle. 

„ incana, Weißerle. 

Betula alba, Birke weiße. 

Carpinus Betulus, Hainbuche. 

Camus mascula, Corneliuskirsche . . . . 
Crataegus Oxyacantha, Weißdorn . . . . 
Cydania Japenica, japanische Quitte. . . 
„ vulgaris, gewöhnliche Quitte . . . 

Cytisus Lahurnum, Goldregen. 

Fagus sylvatica, Rotbuche. 

Fraxinus excelsior, gemeine Esche . . . . 

Gleditschia triacanthes. 

Laurus nobilis, der edle Lorbeer. 

Ligustrum vulgare, gewöhnlicher. 

Magnolien, schönste Sorten gemischt . . 

Merus alba, weiße Maulbeere. 

,, nigra, schwarze Maulbeere . . . . 

Prunus Myrobalana .. 

Quercus rubra. 

Robinie Pseudo-Acacia.. 

Rasa canina, wilde oder Hundsrose. . . 

Sambucas nigra. 

Sorbut Aucuparia, Eberesche. 

Tilia europaea grandifelia, Linde . . . . 

„ ,, parvifolia, kleinblättrige Linde 

Ulmus campestris, Ulme oder Rüster . . 
Viburnum Opulus. 


Obstkerne u. Beerenobst 


Nr. 


usw. 


14676 Äpfelkarne (Pyrus Malus) 
is lamme 


14680 Bimenkerne (Pyrus communis). 

14684 Aprikosensteine (Armeniaca vulgaris) . 
14690 Kirschsteine (Prunus Cerasus dulcis) . . 

14694 Pflaumenstein«, deutsche Zwetschc . . 
14702 PVirsischsteinc (Amygdalus persica) . . . 

14706 Brembeere (Rubus fruticasus). 

14710 Himbeeren, beste Sorten gemischt. . . 
14724 Jabannisbeeren, gemischt, großfriiehtige 
14732 Stachelbeeren, großfrüchtigeSorten gemischt 
(Ritas Grassularia). 


1. 


Kilo 

10 Gr. 

R.-M. 

R.-M. 

70.— 

1.20 

16.— 

-.40 

4.50 

—.20 

12.— 

—.25 

12 — 

—.25 

26.— 

—.60 

110. — 

2.40 

6.— 

—.20 

2.40 

—.20 

10.- 

—.25 

9 — 

—.25 

24 — 

—.60 

8.— 

- .20 

26.— 

—.60 

SO¬ 

—.70 

SO— 

— .70 

60 — 

1.20 

34 — 

— .70 

2.— 

-.20 

2.40 

— .20 

2.40 

-.20 

2.40 

-.20 

—.50 

— 

5 — 

-.20 

5 — 

-.20 

4.— 

-.20 

4.— 

-.20 

6.— 

—.20 

4.— 

-.20 

40.— 

—.80 

40.— 

- .80 

8.- 

—.20 

3 — 

— .20 

1.20 

-.20 

4 — 

—.20 

3.— 

— .20 

3 — 

—.20 

14.— 

—.30 

24.— 

-.50 

24.— 

-.50 

3.- 

-.20 

3 — 

—.20 

3 — 

-.20 

2.— 

—.20 

6 — 

-.20 

3.— 

-.20 

4.— 

—.20 

4 — 

—.20 

4 — 

—.20 

10.- 

—.25 

tobst 

Kilo 

10 Gr. 

R.-M. 

, R.-M. 

6.— 

—.20 

20.— 
1 _ 

—.50 

L50 

1 .— 


1 .— 

8.— 

—.20 

6- 

—.20 

6.— 

-.20 

10.— 

-.25 


Erdbeerensamen. 


Die Anzucht großfrüchtiger Erdbeeren wird mit Vorteil durch 
Aussaat bewirkt. Die Pflanzen werden kräftiger, fruchtbarer und 
geben oft viel schönere Früchte als diejenigen, die durch Ausläufer 
gewonnen sind. io Gr 

Nr. R.-M. 

14754 Bette graBfrttcbtige Sorten gemischt .... 1.40 

14762 Immertragende Menats-, rote, ohne Ranken —.80 


Kakteensamen. 


Hort. 

R.-M. 

-.40 

-.30 


14804 Kakteen aller Klassen gemischt .... Port. R.-M. —.30 
14806 1 Sortiment von 10 Sorten aus allen Klassen 

je 1 Port, zus.. 2.50 















































































J. C. SCHMIDT, ERFURT Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 

Hilfsmittel für Pflanzenzucht 

und Baumpflege. S 


Nr. 2700 1 Aluminium-Etiketten. Alle Etiketten sind mit Drähten 
versehen,die mit im Preis liegen,9 l /*cm lang,21,cm 
breit... 10 Stück R.-M. —.60,100 Stück R.-M. 5.50 

— f7 Aluminiumtinte .per Flasche ,, —.60 

Nr. 2701 Rubinit-Abziehstein. Ein seit über 50 Jahren nach 
eigenem, besonderem Verfahren aus feinstem,handgeschlemmtem 
Schmirgel hergestellter, künstlicher Abziehstein. Die Rubinit- 
Abziehsteine greifen schnell und geben eine feine janganhaltende 
Schneide. Ganz leise und nur kurze Zeit unter Anwendung 
von Wasser darauf abzuziehen. Übertrifft jeden natürlichen 

Abziehstein. Abb. s. S. 58.Stück R.-M. 3.— 

Nr. 2702 Aphidon-Agfa (Name gesetzlich geschützt.D.R.P.angem.) 
ist ein vielseitig verwendbares, hochwirksames Spritzmittcl zur 
Bekämpfung zarthäutiger Insekten-Schädlinge (Blattläuse, Blut¬ 
läuse usw.) an Freilandpflanzen. 


Packungen zu . 

150 g 

750 g 

1500 g 

3000 g 

Spritzflüssigkeit für... . 

2 1 

10 1 

20 1 

40 1 

R.-M. 

1.15 

3.75 

6.60 

11.25 


Gebrauchsanweisung bei jeder Packung. 

Nr. 2703 Aussaatschalen (Näpfe) aus Tan, gut gebrannt, vier¬ 
eckig und sehr dauerhaft, auch für größere Sämlinge vorzüglich 
geeignet. Abb. s. S. 58. 

Größe 1 18 cm lang, 14 cm breit, 6 cm hoch . . R.-M. —.80 

11 20 „ ,. 16,5„ 8 „ „ . . „ 1 .— 

Nr. 2706 Basthalter aus Messingdraht. „ —.90 

Nr. 2708 Baumbänder (Cocosbänder), 3fach geflochten, mit verz. 
Drahtverschl. 50cm lang 10 Stück R.-M. 1.—, 100Stück R.-M.9.— 
80 cm lang 10 Stück R.-M. 1.50, 100 Stück R.-M. 14.— ein¬ 
schließlich Nägel. Abb. s. S. 59. 

Nr. 2710 Baumbalter-Flecbten aus gequetschtem spanischen Rohr 
mit Verschluß aus verzinktem Draht, welche in Form einer 8 
uni Baum und Pfahl gelegt und mit 2 Nägeln befestigt werden. 
10 Stück R.-M. —.75, 100 Stück R.-M. 7.— einschl. Nägel. 

Nr. 2711 Baumkratzer, mit 28 cm langem Griff Stück R.-M. 1.60 

Nr. 2712 Baumrinden-Bireten aus la Gußstahldraht. Abb. s. S. 59. 

Stück 

2712^1 Rindenbürste, weich, für junge Bäume u. Äste R.-M. 1.25 
—(2 Rindenbürste (gebogen), für alte Bäume, an 

einer Stange zu befestigen. 

—ß Rindenbürste, vorne spitz, zum Auskehren 

der Astgabelungen. 

— /4 Rindenbürste (gebogen) für junge Baume . 

— /5 Universal-Rindenbürste für alle Zwecke, ovale 
Form. 


2.50 


1.35 

1.35 


2.20 


Nr. 2713 Baumsägen. Beste Qualität. Abb. s. S. 58. 

2713/1 Formier-Säge, nach Pekrun, m. Uhrfederblatt, 
z. Ansägen der Leittriebe bei Formobstb. usw. 
—/2 Baumsäge mit Dülle. das Blatt zum Drehen 
mit Stellschraube, zum Aussägen hoher Aste 
—/3 Hohenheiiner oder sogenannte Dittmarsche 
Baumsäge, m. 2 Schrauben. Blatt zum Drehen. 

beliebteste Form. 

—(4 Baumsäge „Hohenheimer Form“ m. nach allen 
Seiten verstellbarem Blatt. Neu! D.R.G.M. . 
—/5 Baumsäge in Verbindung mit Raupen- und 
Astschere, mittels Schnur von unten zu hand¬ 
haben. Das Sägeblatt kann abgeschraubt 

werden. Sehr praktisch. 

—/6 Fuchsschwanzsage, zweischneidig. Für Hart- 
und Weichholz. 


* 2.50 

„ 2.25 


2.50 


* 3.50 


„ 3.- 

„ 2.50 

—/7 Baumsäge ,,Iduna“, mit neuer Zahnung und 

gebogenem Holzgriff. „ 2.— 

Nr. 2714 Baumwacht, kaltflüssig, allerbeste und haltbarste 
Ware. Für alle Veredelungsarten sowie Wundverbändc geeignet. 
2714/1 . .. 50 g R.-M. —.40 

-12 . . . V, kg -.80 

— /3 . V* .. m 1.30 

— /4. V. » 2.25 

-/S .1 „ .. 4.- 

Nr. 2716 Beitäuber „Excelsier“. Gummiball mit Mcssingbrausc. 
Mit einer Hand zu bedienen, daher außerordentlich praktisch. 
Abb. s. S. 58. Stück R.-M. 3.60 

Nr. 2718 Bcstäuber (Mundspritze), fein lackiert Stück R.-M. —.80 

Nr. 2720 Blasebalg-Zerstäuber, dient zum Verstäuben pulveri¬ 
sierter Schädlingsbekämpfungsmittel beiJMeltaubefall usw. 

Stück R.-M. 10.— 

Blumen-, Gemüse- und Obstbaumdünger s. 8. fl. 

Nr. 2724 <1. C. Schmidts Blumenfenster-Galerie. Aus gestanztem 
Eisenblech. Die Galerie ist zweiteilig und anwendbar bei einer 
Fensterbreite von 70—135 cm. Hohe 14 cm. Grün, Ornament 
weiß mit Gold. Weiß, Ornament grün mit Gold. Abb. s. S. 59. 

Preis: Stück (also 2 Teile) R.-M. 3.50 

Blumen- und Gewächshausspritzen siehe unter Nr. 2777 u. 2898. 

Nr. 2730 Bobnenschneidemaschine aus Gußstahl, fein rot lackiert. 
Messer aus Stahl und zum Schleifen leicht abnehmbar. Abb. 
s. S. 59.;.Stück R.-M. 3.50 


Nr. 2734 Distel- und Unkrautstecher, aus la Stahl allgefertigt. 
Unentbehrlich für jeden Landwirt, Gärtner und Gemüsezüchter. 
Gebrauchsau Weisung wird beigefügt. Abb. s. S. 58. 

Stuck R.-M. 3.— 

Nr. 27351 Draht-Maulwurfsfall«, ausgezeichnet und sehr bewährt. 

Abb. s. S. 58 . Stück R.-M. -.25, 10 Stück R.-M. 2.— 
(Gebrauchsanweisung bei jeder Falle.) • 

—/2 Draht-Maulwurfsfalle, einfache, mit Ring. 

Stück R.-M. —.15, 10 Stück R.-M. 1.25 

Nr. 2736 Elesal — Ne« (Eingetr. Warenzeichen - D. R. P. 364 847). 
Sicheres, einfaches und billiges Bekämpfungsmittel gegen 
Meltau auf Rosen, Chrysanthemen, Obstpflanzungen (z.B.: 
Äpfeln, Birnen, Pfirsichen.Weinrcben,Stachelbeeren usw.) sowie 
auf Gemüse, Hopfen usw.. gegen Kräuselkrankheit der 
Weinreben. Sowohl zum Verstäuben als auch zum Versprit¬ 
zen geeignet. Dosen zu 100 g R.-M. 1.—, 500 g R.-M. 2.10, 
1000 g R.-M. 3.80. Gebrauchsanweisung bei jeder Packung. 

Nr. 2740 Erdh«erhalt«r aus starkem, galvanisierten Draht. Skizze 
s. S. 59.10 Stück R.-M. 1.20, 100 Stück R.-M. 10.- 

Nr. 2742 Erdbohrer aus bestem Temperstahlguß, zum Düngen 
der Bäume, Setzen von Pfählen usw. Abb. s. S. 58. 

Stück R.-M. 10.50 

Nr. 2744 Erdflohpulvat, von Wissenschaft und Praxis glanzend 
begutachtet als äußerst wirksames Bestäubungsmittel zur Ver¬ 
nichtung der Erdflöhe. (10-20 g je qm erforderlich). Erdfloh- 
pulvat tötet nicht nur allein schon während des Aufstäubens 
die Erdflöhe ab, sondern schützt die Pflanzen noch längere 
Zeit vor Neubefail. Ist unschädlich selbst für junge Pflänzchen 
und außerordentlich sparsam im Gebrauch. 

V 4 kg R.-M.,—.80, */j kg R.-M. 1.35, 1 kß R.-M. 2.20 

Nr. 2745 Eryiit (D.R.P.a.) ist ein flüssiges Schwefelpräparat, 
das bei Verdünnung mit Wasser sofort spritzfertige Brühen 
liefert. Erysit eignet sich in erster Linie zur Bekämpfung echter 
Meltaupilze auf Rosen, Weinreben, Erbsen, Hopfen, Eichen, 
Evonymus, Stachelbeeren usw. Erysit wirkt ferner absolut 
sicher gegen die Rote Spinne und andere Spinnmilben. 
Erysit zeichnet sich durch höchste Benetzungsfähigkeit aus, ist 
also auch bei solchen Pflanzen anwendbar, deren Blätter mit 
einer Wachsschicht überzogen und daher schwer benetzbar 
sind (Erbsen. Kohlarten und manche Rosensorten). Die Origi¬ 
nalpackung ä 100 g R.-M. -.60, 200 g R.-M. 1.-, 500g R.-M. 2.- 

Nr. 2746 Exedin (eingetragenes Warenzeichen). Sicher wirkendes 
Mittel gegen Blattläuse sowie andere tierische Pflanzen¬ 
schädlinge (Thrips, Raupen, Ameisen usw.). Exodin ist bei 
sachgemäßer Anwendung völlig unschädlich selbst für empfind¬ 
lichste Gewächshauspflanzen, wie Cinerarien. Farne, Orchideen 
usw. Exodin ist wegen seiner hohen Ausgiebigkeit und un¬ 
bedingt sicheren Wirkung das billigste Bekämpfungsmittel. 
In Flaschen zu 50 g R.-M. —.85.100g R.-M. 1.60, 500 g R.-M. 6.50 

Nr. 2747 Feld- «der Wühlmausefalle. Nimmt bis 4 Mäuse auf 
ohne entleert werden zu müssen. Die Falle kann auch im 
Haushalt Verwendung finden. Stück R.-M. 1.—, 10 St. R.-M. 9.— 
Gebrauchsanweisung wird beigefügt. 

Nr. 2749 Schmidts Fcnst«rschmuck-Käst«n. Diese hübschen, 
elegant weiß lackierten und mit Gold abgesetzten, aus Zinkblech 
hergestellten Fensterkästen eignen sich, entsprechend bepflanzt, 
zu allen Gelegenheiten als passendes Geschenk, welches jederzeit 
mit Freuden aufgenommen wird. Die Kästen lassen sich wegen 
ihrer geringen Länge und Breite (45xl0>'8 cm) in jedem 
Fenster unterbringen. Der leere Kasten mit Untersatz. Abb. 
s. S. 59.Stück R.-M. 2.50 

Nr. 2751 „FeritilirV'.d.C.ßchmidts flüssige Pflanzennahrung. 

Ein seit über 50 Jahren bewährtes flüssiges Düngemittel. 
Äußerst bequem in der Anwendung und von großartigem Erfolg 
begleitet. Eine Vf-Litcr-Flasche genügt als Zusatz für 100 Liter 
Wasser. Für Zimmerpflanzen und auch Garten verwendbar. 
Gebrauchsanweisung bei jeder Flasche. 

1 Flasche a »/* Liter R.-M 1.25, 10 Flaschen R.-M 12.— 

Nr. 2753 Fingerspaten, zum Auflockern der Erde in Blumen¬ 
töpfen, Blumenbeeten usw., sowie zum Entfernen kleineren 
Unkrautes. Die federnde Hülse ermöglicht das Festsetzen au 
jeder Fingerstärke . . Stück R.-M. .15, 10 Stück R.-M. 1.35 

Nr. 2755 Frühbeet- oder Treibhaus-Thermometer, ganz aus Glas, 
uni In die Erde zu stecken, 20 cm lang . . Stück R.-M. —.60 

Nr. 2756 Fruchtpresse ..Original-Tutti-Frutti“ lür Johannisbeeren, 
Himbeeren, Wein-, Hcidel-, Preisei- und Holunderbeeren, 
Tomaten usw.. für Fruchtsafte. Gelees. Solid, rasch u. bequem. 
Abb. s. S. 59.Stück R.-M. 15.- 

Nr. 2757 „Tutti-Frutti Minima“. Für normalen Haushalt voll¬ 
kommen genügend. An Leistungen und Vorzügen der oben¬ 
stehenden ebenbürtig, weist dieses Modell auch noch eine An¬ 
zahl von Einrichtungen auf, welche Benutzung und Reinigung 
erleichtern. Verschlul, Safttang und Tischklemme sind gesetzlich 
geschützt. Silberglänzend verzinnt. Gewicht 4—6 kg. Abb.s.S.59. 

Stück R.-M. 13.50 
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J. C. SCHMIDT, ERFURT Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 

Hilfsmittel für Pflanzenzucht und Baumpflege (Fortsetzung). , {j 


Nr. 2760 Futterampel mit einsetzbarer Futterpatrone 
für Meisen und verwandte Singvögel. Hervorragende Erfindung auf 
dem Gebiete des Vogelschutzes. (Sperlinge scheuen derartige 
Vorrichtungen.) Die in der Futterampel befindliche Futterpatrone 
besteht aus einer Mischung von Talg, Nüssen und verschiedenen 
Kömerarten. Diese Mischung ist nach den Gutachten erster 
Naturwissenschaftler den Meisen außerordentlich zuträglich und 
wird von ihnen als Nahrung gern genommen. Eine Patrone 
hält wochenlang vor, wodurch ein tägliches Füttern über¬ 
flüssig wird. Ersatzpatronen jederzeit erhältlich. Gebrauchs¬ 
anweisung bei jeder Ampel. — I Stück einschl. Patrone R.-M. 3.—, 
Ersatzpatrone R.-M. —.80. Abb. s. S. 59. 

Nr. 2761 Gartenhackt, rheinische bewährte flache Form, Stahl 
geschmiedet und blank geschliffen. Abb. s. S. 58. 


-1 

-12 

—ß 

-JA 

Blattgröße ca. 100 

120 

140 

160 mm br. 

ohne Stiel R.-M. 1.50 

1.65 

1.80 

2- 


mit buchenem Stiel R.-M. 1.— mehr. 

Nr. 2762 Gartenhacko, Schwanenhalsform. Abb. s. S. 58. 

-fl —/2 —-/3 

130 mm br. 


Blattgröße ca. 80 


100 


1.25 


a —ß 

35 

30 „ 

8 —/3 

40 ,, 

35 „ 

2 -/4 

40 „ 

40 „ 

S -fs 

50 „ 

.. 40 .. 

GieBkannen siehe 

unter Nr. 2804 


ohne Stiel R.-M. —.75 —.90 

mit „ —.60 mehr. 

Nr. 2763 Gartenhacko mit Karst und flachem Blatt, ca. 90 mm 
breit. Abb. 5 . S. 58 . Stück R.-M. 1.25. mit Stiel R.-M. 2.- 
Nr. 2764 Gartenhacko mit Karst u. spitzem, herzförmigem Blatt. 

Ohne Stiel Stück R.-M. f.— , mit Stiel R.-M. 1.75 
Gartenrechen siehe unter Nr. 2885. 

Gartenscheren „ „ „ 2888. 

Nr. 2769 Gartenschläuche. bewährte Hochdruckqualitäten. 
Gummi-Wasserschläuche mit geklöppelter Zwischenlage. Gummi* 
Zwischen!., Gummi 3—5 mm Wandstärke, je nach Lochweite. 

—fl -/2 —/3 —JA -J5 

Innerer Durchmesser 10 13 16 20 25 mm 

Laufendes Meter R.-M. 1.60 2.— 3.— 3.50 5.65 

Gartenschnurhalter siehe unter Nr. 2918. 

NT. 2773 Gailenkelle, aus Eisenblech geschmiedet und im Heft 

vernietet. Unverwüstlich.Stück R.-M. 1.35 

Nr. 2774 Gärtrichter zum Aufsetzen auf das Faß für Beeren¬ 
obstweine usw. zur Abführung der Kohlensäure. Abb. s. S. 59 
Aus Steingut, klein, ca. 13 cm Durchmesser Stück R.-M. 1.50 
groß, „ 16 „ ,. „ „1.80 

Nr. 2775 Geflügelringe aus Zelluloid in verschiedenen Farben. 

10 Stück R.-M. —.50, 100 Stück R.-M. 4.50 
Nr. 2777 Gewächshaus- und Blumenspritze mit Strahl und Brause, 
aus Messing, in Qualität und Ausführung unerreicht! Kolben 
mit Ledenuanschette. keine Wollfadenwickiung. Stück 

rchm. R.-M. 3.50 

. 4.50 

.5.50 

.6.50 

. .. 7.50 

Nr. 2779 Glastfiamanten, je nach Feinheit 

Stuck zu R.-M. 4 -, 5.—, 6.—, 7.50 u. 9.— 
Jeder Diamant ist auf guten Schnitt geprüft. 

Nr. 2780 Glas-Etiketten, gestatten ein bequemes Auswechseln 
der Namen und lassen die Schrift immer unverändert erscheinen. 
8 cm lang, zum Hängen 10 St. R.-M. —.60, 100 St. R.-M. 5.50 

10 „ „ „ .. 10 „ „ —.75. 100 „ 6.50 

10 „ „ „ Stecken 10 „ —.80, 100 .. „ 7.50 

Nr. 2782 Glasschneider für Rohgins, mit 6 auswechselbaren 

Rädchen.Stück R.-M. 1.25 

Nr. 2783 Glücksschwein (Tonschwein mit Gras bewachsen). Eine 
reizende Kultur! Schönes Geschenk! Wird in Wasser getaucht, 
mit Samen bestreut und dann mit Wasser gefüllt, ln 14 Tagen 
trägt das Schwcinchen grüne Borsten. Abb. s. S. 59. Samen mit 
Gebrauchsanweisung bei jedem Stück, ca. 16 cm lang. 

Stück R.-M. -.50 

Nr. 2787 Grabegabel (Gabelspaten) mit vier kantigen Zinken, 
Stiel mit Schienenzwiuge und D-Griff. la Qualität und Aus¬ 
führung .Stück R.-M. 5.50 

Nr. 2793 Heckenschere mit Flügelschraube, Abb. s. S. 58. mittl. 
Größe.Stück R -M.4.50 

Nr. 2794/1 Holder's Handspritze „Universal" mit Säugventil, dreh¬ 
barem Nebclverstäuber, Brause- und Strahlmundstück. Infolge 
des drehbaren Verstäubers können die Pflanzen sowohl von 
unten wie von oben, von den Seiten oder von vorne, bespritzt 
werden. Ihre nebelartige Bestäubung reicht 2—3 m weit 
Gebrauchsanweisung liegt bei. 

Größe I, 45 cm Rohrlänge .Stück R.-M. J0.— 

II, 65. 11.50 

Nr. 2794/2 Holder’s Handspritzt „Bavaria” sogen. Dürr’sche Hand¬ 
spritze. Die Handspritze „Bavaria** unterscheidet sich von der 
vorstehenden Handspritze „Universal“ hauptsächlich ln dem 
größerem Fassungsvermögen und den Zutaten. Sie dient speziell 
zum Kalken der Obstbäume und zur Schädlingsbekämpfung. 
Der Rohrdurchmesser beträgt 40 mm, die Rohrtänge 500 mm 
und die ganze Länge ca. 670 mm. Die Flüssigkeitsaufnahme 
betragt ca. V* Liter. Die Handspritze „Bavaria“ besitzt ein 
Säugventil, einen groben Fächerverstäuber, ein grobes Strahl- 
mundstück für Kalkspritzufigen, und außerdem einen dreh¬ 
baren Nebclverstäuber zur Schädlingsbekämpfung. 

Stück R.-M. 13.50 


Nr. 2795 Holzetiketten. Unter 50 Stück von einer Größe 
können nicht abgegeben werden. 

2795/1 10 cm lang zum Stecken.100 Stück R.-M. —.40 

—Hl ■“ ‘ ‘ “ — 


10 „ „ zum Anhängen .... 100 

Dieselben einseitig gelb gestrichen u. 

mit Draht versehen.100 

— /3 12*/* cm lang, z. Stecken, gewöhnt. 100 

— /4 15 100 

— /5 17V« .. . .100 

-/6 20 . 100 

—P 25 100 

— /8 30 „ „ .100 


—.60 

1 .— 

-.50 

-.65 

-.80 

-.90 

1.40 

2 .- 

—.60 


—/9 Holz-Etiketten-Tinte ....... ä Flasche 

Alle Steck-Etiketten mit Ölfarbe gestrichen 50°/« teurer. 

Nr. 2796 Hornspine und Hornmekl. Das bequemste und nach¬ 
haltigste Düngemittel, welches existiert. Hauptsächlich da, wo 
es an natürlichen Düngemitteln, wie Stallmist u. dgl., fehlt. 

2796,1 Hornspäne in leichter, flockiger Qual. 1 kg R.-M. —.80» 

5 „ „ 3.60 

—/2 „ feine Qual. 1 kg R.-M. —.75, 5 „ 3.35 

—ß Hornmekl, gedämpftes (chemisch aufgeschloss.) 14°/ 0 

stickstoffhaltig.1 kg R.-M. -.70, 5 kg R.-M. 3.— 

Alle Preise verstehen sich ausschließl. Verpackung. Das staubfreie 
Hommehl ist infolge seines hohen Oehalts an Stickstoff nah rung 
als ein schnelltreibendes Düngemittel ersten Ranges anzuschen. 

Sonstige Düngemittel. Preise freibleibend! 

2796/4 Reines Kali, 42«/# stickstoffhaltig. 

50 kg R.-M. 7.50, 5-kg-Postpaket R.-M. 1.— 
—;5 Schwefelsaures Ammoniak, 20,94®/ 0 stickstoffhaltig. 

50 kg R.-M. 20.—, 5-kg-Postpaket R.-M. 2.50 
—/6 Superphosphat, IS'*/* stickstoffhaltig. 

50 kg R.-M. 9-, 5-kg-Postpak et R.-M. 1.25 
— 7 Thomasschlackenmehl, 16V 0 stickstoffhaltig. 

50 kg R.-M. 6.— . 5-kg-Postpaket R.-M. —.80 
Gehalt unter voller Garantie. Auch in Original-Packung 
der Syndikate zu 100 kg lieferbar. 

Nr. 2800 Idin. Ein Radikalmittel zur Vertilgung von Ratten 
und Mäusen. Für Menschen und Haustiere unschädlich. Un¬ 
zählige Anerkennungen. Nach Österreich-Ungarn nicht ein¬ 
führbar. Lieferbar in Beuteln mit ausführl. Gebrauchsanweisung. 
1 Beutel R.-M. —.25. 10 Beutel R.-M. 2.—, 1 kg R.-M. 10.— 
Nr. 2801 inscktentanggürtel „Einfach”, gegen Obstmade. Apfel¬ 
blütenstecher usw. Die beste Zeit zum Anlegen ist Mitte Mai 
bis September, in welcher sich die Insekten zur Winterruhe In 
den Gürtel zurückziehen. Vom Oktober an benutzt man den 
Gürtel zum Aufträgen des Raupenleims, um den schädlichen 
Frostspanner abzuhalten . . 1 m R.-M. —.25, 10 m R.-M. 2.— 
Nr. 2803 Jktegabel, zum Auflockern des Bodens und Jäten des 
Unkrautes usw. ..Stück R.-M. —.80 

Nr. 2804 ,,'Jajag*'- GieBkannen sind infolge ihrer unbegrenzten 
Haltbarkeit und praktischen Herstellung weltbekannt und 
dieserhalb allseitig bevorzugt. 

,,Jajag"-OießV innen mit verzinkter B-au*« 

Größe Nr. 1 2 3 4 5 

Inhalt etw a Liter 5 8_ J0_ 12 14 

A. oval, mit Filterhalter R.-M. ~8.S0 9.— 10.— 11.— 11.75 

B. ohne „ ., 7.50 8.20 9.— 10.— 10 80 

3 Liter für Treibhaus m. Filterhalter u. verzinkt. Brause R.-M.8.50 
3 „ „ ohne „ „ „ Brause „ 7.35 

Mehrpreis für Filter. 1.65 

Verzinkte „J«j jag"-Brau sc allein. 1.35 

»Jajag ‘-Messingbrause . 2.— 

Haarsiebbrause „ . . .,.* „ 3.50 

Nr. 2805 Kirschentkerner, mit Porzellan-Aufnahme, reinlichei 

als Draht.Stück R.-M. -.50, 6 Stück R.-M. 2.70 

Nr. 2806 Klebgürtelpapier, auf welches der Raupenleim auf- 
gttragen wird. Nur in einer Breite von ca. 15 cm lieferbar. 

1 Rolle von 20 m Länge R.-M —.50, 10 Rollen R.-M. 4.50 
Nr. 2807 Kokosfaserstricke. Als bestes Bindematerial zum Be¬ 
festigen der Beeren- und Rosenhochstämme, Obstbäumc u.dgl. 
an Pfahle Mittelstarke Qualität (6—8 mm stark) 1 kg R.-M. 1.20. 

Dünne Qualität (3—4 mm stark).1 „ „ 1.50. 

Kokosbaumbander u. Baumhalter-Flechten siche Nr. 2706u. 2710. 
Nr. 2808 Kombiniertes Gartengerät. Vereinigt 8 verseil. Garten¬ 
werkzeuge In einem Stück. D.R.P. und Auslandspatcnte. 
Glänzend begutachtet. Ergänzt alle notwendigen Garten¬ 
werkzeuge. Auch für Forstwirtschaft sehr rentabel. 1. Meter¬ 
maß. 2. Winkel. 3. Zirkel. 4. Absteckmaß mit Skala für Reihen 
und Pflanzenweiten. 5. Pflanzschnur. 6. Pflanzholz. 7. Unkraut- 
stechcr. 8. Pflanzen lieber. Alles in einem Stück mit Gebrauchs¬ 
anweisung. Abb. s. S. 58.Stuck R.-M. 5.— 

Nr. 2809 Kohlhernie-Mittel „Hacbst” zur Bekämpfung der Kohl¬ 
hernie oder der Kropfkrankheit der Kohlpflanzen. Zu beziehen 
in 5-kg-Sackpackung zum Preise von R.-M. —.95 per Kilo 
Gebrauchsanweisung bei jeder Packung. 

Nr. 2810 Kugel-Raupenfackel, mit Asbestdocht für Petroleum* 
Die Ventilation durch Löcher verhindert ein Ausgehen der 
Flamme.Stück R.-M. l.tO 

Nr. 2813 Kräutersäule. Um Suppengrün in den Wintermonaten 
zu haben, pflanze man sich eine Krautersäulc an. Die Säule 
wird schichtenweise mit Erde gefüllt und die Wurzeln von 
Petersilie in die seitlichen Löcher gepflanzt. Obenauf kann 
Sellerie oder Lauch gepflanzt werden. Wächst bei mäßiger 
Temperatur in jedem Fenster. Äußerst praktisch. Abb. s. S. 59. 

Preis Stück leer R.-M. 3.50 
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J-C. SCHMIDT, E R,URT & Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 


Hilfsmittel für Pflanzenzucht und Baumpflege (Fortsetzung). 


Nr. 2815 Limitnl. Veriüf lick«» Mittel gegen Blutleui. Infolgt seiner 
wachslösenden Eigenschaften durchdringt das Präparat auch 
die stärksten Blutlauskolonien. Es breitet sich ferner selbständig 
in den Rindenrissen unter den Kolonien aus und bringt auf 
diese Weise auch verborgen sitzende Läuse zum Absterben. 
Limitol läßt sich mit Wasser verdünnen und stellt sich deshalb 
im Gebrauch billiger als die vielfach angewandten öligen Be- 
känipfungsmittel. Es ist ferner im Gegensatz zu letzteren nicht 
nur für das Pinselverfahren, sondern auch zur Winterbespritzung 
der Baume geeignet. Limitol verklebt die abgetöteten Blut- 
lausmassen zu einer festen harzigen Schicht und überzieht die 
bepinselten Rindenteile mit einem dünnen lackartigen Über¬ 
zug. Dadurch wird einer Neubesiedlung mit Blutläusen, sowie 
einer Infektion der Krebsstellen mit fäulniserregenden Pilzen 
vorgebeugt, ln Flasern ä »/, Ltr. R.-M. 1.25. •/, Ltr. R.-M. 2.20, 

1 Ltr. R.-M. 4.20 

Nr.2819/1 Maufwurfsfalle, nimmt bis 3Maulwür1e auf. Gebrauchs¬ 
anweisung bei jeder Falle. Stück K.-M. 1.35.10 Stück R.-M. 12.50 

Nr. 2819/2 Maalwarfsfallt, bestens bewährt und bequem in der 
Handhabung. Abb.s.S.58. Stück R.-M. .60,10 Stuck R.-M. 5.— 

Nr. 2821 Mia»«- and Rattenfall« mit selbsttätiger Vorrichtung. 
Fangen ununterbrochen, ohne von neuem aufgesteilt werden 
zu müssen. Die Fallen werden auf einen in die Erde versenkten 
Behälter gestellt so, daß das Laufbrett leicht spielen kann. 
Gebrauchsanweisung bei jedem Stück. Abb. s. S. 58. 

2821/1 Für Mäuse Stück R.-M. 3.— \ ... , 

—/2 Für Ratten .. 4 . 50 /'"*«1.1 Schachttl WitUrunis. 

Witterung extra siehe unter Nr. 3022. 

Nr. 2822 Mäueetarm ,,Cite“. (Bender’s Patent.) Automatisch 
selbsttätig. Großartiger Erfolg! Abb.s.S.58. Stück R.-M. 3.50 

Nr. 2823 Mausefalle „Fips”, aus Eisenblech, vorzüglich fangend 
u. sehr solid. Abb.s.S.58. Stück R.-M.-.20. lOStück R.-M. 1.80 

Nr. 2827 Messer- and Senscntchlrfer „Plattina.” Mit Feile und 
Schraubenzieher. Aus Diamantstahl, stark magnetisch. Das 
stumpfeste Messer wird nach mehrmaligem Abzug haarscharf 

Stück R.-M. 1.60 

Nr. 2828 Qartenmesser, in nur laQualität. Abb. s. S. 58. Gewähr 
für jedes Stück. 

2828 1 Okuliermesser von Kunde & Sohn. Dresden. Heftlange 
9 l /jCm, leichtes, vorzügliches Messer. Stück R.-M. 3. — 
— /2 Kopuliermesscr von Kunde Sc Sohn, Dresden. Heftlange 

9»/, cm.Stück R.-M. 3.— 

— /3 Okulier- und Kopuliermesser, zweiklinglg. Heftlänge 

10*/, cm.Stück R.-M. 4.50 

— JA Baumschulenhippe, v. Kunde & Sohn, Dresden. Holzheft 
mit Messinge in läge. Heftlange 11 cm. Stück R.-M. 4.— 
5 Okuliermesser mit Hippe, Holzheft mit Messingeinlage. 
Heftlänge 10'/, cm.Stück R.-M. 5.— 

— 6 Okuliermesser mit Rückenlöser, Holzheft m. Messingein¬ 

lage. Heftlänge 10 cm, gebräuchl. Art. Stück R.-M. 2.35 
— fl Kopulier- und Stecklingsmesser für Kamellicn- und 
Azaleenveredlung, Holzheft mit Messingeinlage. Hcft- 

länge 9 cm.Stück R.-M. 2.25 

—/9 Klone Hippe, Holzheft mit Messingeinlage. Heftlänge 
9V. cm.Stück R.-M. 2.50 

— HO Mittlere Hippe, Holzheft mit Messingeinlage. Heftiänge 

11 cm.Stück R.-M. 3 J 0 

—/II Große Hippe, Holzheft mit Messingeinlage. Heftiänge 

12 cm.Stück R.-M. 4.50 


Nr. 2829 Pehrun-Meeeer. Von dem weltbekannten Pomologen, 
Herrn Artur Pekrun, begutachtet und aufs wärmste empfohlen. 
Zweckmäßig, stark, solid und dauerhaft. 

2829/1 Hippe. Heftiänge 11 •/» cm . Stück R.-M. 4 — 

— J7 Kopuliermesser, Heftiänge 12 cm . . „ „ 2.50 

—ß Okuliermesser mit einlegbarem Löser, Heftlänge 10*/, cm. 

Stück R.-M. 2.75 

4 Komplett« Reetecke, 6 teilig, obige 3 Messer, Formiersäge, 
Abziehstein Rubinit und Gartenschere enthaltend 

R.-M. 16.50 

Nr. 2833 Mistkeetkasten, zusammenlegbar. Abb. s. S. 59. Ei¬ 
genes Fabrikat. Stabil und dauerhaft. Kann nach der Benut¬ 
zung auseinandergenommen und vor Nässe geschützt aufbe¬ 
wahrt werden. Die Größe entspricht genau den nachstehend 
beschriebenen Fenstern. 

Kasten für 1 Fenster ... *. R.-M. 24.— 

„ „ 2 . „ 37.50 

„3 . . 50- 

Nr. 2834 Mietkeettenster. 1.49 m lang u.0,95 m breit. Solid und 
haltbar gearbeitet aus besten polnischen Kieferbohlen, mit 
4 eisernen Sprossen, dreimal mit Diamantfarbe gestrichen, gut 
verglast .. 1 Stück R.-M. 20.— 

Nistkästen für Vögel. Abb. s. S. 59. 

2835/1 Zusammenlegbarer Nistkasten für Stare, Bachstelzen, 
Wendehälse, auf Bäumen in 7 bis 8 m Höhe anzubringen. 
Holz m. Anstrich 1 Stück R.-M. 1.60, lOStück R.-M. 15.— 
— /2 Aus Korkholz für ebendieselben . 1 * „ 2.-- 

10 „ „ 18.-- 

— 13 Für Meisen, die nützlichsten Insektenvertilger, auf 4 bis 
5 m Höhe anzubringen, nicht in großen Baumen. Holz 
mit Anstrich . 1 Stück R.-M. 1.20, 10 Stück R.-M. 10 — 

—JA Aus Korkholz 1 * m 1.50, 10 „ , 13.50 

— /5 Für Rotschwänzchen, an mittleren und großen Bäumen 
3 bis 4 ,/ , m hoch zu befestigen. Holz mit Anstrich 

1 Stück R.-M. 1.20, 10 Stück R.-M. 10.— 


Nistkästen für Vögel (Fortsetzung). 

2835/6 Aus Korkholz 1 Stück R.-M. 1.50. lOStück R.-M. 13.50 

—fl Für Fliegenschnäpper, an großen Bäumen 3 bis 4'/, m 

hoch anzubringen. Holz mit Anstr. 1 Stück R.-M. I. — 

10 . „ 9- 

— IS Aus Korkholz 1 Stück R.-M. 1.20, 10 „ . 10.— 

Starkasten kann man auf einem Baume in unbegrenzter Anzahl 
anbringen, für andere Vögel in jedem Baume nur einen Kasten. 

Nr. 2838 Nösprasen (Eingetr. Warenzeichen. D. R. P. 367733.) 
Das beste und billigste Spritzmittel zur Schädlingsbekämpfung 
im Obstbau, zur gleichzeitigen Bekämpfung (in einem Arbeits¬ 
gang) von: 1. Pilxkrsnkkeiten wie Schorf (Fusikladium). Mo- 
nilia, Botrytis, Kiefernschütte usw., 2. Fressenäe* Insekten wie 
Obstmaden, Goldafter. Frostspanner, Schwammspinner, Ringel¬ 
spinner, Biattwespenlarven an Bäumen, Sträuchern und Kräu¬ 
tern. Nnsprasen mH Kalk Ist erhältlich in Packungen zu 500 g 
R.-M. 1.30 und zu V f t kg R.-M. 2.80. Gebrauchsanweisung 
bei jeder Packung. 

Nr. 2839 Obstbaunkarbnlinenm, leicht wasserlöslich. Ist als ein 
sogenanntes Universal mittel gegen Blvtlam, Krebs, Branä, Fn- 
liktadium und Ungeziefer aller Art zu betrachten. Gibt der 
Rinde ein gesundes und glattes Aussehen und fördert das 
Wachstum der Bäume. Schützt vor weiterem Krankheitsbefall. 
In Glasflaschen ä l /s Liter zu R.-M. 1.—, 5 Liter R.-M. 8.— ein¬ 
schließlich Blechflasche. Ausführliche, kurz gefaßte Anleitung 
wird jeder Sendung beigefügt. 

Nr. 2841 Okstgeslell, vertehlielbar, mit • Herden. Die Deckplatte 
mit den einzelnen Horden schließen so dicht aneinander, daß 
es unmöglich ist, nach Verschluß denselben etwas zu entnehmen. 
(Abb. s. S. 59.) 140cm hoch, 100cm br., 50cm tief. St. R.-M. 45.— 

Nr. 2842 Schmitts Obst- und Speisensckrank. Verschließbare Tür. 
Die Tür. Rück- und Seitenwände sind mit Drahtgaze versehen, 
Boden und Deckplatte aus gespundenen Brettern. Schutz gegen 
Ratten, Mause, Fliegen usw., dabei doch frische Luft. Die Horden 
sind alle ausziehbar wie Schubladen und können beliebig 
entfernt werden. Auf Jede Horde gehen ca. 120 mittelgroße Apfel. 
Wenn Obst verbraucht, so jederzeit als Wein- und Speisen¬ 
schrank zu benutzen. Eichenartig lackiert. Mit 10 Horden, 
135 cm hoch, 50 cm tief, 80 cm breit. Abb. s. S. 59. 

Stück R.-M. 60.- 

Nr. 2847 VerbesserteranUmatischerObdtpflBcker.Manöffnetdurch 

Anziehen der Schnur die 3 Arme, legt sie um den Apfel oder die 
Birne, durch Nachgeben der Schnur legen sich die Greifer fest an 
und man dreht mit Leichtigkeit die Frucht ab. Stück R.-M. 2.50 

Nr. 2848 Obstpflücker, alte bewährte Form, gern gek.St. R.-M. 1.50 

Nr. 2850 Obstpflücker. „Ichnapp ab'*. Dieser Pflücker besteht aus 
zwei gegeneinander federnden Bügeln, welche die Frucht fest- 
halten. Beim Ziehen an dem Hebel öffnen sich die Bügel und 
lassen die Frucht in das daran befindliche Säckchen fallen. 
Einfach und praktisch. Abb. s. S. 59 . . . . Stück R.-M. 2.50 

Nr. 2852 Paraeitnl. Langjährig bewährtes Vernichtungsmittel 
aller Pflanzenschädlinge. In Flaschen je »/,« Liter R.-M.—.80, 
*/ 4 Liter R.-M. 1.80. »7. Liter R.-M. 3.50, 1 Liter R.-M. 6.—. 
Gebrauchsanweisung bei jeder Flasche. 

Nr. 2853 FarmsiUl-Räucherkerzen. Zum Ausräuchern der mit 
Blutenpflanzen besetzten Gewächshäuser, Gurkenkästen usw., 
welche ein Bespritzen mit ätzendem Vcrtilgungsmittcl nicht 
zulassen oder auch die gefräßigen Insekten unter den Blättern 
beim spritzen nicht getroffen werden . . 10 Stück R.-M. 2.— 
Original-Pappdose mit 50 „ „ 7.50 

Nr. 2855 Pflanzen-Hygrometer, das Weiter bis 24Stunden v oraus¬ 
sagend, in hübscher Ausstattung. 11 cm Durchmesser. Jedes 
Stück mit 3 Reservekörnern (Erodium gruinum) und Gebrauchs¬ 
anweisung auf der Rückseite .Stück R.-M. —.40 

1 Portion Ersatzkörner Nr. 9030 extra * --.15 

Nr. 2856 Pflanikelle ..Stück R.-M. —.75 


Nr. 2857 Pflanxeneetxer. 

2857/1 Aus festem Holz, m. Griff u. Eisenspitzc. Stuck R.-M. 1, — 
— '2 Desgleichen mit Knopf . w „ —.80 

Nr. 2861 Platin-Tinte, eine Erfindung, die eine tiefschwarze, nie 
verlöschende Schrift auf den Zink-Etiketten hinterläßt. 
Unerreichbar ... Fläschchen, 10 g enthaltend, R.-M. 3.— 

Nr. 2862 Pnrzellan-Etikettcn, ovalrund, mit eingebrannter,unver¬ 
gänglicher Schrift. Größe 45 x 55mm. Dieselben können jed. nur 
nach vorheriger Namen- resp. Sortenangabe angefertigt werden, 
was immer mehrere Wochen in Anspruch nimmt. 

1 Stück R.-M. —.50. 10 Stuck R.-M. 4.— 

Nr. 2865 Pflanzenetäb«. Diese Stäbe sind alle zu 100 St. gebundelt 
und werden nur in Ausnahmefällen unter 100 Stück abgegeben. 


2865 1 

30 cm lang. 

.100 Stück R.-M. 

— J7 

45 „ 


.100 

w „ 

—/3 

60 „ 

ee , # , t 

.100 

M M 

—JA 

75 „ 

. . . . 

... 100 

„ „ 

-/5 

90 „ 

m . 


m M 

-16 

105 „ 

§9 • • • • • 


N * 

—n 

120 „ 


.100 

•f « 

-/8 

150 * 

. . 


* M 


-.80 
1.20 
1.80 

2.50 

3.50 
5 — 

; so 

Rueenpfäkle, sauber geschält und gespitzt. 

— J9 ca. 150cm lang, 10 St. R.-M. 3.—. 100 Stück R.-M. 27.50 ä 
-/ 10 ca. 180 „ „ 10 „ * 3.60, 100 . * 32.50 g 
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Hilfsmittel für Pflanzenzucht und Baumpflege (Fortsetzung* 


Nr. 2866 Qaaetin. Bin sicher wirkendes Mittel und bequem 
anzuwenden. Ausgiebig, daher billig. Qaatein ist ein konzen¬ 
trierter Auszug aus Quassiaholz, tötet bet vorschriftsmäßiger 
Anwendung Blattläuse aller Art, rote Spinne, Raupen usw., ver¬ 
treibt die weißen Maden und sonstige Würmer aus den Blumen¬ 
töpfen, die mit Quassin-Lösung begossen werden, ohne den 
Pflanzen zu schaden. Tube R.-M. —.60, 6 Tuben R.-M. 3.—. 
Gebrauchsanweisung auf jeder Packung. 

Nr. 2868 Raffia-Bast, feinstes Edelbast ... I kg R.-M. 2.S0 

100 Gramm „ —.30 


Nr. 2896 Spitzer Gnittahl - (Ideal -| Spaten mit patent. Federtültc. 

Ohne Stiel R.-M. 4 . mit Stiel R.-M. 5.— 


Nr. 2869/1 Raxenkantenitecher, 

— f2 


halbmondförmig, ohne Stiel. 

Stück R.-M. 3.- 
mit bewegl. Stahlrad, ohne Stiel. 

Stück R.-M. 6.50 

Nr. 2874 Rateatchere, zum Auseinandernehmen eingerichtet, um 
die Schneiden schärfen zu können.Stück R.-M. 2 SO 

Nr. 2875 Rasensprenger „Rekord“. Für alle nur mögliche Lagen 
und Stellungen verwendbar. Der billigste von allen Rasen- 
sprengem,kostet mit-Zoll-Schlauch-Verschraubung R.-M.3.50. 
• .-Zoll-Schlauch-Verschraubung R.-M. 4.—. Besprengt eine 
Fläche von 30 bis 40 Quadratmeter, je nach dem Druck der 
Zuleitung. Leicht regulierbar. Abb. s. S. 58. 

Nr. 2877 Rattenfalle „Fips", vorzüglich fangend und sehr solid. 

Stück R.-M. -.60. 10 Stück R.-M. 5.50 

Nr. 2880 1 Raupenleim (Brauner Brummte) von hervorrag. Kleb¬ 
fähigkeit und langandauernder Fangigkeit; im Sommer u. Winter 
verwendbar zur Bekämpfung von Nonne, Kiefernspinner, Frost¬ 
spanner. Blechbüchsen ä »/• kg R.-M. —.80. ä 1 kg R.-M. 1.50, 
6 Büchsen ä 1 kg R.-M. 8.10. Gebrauchsanweisung bei jeder 
Packung. 

2880 2 Raupenleim „Kleblang", sogenannter Tropenleini. ist von 
gelbgruner Farbe; vereinigt große Kälte- und Hitze- 
beständigkeit mit vorzüglicher Klebkraft und etwa 
S monatlicher Klebdauer. Daher trotz des hohen Preises 
billig und sparsam in der Anwendung. 

In Büchsen ä>/ 4 Kilo RM. 1.35.» kg R.-M. 2. I kg R.-M. 3.50 

2880 3 Raupenleim „Htcket“. Dos« zu 250 g R.-M. 1.25, 

500 g R.-M. 2.—. 1000 g R.-M. 3.75, Eimer zu 5 kg 
ä kg R.-M. 3.60. Größere Quantitäten in Fässern. 
Preise brieflich. 

Raupenleim-Papier, siehe unter Nr. 2806. 

Nr. 2881 Raupenscbere „Duplex". Vorzüglichste Konstruktion 
Praktisch und dauerhaft.Stück R -M. 5.— 

Nr. 2885 Recben, aus einem Stück geschmiedet. Marke Adler 
(unverwüstlich), mit DÜtle, blau lackiert 

Oh ne Stiel 8 10 12 14 Zinken 

R.-M. .80 1 — 1.20 1.40 

mit Stiel . . per Stück R.-M. - .60 mehr. 
Nr. 7886 Rettich-Bcheiben-Schneider .... Stück R.-M. —.60 

Nr. 2888 Raten-, Reben- und Qartenecberen. Sauberste Verar¬ 
beitung und gutes Material. Gewähr für jedes Stück. 
2888/1 Zweischneidige Schere, aus bestem Tiegelgußstahl ge¬ 
schmiedet und aufgenieteten Schenkeln. (Modell Kunde.) 
Besonders schwere Qualität. 20cm lang. Stück R.-M. 10.50 
- 2 Einschneidig, poliert, Schenkel mit gerifften Hornschalen 
und Pufferfeder, mit Leder- und Klappverschluß liefer¬ 
bar, 21 cm lang .Stück R.-M. 4.50 

—/3 Einschneidig, ganz aus Stahl mit Pufferfeder, blank 
poliert, sehr beliebt. 23 cm lang . . Stück R.-M. 3.50 

—/4 Doppelschneidige Schere für verwachsene Kronen- und 

Zapfenschnitte. 20 cm lang.Stück R.-M. 13.50 

—/5 Damenrosenschere, hochf. vernick., 17cm lg. M „ 3.-- 

—,/6 Zweischneidig, mit Regulierfeder u. Mutterhaltung. Griffe 
mit Schuppen-oder Feilenhieb. 23cm lang. St R.-M. 4.— 
— 7 Herkules-Gartenschere, das Solideste u. Dauerhafteste, 
was es in Gartenscheren gibt, 22 cm lang. Stück R. -M. 5. - 
—-'8 Blameaprfteentierseker«, hochfein vernickelt. Durch be¬ 
sondere Vorrichtung wird jede abgeschnittene Blume 
(Rose usw.) festgehalten.Stück R.-M. 3.- 

Nr. 2889 Schmidts Haad-SibBcbsc ermöglicht gleichmäßiges 
Aussäen der Samen ins freie Lqnd usw. Je nach Bedürfnis 

verstellbar.Stuck R.-M. 1.- 

Nr. 2892 Karze Seae« zum Rasenschneiden. 60cm lang. Ohne Stiel 
St. R.-M. 6.—, kompl (das ist m. Sensenbaum usw.) St. R.-M.9.— 

Nr. 2893/1 lichel zum Grashauen, m. Holzheft. Stück R.-M. 1.50 
2893/2 ttlicar-Befisefi-Wetzateia, unbestritten der beste Wetzstein. 
Trocken und naß zu gebrauchen. Schärft alle möglichen 
Schneidewerkzeuge außerordentlich gut und hält die 
Schneide sehr lange.Stück R.-M. 3.— 

Nr. 2894/1 tpargclmssur, Erfurter Form . . Stück R.-M. 3.50 
—1 M m. KnopfanderSpitze, um dieNcbentriebe 

nicht zu verletzen . . Stück R.-M. 3.~ 

Nr. 2895 Di« b«rflhmt«n Original-Dahlmann-Spaten, stumpfeSpaten 
mit Tritt, aufgenieteter Federtülle und gebogenem Eschenstiel 
mit Krücke, sind anerkannt die besten Spaten der Gegenwart 
Gewähr für jedes Stück. Blattgröße ca. 30x19 cm 

2895/1 Qualität A aas Balttabl, das Allerbeste. Stuck R.-M. 4.50 
—!2 R«a«r WrIUpaten, vorzüglich leichter, dabei doch wider¬ 
standsfähiger und haltbarer Spaten, aus nur la Material 
verfertigt, blank poliert . 1 Stück mit Stiel R.*M. 5.— 


Nr. 2897 Bp«rlittgfall« 


Stück R.-M. 35. 10 Stück RM. 3 


Nr. 2898 Schmidts „Sprtikteafel". Die beste Hand-Zerstäubungs- 
äpritze, die es gibt. Durch eine geheimnisvolle innere Einrichtung 
kommt aus dem vorderen einzigen Loch ein tauähnlicher Regen, 
der immer feiner wird, je mehr man die Spritze, ohne sie neu 
zu füllen, ruckweise auf- und zuschiebt. Man kann dieses 
ruckweise Zustoßen 20- bis 30mal ausführen, und immer noch 
erscheint feiner Tau. Für Zimmerpflanzen, zum Anspritzen 
von losen Blumen und Buketts usw. das Empfehlenswerteste. 
2896/1 160 mm Rohrlänge. 16 mm Stärke . . Stück R.-M. 1 

—(2 205 „ . 20 „ „ 2 - 

~-'3 270 . „ 25.3 

Nr. 2918 tcbnarpfibl«, zum Abstecken von Beetanlagen, 30 cm 
lang, mit 7 m Schnur daran.Paar R.-M. 1. - 

Nr. 2919/1 Schatz- and Futterkau« für Vbgel. Das Futter wird 
durch den Schornstein hereingebracht. Das Tor ist mit einer 
Glasscheibe verschlossen und läßt durch einen schmalen Spalt 
nur soviel als von den Tierchen weggepickt wird. Vergeudung 
deshalb ausgeschlossen. Abb. s. S. 59 . . . . Stück R.-M. 3.50 

2919 2 Dasselbe in einfacher Ausführung (also ohne Glasscheibe 

und Schornstein).Stück R.-M. 2.50 

l Pfund Universal-Streufutter Nr. 2464 . . „ —.50 

Nr. 2920 fakialkuckeit, D. R. P. 305926 Name ges. geschützt - 
ingiftiges Mittel zur Bekämpfung der Wühlmäuse (Moll- oder 
Schermäuse, Erd- oder Wühlratten). In Packungen zu: 

50 g R.-M. 1.30 100 g R.-M. 2.30 500 g R.-M. 8.80 

Gebrauchsanweisung bei jeder Sendung. 

Nr. 2921 talbar, zur Bekämpfung pilzlicher und tierischer 
Schädlinge, wie: Meltau an Äpfeln, Pfirslschen, Weinreben, 
Stachelbeeren (amerikanischer und europäischer Meltau), 
Tomaten, Ourken, Rosen, Eichen. Chrv'santnemen, Cinerarien 
usw.; Schorf (Fusikladium) an Äpfeln und Birnen; Polster¬ 
schimmei (Monilia) an Äpfeln. Birnen, Persischen. Pflaumen 
und Kirschen; Braunfleckenkrankheit der Tomaten; Blatt¬ 
krankheit der Johannisbeeren; Krätze der Gurken; Kräusel¬ 
krankheit der Pfirsische und Weinreben; Schildläuse aller Art 
an Kern-, Stein- und Beerenobst; Spinnmilben (rote Spinne), 
Thrips (Blasenfuß), im Freien und im Gewächshaus; Raupen 
der Stachelbeerblattwespe und des Stachelbeerspannen». Besser, 
bequemer und billiger als Schwefelkalkbrühe. 

Dosen zu 100 g R.-M. - .40. und 1 kg R.-M. 2 
Gebrauchsanweisung bei jeder Sendung. 

Nr. 2923 Itreickateek »a« Alziehen 4er Veredlungimetser. Das 

stumpfe Messer wird erst über die untere geriffte, mit Schmirgel 
bestrichene Seite gestrichen und alsdann auf dem aufgespannten 
Lederriemen abgezogen Eine Schachtel Schmirgel wird bei¬ 
gefügt . . . .Stück R.-M. 1.80 

Nr. 2924 Tateben-Mikreekap (Samenlupej in einfacher Aus¬ 
führung Dieses kleine Instrument eignet sich vorzüglich zur 
Untersuchung flüssiger und trockener Substanzen, Sämereien, 
lebender Insekten u. dgl. Die Objekte können bequem und 
schnell ausgewechselt werden. Abb. s. S. $9 . Stück R.-M. I SO 

Nr. 2925 Taakapf mit Graawaefci. 13 cm hoch. Stück mit Sarnen 
und Gebrauchsanweisung.R.-M. —.60 

Die Abbildung Seite 59 zeigt den Kopf 14 Tage nach der Aussaat. 

Nr. 2926 Thamilan (Eingetr. Warenzeichen — D.R.P. ungern ) 
Gegen Blattläuse, Raupen, Blattwespenlarven. Thrips und rote 
Spinnniilbe sowie gegen andere, an Obstbäurneu und Oemüse- 

S Ranzen vorkommenden Schädlinge. Dosen zu 100g R.-M 85. 
50 g R.-M. 1.20, 500 g R.-M. 1.75, 1000 g R.-M. 2 85. 

Gebrauchsanweisung bei jeder Packung 

Nr. 3000 TfceraMmttracrapke*. (Maximum und Minimum.) 
System Slx, mit 2 Marken, zum Einstellen mit Magnet. Diese 
Thermometer zeigen die Temperatur zweimal an, einmal auf 
der rechten Seite, einmal auf der Unken Seite. Außerdem haben 
dieselben den Zweck, die höchsten und niedrigsten Grade 
festszustellen, bis zu welchen die Temperatur schwankt, so daß 
man abends bzw. am Morgen noch genau feststellen kann, 
welches der höchste resp. der niedrigste Grad gewesen ist. 
Entschieden die praktischsten Thermometer fürs Freie und auch 
im Zimmer. Unentbehrlich für Gärtnereien, Gewächshäuser, 

Kellerräume usw.Stück, 20 cm lang. R.-M. 2.— 

25 „ „ . 2.50 

einschl. Magnet. 

Thermometer für Frühbeete usw. siehe unter Nr. 2755. 

Nr. 3001 Univarval-Tascfcaamikraakap. Zum Untersuchen von 
Pflanzenfasern, Wcbstoffen u. dgl. Interessant für jedermann. 
Verschiedene reizende Präparate liegen fertig gemacht bei. 

Stück R.-M. 4.50 

Nr. 3002 Univenal-Zeritäiiber mit Flaaefcaakart von großartiger 
Zerstäubungskraft Hochfein vernickelt Jede beliebige Flasche 
kann als Flüssigkeitsbehälter benutzt werden. Je kräftiger der 
Druck ausgeführt wird, eine uin so feinere Zcrstäuhung wird 
erzielt. Abb. s. S. 58.Stück R.-M. 1.80 
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Hilfsmittel für Pflanzenzucht und Baumpflege (Foruttzung). 


Nr. 3003 „Unkraut-Ex“. D. R. Wz. 332723, ist das einfachste und 
radikalste Unkrautvertilgungsmittol für Gleisanlagen, Gartenwege, 
Pflaster, Sport- und Spielplätze usw. Einfachste Anwendung! 
Sicherer Erfolg! ..Unkraut-Ex“ vernichtet alles Unkraut mit der 
Wurzel. Ist leicht löslich, geruchlos, greift Holz, Eisen und Leder 
nicht an. „Unkraat-Ex“ wirkt sicher, deshalb besonders billig. 

Pack. 1 kg R.-M. 2.—, Pack. 5 kg R.-M. 7.50 
1 Kilo reicht zur Herstellung von 50 Litern Sprengflüssigkeit. 
Nr. 3004 1 Uspulun-Saatbtiz« (Höchst). Beizmittel für Getreide- 
und Gemüsesaat; Tauchverfahren gegen Fusarium des Rog¬ 
gens (0,125• # ig), Streifenkrankheit der Gerste (0,25*'oig), Wei¬ 
zensteinbrand (0,5•/# ig), Rübenwurzelbrand(0,25°/ 0 ig. — Benetz¬ 
verfahren für Roggen (0,25»/« ig), Weizen und Mais 0,5%ig). — 
FürGemusesaatbeizung(0,25%»g)- — Zur Bodendesinfektion ge¬ 
gen Kohlhernie (50—100 g pro qm). — Büchsen zu 50gR,-M — .90, 
100gR.-M. 1.35, 250gR.-M. 3.20, 500g R.-M. 6.20.1000g R.-M. 11.80 
Nr. 3004 2 Ustin.D.R.P.angem .Nameges.gesch. Sicherstesund 
bequemstes Mittel zur Vornicbtung 4er Blutlaus. In Original¬ 
packungen von 150 g R.-M. 1.50, und 1000 g R.-M. 6. — 
Gebrauchsanweisung bei jeder Packung. 

Nr. 3005 Vegelscheucke in Form einer Windmühle mit laut 
tönenden, durchdringenden Metallglocken. Sicherer Schutz der 
Saatbeete und nebenbei eigenartig, ca.60cm Flügeldurchmesser. 

Abb. s. S. 59.Stück R.-M. 4.50 

Nr. 3020,1 Witttrhiutchtn mit imit. Thermometer. Reizend gear¬ 
beitet und vorzüglich funktionierend. Wenn die Frau heraustritt, 
gibt es gutes, wenn der Mann hervorkommt, schlechtes Wetter. 
Eine Gebrauchsanweisung ist auf der Rückseite jedes Häuschens 
aufgeklebt. 19 cm hoch und 15 cm breit, Abb. s. S. 59. 

Stück R.-M. 1.50 

30202 Dasselbe, jedoch 23 cm hoch» 18 ein breit. „ „ 2.25 


Nr. 3022 Witterung für Ratten- und Mause-Fallen irt Blechdosen. 

1 Stück R.-M. -.20 

Nr. 3023 wühleisen zum Auflockern des Bodens, zum Jäten usw. 

Stück R.-M. -.50 

Nr. 3024/1 Zelio-Bittkftrner zur Mäusevertilgung. Kartons zu 25 g 
R.-M -.50. 50 g R.-M. —.95, 100 g R.-M. 1.75, 250 g 
R.-M 3.85. 

2 Zelio-Bittpaste zur Rattenvertilgung Man drückt eine 
geringe Menge (ein etwa I cm langes Stück) aus der 
Tube heraus und streicht dasselbe mit einem Holz¬ 
span auf kleine Brot- oder Speckstücke, Heringsköpte 
oder andere von den Ratten bevorzugte Köder. Diese 
werden dann an den von den Ratten heimgesuchten 
Stellen ausgelegr. In Tuben R.-M. 1.60. 

Gebrauchsanweisung auf jeder Packung. 

Nr. 3026 Zink-Etiketten, zum Anhängen inkl. Draht. 

30261 7‘‘,cm lang, 2 cm breit 

10 Stück R.-M. — 50, 100 Stück R.-M. 4.50 

— 2 7 cm breit, 5 cm hoch, für größere Obstbäume usw. 

10 Stück R -M. — 80, 100 Stück R.-M. 7.50 

- 3 9 cm lang, 2 cm breit, zum Stecken 

10 Stück R -M — 40. 100 Stück R.-M. 3 50 

Nr. 3027 Zink-Etiketten-Tinte, unauslöschlich, in weißen Glas¬ 
stöpselflaschen .ä Rasche R.-M. - .75 


Schädlings-Bekämpfung. 

Preise hier angegebener Mittel Seite 57 bis 63. 


Januar 

Februar 

Win 

i 

Bäume auslichten 

Winterspritzung gegen Apfelmeltau und andere Tauarten gegen Obst¬ 
schorf (Fusikladium), Polsterschimmel (Monilla) 

Wühlmaus- und Feldmausbekämpfung 

Beizen des Gemüsesamens 

Kohlhernie iin Gemüsebeet 

Leimringe anlegen 

Messer, Sägen, Scheren usw. 
tpritzong: Solbar, Karbolineum 

tokiolkuclien, Zeliopraparate 

Beizmittel : Uspulun 

Kobihorniemittei : Höchst 

Raupenleim: Brumate, Höchst. Kleblang 

April 

1 

Beizung des Saatgutes 

Wiederholung derWInterspritzung, Untersuchen nach Blutlaus 

Nach l^aubentfaltung vorbeugende Spritzung, Bestäubung g’eich nach 
Abfall der Blüten 

Bearbeitung des Bodens gegen Kohlhernie 

Uspulun 

Spritzung: Nosprasen 

Kohlhcrnlernittcl : Höchst 

1 

Wai 

i 

Spritzung c*er Bäume etwa 8 Tage nach Beendigung der Blüte sov.e 
noch einmal 14 Tage später gegen pflanzliche und tierische Schäd¬ 
linge 

Spritzung: Nosprasen 

Juni 

1 Nach Bedarf Spritzungen wiederholen 

Blutlaus- und Blattlausbefall beseitigen 

' 

Spritzung: Nosprasen 

Blutlaus: Aphidon und Limitol 
Blattlaus: Exodin. Aphidon, Thomilon 

Juli 

Spritzung der Obstbäume nach Bedarf 

Meltau- und Feldmausbekämpfung 

Spritzung: Nosprasen 

Meltau : Elo&al (Neu) 

FeIJmaus: Zrliokörner und -paste 

August 

Blattläuse an Kohlpflanzen 

Blutlaus, Rote Spinne 

Blattlause: Aphidon. Thomilon, Exodin 
Blutläuse: Limitol. Aphidon 

Rote Spinne: Ervsit 

September 

Beizung der Aussaaten 
j Mausbekflmpfung 

Beizmittel: Uspulun 

Zellokörner 

Oktober 

Leimringe anlegen 

Raupenleim: Bruniata. Höchst. Kleblang 

November 

i ■ - —— —— 

Beste Zeit zur Blutlausbekämpfung, Wühlmaus 

Aphidon. Limitol 

Dezember 

Schädlinge im Gewächshaus und Wintergarten vernichten 

Wie im November 

Parasitol-Räucherker7rn 

! 


Beginn der Winterspritzung 
Das ganze Jahr Wege von Ras 


Solbar, Karbolineum 
Unkraut ,,Ex'‘ 


^ T ege von Rasen und Unkraut freihalten 
Die Bearbeitung der Gemüse- sowie Frühbeete gegen Kohlhernie hat sachgemäß ca. 14 Tage vor deren Bepflanzung zu erfolgen. 

Hochprozentige Dünger. 


Alberts hochkonzentrierte Pflanzennährsalz« für Garten- und 
ßlumenkulturen aller Art; nach Professor Dr. Paul Wagners 
gemachten Erfahrungen eingeführt. 

Nr. 27231 Spezial-Blutnendünger für Blüten- und Blattpflanzen 
im Zimmer oder Treibhaus, in Packungen ca. 30 g 
a R.-M. —.15, 10 Stück R.-M. 1.20; Packung, Inhalt 
ca. 150g R.-M.—.50. SOOCg R.-M. 1.20,1000g R.-M. 2.—. 


Nr. 27232 Spezial-Gartendunger f.Genius«. Blumen, Erdbeeren, 
Ziersträucher und Rasen. J, 3 kg R.-M. -.60 

1 kg R.-M. 1. 5 kg brutto R.-M. 4 — 

Spezial-Obstbaumdünger, vonrtigl. Düngemittel für 
Obstbäume. */* kg R.-M. — 50 1 kg R.-M. —.90 
5 kg brutto „ 3.50 

Gebrauchsanweisung bei jeder Packung. 
Sonstige Düngemittel siehe unter Nr. 27%, Seite 60. 
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Die verschiedenen Obstbaumformen 




<$uMt/rn<rffa'. 













^in gym i 4 £ / i . 



^QO/Xt^ 


Die Pflanzweite der einzelnen Obstarten. 

Heckttftmmig« Afftl. Hirnen un* tdSkirechcn . 10 m 

„ tanertirechen, Pflaumen, Pfirsiche und Aprikeeen. 6 ~ 

Halhetimme obiger Obstarten. - .*" 6 - 

Spaliere obiger Obstarten. 5 - 

PyrMÜM end BIkM. -••••* . 4 - 

Senk reckte Cerdens .O» 50 ~ 060 ~ 

Wagrecht« „ „ . zweiarmig. 6 S „ 
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J. C. SCHMIDT, ERFURT VjT Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 


OSa A nvnrhf uAnOhcihänmon bildet eine Spezialität meine« Geschürt«. Ich versende nur gesunde, schöngewachsene. 
üieMnZUCni¥OnUDblüdUmen j nße und sortcncchtc Bäume mit guter Kronenbildung und vorzüglicher Be- 

wurzelun£ die in bindigem, schwerem Boden und völlig freier Lage gezogen sind, daher überall leicht anwachsen und freudig 
weiter gedeihen. 

Die sich alljährlich wiederholenden umfangreichen Aufträge von Gemeinden und Behörden sowie die vielen Anerkennungs¬ 
schreiben sprechen am besten für die gute und zuverlässige Bedienung. 

Meine werten Geschäftsfreunde, welche bei ihren Reisen Erfurt berühren, bitte ich, meinen Gärtnereien und meinen 
ausgedehnten Baumschulen einen Besuch abzustatten, um sich von dem guten Stand meiner Kulturen und der Leistungs¬ 
fähigkeit meines Geschäftes zu überzeugen. 

Verkaufs- Bedingungen 
für Baumschiul-Erzeugnisse. 

Die Bedingungen gelten zwischen Lieferant und Auftraggeber als rechtlich bindend. 

Mit dem Erscheinen dieses neuen Preisverzeichnisses verlieren die älteren ihre Gültigkeit. 

Preise und Zahlung. Die Preise gelten in Reichsmark (4.20 Reichsmark = I Dollar U.S.A.) und verstehen sich 
rein netto ohne Skonto und Portoabzug. Der Hundertstückpreis kommt in Anrechnung bei Abnahme von wenigstens 
50 Stück einer Art und Form. — Nach dem Ausland wird nur gegen vorherige Einsendung des Wertes geliefert. Zahlungs¬ 
und Erfüllungsort für alle Verpflichtungen beider Teile ist Erfurt. 

Alle Beträge werden durch Nachnahme erhoben, sofern keine entgegengesetzten Abmachungen vorliegen. 

Bei persönlichem Aussuchen in der Baumschule sind die Preise des Kataloges nicht maßgebend. 

Versand. Der Versand geschieht auf Rechnung und Gefahr des Bestellers, Lieferungsmöglichkeit bleibt Vorbehalten. — 
Für etwa auf dem Transport durch Verzögerung, Frost oder auf andere Weise hervorgerufene Schäden bin ich nicht 
haftbar. — Zoll und Zollspesen trägt der Besteller. 

Verpackung. Die Verpackung wird dem Besteller zu den Selbstkosten für Material und Arbeitslohn berechnet und 
nicht zurückgenommen. 

Rollgeld. Das Rollgeld zur Bahn trägt der Besteller. Das Rollgeld wird durch die Bahn als Barvorschuß nachgenommen. 
Bürgschaft. Bürgschaft für das Anwachsen kann nicht übernommen werden. Bürgschaft für Sortenechtheit wird nur 
bis zum Rechnungswert der Pflanze geleistet, darüber hinausgehende Forderungen müssen abgelehnt werden. Bei solchen 
Ersatzforderungen muß der Schaden vom Käufer nachgewiesen werden. 

Ersatz. Ersatz in ähnlichen, gleichwertigen Sorten für fehlende ist mir gestattet, falls dies im Aufträge nicht ausdrücklich 
verbeten ist. 

Muster und MaQe. Muster sollen nur die Durchschnittsqualität zeigen, es können nicht alle Pflanzen der 
Lieferung genau wie die Probe ausfallen. — Maße sind, sofern es sich nicht um Stammumfang handelt, nur annähernd 
gegeben, kleine Abweichungen nach unten oder oben sind nicht zu umgehen. 

Beschwerden. Beschwerden können nur berücksichtigt werden, wenn sie spätestens innerhalb 5Tagen nach Empfang 
der Ware erfolgen, die Mängel sind genau anzugeben. 

Es ist nicht gestattet, einen bestimmten Rechnungsposten nur teilweise zur Verfügung zu stellen oder Minderung 
des Kaufpreises hierfür zu verlangen, da jeder einzelne Posten der Rechnung als ein Ganzes zu betrachten ist. 

Pro ise. 


Bezeichnung 


1 Stück 
R -M. 


10 Stück 
R. M. 


Bezeichnung 


1 Stück 10 Stück 
R-M. R.-M. 


Hoch stimmt 

Apfel. Birnen. 

Kirschen. 

Pflaumen. 

Pfirsiche und Aprikosen 
Walnüsse. 


M.: 


Halbstammt - h.: 

Apfel, Birnen und Kirschen 
Pflaumen.. 


3.75 
3.25 
4.— 
6. — 
4. — 


2.50 
3 — 


1 Jihrifc Veredelungen: 

Apfel. % . . 

Birnen und Quitten. 

ftchnurbiume, senkrechte > 

Äpfel, 2— 3 jährig . 

Birnen, 2—3tährig. 

Äpfel, 3—4jährlg. 

Birnen, 3-4jährig. 


« 6 .: 


Schnurbaume, wagerecht — »C.: 

jährig, lärmig . . . . 
ährig. lärmig . . . . 
ahrig, lärmig . . . . 
ährig. lärmig . . . . 


Äpfel, 2—3, 
Birnen, 2—3 
Äpfel, 3-4 
Birnen, 3—4 


Birnen, 2—3, 


Birnen, 3—4 


Apfel, 2 —3 jährig, 2armig 


ährig, 2armig 


Apfel, 3—4jährig, 2armig 


ährig, 2armig 


2 — 
2.50 

2.50 

3.50 


2.50 
3.— 
3.— 

3.50 

3. 

3.50 

4. — 

4.50 


34.- 

29- 

36. 

54. 

36- 


23 

27. 


18- 

23. 

23. 

32. 


23. 

27.- 

27.- 

32- 

27.- 

32- 

36- 

40.- 


Spalier 

Apfel mit 1 Etage 
Birnen mit 1 Etage 
Apfel mit 2 Etagen 
Birnen mit 2 Etagen 
Kirschen mit 1 Etage 
Kirschen mit 2 Etagen 
Pfirsiche und Aprikosen mit 1 Etage und 
Fächerformen .... 

Büsche = B. 

Kirschen, 1 jährig 

Pflaumen, 1 jährig . 

Äpfel, 2—3jährig .... 

Birnen, 2—3jährig .... 

Äpfel, 3—4 jährig 
Birnen, 3— 4jährig 
Kirschen 2—3jährig 
Pflaumen, 2—3jährig 
Pfirsiche und Aprikosen 
Quitten, veredelt, 2—3|ahrig 
Pyramiden = P.: 

Apfel mit 1 Serie. 

Birnen mit 1 Serie. 

Apfel mit 2 Serien 
Birnen mit 2 Serien 

ü - Fermen: 

Äpfel, 2—3 jährig 
Birnen, 2—3jährig 
Äpfel, 3—4 jährig 
Birnen, 3—4jährig 


Die Vorteile 

des Buschobstes! 

Siehe Seite 74. 


es 



Die hohen Ernteerträge durch 
Anpflanzung der echten Lotkirsch« 

Siehe Seite 70. 
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Apfel ■ Preise siehe Seite 65. 

Auswahl der besten Sorten. 

vor dem Namen bedeutet die Zugehörigkeit zum Normalsortiment der Deutschen Obstbaugeseltschaft. 
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t <*xc Jj** • n* Y ^ 



Bitte beachten I 

Die Formen, in welchen die Sorten lieferbar sind, habe ich 
stets am Schluß jeder Beschreibung angegeben. Es bedeutet: 

Spalier, 

wagerechter Cortfon, 

*C. = senkrechter Corden, 

Für etwa vergriffene Sorten, oder solche, die Ich nicht führe, 
werde ich mir stets erlauben, gleichwertige oder bessere 
für den gleichen Geldwert zu geben, wenn solches nicht 
von dem Auftraggeber ausdrücklich verbeten wird. 


M. = 

Hochstamm, 

8. 

h. * 

Halbstamm, 

wC. 

P. = 

Pyramide, 

tC. 

B. - 

Buschtorm, 

u. 


»Adersiebener Calvill. Wertvoller neuerer Tafelapfel. Reifezeit: 
November—April. Lieferbar als H. b. P. B. 8. wC. tC. U. 

»Ananas-Renette. Mittelgroße, goldgelbe, sehr edle Frucht. Reife¬ 
zeit: November-Februar. Lieferbar als M. h. P. B. sC. 

»Baumanns Renette. Sehr wertvolle, frühe und sehr reichtragende 
Sorte Frucht grünlichgelb, fast ganz dunkelkarmesinrot über¬ 
zogen. Reifezeit: Januar- Mai. Lieferbar als H. b. P. B. 8. sC. 

»Belle de Ponteise. Früh- u. reichtragend Schöne, lachende Frucht* 
Reifezeit: Dezember—April. Lieferbar als M. b. P. B. 8. sC. U* 

»Bismarckapfel aus Neuseeland. Marktfrucht I. Ranges, lebhaft 
rot. Reifezeit: November—Februar. Lieferbar als H. b. P. 
B. 8. wC. sC. U. 

»Boikenapfel. Hervorragend für Straßenbepflanzung. Zum 
Dörren, für Tafel und Küche sehr empfehlenswert. Reife¬ 
zeit: November—Februar. Lieferbar als M. h. B. 

»Gelber Bellefleur. Große edle Frucht Eignet sich besonders 
gut für kleine Gärten, da die Krone nicht sehr groß wird. 
Reifezeit: November Februar. Lieferbar als N. b. P.B.S.sC. U. 

Celfini. Saftreicher, reichtragender Tafclapfel, hellgrünlichgelb, 
sonnenwärts gerötet und karmesin gestreift. Reifezeit: Ok¬ 
tober— Dezember. Lieferbar als H. b. P. 8. wC. sC. ü. 

»Charlamowsky. Mürbfleischig, saftreich, früh- und reichtragend 
Reifezeit: Juli—August. Lieferbar als H. b. P. B. 8. wC. sC. U- 

»Cok*s Orangen-Renette (Cox‘s Orange Pcpping). Eine der 
edelsten, tragbarsten und wertvollsten Apfelsorten, goldgelb, 
sonnenwärts gerötet. Verlangt geschützten Standort und 
erstklassigen Boden, trägt dann aber sehr reich und ist der 
feinste und am besten bezahlte Apfel nächst dem weißen 
Wintcr-Calvill. Reifezeit: Oktober—Februar. Lieferbar als 
H. b. P. B. 8. wC. sC. U. 

Danziger Kantapfel (Schwäbisch. Rosenapf.). Einer d. best.Winter- 
äpfel, hellgrün, sonnenwärts dunkelkarmesinrot. Fruchtbar 
und kräftig wachsend. Reifezeit: Oktober bis Dezember. Als 
Weihnachtsapfel sehr geschätzt. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Doberaner Borsderfer Renette. Hochwertvolle Frucht, süßsäuer- 
llch, dem Edelborsdorfer ähnlich, fein und saftig. Reifezeit: 
November—Februar. Lieferbar als H. b. 

Eitel Fritz. Anspruchslos, gut für rauhe Gegenden. Zur Straßen¬ 
bepflanzung geeignet. Reichtragend. Herrliche, große TafeJ- 
frucht! Reifezeit: Oktober - April. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Elise Rathke (Trauerapfel). Schöner Obst- und Zierbaum zu¬ 
gleich. Reifezeit: November- April. Lieferbar als H. b. 

Erfurter Rosenapfel. Herrlicher Sommerapfel. Frucht duftet 
schon am Baume köstlich. Fleisch fein, markig, zart, von 
köstlichem, herzhaft süßem Geschmack. Reifezeit: August 
bis September. Lieferbar als M. b. P. B. sC. 

Eveapfel. Trägt auf Doucin veredelt schon an zweijährigen 
Bäumchen reich. Frucht goldgelb. Fleisch zart, saltig, von 
angenehmem Geschmack. Reifezeit: Oktober—Februar. 
Lieferbar als P. B. sC. 


»Gelber Edelapfel (Golden noble).Verlockend schöne, große Frucht. 
Reifezeit: Oktober -Dezember. Lieferbar als M. h. P. B. sC. 

Gelber Richard. Große, vorzügliche Tafel- und Marktfrucht. 
Trägt alljährlich reichlich. Gut für Straßenpflanzung. Reife¬ 
zeit: Oktober—Dezember. Lieferbar als M. b. P. B. 8. sC. 

»Gold-Renette ven Bienheim. Sehr groß. Reichtragend. Reifezeit: 
November—Februar. Lieferbar als H. b. P. B. sC. 

»Graue französische Renette. Liebt feuchten Boden. Frucht groß, 
wohlschmeckend, haltbar. Reifezeit: November—Februar. 
Lieferbar als N. b. P. B. 

»Gravensteiner (Blumen-Calvill). Vorzüglicher, allgemein be¬ 
kannter Tafelapfel, herrliche Frucht, lebhaft gelb, sonnen¬ 
wärts meist nur leicht punktiert und gerötet. Reifezeit: 
September—November. Lieferbar als N. h. P. B. 8. sC. 

»Große gelbe Casseler Renette (Holländische Gold-Renette). 
Frucht haltbar, von gutem Geschmack. Reichtragend in 
jedem Boden und in jeder Lage. Straßenbaum. Reifezeit: 
Februar—Juli. Lieferbar als M. b. P. B. 8. wC. sC. U. 

Großer rheinischer Bohnapfet (Weißer Bohnapfet). Sehr wertvolle 
Wirtschaftssorte u. sehr gesucht zur Weinbereitung. Straßen¬ 
baum. Reifezeit: Februar—Juli. Lieferbar als N. b. P. B. sC. 

»GroBherzog Friedrich von Baden (Calvill). Frucht sehr groß, 
glänzend orangegelb mit rotbraunem Anflug. Fleisch 
gelblich weiß, von süßem, feinem, angenehmem Geschmack. 
Frühtragend. Reifezeit: Oktober -Dezember. Lieferbar als 
N. h. P. B. 8. wC. sC. U. 

»Harbert’s Renette. Frucht goldgelb, groß. Starkwachsend, 
reichtragend. Guter Straßenbaum. Reifezeit: November 
bis Februar. Lieferbar als H. b. P. B. tC. 

Himbeerapfel von Holowaus. Früchte gelb, an der Sonnenseite 
schön karmesinrot mit dunklen Streifen. Fleisch (einzellig, 
welch, weiß mit einem karmesinroten Nerv durchzogen, 
stark schmelzend, gewürzig, von kostbarem Himbeerduft 
und Geschmack. Reifezeit: Oktober-Dezember. Lieferbar 
als N. h. P. B. sC. 

Jacob Lebcl. Sehr fruchtbar, starkwachsend, breitkronig. Frucht 
hellgelb, sonnenwärts schwach rot angeiaufen. Marktfrucht 
I. Ranges. Reifezeit: Oktober — Dezember. Lieferbar als 
H. h. P. B. sC. 

»Kaiser Alexander. Der schönste aller großen Apfel, karmesin, 
kurz und breit gestreift und geflammt, ungemein reich- 
tragend. Reifezeit: Oktober—Dezember. Lieferbar als 

H. b. P. B. wC. 8. U. sC. 

»Landsberger Renette. Vorzügliche Wirtschaftsbuch! und Tafel¬ 
apfel. hellgrün, sonnenwärts leicht rot gestreift. Stark¬ 
wachsend, sehr reichtragend. Straßenbaum. Reifezeit: 
November—Februar. Lieferbar als H. b. P. B. 8. wC. U. eC. 

»Lanes Prinz Albert. Oer fruchtbarste Koch- und Wlrtschaftsapfel. 
Dunkelgrün, karminrot gestreift und punktiert, saftig. Reife¬ 
zeit: Januar Mai. Lieferbar als b. P. N. B. sC. 

»London Pepping (Grüner Calvill). Reichtragend, große wohl¬ 
schmeckende Frucht. Reifezeit: November—Februar. Liefer¬ 
bar als H. b. P. B. eC. 

Lord Suffield, Sehr gute, große, ertragreiche Marktsorte. Reife¬ 
zeit: August—September. Lieferbar als H. b. P. B. sC. 

Minister von Hammerstoin. Baum trägt früh und sehr reich. 
Frucht groß, sehr saftreich und wohlschmeckend. Aus¬ 
gezeichnete Tafel- und Wirtschaftssorte. Reifezeit: Dezem¬ 
ber—April. Lieferbar als H. h. P. B. 8. •€. 

»Muskat-Renette. Mittelgroßer, delikater Apfel; lebhaft gelb, 
sonnenwärts gerötet. Reifezeit: November—Februar. Liefer¬ 
bar als M. b. P. B. eC. 
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Apfel (Fortsetzung). Preise siehe Seite *5. 


Zwanzigtausend einjährige Apfel-Veredlungen. 


•Roter Eiserapfel. Ganz besonders für rauhe Lagen und für t) 
Straßenpflanzungen passend, haltbar, wohlschmeckend. § 
Reifezeit: Februar bis Juli Lieferbar als H. h. P. B. sC. JJ 

* Roter Herbst - Calvill (Erdbeerapfel). Sehr guter, blutrot gefärbter ft 

Apfel, sehr fruchtbar. Gesuchte und gutbezahlte Marktfrucht. S 
Reifezeit: Oktober bis Dezember. Lieferbar als H. b. P. B. sC. £* 

Roter Trierischer Weinapfel. Wirtschaftssorte ersten Ranges, sehr Jt 
widerstandsfähig und reichtragend. Frucht saftig, bester t) 
Apfel zur Weinbereitung, da äußerst saftreich. Straßenbaum. SS 
Reifezeit: November bis Februar. Lieferbar als H. h. 

Schöner von Boicoop. Ausgezeichneter Apfel, grunlichgelb,sonnen- fi 
warts gerötet und dunkler gestreift, stark berostet. Reifezeit: 
November bis Februar. Lieferbar als H. h. P. B. 8. wC. sC. ü. Jj* 

Schöner von Nordhausen. Frucht groß, Fleisch auf der Zunge 
schmelzend. Früh- u. reichtr. schon als zwetjähr. Veredelung. •) 
Reifezeit: November bis Juli. Lieferbar als H. h. P. B. sC. ü. 

Signe Tillisch. Ausgezeichneter dänischer Apfel von riesigerGröße 
und guter Qualität, trägt sehr früh. Reifezeit: November 5g 
bis Februar. Lieferbar als H. h. P. B. sC. O 

Taubenapfel von Nathuiius. Hochfeine schmelzende Tateifrucht. 
Reifezeit: Januar bis März Lieferbar als H. h. P. B. sC. 4% 

ülzener Calvill. Gehört zu den spätblühenden Sorten. Früchte C) 
teils hoch, teils platt gebaut. Schale grün, sonnenwärts § 
gerötet, wird auf dem Lager strohgelb. Fleisch fest, weiß, 
sehr wohlschmeckend, dem weißen Winter-Calvill ähnlich. 55 
Der Apfel darf möglichst nicht vor Ende Oktober gepflückt O 
werden. Reifezeit: Febr. bis März. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 8. £» 

•WeiBer Klarapfel (durchsicht. Sommerapfel). Mittelgr. bis große, 8 
sehr geschätzte Tafel- u. Marktfrucht. Baum ist früh und sehr ft 
reichtr. ln der Nähe großer Städte sehr gesucht u. gut bezahlt. 
Reifezeit: Juli bis August Lieferbar als H. b. P. B. wC. sC. 8. ü. $% 

• Winter- Gold - Parmäne. Verd. ihren gut. Ruf als vorzügl. Markt- 8 

u. Tafelfrucht voll u. ganz u. sollte, da sie in jcd. Boden u. In 0 
jeder Lage gut gedeiht und alle Jahre reiche Erträge bringt, in § 
keinem Garten fehlen. Sie ist und bleibt die gesuchteste, ertrag- fi 
reichste und beste 8orte! Reifezeit: November—Januar. Lic- 5U 
ferbar als H. h. P. B. 8. U. wC. sC. Ö 
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% Birnen. Preise siehe Seite 65. 

S * vor dein Namen bedeutet die Zugehörigkeit zum Normalsortiment der Deutschen Obstbauge^cllschaft. 
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Quartier mit zweitägigen Spalieren in meiner Raumschule 

Auswahl der besten Sorten. 


Amanlis Butterbirne. Große, sehr delikate Frucht. Sehr stark- 
wachsend und fruchtbar. Reifezeit: August — September. 
Lieferbar als H. h. P. B. sC. ü. 

Bosc's Flaschenbirne. Sehr große, wohlschmeckende und saft¬ 
reiche Birne. Reifezeit : Oktober- November. Lieferbar als 

H. h. P. B. sC. 

Baronsbirne (Baron d’hiver). Die beste bis jetzt bekannte Koeh- 
bime. Reifezeit: Jan.- März. Straßen bau in Liefert, als H.h. 
♦Clairgeaus Butterbirne. Sehr große und beliebte Frucht. Sehr 
fruchtbar, muß aber kräftig gedüngt werden, da sonst der 
Floiztrieb der großen Fruchtbarkeit wegen nachlaßt. Nur 
auf Wildling veredelt abgebbar. Reifezeit: Oktober—Novbr. 
Lieferbar als H. h. p. B. sC. 

Die Britin. Die Früchte sind ziemlich groß, das Fleisch schmel¬ 
zend, sehr saftreich, süß und von erfrischendem Wohlge¬ 
schmack. Die Genußreife tritt im Dezember ein, die Halt¬ 
barkeit dauert bis Ende Januar. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 
•Dicls Butterbirne. Großfrüchtig. Fleisch gelblichweiß, zart und 
schmelzend, von köstlichem, gewürzhalt süßem Geschmack. 
Reifezeit: Okt.-Novbr. Lieferbar als H. h. P. B. S. wC. sC. U. 
♦Ejperen» Bcrgamottc. Mittelgroße, sehr wertvolle Tafelfrucht. 

Reifezeit Januar — Mürz. Lieferbar ais H. h. P. B. S. sC. 
•Gelierts Butterbirno. Hochfeine, große Tafelbirne, gelb punktiert. 
Baum wächst stark und ist fruchtbar. Reifezeit: August 
bis September Lieferbar als H. I». P. B. S. *C. ü. 

•Grüne Sommer-Magdsiena. Eine der feinsten und frühesten 
Birnen, tragt sehr reich. Reifezeit: Juli—August. Lieferbar 
als H. h. P. B. tC. 

Qrumbkower Butterbirne. Eine unserer wohlschmeckendsten, 
saitigsten Birnen, liebt feuchten Boden. Zum Massenanbau 
sehr zu empfehlen. Frucht groß, grün, braun punktiert. 
Reifezeit: Oktober - November. Nur auf Wildling veredelt 
abgebbar als M. h. P. B. 

♦Gute Grauo (Beurre gris). Eine der besten Birnen für rauhes 
Klima. Frucht sehr saftreich und zuckerig. Reifezeit: 
August—September. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

♦Gute Louise von Avranches. Sehr gute Tafetbirne, gelblichgrün 
punktiert, auf der Sonnenseite blutrot verwaschen. Eignet 
sich für alle Formen. Guter Straßenbaum. Reifezeit: Sep¬ 
tember Oktober. Lieferbar als H. h. P. B. 8. wC. tC. ü. 
♦Herzogin von Angoullme. Vorzügliche, sehr große Tafelbirne 
von süßem, zimmtartigem Geschmack. Liebt feuchten 
Boden und warme Lage. Reifezeit: Oktober—November. 
Lieferbar als P. B. 8. cC. 

Juli-Dechantsbirne. Sehr rasch wachsend und ungemein reich- 
tragend. Vorzügliche Tafetbirne, schmelzend, gezuckert. 
Guter Straßenbaum. Reifezeit : Juli—August. Lieferbar ais 

H. h. P. B. iC. 

Kleine Muskateller. Sehr reichtragend, vortreffliche Einmachbirne, 
fruhreifend. Reifezeit: Juli—August. Lieferb.als H. h. P. B. sC. 
♦‘Köstliche v. Charneu. Große, zitronengelbe, edle Birne. Reite¬ 
zeit: September-Oktober. Liefet zeit als H. h. P. B. sC. S. 
Kongreßb.rne (Andenken an den Kongreß). Eine der größten 
Tafelbirnen. Frucht gelblichgrün, vorzüglich. Nur auf 
Wildling veredelt abgebbar. Reifezeit* August-September. 
Lieferbar als H. h. P. B. sC. 


Leipziger fietlictibirne. Außerordenti geschätzte Wirt sc hat tssorte, 
hellgrün Reichtragend. Reitezeit: Aug.-Sept. Lieferb.als H.h. 

Le Locher. Winierbirne ersten Ranges! Vorzügliche, hochfeine, 
schmelzende Taleifrucht, goldgelb. Redezeit: Januar-März. 
Lieferbar als H. h. P. B. 8. wC. sC. U. 

♦Liegcls Winter-Butterbirne. Gelblichgrüne Tafelbirne ersten 
Ranges, früh- und sehr reichtragend. Reifezeit: Oktober- 
Dezember. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 8. 

Marguerite Marillat. Große, längliche Herbstbirne, gelb, äußerst 
sättig, angenehm muskiert. Reifezeit: September Oktober. 
Lielerbar als P. B. sC. 

♦Napoleons Butterbirne (Bon Crätin Napoleon). Bekannte, reich¬ 
tragende Sorte mit glänzendgrüner Frucht von süßweinigem 
Geschmack, voilsaltig. Sehr geschätzte Markt- und Tatel- 
trucht. Reifezeit September- Oktober. Lieferbar als H. h. 

P. B. 8. sC. ü. 

Nordhauser Winter-Forellen. Lokalsorte, die sich aber auch be¬ 
sonders in rauhen Gegenden sehr gut bewährt hat. Frucht 
mittelgroß, sehr wohlschmeckend. Reifezeit: Dezember 
Januar Lieferbar als H. h. P. B. U. 

'Nolairc Lepin. Eine der edelsten Winterbirnen. Frucht groß, 
schmelzend, hochfein im Geschmack. Sehr reichtragend 
Reifezeit: Februar—J^ni. Lieferbar als h. P. B. sC. 

Pastorenbirne. Starkwachsende, reichtragende Sorte. Frucht 
länglich, groß, von blaßgrüner Farbe. Reitezeit: Dezember 
bis Januar. Lieferbar als H. h. P. B. sC. U. 

Präsident Roosevelt. Diese neuere, wenig bekannte, sehr große 
Sorte verdient ihres ausgezeichneten Geschmackes und des 
schönen Aussehens wegen die größte Empfehlung. Der 
Baum wächst stark und pyramidal. Reifezeit: Oktober bis 
November. Lieferbar als H. h. P. 8p. B. tC. 

Stuttgarter Gaishirtel. Sehr feine, schmelzende, süße Tafelfrucht. 

. Gtiblichgrün berostet und punktiert. Reifezeit: August bis 
September. Lieferbar als H. b. P. B. sC. 

Von Tongre. Tafelfrucht ersten Ranges. Schale dünn und glatt, 
goldgelb, auf der Sonnenseite schwach gerötet Fleisch 
gelbiichweiß, lein, saftreich, schmelzend. Reifezeit: Oktbr. 
bis November. Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Triomphc de Vienne. Preisgekrönte Birne. Vorzügl. Tafelfrucht 
von außerordentlicher Größe und Schweie. Fleisch fein, 
schmelzend, sehr sättig, von höchstem Wohlgeschmack 
Sehr fruchtbar und zeitig tragend. Nur auf Wildling ver¬ 
edelt abgebbar. Reifezeit: September- Oktober. Lieferbar 
als H. h. P. B. 8. wC. sC. U. 

Wilders Frühe. Frucht mittelgroß, widerstandsfähig und zmn 
Veratnd sehr gut geeignet. Reifezeit: August—September. 
Lieferbar als H. h. P. B. sC. 

Williams Christbirne. Große leine Frucht von vorzüglichem Ge¬ 
schmack, hellgelb. Gedeiht in jedem Boden, ist schon als 
zweijährige Veredelung sehr fruchtbar. Bringt jedes Jahr 
reiche Ernten. Nur aut Wildling veredelt abgebbar. Reife¬ 
zeit: August—September. Lieferbar als H. h. P. B. 8. wC. 

Winter-Dechantsbirne. Alte, vorzügliche Winter-Tafelbirne, reich- 
tragend. Frucht groß, Schale glatt, grünlichgelb, Fleisch 
gelbiichweiß. zart, schmelzend, saftig. Reifezeit: November 
bis März. Lieferbar als H. h. P. B. 8. wC. sC. U. 
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Pflaumen. 


Preise siehe Seite 65. 



KO nicg in« Viktoria-Pf lau me. 

Sehr großfrüchttg, rot. Fleisch goldgelb, herrlich duftend, saftreich. Ausgezeichnete Tafelfrucht. Äußerst reichtragend 
Reifezeit: Anfang August—Anfang September. Lieferbar als H. h. P. B. 


Anna Späth. Große, rundgeformte, rötlichbtaue, saftreiche Halb 
zwetsche. Sehr fruchtbar, verlangt aber warmen, feuchten 
Boden. Reifezeit: Ende September-Anfang Oktober. Lie¬ 
ferbar als H. h. B. 

Deutsche HauszweUche. (Bauern pflaume) Beste alter Pflaumen, 
schwarzblau, allgemein bekannt und hochgeschätzt. Meine 
Hauspflaumen sind nicht aus Ausläufern gewonnene Wild- 
stämmc, sondern durch Veredelung mit Reisern von trag¬ 
baren Mutterbäumen regelrecht gezogene, besonders groß- 
friichtige reichtragendc Stämme. Reifezeit: Ende Septemb. 
bis Anfang Oktober. Lieferbar als M. h. B. 

Frankfurter Pfirsich-Zwetsche. Ausgezeichnete Tafelfrucht, tief¬ 
blau. reichtragend. Reifezeit: Mitte-Ende September. 
Lieferbar als H. h. B. 

Frühe aut dem Bühlertal. Sehr empfehlenswert für warmen, 
trockenen Boden, frühreifend, süß, dunkelblau Reifezeit: 
Ende August. Lieferbar als H. h. B. 

Selbe Eierpflaume. Frühreifende Sorte mit großen, eiförmigen 
Früchten. Reifezeit: Ende Juli—Anfang August. Lieferbar 
als N. h. 

Selbe Mirabelle. Kleine, gelbe, sehr delikate Frucht, zum Trocknen 
und Einmaclien sehr beliebt. Reifezeit: Ende August. Liefer¬ 
bar als N. h. B. 

GroBherzegzwetsche. Schaufrucht I. Ranges, reichtragend,Früchte 
blauschwarz. Reifezeit: Ende Septemb. Lieferbar als H. h. B. 

Große grün« Reineclaude. Erreicht ihre volle Güte in sonniger 
Lage u. ln fruchtbarem Boden. Reifezeit: Anfang Septemb. 
Lieferbar als H. h. B. 

Italienische Zwetsche (Diamantpflaumc). Sehr große und süße 
schwarzblaue Frucht. Reichtragend und widerstandsfähig. 
Reifezeit: Mitte bis Ende September Lieferbar als N. h. B. 


Königspflaume von Tours. Köstliche Frucht, ziemlich groß, violett, 
Fleisch gelblich, saftreich, von gutem, sußweinigem Ge¬ 
schmack. Reifezeit: Mitte—Ende August. LieferbaralsH.h.B. 

Mirabelle von Motz. Eine ganz vorzügliche Frucht, gelb, ziemlich 
groß und von sehr zuckerigem Geschmack. Zum Ein¬ 
machen sowie für die Tafel vorzüglich. Reifezeit: Ende 
August—Mitte September. Lieferbar als H. h. B. 

Mirabelle von Nancy. Besitzt dieselben Eigenschaften der vorher¬ 
gehenden, nur ist sie etwas später. Tafel- und Marktfrucht, 
vorzüglich zum Konservieren. Reifezeit: Ende August bis 
Mitte September. Lieferbar als M. h. B. 

Prinsens rote Reineclaude. Eine der empfehlenswertesten Reine¬ 
clauden für die Tafel und zum Einmachen. Frucht rot¬ 
braun, delikat. Reifezeit: Ende Juli—Mitte August. Liefer¬ 
bar als H. h. B. 

Schöne von Löwen. Schöne große violette Frucht von angenehm 
süßem Geschmack. Reifezeit: Anfang August. Lieferbar 
als H. h. B. 

Spaulding-Pflaume. Der großen, grünen Reineclaude sehr ähnlich. 
Reichtrngend. Reifezeit: Anfang September. Lieferbar als 

H. h. B. 

The Czar. Wohl die früheste Pflaume. Früchte purpurrot gefärbt, 
wohlschmeckend, erscheinen zu Büscheln vereinigt in ver¬ 
schwenderischer Fülle. Reifezeit: Anfang-Mitte August. 
Lieferbar als H. h. B. 

Wangenbein» Früh zwetsche. Frucht saftig, mittelgroß, dunkel- 
violett gefärbt und sehr wohlschmeckend. Gesuchte Tafel- 
und Marktfrucht. Reifezeit: Ende August—Mitte September. 
Lieferbar als H. h. B. 



1 Sortiment F. 

Beste frühtragende Sorten Buschobst nach meiner Wahl: 

2 Birnen, 2 Kirschen, zusammen 6 Stück in guten Buschformen, für R.-M. 11.— 


1 Apfel, 

1 Sortiment He. 

• Hochstämmige Obstbaume in besten Sorten meiner Wahl: 
2 Äpfel, 2 Birnen, 2 Kirschen .R.-M. 20.— 


1 Sortiment Hb. 

6 halbstämmige Obstbäumc in besten Sorten meiner Wahl: 

2 Äpfel. 2 Birnen, 2 Kirschen .R.-M. 14.— 
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Kirschen. 
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Quartier hochstämmiger Kirschen. 


Süßkirschen. 

Büttner’* rote Knorpelkirsche. Frucht groß, dunkelrot punktiert u. 
gefleckt Reifezeit: Ende Juli—Anf. Aug. Lieferbar als H.h. 

Coburger Maiherzkirsche. Mittelgroße, schwarze Frucht, früh- 
rcifend. Sehr fruchtbar. Reifezeit: Ende Mai—Mitte Juni. 
Lieferbar als H. h. 

Dankeimann. Sehr große rote Kirsche. Äußerst widerstandsfähig 
gegen Regen, springt nicht auf. Beliebteste Sorte für Plan¬ 
tagen. Reifezeit: Anfang Juni. Lieferbar als N. 

Dönisten» gelte Knorpelkirsche. Sehr späte, gelbe Knorpeikirsche. 
Besonders delikate Tafelfrucht. Reifezeit: Ende Juni bis 
Anfang August. Lieferbar als H. h. 

Eltonkirsche. Frühe, große, hochfeine, bunte Herzkirsche. Reife¬ 
zeit: Ende Juni—Mitte Juli. Lieferbar als H.h. 

Fahnersche Frühkirsche Vorzügliche Süßkirsche, die in den 
Fahnerschen Obstpflanzungen einen hervorragenden Platz 
ein nimmt; sehr fruchtbar. Reifezeit: Anfang—Mitte Juni. 
Lieferbar als H. b. 

Flamentiner (Thüringer Türkine). Herrliche bunte Frucht. 
Reifezeit: Ende Juni—Anfang August. Lieferbar als H.h. 

Frorams Herzkirsche. Ausgezeichnete, große, schwarze, vor¬ 
zügliche Tafelfrucht. Reifezeit: Ende Juni —Mitte Juli. 
Lieferbar als H. h. 

Früheste der Mark. Die allerfrüheste Kirsche, mittelgroß, läng¬ 
lich herzförmig, am Kopfe abgeplattet, beide Seiten leicht 
gedrückt. Beste Sorte zum Versand. Sehr fruchtbar, eine 
der besten Tafel- und Marktkirschen. Reifezeit: Ende 
Mai—Mitte Juni. Lieferbar als H. h. 

Große Gerntersdorfcr (Germersdorfcr Riesen). Ganz vorzügliche, 
große, schwarze Knorpelkirsche. Guter Straßenbaum, vor¬ 
zügliche Markt- und Tafelfrucht. Reifezeit: Ende Juni 
bis Mitte Juli. Lieferbar als H. h. 

Große Prinxessinkirsche (Lauermannskirsche.) Sehr große, spate, 
bunte Knorpeikirsche. Reifezeit: Mitte—Ende Juli. Liefer¬ 
bar als H. h. 

Große schwarze Herzkirsche. Sehr schätzbare, große Kirsche für 
Tafel und Haushalt. Reifezeit: Ende Juni —Mitte Juli. 
Lieferbar als H. h. P. 

Große schwarze Knerpelkirsche. Bekannte Knoij>e(kirsche von 

E utern, pikantem Geschmack. Reifezeit: Mitte—Ende Juli, 
ieferbar als H. h. 

Hedelfinger Riesenkirsche. Sehr große, vorzügliche, braunrote, fast 
schwarze Knorpeikirsche. Vorzügl.Sorte f. Massenanbau u. f. 
Straßen. Reifezeit: Anfang—Mitte Juli. Lieferb als H. b. 
Kassins Frühe. Frucht groß, stumptherzförmig, dunkelbraun bis 
schwarzrot. Reifezeit: Ende Mai, Anfang Juni. Lieferbar 
als H. b. 


Juni. Lieferbar als H. h. 

Rote Maikirsche. Frucht mittelgroß bis groß, mattglänzend,dun¬ 
kelrot und in der Vollreife braun gefärbt. Das Fleisch ist 
sehr saftreich, von außerordentlich feinem, süßsäuerlichem 
Wohlgeschmack. Reifezeit: Anfang Juli. Lieferbar als H. h. 

Schlesische Brautkirsche. Großfrüchtige, gelbe Kirsche, findet 
stets flotten Absatz zu guten Preisen. Reifezeit: Mitte bis 
Ende Juni. Lieferbar als H. h. 


Schneider« späte Knorpeikirsche. Die Frucht ist sehr groß, breit- 
herzförmig, dunkelbraunrot. Beste Sorte zumVersand. Reife¬ 
zeit: Ende Juli, Anfang August. Lieferbar als H. h. 

Schöne von Marienhßhe. Sehr große, fast schwarze, glänzende 
Frucht, Herzkirsche I. Ranges. Reifezeit: Anfang—Mitte 
Juli. Lieferbar als H. h. 

Schöne von Rocmont. Eine ausgezeichnete, sehr große, bunte 
Knorpeikirsche. Tafelfrucht I. Ranges. Reifezeit: Mitte bis 
Ende Juli. Lieferbar als H. h. 

Schwarze spanische Knarpelkirsche. Ebenfalls eine sehr große, 
schöne Marktsorte von herrlichem Geschmack. Reifezeit: 
Ende Juli—Anfang August. Lieferbar als H. h. 

Weiße spanische Knerpelkirsche. (Bigarreau blanc). Sehr gute 
Marktsorte; süß, groß und von schöner Farbe. Reifezeit: 
Ende Juli—Anfang August. Lieferbar als H. h. 

Werdersche frühe Herzkirsche. Mittelgroße, sehr gute schwarze 
Herzkirsche. Reifezeit: Anfang—Mitte Juni. Lieferbar als 
H. h. 

Sauerkirschen. 

Grolle lange Lotkirsche 

ist und bleibt die beste und einträglichste aller .Sauerkirschen. 
Jedem Garten- und Landbesitzer kann die Anpflanzung dieser 
Sorte nicht genug empfohlen werden. Als Buschbaum gepflanzt, 
trägt sie schon im zweiten Jahre und bringt von Jahr zu Jahr immer 
und immer steigende Erträge ; durch ihre verlockenden Früchte 
von hochfeinem Geschmack findet diese Kirsche stets flotten 
Absatz. Erträge von R -M. 1000.— per Morgen sind keine Selten¬ 
heiten. Als Schattenkirsche für nördliche Mauern ganz beson¬ 
ders geeignet. Reifezeit: August—September. Lieferbar als 
H. h. S. B. 

Diemitzer Amarelle. Frucht leuchtend gelbrot, durchsichtig, 
glasig, fast einfarbig, ohne Punktierung, sehr dünn. Fleisch 
sehr saftig und angenehm säuerlich. Reifezeit: Anfang Juli. 
Lieferbar als H. h. B. 

Gubens Ehre. Früheste aller Sauerkirschen. Fleisch ist fest, 
gewürzt und von angenehmer Säure. Reifezeit: Ende Juni 
bis Mitte Juli. Lieferbar als H. h. B. ß. 

Kirchheimer Weichsel. Sehr spätblühend, Frucht mittelgroß, 
schwarzbraun. Regelmäßig u. reichtragend. Sehr schätzbare 
Sorte. Reifezeit: August—September. Lieferbar als H. h. t. B. 
Königin Hortense. Große und fruchtbare Halbweichsel, als Tafel¬ 
frucht sehr beliebt. Markt- und Einmachefrucht I. Ranges. 
Reifezeit: Anfang—Mitte Juli. Lieferbar als H. h. t. B. 
Königliche Amarelle. Ganz vorzügliche, dunkelrote, haltbare 
große Frucht. Straßen- und Plantagensorte. Beste Sauer¬ 
kirsche zum Einmachen. Reifezeit: Ende Juni—Mitte Juli- 
Lieferbar als H. h. B. t. 

Minister von Paöbielski. Besitzt kräftigen Wuchs und starke Be¬ 
laubung. Früchte groß, dunkelrot, von feinem, süßsäuer¬ 
lichem Geschmack. Ausgezeichnete Tafel- und Einmache¬ 
frucht. Reifezeit: Anfang—Mitte August Lieferbar als 

H. h. B. ß. 

Oetheimer Weichsel. Allgemein bekannte,hochgeschätzteWeichsel. 
Trägt ganz vorzüglich in östlicher und nördlicher Lage am 
Spalier. Reifezeit: Mitte—Ende Juli. Lieferbar als H. b. B. 
Von der NaH« (Doppelte Natte). Große, fast schwarze Weichsel, 
sehr guter Straßewbaum. Reifezeit: Mitte —Ende Juli. 
Lieferbar als H. b. B. 
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Königin «Ser Obstgärten. 

Sehr große, herrliche Frucht. Der kräftig wachsende Baum trägt sehr reichlich, verlangt aber geschützten 
Standort und warme Lage. Reifezeit: Mitte September. Lieferbar als H. h. 8. B. 


Frühe Amsden (Amsden jaune). Trägt große Mengen ausgezeichn. 
Früchte v.anschnl. Größe u. köstlichem Geschmack. Früheste 
aller Pfirsichsorten. R^ifez.: Mitte Juli. Lieferbar als H. h. 8. B. 

Frühe Alexander. Sehr früh- und reichtragend mit extra groß., 
schön gezeichneten Früchten. Reifezeit: Ende Juli bis 
Anfang August. Lieferbar als H. h. 8. B. 

Frühe Beatrice. Mittelgroße, wohlschmeckende, schöne Frucht, die 
ihrer frühen Reife wegen sehr zu empfehlen ist. Reifezeit: 
Ende Juli bis Anfang August. Lieferbar als H. h. 8. B. 


Proskauer Pfirsich. Frucht groß, purpurrot mit gelb, saftreich, 
sehr tragbar und winterhart. Reifezeit: Ende August bis 
Anfang September. Lieferbar als H. 8. B. 


Triumph. Neuere amerikanische Sorte, die wert ist, überall 
angepflanzt zu werden. Großfrüchtig, dunkelrot, Fleisch 
goldgelb, saftig und schmelzend. Baum äußerst reich¬ 
tragend, winterhart. Reifezeit: Mitte Juli bis Ende Juli. 
Lieferbar als H. B. 


S beste Pfirsiche nach meiner Wahl 

in verschiedenen aufeinanderfolgenden Reifezeiten, in einjährigen Büschen nur. 
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Ambrosia. Sehr große, prachtvolle Tafel- und Marktfrucht, nicht 
empfindlich. Reifezeit: Mitte August. Lieferbar als H. h. 8. B. 

Aprikose von Nancy 'Pfirsich-Aprikose). Bekannte große, saft¬ 
reiche Frucht, die nicht mehlig wird, trägt in jedem Boden 
gut und ist nicht empfindlich. Reifezeit: Ende Juli. Liefer¬ 
bar als H. h. 8. B. 


Große frühe (Gros pr*coce). Große und frühe, saftreiche Frucht, jt 
nicht empfindlich. Ganz vorzüglich. Reifezeit: Mitte bis V 
Ende Juli. Lieferbar als M. 8. B. 

Wahre große Frühaprikose. Grobe, längliche, vorzügliche Frucht, 
beste für die Tafel. Der Bauin wächst sehr kräftig und ist g 
nicht empfindlich. Reifezeit: Ende Juli bis Anfang August. $% 
Lieferbar als N. h. 8. B. 

Werder’sche frühe, ln der Gegend von Werder sehr viel angebaut S 
wegen ihrer großen Fruchtbarkeit und frühen Reife. Früchte 8 
sehr wohlschmeckend, Reifezeit: Anfang bis Mitte August. Ö 
Lieferbar als t. B. Srt 


Deutsche runde Aprikose. Ganz besonders ertragreiche Lokalsorte 
aus dem Norden Deutschlands, außerordentlich fruchtbar, 
widerstandsfähig und vor allem für die nördlichen Provinzen 
zu empfehlen. Frucht groß, rund, von vorzüglichem Wohl¬ 
geschmack. Reifezeit: Mitte August. Lieferbar als H. h. 8. BL 


S beste Aprikosen nach meiner 

in verschiedenen aufeinanderfolgenden Reifezeiten, in einjährigen Büschen nur 
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Freie, sonnige Lage, in welcher die Früchte früher verbrauchsfähig, süßer und schmackhafter werden, ist der schattigen 
Lage entschieden vorzuziehen. Der Boden soll im Herbst vor der Pflanzung gut gedüngt und tief gegraben werden oder ge¬ 
pflügt sein und soll die Pflanzung möglichst im Herbst, mindestens aber im zeitigen Frühjahr vorgenommen werden, da Stachel¬ 
beeren bekanntlich sehr früh in Vegetation treten 

Die Pflanzweite richtet sich nach der Beschaffenheit des Bodens und kann die Reihenentfernung l‘/t bis 2 Meter betragen, 
während in den Reihen l m weit gepflanzt wird. Vor dem Pflanzen schneide man die bei dem Ausgraben des Strauches be¬ 
schädigten Hauptwurzeln etwas zurück und achte darauf, daß die Schnittfläche nach unten kommt. Auch schneidet man die 
Hauptzweige um ca. % ihrer Lange zurück. 







Hochstämmige Johannis- und Stachelbeeren (Versandware). 

Hochstämmige Stachel- und Johannisbeeren 

besitzen einen ganz besonderen Zierwert und sollten in keinem Garten fehlen; sic eignen sich auch aut passendem Standort 
vorzüglich für Rasenplätze und stellen dort, mit Früchten beladen, den schönsten Zierbaum in den Schatten. 


Hechstämraige Stachelbeeren in besten Sorten meiner Wahl 
1 Stück R -M.2.—, lOStück R.-M. 18.—. 100 Stück R.-M 150.— 

Halbstämmige Stachelbeeren 

1 Stück R.-M. 1.50, lOStück R.-M. 12.50,100Stück R.-M. 100- 


Hochstämmige Johannisbeeren in besten Sorten meiner Wahl 
1 Stück R.-M. 2.—, lOStück R.-M. 18.—, lOOStück R.-M. 150.- 

Halbstämmige Johannisbeeren 

1 Stück R.-M. 1.50, lOStück R.-M. 12.50, lOOStück R.-M. 100- 


Stachelbeeren. 

Beste gelb-, grün-, rot- und weißfrüchtige Sorten meiner Wahl, kräftige, zweijährige Sträucher 
I Stück R.-M. -.70. lOStück R.-M. 6.50, 100 Stück R.-M. 60.- 


Kräftige, zweijährige Pflanzen. 

Die Johannisbeere gedeiht fast in jedem Boden und jeder Lage, selbst auf Höhen, wo keine Obstbäume mehr gezogen 
werden können. Man pflanzt dieselben je nach Bodenverhältnis in gegenseitigem Abstand von 1x1% Meter. Im übrigen ist die 
Kultur der Johannisbeere dieselbe wie die der Stachelbeere. 

Bei der beute stetig wachsenden Obstweinkelterei sind die Früchte de> Johannisbeere immer gesucht und kann Ich daher 
zur Anpflanzung sehr raten, zumal auch bei diesem Beerenstrauch die Ernten alljährlich sichere und lohnende sind 


Holländische rote. (Synonyme Sorten: Prinz Albert, Göpperts 
Kirsch-Johannisbeere, Long bunched red, Rivers late red, 
Verriere rouge.) Die großfrüchtigste aller Sorten. Zur Wein¬ 
bereitung vorzüglich. 

Fays prolific. Eine der reichtragendsten und tangtraubigsten aller 
bis jetzt in den Handel gebrachten Johannisbeeren. Der 
Ertrag ist riesig und die Frucht sehr gesucht für die Tafel 
und zur Weinbereitung. Feinste Dessertfrucht. 

Große rote Kirsch-, 

Platz haben, da 
aber vorzüglich. 

Grobe rote von Versailles, die beste Sorte zur Weinbereitung. 
Grobe weiße Kirsch-, das Gegenstück zur roten Kirsch. 


sehr großfrüchtig, muß aber einen sonnigen 
la sonst die Früchte sauer bleiben, ist dann 


Holländische weiße. (Synonyme Soite: Wcrdersch« weiße.) Große 

weiße Tafel- und Marktfrucht. 

Versailles blanc. Feinste Desserttrucht. Sehr großfrüchtig. weiß. 
Weiße Champagner, ganz besonders zur Weinbereitung geeignet! 

Lce’s schwarze, reichtragende. Eine der besten sch warzen Johannis- ! 
beeren, welche besonders zur Weinbereitung sehr gute 
Eigenschaften besitzt. Diese Sorte trägt ganz riesig große 
Beeren, welche mit den größten Kirsch-Johannisbeeren 
wetteifern und ein vorzügliches Aroma besitzen. 

Riesen von Boscoop. Vorzügliche, großfrüchtige, schwarze 
Johannisbeere. Eiei der Weinbereitung unentbehrlich 2 ur 
Erzielung einer pcäfhtigen Farbe. 


4 $ Vorstehende 8orten in kräftigen, gutbewurzelten Sträuchern: 1 Stück R.-M. —.SO, 10 Stück R.-M. 4.50, 100 Stück R.-M. 38.— 
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Beste, bewährte Sorten. 


Himbeerzweig der bekannten Sorte Goliath. (V t natürl. Größe.) 

7 ILr Rpnchtiinp 1 Himbeeren sind nach dem Pflanzen handhoch über 
___ £Ll der Erde abzuschneiden und gut mit Erde anzuhäufeln. 

Der Himbeerstrauch gedeiht überall, doch liebt er einen mehr schweren, kräftigen und frischen Boden, der nicht zu leicht 
sustrocknet, als einen leichten, heißen oder trocknen. Halbschattice. sogar schattige Lagen sind günstig; für Gebirgsgegenden 
ist er besonders zu empfehlen, wo er an schattigen Bergabhängen Tn nördlicher oder östlicher Lage recht gut gedeiht. Pflanz¬ 
weite in Gärten 1 m auseinander, zur Massenanzucht pflanzt man die Reihen 2 m entfernt und in den Reihen je nach der 


weite in Gärten 1 m auseinander, zur Massenanzucht pflanzt 
Bodenbeschaffenheif 50 bis 90 cm. 

Qoliath-Himbeoro. Nach eigener, eingehender und gewissenhafter 
Beobachtung empfehle ich diese rotfrüchtige Sorte als die 

ertragreichste, wohlschmeckendste und widerstandsfähigste Him¬ 
beere. Kein Gartenbesitzer darf versäumen, sich die 
Goliath-Himbeere anzuschaffen. Für Massenkultur sehr zu 
empfehlen. 

1 Stück R.-M. -.30, 10 Stück R.-M. 2.50, 

100 Stück R.-M. 24.- 


Fastolf. Hat sich als beste, immertragende bewährt. Eine be¬ 
kannte, vorzügliche rote Sorte. 

1 Stück R.-M. —.30, 10 Stück R.-M 2.50, 100 Stück R.-M. 24.- 
Marlborough. Karmesinrot, sehr reichtragend. 

1 Stück R.-M. -.30, 10 Stück R.-M. 2.50, 100 Stück R.-M. 24.— 
Caroline Goldgelb, reichtrrfgend. vorzügliche Sorte. 

1 Stück R.-M. -.30, 10 Stück R.-M. 2.50, 100 Stück R.-M. 24.- 

»hatfers Colossal. Brombecrartige schwarzrote Himbeere. Eine 
Himbeerhybride, welche keine Ausläufer bildet. Auch ist 
sie vollständig winterhart und widerstandsfähig, kommt in 
jedem Boden fort. 

1 Stück R.-M. -.75. 10 Stück R.-M 7.—. 

100 Stück R.-M. 60- 

1 Sortiment Mi., 

enthaltend 15 Himbeeren in großfrüchtigsten Sorten für Rohgenuß, Saft-, Gelee- und Marmeladen-Bereitung . R.-M. 3.75 


»ooerfativ. Sehr groß, dunkelrot, sehr ertragreich. Eine vor¬ 
zügliche neuere amerikanische Sorte. Feine und schöne 
Tafelfrucht, für den Massenanbau zu empfehlen. 

1 Stück R.-M. -.30, 10 Stück R.-M. 2.50, 100 Stück R.-M. 24.- 


Bäte beachten! «*J dem Pflanzen handhoch über 

- der Erde zuruckschneiden, mit Erde anhaufeln . 

Lucretia. Die sogenannte Taubeere, harte, gesunde und ertrag¬ 
reiche Sorte. Frucht sehr groß, zart, süß, ohne harten Kern. 
Für Topfkultur besonders geeignet. 

Rathbun. Diese außerordentlich reichtragende und frühreifende 
Sorte bringt große, schwarze, festfleischige und daher gut 
für den Versand geeignete Früchte. 

Meter« Bram beere .Theodor Reimer«". Sehr starkwachsende Sorte und von erstaunlichf r Fruchtbarkeit Die Frucht ist glänzend 
schwarz und von angenehmem Geschmack. 

Vorstehende »orten: I Stück R.-M. —.75. 10 Stück R.-M. 7.—, 100 Stück R.-M. 60.— 


Taylor. Eine der größten Brombeeren, sehr ertragreich und 
hart Frucht ohne Kern, saftig und wohlschmeckend. 

Wilsons Junior. Frühe, sehr großfrüchtige Sorte. Die Farbe 
der Beeren ist ein glänzendes, tiefes Schwarz. Früchte 
wohlschmeckend und süß. als beste und ertragreichste 
Marktsorte hochgeschätzt 













Buschobst trägt schon im zweiten Jahre nach der 
Pflanzung. 

Buschobst bringt regelmäßige, alljährlich steigende 
Ernten. 

Buschobst pflanzt jeder Liebhaber des Zwergobstes, 
der sich nicht mit dem umständlichen, zeitraubenden For¬ 
mieren befassen will, wie dies bei dem übrigen Formobst 
unbedingt nötig ist. 

Buschobst wird wenig geschnitten, sondern nur aus¬ 
gelichtet und einigermaßen in Form gehalten. 


luschobst verlangt guten Boden, etwas geschützte 
Lage und Schutz gegen Hasenfraß durch Einzäunung. 

Iuschobst kann ich meiner werten Kundschaft aus 
vorstehenden Gründen sehr empfehlen. 

Kuschobst liefere ich stets als ungezwungen wachsende 
Pyramide, nie aber als verpfuschten Formbaum. 

luschobst liefere ich in solchen Sorten, die den Be¬ 
sitzer durch lachende Früchte erfreuen. 


Empfehlenswerte Fruchtsträucher 

und -bäume. 




A 


Gro^frUchtige Haselnüsse 
ICorylus Avellana) 

Haflesche Riesen Weiße Lamberts 

Hampels Zeller Lange Landsberger 

ln kräftigen,gut bewurzelten Sträuchern 
1 Stück R.-M. 1.75 

10 Stück R.-M. 16.-, 100 Stück in 10 Sorten R.-M. 132.- 

Juglans regia (Walnüsse). 

Sehr empfehlenswerte Sorte mit butterweichem Kern. 

Starke Hochstämme.1 Stück R.-M. 4.— 

10 „ „ 36.- 


Walnuß. 

Mespflus germanica (Mispeln). 
Amerikanische Riesen-Mhpel. 

Büsche .1 Stück R.-M. 2.50, 10 Stück R.-M. 23.— 

Deutsche Mispel. 

Büsche.1 Stück R.-M. 2.50, 10 Stück R.-M. 23.— 

Empfehlenswerte gro^früchtige 
Quittensorten. 

Champion. Meech's Prolifie. Apfel- und Bim-Quitte. 

Büsche.1 Stück R.-M. 2.50, 10 Stück R.-M. 23.— 

Sorbus aucuparia fructu dulcl 

(Mährische süße Eberesche). 

Niedrige einjährige Pflanzen .1 Stück R.-M. 1.25 

Hochstämme.1 „ * 3.50 

Halbstämme.7*.. . 1 „ „ 2J0 


)p Ficus carica (eßbare Feige). 

X Kräftige Pflanzen.1 Stück R.-M. 3.— 

" 7 * 




















J. C. SCHMIDT, ERFURT 



Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 



Pflanzzeit: 
August — September. 


Pflanzzeit: 
April —Mai. 


Allerbeste reichtragende Sorten. 

Es kommen nur gutbewurzelte, pikierte Pflanzen zum Versand, die Qualität ist deshalb mit billiger angebotenen Pflanzen, 
einfach von der Ranke abgeschnitten werden, nicht zu vergleichen. 


Amerikanische Volltragende. Ungeheure Fruchtbarkeit ist die 
Eigenschaft, welche diese Sorte zu einer der empfehlens¬ 
wertesten macht. Die Früchte sind mittelgroß, dunkelrot 
und haben einen guten Geschmack. 

Lucida perfecta. Vorzügliche, spätreifende Sorte. Frucht groß, 
regelmäßig rund, orangerosa, die hervorstehenden Samen 
braunrot, Fleisch weiß, süß, von etwas weinsäuerlichem, 
ausgezeichnet gewürzhaftem Geschmack. Die beste Erd¬ 
beere zum Einmachen. 

Ratkäppchen. Mittelfrühe Sorte, die schön rotgefärbte Früchte 
bringt. Reichtragend, wohlschmeckend. 

Deutsch-Evern. Äußerst frühreifend, sehr fruchtbar. Früchte 
mittelgroß, wohlschmeckend. Fleisch fest, gute Sorte für 
Versand. 

Späte von Leopoldshall. Wertvolle spätreifende Erdbeere. Früchte 
groß, schön rot gefärbt. Sehr reichtragend und lange Zeit 
eine Menge köstlicher aromatischer Früchte liefernd. 

Laxtons Noble. Frühe Sorte 1. Ranges für Tafel und Großzucht! 
Sie ist ausgezeichnet im Geschmack, von leuchtend roter 
Färbung, überaus reichtragend, sehr widerstandsfähig und 
ganz besonders gut zum Treiben geeignet. Bekannteste 
und beliebteste alter großfrüchtigen Erdbeeren. 

Vorstehende Sorten: 10 Stück R.-M. 1.—, 


Uü^pciic Ulb UICIIdLIIC UIUUC UCI UdAlUllb HUUIC. IVIC II UCI I IC WJ* 

sind schön dunkelkarmin gefärbt, besitzen ein hervorragen- S 
des Aroma, sind sehr süß, lange haltbar und daher für S 
den Transport gut geeignet. Diese Erdbeersorte zeichnet sich jg 
durch enorme Erträge ganz besonders aus. 

Sitter. Frucht hellrot, sehr groß, rundlich, wohlschmeckend, 
Reichtragende, frühreifende Sorte, die allgemein angepflanzi 
werden sollte. £ 

St. Joseph. Die erste, tatsächlich Öftertragende großfriiehtige 8 

Erdbeere. Trägt ununterbrochen vom Mai bis zum Eintritt C# 
des Frostes reichlich dunkelrote, saftige, erstklassige Früchte K» 
von ansehnlicher Größe (viele 30 bis 35 mm im Durch- 
messer). Die Blätter sind rund und dunkelgrün, die Frucht- 3k 
stiele gebogen, und empfiehlt sich daher die Anwendung Ö 
sogenannter Erdbeerhalter. £3 

Weserruhm. Sehr reichtragend, alljährlich 2 Ernten bringend, $% 
Früchte groß, tiefrot, festfleischig, sehr wohlschmeckend. Jj 

100 Stück R.-M 6.-, 1000 Stück R.-M. 55.- . 6 


Monats- oder immertragende Erdbeeren 

Lieferbar August — September. 

Verbesserte rote ohne Ranken 
Verbesserte weiße ohne Ranken 


10 Stück R.-M. 1.20, 100 Stück R.-M 10. 




•/* natürlicher Größe. 


Flandern. 


V* natürlicher Größe. 


Flandern. Eine riesenfrüchtige Erdbeere, die als reichtragendste Sorte zu bezeichnen ist. Die Früchte besitzen schöne Färbung 
und feinen Geschmack. 

von Hindenburg. Eine neue, vorzügliche Sorte, die riesige, sehr wohlschmeckende Früchte von ganz dunkler Farbe bringt. 
Sehr zu empfehlen' 

„Hochgenuß“. (J. C. Schmidt.) Einen Hochgenuß im wahren Sinne des Wortes empfindet man beim Verspeisen der Früchte 
dieser prächtigen Neuzüchtung, denn sie besitzen einen Saftreichtum und ein Aroma wie keine andere großfrüchtige Erd¬ 
beersorte. Dabei sind sie fest, groß, haben eine längliche Form und herrliche orangerote Farbe. Die Pflanze hat schönes, 
gesundes Laub, einen kräftigen Wuchs und ist sehr widerstandsfähig. Die Fruchtbarkeit läßt nichts zu wünschen übrig. 

Vorstehende Sorten: 10 Stück R.-M. 1.20 100 Stück R.-M. 10.—. 
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J. C. S C H M I DT, E R F U RT Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 



Kastanienhochstämme. 


I Stück 



Hoch¬ 

stämme 

R. M. 

Halb 

Stämme 

R.-M 

Acer (Ahorn) sureum Odessanum. Gelber 
Ahorn. Starkwachsend., sehr emp¬ 
fehlenswerter, goldgelbblätt. Baum 

6.50 

4.50 

„ Negundo. (Eschen blättriger Ahorn.) 
Starkwachsend. 

3.50 

2.50 

„ Negundo fol. arg. varg. Sehr schön 
weißbunt belaubt, ein vorzüglicher 
Zierbaum. 

6.50 

4 50 

„ platanoides. (Spitzahorn.) Mit glän¬ 
zendem Laub. 

5.- 

_ w _ 

„ Reitenbachi. Im Sommer 11 . Herbst 
mit schwarzroten Blättern, sehr 
zierend.. 

6.50 


„ Schwedieri. Im Frühjahr leuchtend 
rot austreibend, im Sommer ist 
das Laub braungrün ... . 1 

6.50 


„ Pseudo-Platanus. (Bergahorn» . . 

5.- 

- .— 

„ platanoides laciniatum. Geschlitzt¬ 
blättrig . 

5.— 

3.50 

„ platanoides Walderseoi Hellkupfer¬ 
farbiger Austrieb. 

6.50 

_^_ 

Aesculus Hippocastsnum. Gewöhnliche 
Roßkastanie. 

3.50 

— _ 

Ainus glutinosa. Schwarzerle. 

3.50 

2.50 

Betula alba. (Weißbirke/. 

3.50 


Crataegus (Weildorn) Oxyacantba fl. albe 

pi. Weißgefüllt blühend . 

6.50 

4.50 

M Oxyacantba fl. rubro pl. Rotgefüllt¬ 
blühender Dom. Beliebter Straßen¬ 
baum . 

6 50 

4.50 

„ Pauls New double Scarlet. Kar¬ 
mesinrot blühend ....... 

6.50 

4.50 


5.- 

3.50 

Fraxinus excelsior. (Gewöhnl. Esche.) 
Schöner Straßenbaum, f. Anlagen 
beliebt. 

3.50 


Hydrangea paniculata grandfl. Winter¬ 
härte Hortensie. 

5 — 


Populus balsamitera. (Balsampappel). 

3.50 


„ cansdonsis. Kanadische Schwarz- 
Pappel . 

3.50 

_ _ 

„ nigra pyramidalis fastigiata. Italie¬ 
nische Pyramidenpappel. 

3.50 


Prunus acida fl.pl. Gefüllte Sauerkirsche 

5.— 


,, avium fl. pl. Gefüllte Süßkirsche . 

5.— 



1 Stück 


Prunus serrulata Hisakura. Aus Japan 
stammender, herrlich blühender 
Zierbaum, der zur Blütezeit die 
Bewunderung jedes Beschauers 
erregt durch die großen, wunder¬ 
bar schönen, rosafarb. Blüten, 
die in verschwenderischer Fülle 
erscheinen. 

serrulata shidare-sakura. Japan. . 
Blütenkirsche. Zweige hängend 

•• triloba. Bekannter, im Frühjahr 
rosa blühender Zierbaum, sollte 
im kleinsten Garten nicht fehlen 

Pirus atrosanguinea Karminfarbene 
Blüten . 

„ (Apfel) baccata. Reichtragender 
Zierstrauch, Früchte sehr wert¬ 
voll zum Einmachen. 

if floribunda. Der kleine Prachtap¬ 
fel aus Japan, ist während der 
Blütezeit mit purpurroten Knos¬ 
pen übersät. 

Quercus rubra (Rete Eiche). Das Laub 
färbt sich Im Herbst rot... . 

Rcbinia Pseud.-Acacia. (Gewöhnliche 
Akazie). 

.. Pseud.-Acacia inermit . Kugelakaz. 

M .. visepsa. Zweimalblü¬ 

hende Akazie mit prächtigen ro¬ 
saroten Blumen, die schönste aller 
Akazien. 

Sorbus aucuparia. Gewöhnliche Eber¬ 
esche, Zier- und Alleebaum mit 
roten Früchten. 

.. aucuparia fructu dulci. Süße, eß¬ 
bare Eberesche, nimmt mit jedem 
Boden vorlieb.. . . 

•yringa (Flieder) in verseil. Sorten . . 

Tilia platyphyilos. Großblättrige Som¬ 
merlinde . 

Ulmusmontana.(Rüstcr.) Gewöhn liehe, 
allgemein bekannte Ulme, welche 
in jedem Boden gut gedeiht . . 

ii montana fastigiata. Pyramiden¬ 
rüster . w . 

Viburnum Opulut sterile. Gefüllter 
Schneeball. 


Hoch¬ 

stämme 

R.-M. 

Halb¬ 

stämme 

R.-M. 

5.- 

5. - 

3.50 

» _ 

5 — 

3.50 

5.— 

5.— 


5.- 

6.50 


3.50 

i 

6.50 

1 

6.50 

- - 

3.50 


3.50 

5.- 

2.50 

8-13.50 


5 - 

' 

6.50 Pyramide 

5- 1 
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J. C. SCH 


äßk 

»DT, ERFURT Tel, 


-Worts BLUM ENSCH Ml DT 




1 Stück 


1 Stück 


Hoch¬ 

Halb¬ 


Hoch¬ 

Halb¬ 


stämme 

stämme 


stämme 

stämme 


R.-M. 

R.-M. 


R.-M. 

R.-M. 

Fraxinus excelsier pendula.(Traueresche.) 



Prunus avium fl. pl. pendulum. (Gefüllt¬ 



Für Lauben und Sitzplätze sehr 



blühende Trauer-Süßkirsche) . . 

6.50 


gut passend. 

6.50 

—. — 





Prunus Padus-Cbamaecerasus pendula. 



Pirus malus pendula „Elisa Rathke". 

(Trauerapfel.) Ein Nutz- u. Zier¬ 



(Hängende sibirische Strauch¬ 
kirsche) . 

6.50 


baum zugleich. 

3.75 

_ _ 

talix pendula. Trauerweiden in besten 
Sorten.v • • 





4.— 


Pirus ExccllenzTkiel. Zart rosa blühend. 



Ulmus mentana pendula. (Die schönste 



Iin Herbst wachsgelbe, rotbackige 



Trauerulme. Herrlicher Zierbaum 



kleine Äpfelchen bringend .... 

6.50 

• 

zur Einzelpflanzung). 

6.50 

—•— 


Als besonders preiswert empfehle: 


Ziergehölze für Vogelschutz 

10 Stück R.-M.£8.— 

Vorsträucher (zur Vorpflanzung vor größere Ge¬ 
hölzgruppen und zur Einfassung von Wegen) 

10 Stück R.-M. 7.— 

Decksträucher (zum Verdecken unschöner Aus¬ 
sichten, Wände usw.).10 Stück R.-M. 6.— 


Schattensträucher (gedeihen auf wenige 
günstigem Standort, an Nordseiten, unter hohen Bäumen 
usw.).10 Stück R.-M. 6.— 

Sträucher zur Einzelpflanzung auf 

Rasenplätzen u. sonstigen auffall. Punkten 10 St R.-M. 14.— 

Ziersträucher, welche von den 
Bienen mit Vorliebe beflogen 
werden .10 Stück R.-M. 8.— 


J 


Ziergehölze für größere und Kleinere Gartenanlagen. S 

Sorten meiner Wahl.100 Stück R.-M. 45.— 
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BLUMENSCHMIDT 


R T 


I.-Wort: 


SCHMIDT, 






Ziersträucher. 


R.-M 


R.-M. 


L25 


2.50 


2.50 


—.90 


1.25 


-.90 


—.90 


—.60 


3 .— 


1.25 


-.90 


1.25 


1.50 


1.25 


-.60 


1.25 


—.90 


—.60 


I Stück 

Acer, Ahorn, Negunde leig. arg. vmr., schönster, weißbunt¬ 
blättriger Zierstrauch. 

„ „ mriutn OS ««tan um, goldgelbblättriger Ahorn 

A»erpba trwticoia, Unform, blauviolett blühend . . . 
Rarberit agulfeliom, Mahonia 
„ vu lg. fol. atropurpurei«, rotlaubiger Sauerdorn 
„ vulgaris, gewöhnlicher Sauerdorn 
Retula alba, gemeine Weißbirke 
Ruddleia variabilis Veitcbiana, bringt prächtige 30—40 cm 
lange, stahlblaue Blüten rispen 
Caragana arberetcens, baumartiger Erbsenbaum 
Carpinut Betulu«, gemeine Weiß- und Hainbuche, starke 
Sträucher 

Catalpa bignonioidet, Trompetenbaum 
Calutaa arboretceni, baumartiger Blasenstrauch 
Camus alba tat. arg. marg., Hartriegel 

„ beste grünblättrige Sorten. ■•*••• 

sibirica, sibirischerHartriegel m.koraUenrotenZweigen 

Carylus Aveltaaa, Hiiselnußi .. 

„ „ aursj, gelblaabig. 

* leazim* atropcrpuraa, rotlaubig. 

n „ l.iciniutu, mit eingesagten Blättern .... 

Cotaneaster «Niaasii Blüten röUichweiß, Beeren ko¬ 
rallenrot . - • * - ... • • • * * * 

„ niedrig bleibende, ttellr immergrüne Ziersträucher 

von größtem ^ipfwert, beste Sorten. 

Crataegus Pyracantha Lalandii, Feuerdorn m. rotenFrüchten 

„ managyna fl. alba pl., weißgefüllt. 

„ „ fl. rubra pl., rotgefüllt. 

tt M II. rasea pl., rosagefüllt. 

Cydenia Japanica und Maulei, Feuerdorn . 

Cytisus Laburnum, Goldregen. 

Deutzia candiditsima II. pl., Deutzie, weißgefüllt .... 

crenata II. alba pl., weißgefüllt . 

„ fl. rasea pl. f rosagefüllt .. 

gracilii vara. 

Pride ef Rechtster. 

Lerne in ei, herrliche, große weiße Blüten. 

Watereri, große, schneeweiße, gefüllte Blüten . . • 


1.25 

1.50 

1.50 

1.50 

1.50 

1.50 

1.25 

1.50 

—.90 

—.90 

—.90 

1.25 

1.25 

1.25 

1.25 


Stück I 

adulis (Ölweide). Die großen roten Beeren 
geben ein vorzügliches Kompott 
Evenyaiut aurapaaus, gewöhnliches Pfaffenhütchen 
Fartytfcla Fartunai, Forsytie, gelbblühend . . . 

„ intarasadia, üppig wachsend, großblumig 

„ viridissiwa, dunkelgrün belaubt. 

Hibiscus syriacus (Elbisch). Der schönstblühende Zier¬ 
strauch in seiner Art, ganz besonders für Vorgärten 
geeignet, in 3 Sorten (blau, rot und weiß) 

Mippapbal rharaneides. Sanddorn, mit silberglänzenden 
feinen Blättern 

Hydrangea paniculata grandifl., winterharte Hortensie 

Ligustrum evalifelium, Liguster. 

„ „ elegantissimum aurtum, leuchtend gold¬ 
gelbe Belaubung. 

„ sinensa (Rainweide). Chinesischer Liguster mit 

schmaler Belaubung. 

,, vulgäre, gewöhnliche Rainweide 
Lenicera Albertt, Heckenkirsche, feine, graugrüne Be¬ 
laubung. rosafarbige Blüten,für Felsenpartien usw. 

sehr zu empfehlen. 

Ulan ca, sehr schön. 

„ „ alba grdfl., reinweiß blühend. 

,, „ fl. rubra, dunkelrot blühend. 

„ „ pulcberrima, schönste Sorte, dunkelrot blüh. 

Magnaiia. r>es»e großblumige Sorten.. 

Marus alba (Maulbeere). Das Laub der Maulbeere wird 
als Futter für die Seidenraupen benutzt. 

100 Stück R.-M. 30.- 
Paeaniasinensis, strauchartige Paeonie, beste Schnittsorten 
„ arbarea, baumartige „ 

Pbiladelphusceranariui, falscher Jasmin, bekannter Blüten¬ 
strauch . 

grandifloru«, großblumig weiß 
., Lenainei arectus, aufrecht wachsend, stark wohl¬ 
riechend . 

„ andere vorzügliche Sorten meiner Wahl . . . 
Pirus (Zierapfel) atrasanguinea, karminrote Blüten . . 

„ baccata. Früchte sehr wertvoll zum Einmachen 
flaribunda. Ist während der Blüte mit purpurroten 

Knospen übersät. 

zartrötlichc gefüllte Blüten 























































J. C. SCHMIDT, ERFURT Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 

Ziersträucher. 





I StQck R.-M. 

Psyului nigra pyramidalis fastigiata, italienische Pyra¬ 
midenpappel . 3.50 

NtMtilla frutic«sa, Fingerkraut, blüht gelb bis in den 

Herbst hinein . —.90 

Prtnui acida fl. pl., gefüllte Sauerkirsche . 1.50 

H aviam fl. pl. ( gefüllte Süßkirsche . 1.50 

„ carasifara atrapurpar., Pissardi, purpurblättrige 

Pflaume . 1.50 

„ Mahaleb, Steinweichsel . —.60 

., Padus, gemeine Traubenkirsche . —.90 

„ saratina, spätblühend, lorbeerähnliches Laub . . —.90 

„ trilaba, sehr frühblühend, prächtig rosa .... 1.50 

Ptalaa trifaliata, Pfennigbanner oder Hopfenstrauch . . —.90 

Rbamnus frangala, gemeiner Faulbaum . —.90 

Ritas alpiauai. Alnen-Johannisbeere . —.60 

ii aarcum, Gold-Johannisbeere . —.60 

* atrosanguincum, dunkelrot blühend . 1.25 

.. nivcum, glänzendgrün belaubt,weißblühend, Zweige 

stark überhängend . —.90 

Hu cstinos, Perückenstrauch . 1.50 

Ratiaia Psaad.-Acacia, gemeine Akazie .—.60 

talii (Weide) alaaagnat, hat kriechenden Wuchs .... —.90 

„ beste Sorten meiner Wahl . —.60 

„ rasmarinifalia, schönste Zierweide mit feiner 

silbergrauer Belaubung. —.90 

laakKM nigra, gemeiner schwarzer Holunder. — .60 

M „ Val. arganta# marginatis. weißbunt . . . —.90 

„ aarais, Goldholunder . —.90 

„ laciniata, geschlitztblättriger Holunder .... —.90 

rotbeeriger Traubenholunder . . . —.90 

(Sophore). Ein aus Japan stammender 
Zierstrauch mit dunkelgrüner hübscher Belau¬ 
bung. Die gelblichweißen Blüten erscheinen 
im August in großen Rispen .1 1 

aiartraaa, Eberesche, sehr schön. 1.50 

Aria, Mehlbeere, mit silberglänzenden Blättern . 1.50 

gemeine Eberesche. 1J0 



Trauerweiden. 


1 Stück R.-M. 

•pirata, Spierstrauch, argata, schönste, im zeitigen Früh¬ 
jahr weißblühende Spiraea. Hübscher Strauch zur 

Einzelpflanzung.—.90 

„ ariaafalia, blüht in weiß, überhängenden Rispen —.60 
„ Billardi, niedrig bleibend, prächtig rotblühend . —.60 

„ Bamalda, „Antony Waterer". Einer der schönsten 
neueren Sträucher, sehr zierend, Blüten prächtig 
leuchtend rosa. Besonders geeignet für Gruppen, 

niedrige Hecken usw.—.90 

„ catlasa alba, weißblühend, niedrig bleibend . . . —.60 

„ „ rasea, rosablühend, niedrig bleibend . . —.60 

„ „ rubra, rotblühend, niedrig bleibend . . . —.60 

„ chaaiaedrifalia, große eiförmige Blätter.—.90 

„ Douglati, s. schön, bringt'große rote Blütenbüschel —.90 

„ Fontanesi alba, weißblühend.—.90 

„ „ ratea, rosablühend.—.90 

„ Fraebali, prächtige, große dunkelrote Blüten, sehr 

zu empfehlen.—.90 

apalifalia, schneeballblättriger Spierstrauch, sehr 

schön.—.90 

„ pacbystachys, rosafarbene Rispen.—.90 

sarbifalia, schön belaubt, blüht im Sommer in 

weißen Rispen.—.90 

trilaba, „van Houtte", sehr empfehlenswert. . . —.90 

tyaipbariearfas «rbiculatus, Peterstrauch mit kleinen, roten 

Früchten.—.60 

„ racematas, gemeine Schneebeere.—.60 

tyriaga, Rieder, beste Sorten, einfach- und gefülltbühend 2.50 

Taaarix afrkana, Tamariske, rosablühende, winterharte 1.25 

„ gatlica, hellgraugrün belaubter Strauch. Blüte 

rosa, im Juli. .. 1.25 

„ hispida aestivalii, mit langen Rispen rosafarbiger 

Blüten, herrlicher Strauch zur Einzelpflanzung 1.25 

blüht im Mai hellrosa. 1.25 

Louis van Houtte. herrliche goldgelbe 
Belaubung, Pyramiden. 2.50 

Vibaraam Mulus steril«, gefüllter Schneeball. 1.50 

„ Lantaaa, mit großen filzigen Blättern.—.90 

Eva Rathke, schönste aller Weigelien, prächtig 

dunkelrotblühend. 1J0 

andere Sorten, rosa, weiß usw. 1.25 
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•valifalMiw, gibt sehr schöne immergrüne Hecken. 
1—2j. Pflanzen 100 Stück R.-M. 10.—, 1000Stück R.-M. 90.— 
Starke „ 100 „ „ 35.—. 1000 „ „ 300.— 


Ligiitnia vulgare (Rainweide). 

1—2j. Pflanzen 100 Stück R.-M. 5.—, 1000 Stück R.-M. 45.- 
Starke „ 100 „ ».—,1000 „ .. 175.-] 

Lytiin eurepaeuui (barbarua). (Schwedischer Bec ludern.) Die , 

beste Heckenpflanze für schlechteste Bodenverhältnisse. 
Steckholz.100 Stück R.-M. 5.- | 

Rau rubiginesa (Schettische Zaanrasa). Mit wohlriechendem Laub, 
ausgezeichnete Heckenpflanze, Pflanzweite 10 cm. 1 jährig. 

100 Stück R.-M. 7.—, 1000 Stück R.-M. 60 - 

Ribes alpinum (Alpen-Jebannitbeere) ... 100 Stück R.-M. 30 — 

Bpiraea (Spierstrauch). Vanhauttii. Bringt im Juni einen sehr 
reichen Flor schneeweißer Blüten . . 100 Stück R.-M. 30.— 

Syaphericarpus (tchneabaara) racemesus. Vorzüglicher Strauch für 
Hecken, mit weißen zierenden Früchten. Oedeiht auch im 
Schatten.100 Stück R.-M. 30.- 

Tbaja accidantalis (Abendländischer Lebensbaura), ca. 40-60 cm 
hoch, mit Ballen.100 Stück R.-M. 150.— 

WeMen-ttadüinge, beste Sorten für den Massenanbau. 

100 Stück R.-M. 4 —, 1000 Stück R.-M. 30.— 


Ziergehälia für Vegelschati 

Versträucber (zur Vorpflanzung vor größere Gehölzgruppen 
und zur Einfassung von Wegen) . . 10 Stück R.-M. /.— 

Daelutriacber (zum Verdecken unschön.Aussichten,Wände usw.) 

10 Stück R.-M. 6.— 


besonders preiswert empfahl 

10 Stück R.-M. 8.— 


Scbattenstrftacber (gedeihen auf weniger günstigem Standort, 
an Nordseiten, unter hohen Bäumen usw.) lOStück R.-M. 6.— 

ttriucbar zar Einzelpflanzung auf Rasenplätzen und sonstigen 
auffallenden Punkten.. . 10 Stück R.-M. 14.— 

Ziersträucher, welche van den Bienen anit Varliebe baflagen werden 

10 Stück R.-M. 8.— 


ao 


Zi«r(«Mli< lir fr»Mr« unt kitinert Slrttninllft*. Sorten meiner Wahr.' 100 Stuck R.-M. 4S.— 

















Im schönsten Pflanzenschmuck prangendes Wohnhaus, bekleidet mit Anipelopsis Veitchi. 

Bitte beQCht€fl! bei der p fl anzun 8 von Schlingsträuchem Mißerfolgen nach Möglichkeit vorzubeugen, ist es unbedingt 

* notwendig, die Ranken auf 1 } % der ganzen Länge zurückzuschneiden, also nur */* stehen zu lassen. Außer 
tüchtigem, regelmäßigem Einwässern ist zu empfehlen, die Erdoberfläche in der Nähe der Wurzeln (die Pflanzscheibe) mit kurzem 
Dünger usw. zu bedecken, um die Pflanzen vor den schädlichen Einwirkungen scharfer Winde und der Sonne zu schützen. Der 
Wurzelhals der Clematis muß 20 cm tief in die Erde kommen und mit Komposterde oder Torfmull bedeckt werden. Die Ranken 
schneidet man 10 cm über der'Erde ab. 


Ampeleptii quinquetelia (Wilder Wein), gewöhnliche Jungfern¬ 
rebe .1 Stück R.-M. -.75, 10 Stück R.-M. 7.- 

t 

* Veitchi, heftet sich von selbst an die Wände. Das Blatt¬ 
werk ist im Herbst von leuchtender, purpurroter Färbung. 

1 Stück R.-M. 1.50, 10 Stück R.-M. 13.— 

Arietelacliia macrephylla (Sypho), großblättriger Pfeifenstrauch. 
Starke Pflanzen . 1 Stück R.-M. 5. , 10 Stück R.-M. 45.-- 

•ignenia (Trompetenbiume) 

« tpecieta flava, gelbblühend, schön rankend. Zweijährige 
Pflanzen .... 1 Stück R.-M. 4.—, 10 Stück R.-M. 35.— 

„ tpecieta rühre, rotblühend, sehr schön. Zweijährige Pflanzen. 

1 Stück R.-M. 4.-, 10 Stück R.-M. 35.— 

Oaprifaliaai (Geißblatt) 

„ ceccineum, scharlachrotes Geißblatt. Extra stark. 

1 Stück R.-M. 4.-, 10 Stück R.-M. 35.— 

„ flava m ne van», gelbes Geißblatt. Extra stark. 

1 Stück R.-M. 4.—, 10 Stück R.-M. 35.— 

« hertente, Jelängerjelieber, bekannte wohlriechende Art. 
Extra stark .... 1 Stück R.-M. 4.—, 10 Stück R.-M. 35.— 


Clematis, extra großblumige Prachtsorten. 

1 Stück R.-M. 4.-, 10 Stück R.-M. 35.- 
• kleinblumige Arten. • 

1 Stück R.-M. 2.50, 10 Stück R.-M. 20.- 

Qlycine tinentit (Wistaria sinensis), in blauen Trauben blühend. 

1 Stück R.-M. 5.—, 10 Stück R.-M. 45 — 

Hedera Helix, großblättriger Efeu in Töpfen. 

1 Stück._R.-M. 2.—, 10 Stück R.-M. 15.- 
100 „ «, 120 .- 

„ hlbernica, sehr kleinblättrig. 

1 Stück R.-M. 2.-, 10 Stück R.-M. 15.- 

Palyiaaam baldtchuanicum. 

1 Stück R.-M. 4.~ . 10 Stück R.-M. 35.— 

Celaatra« erbiculata, Baummörder 

1 Stuck R.-M. 2.50, 10 Stück R.-M. 20- 


*• Sortiment Schlingpflanzen 

zur Maat- and Laubenberankung. bestehend aus je 1 Bignonia. 
Caprifelivm, Aristolechia, Clematis und Polygonum baldtchuanicum 

R.-M. 20 - 
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1 Stück R.-M. 

Chamaecypari« Lawsoniana Alumi, stahlblau, säulenförm. 

60—80 cm 8.— 
100-125 ,. 15.— 

„ „ Frmteri, säulenförmig, blaugrüm. 


Triumph von Boscoop, 


100-125 ,. 
silberigblau, 
80-100 cm 
100-125 „ 

nutkaensis, frischgrim. 50—60 „ 

pitifera, leicht bezweigt, frischgrün, 

60—80 cm 

„ filifera, mit fadenförmig hängenden 
Trieben. 80—100 cm 


plumosa, dunkelgrün 
„ aurea, schöne 


. 60-80 


goldgelbe Va¬ 
rietät .40—60 cm 

80-100 „ 


Juniperui communis, gemeiner Wacholder 
„ „ hibernica, säulenförmig 


60- 80 cm 
40-60 ,, 
60—80 

Sabina dunkelgrün, kriechend, für Felspar¬ 
tien . 30—40 cm 


Larix «uropaca, heimische Lärche . . 

„ leptolepis, japanische Lärche . 
Picea oxcelsa, Fichte, Rottanne . . . 

„ orientalis, glänzend dunkelgrün 
„ pungens KSstcri, tiefblaue Färbung 


.70-100 
.70-100 „ 

. 60-80 „ 

. 60-80 „ 

Veredlungen, 
50—60 cm 
60-80 „ 
80-100 „ 

Pinus Cembra, Zürbelklefer. 80—100 „ 

„ Laricio austriaca, Schwarzkiefer . . . 60—80 „ 

„ montana, Krummholzkiefer, kriechend, 30—40 „ 
„ strobus, Weymuthskiefer. 60—80 „ 

Pseudotsuga Oouglasi glauca, schöne blaugrüne Färbung, 

80—100 cm 


Taxus baccata, geschnittene. Pyramiden 


. 60—80 
80—100 
100-125 


8 .— 

15.- 

15. — 

17 . — 
8 .- 

8 .— 

13.- 

6 .— 

4. - 

11 .— 

5. — 
7.— 

9. — 

6 . — 

3. — 

4. — 

3. — 
11 .— 

16. - 
25.- 
35.— 
11 .— 
10 .— 

4. — 
4.— 

10 . — 
13.— 

18. — 
25.— 


1 Stück K.-M. 

Taxus baccata Vastigiata, dunkelgrüne schmale Säulen, 

50-60 cm 
60—70 
70 -80 „ 

80-100 „ 

Thuja occidentalis, Lebensbaum (siehe auch Hecken¬ 
pflanzen Seite 83). 60 -80 cm 

80-100 „ 

100-125 „ 

„ „ columna, säulenförmig, mit schöner hell¬ 

grüner Färbung, welche sich auch im Winter 

nicht verfärbt. 60—80 cm 

, 80-100 „ 

100-125 ., 

„ „ Ellurangeriana, dichte Pyramide, 80—100 „ 

„ .. globasa, kugelförmig. 40 60 „ 

„ Rosenthali, glänzend dunkelgrüne Säulen¬ 
form . 60—80 cm 

100-125 „ 

„ „ Venraeneana, starkwüchsig, zierliche gelbe 

Belaubung. 80—100 cm 

„ „ Wareana, pyramidal, schön dunkelgrün, 

80-100 „ 

Thuyopsis dalabrata, glänzendgrün, breitwachsend, 

60-80 „ 

Tsuga canadensis. Hemlockstanne, leicht überhängende 
Zweige, zierliche Belaubung .... 80—100 cm 

Buxus arbercscens, Pyramiden. 40—50 „ 

50-60 „ 

60-70 „ 

70-80 ., 

80-100 „ 

„ „ Kugeln ohne Stamm . . 30 cm Durchmesser 

40 „ 

50-60 „ 

„ „ „ mit „ 40—60 „ hoch, 

ca. 40 ,, Durchmesser 
Ilex aquifolium, stachelige Blätter, korallenrote Beeren, 

60- 80 cm 10.— 
80-100 „ 15.— 

Rhedadtntfran, Alpenrose, versch. Sorten . . . 30—40 ., 8.— 

50-60 „ 10.- 

70-80 „ 12.- 

Axalea mollis, Azalee . r-.30—40 „ 6.— 

40—50 „ 8.— 


11 .- 

13.- 

15.— 

18.— 

4.— 

6 .— 

8.- 


8 .- 

12 .- 

15.- 

12 .— 

9.— 

6.— 

15.— 

12 .- 

12 .— 

10 .— 

14. — 

7. — 
9.- 

11 .— 

15. — 
18.- 

6 .— 

8 . - 
10 .- 

12 .— 
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Meine Rosen, die ich auf großen Flächen alljährlich zu Hunderttausenden kultiviere, bilden eine Sehenswürdigkeit Erfurts. Als 
Spezialität meines ausgedehnten Geschäfts steht diese Abteilung unter besonderer Leitung ; die Erzeugnisse erfreuen sich des besten 
Rufes im In- und Auslande, was mir in vielen freiwilligen Anerkennungen bestätigt wird. Durch intensive und sachgemäße Kultur 
ist es mir stets möglich, meinen werten Abnehmern mit bester und stärkster Ware in den feinsten Sorten dienen zu können. 


t y 








Schlingrose 


Die verschiedenen Formen der Rosen, wie sie zum Versand kommen. 
Hochstammrose Halbstammrose Niedrig veredelte Rose 

(Landpflanze). 


Stammhöhe 90—140 cm. Stammhöhe 60 80 cm. 


Polyantharose. 


Im Interesse gewissenhafter Erledigung der Aufträge bitte ich, alle Bestellungen mit vorgeschriebenen Sorten möglichst früh• 
zeitig einzusenden. Dieselben werden dann reserviert und rechtzeitig zum Versand gebracht. Bei der starken Nachfrage, welche 
alljährlich nach meinen Rosen herrscht, wird es mir später nicht immer möglich sein, alleWünsche meiner geehrten Kunden zu erfüllen 
und alle vorgeschriebenen Sorten liefern zu können. Für etwa vergriff ene Sorten oder solche, die ich nicht führe, werde ich mir erlauben, 
gleichwertige oder bessere für den gleichen Geldwert zu geben, wenn solches nicht von dem Auftraggeber ausdrücklich verbeten wird. 

Der Versand 


der Rosen erfolgt in der Reihenfolge des Einganges der Auf¬ 
träge im Frühjahr (März bis Mai), wie es die Witterung erlaubt; 
im Herbst vom Oktober ab bis zum Eintritt stärkerer Fröste. 
Sollte der Fall eintreten, daß Rosen unterwegs von der Kälte 
so überrascht werden, daß der Frost in den Ballen dringt, so ist 
es unbedingt notwendig, den Ballen unausgepackt in einem frost¬ 


freien Raume bei 1 bis 3 Grad Celsius Wärme langsam auftauen zu 
lassen. Erst wenn — nach etwa 4—6 Tagen — der Frost heraus¬ 
gezogen ist, darf mit dem Aus^cken begonnen werden. Hierauf 
taucht man die Wurzeln in einen dicken Lehmbrei und schlägt die 
ganzen Pflanzen (Krone, Stamm und Wurzeln) an geschützter 
Meile des Gartens ein, bis die Witterung zum Pflanzen günstig ist. 


Die Pflanzlöcher sind groß genug zu machen, um die Wur¬ 
zeln in ihrer natürlichen Lage darin unterbringen zu können. 

Di« Erd« mul rcgelmäBig zwischen di« Wurzeln verteilt und 
fest angedrückt werden. Ein zu tiefes Pflanzen ist nicht anzu¬ 
raten, für gewöhnlich gilt die Regel: Hochstämme nicht tiefer 
als sie gestanden haben und niedrige bis an die Veredlungsstelle 
zu pflanzen. Je nach der Stärke der Pflanzen werden bei Land¬ 
pflanzen die Wurzeln Vs zurückgeschnitten. Bei Topfexemplaren 
werden die Wurzeln nicht beschnitten. Hochstämme rate ich 
etwas schräg zu setzen, damit sie sich besser umbiegen lassen. 
Nach besorgter Pflanzung sind die Stammrosen gleich auf den 
Erdboden niederzubiegen und vermittelst eines Hakens fest¬ 
zustecken; die Krone wird mit danebenliegender Erde einge¬ 
deckt. Bei Herbstpflanzung sind die Wurzeln gegen starken 
Frost mit kurzem Dünger zu schützen, ebenso ist von Wichtig¬ 
keit, die Stämme mit Tannenreisig, Ginster oder Stroh zu 
schützen, da bei starker Biegung oftmals die Zellen durch den 
Frost platzen, wodurch der Stamm dann leidet. 

Niedrige Rosen sind ebenfalls bei Herbstpflanzung mit 
kurzem Dünger, Laub oder Tannenreisig zu decken. Dünger 
hat den Vorteil, daß die jungen Saugwurzeln, welche sich schon 
während des Winters bilden, bei Tauwetter den abgesonderten 
Nährungsstoff aufnehmen und den neuen Trieb alsdann um 
so kraftstrotzender erscheinen lassen. 


Die Pflanzung. 


Bei anhaltenden Ostwinden, wie solche häufig im Frühjahr ver¬ 
kommen, und falls die Rosen wegen langen Transportes etwa ein¬ 
geschrumpftes Holz zeigen, rate ich, die Hochstimm« auch nach 
der Frühjahrspflanzung mit der Krone bis zu Beginn dos Triebes in 
die Erde zu legen und den Stamm mit einem starken Lehmbrei zu 
bestreichen; an einem trüben, regnerischen Tage werden alsdann 
die Kronen gehoben und die Kronenzweige bis auf 3—4 Augen zurück- 
geschnitten. Der Erfolg des Anwachsens ist dann unbedingt ge¬ 
sichert. Alle Hochstammrosen müssen als Stütze einen glatten 
Pfahl erhalten, welcher bis in die Krone gehen muß, damit 
dieselbe den Stürmen besser Widerstand leisten kann. 

Niedrige Rosen sämtlicher Gattungen und Klassen sind nach 
der Pflanzung im Frühjahr bis auf 15 cm über dem Erdboden 
zurückzuschneiden und so lange mit Erde ca. 20 cm hoch zu 
bedecken, bis die Augen 2—3 cm lang getrieben haben. 

Noch ist zu bemerken, daß die gepflanzten Rosen, nament¬ 
lich die Frühjahrspflanzungen, tüchtig angegossen werden müssen. 
Bei Eintritt trockener Witterung, besonders bei trockener Ost¬ 
luft, muß das Gießen dfters wiederholt werden. 


Ober alle weiteren Fragen gibt das Werk „Die Rose, ihre 
Erziehung und Pflege“ von J. C. Schmidt, Erfurt, Preis 
R.-M. 1.20, genaue Antwort. 


Gutes, üppiges Wachstum häng nächst dem Ankauf guter Qualität und günstiger Witterungs- und Bodenverhältnisse nur 
von der richtigen Behandlung und Pflege, „also nur von dem Rosenfreund selbst ab.» Es wird hierin aus verschiedenen Gründen 
am meisten gesündigt und ein Fehlschlagen oft dem Rosenzüchter zur Last gelegt. Eine Verpflichtung für das weitere Gedeihen 3 

E ilieferter Rosen kann ich daher nicht übernehmen, worin mir auch jeder Billigdenkende beipfllchten wird. Eine ausführliche 
ulturanleitung wird auf Verlangen der Sendung beigefügt. 

KmOmMieM»am8»*Caa»ae$3»a«aSMmaSMMUeMmCie»MC88ttea8MMttMeaSM»ettMm«Mm»8»7tt> 
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| Beste Rosen-Neuheiten der letzten Jahre 
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711 


713 


1.25 


715 


Nr. 1041. Souvenir de Claudius Pernet (Beschr. s. Seite 85). 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 

1022 a Angtlt Pcrntt (Pernetiana). Prachtvolle Farbenrose, 
rötlichorange mit Chromgelb, Außenseite der Blu¬ 
menblätter lebhaft goldgelb. Die Blumen sind mäßig 
gefüllt, sehr leicht aufblühend. Wuchs kräftig, Laub 

gesund.2.50 

Aspirant Marcel Rouyer (Teehybr.). Hervorragend 
schöne Gartenrose, aprikosenfarbig mit dunkefgelb, 
rosa schattiert. Blumen gutgebaut und haltbar . 

Betty Uprichard (Teehybr ). Sehr schöne Farbenrose 
und Gruppensorte mit kräftigem,aufrechtemWuchs 
und gesunder Belaubung. Die Blumen sind halb¬ 
gefüllt, doch lange haltbar und werden von langen 
Stielen getragen. Die Farbe ist außen lachsrosa, 
die Innenseite der Blumenblätter zeigt ein schönes 
Gelblichorangerosa. Sehr gute Farbenzusammen- 

stellung.1.25 

Charles K. Douglas (Teehybr.). Blumen kräftig auf¬ 
rechtstehend, leuchtend scharlachrot, samtartig 

karmoisin schattiert. 

Cleveland ll (Teehybr.). Empfehlenswerte Schnitt¬ 
rose von kupfriggelber Farbe. Der Wuchs ist kräftig, 
gut verzweigt, hat schönes, gesundes Laub . . . 
Columbia (Teehybr.). Hervorragende amerikanische 
Treib- und Schnittrose. Der Wuchs Ist kräftig 
aufrecht, das Laub krankheitsfrei. Die Blumen 
sind groß, haltbar und öffnen sich leicht bei jedem 
Wetter. Die Farbe ist rein rosa in glänzendrosa 

übergehend. Sehr empfehlenswert.1.25 

714 a Cevent Garden (Teehybr.). Kräftig wachsend, Laub 
krankheitsfrei. Die Blumen sind schön geformt, ge¬ 
füllt und stehen auf kräftigen Stielen. Die Farbe 
ist dunkelkarmoisinrot mit schwarzen Flecken. Im 

Herbst noch reichblühend. 

938 Ebleufsante (Polyantha). Eine der dunkelsten Po- 
lyantharosen. Farbe dunkelsammetrot. Wuchs 
gedrungen. Eignet sich sehr gut zu Einfassungen. 1.— 
Niedrige Landpflanzen 10 Stück R.-M. 9.— 

1026 a Elvira Amaraya (Pernetiana). Prachtvolle Farben¬ 
rose, leuchtend kupferrot. Die Blumen sind halb- 

f «füllt, die Knospen schön geformt und lang 
teile de Heilande (Teehybr.). Sehr empfehlenswerte 
Rose. Die Blumen sind v. edl.Form, sie bes. dunkel¬ 
blutrote Farbe und guten Geruch. Reichblühend. 

Hochstämme 1 Stück R.-M. 4.— 
Flammenrose (Pernetiana). Korallenrot, am Grunde 
gelb, rot geflammt. Hochstämme I Stück R.-M. 5 — 
FliegertieTd Beelcke (Teehybr.). Edelgeb. Knospen, 
herrliche Schnittsorte. Nanking- **' * 7 '“ .. 


714 


1 .— 


1 - 


723 


1025 

730 


1 .- 


1.50 


1 .— 


1.25 


734 


schnittsorte. Nankinggelb, Mitte rötlichgelb 
Höchst. 1 St. R.-M. 4.—, Halbst. 1 St. R.-M. 3.— 


1.25 


728a I 


Fraa* Hedwig Wagner (Teehybr.). Wuchs kräftig, 
Blumen zentifolienrosa, gut gefüllt, Knospen sehr 

lang und spitz. Schnittrose.1.25 

Freikyrgll (Teehybr. Pfirsichrosa, aufrechtw.reichbl. 

Hochstämme 1 Stück R.-M. 4.— 

742 a Äloire dt Hollande (Teehybr.). Sehr beachtenswerte 
Sorte von schwärzlichroter Farbe. Die Blumen sind 
groß, gut gefüllt, duftend und haltbar. Der Wuchs 
ist kräftig aufrecht u. gut verzweigt. Reichblühend 
Hochstämme 1 Stück R.-M. 4.- 


1 .— 


1 .— 


Nr. 743a. Golden Ophelia (Beschreibung siehe unten). 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 

1025a Goldon Emblem (Pernetiana). Blumen sehr groß, 
gut gefüllt, von langer, spitzer Form. Die Farbe ist 
rein zitronengelb. Eine der schönsten Züchtungen 
der letzten Jahre inbezug auf Form und Fart>e. 

Kräftig wachsend und reichblühend .1.25 

Hochstämme 1 Stück R.-M. 4- 
Halbstämme 1 „ * 3.— 

743a Galdon Ophelia (Teehybr.). Aufrechtwachs., s.dankb. 
blüh. Die Rose macht kräft. Blumenstiele u. eignet 
sich darum vorzügl. z. Schnitt. Die Farbe istgoldgelb 
in hellgelb übergehend. Sehr zu empfehlende Sorte 1.25 
740a Gorgoous (Teehybr.). Blumen sehr groß, gut gefüllt 
und haltbar, orangegelb, kupfrlggelb angehaucht 
mit rötlichen Adern. Sehr schone Farbe. Der Wuchs 
ist aufrecht und kräftig. Das Laub hält sich gesund. 

Reichblühend, daher gute Gruppensorte.1.— 

744a HawtmarkCrimson(Teehybr.). AusgezeichneteOrup- 
penrose. Die Blumen sind groß, nur halbgefüllt, 
trotzdem sehr effektvoll. Die Farbe ist kastanien¬ 
braun, im Aufblühen schartachkarmesin. Reich- 
und immerblühend, daher sehr empfehlenswert . 1.25 
750 Janot (Teehybr.). Ledergelb, reichblühend. Blumen 

gut gefüllt. Outer Herbstblühcr.l— 

Hochstämme 1 Stück R.-M. 4.— 

737 Gral an tchloilon (Teehybr.). Blumen groß, spitze 

Formen, rein karminrot.l.— 

1032a Las Angelas (Pernetiana). Die Blumen sind groß, gut 

f ;efüllt. Die Farbe ist prachtvoll rosigfeuerrot. Im 
nnern der Blüten korallenrot u. goldgelb schattiert. 
Herrlich duftend. Ausgezeichnete Gruppenrose. . 1.25 
1035 Makel Merse (Pernetiana). Blumen gut gefüllt und 
wohlriechend. Farbe reingoldgelb, ohne jeden Ne¬ 
benton. Wuchs kräftig. Laub dunkelgrün und ge¬ 
sund. Sehr reichblühend.1.50 

768a Mai. Butterfly (Teehybr.). Sport der älteren Sorte 
„Ophelia“. Die Blumen sind noch schöner in Form 
und Farbe wie bei der Stammsorte. Die Farbe 
ist hellkupfrigorange mit leichtem rosa Schein. 

Ausgezeichnet für Schnitt und Gruppen. 

782 Mil E. C. van Kessem (Teehybr.). Diese Rose ist 
das Ideal einer niedrig bleibenden Gruppenrose. 

Die Blumen sind mittelgroß, leicht gefüllt und 
von tiefschwarzroter Farbe. Die Pflanze ist den 

E nzen Sommer wie mit Blumen übersät. Das 
ub ist krankheitsfrei. Sehr zu empfehlende Sorte. 

779a Mrs. Faraur (Teehybr.). Einzigart. Farbe, indisch- 
gelb. Rückseite rötlich aprikosenfarb. Die Blumen 
zeigen eine mittelmäßige Füllung.1.50 

783 Mrs. Hsary Mars« (Teehybr. 1921). Sehr empfehlens¬ 
werte Rose. Die Blumen sind gut gefüllt und 
stehen auf langen, kräftigen Stielen. Die Farbe 
ist glänzend rosa mit zinnoberrot schattiert. Halb¬ 
geöffnet sind dteJMumen wunderschön u. haltbar. 1.— 
Hochstämme 1 Stück R.-M. 4.— 
Halbstämme 1 „ „ 3.— 


1 .— 


1- 
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Beste Rosen-Neuheiten der letzten Jahre. (Fortsetzung.) a 




Nr. 793. Robert Betten (Beschreibung s. unten). 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 

783a Mr«. Henry Winnet (Teehybr.). Sehr empfehlens¬ 
werte Rose von großer Zukunft. Die Blumen sind 
edel geformt und sehr groß. Farbe leuchtend- 

scharlachrot, nicht veränderlich.1.50 

Hochstämme 1 Stuck R.-M. 6 — 

777 Mrt. Herbert Stevens (Teehybr.). Blumen von langer 
Form, ähnlich Niphetos, doch bedeutend härter 
und reichblühend, schneeweiß.1.— 

776a MiB Willmett (Teehybride). Perlmutterweiß, im 
Grunde zitronengelb. Blumen sehr groß, und gut 

g ebaut. Sehr gute Schnittrose von kräftigem Wuchs 1.— 
lelly Versehliren (Teehybride). Blumen groß, 
gut gefüllt, edel in Form und Haltung. Hellgelb bis 

sonnengelb. Reichblühend.1.25 

Hochstämme 1 Stück R.-M. 4.— 

787 Padre (Teehybride). Wuchs kräftig aufrecht. Die 
Blumen sind langgestielt, von prächtiger Farbe, 
kupfrigrotauf gelbem Grunde. HerrlicheGruppenrose 1.50 

789a Pink Pearl (Teehybride). Blume gutgefüllt, mittel 

S -oß, starkdufend, leuchtendrosa auf lachsfarbigem 
runde. Der Wuchs ist kräftig, starkverzweigt. Diese 
Rose hält sich gesund und blüht bis spät in den 
Herbst hinein.2.50 

788a PreuBen (Teehybride). Sehr beachtenswerte Rose 
in bezug auf Form und Farbe. Die Blumen sind 
groß bis sehr groß, kugelig. Die äußeren Blumen¬ 
blätter sind etwas zurückgelegt. *Die Farbe ist rein 
blutrot mit feurigem Schein, recht haltbar, nicht 
verblauend.1. — 

792a Red Itar (Teehybride). Feurigrot, großblumig, reich¬ 
blühend. Gute Schnittrose.1.— 

Niedrige Landpflanzen 10 Stück R.-M. 9.— 
Halbstämme 1 Stück R.-M. 3.— 
Hochstämme 1 Stück R.-M. 4.— 

793a Reverend P. Page Rakerts (Teehybride). Hervorragend 
schöne Rose. Die Blumen sind groß, spitz, edel 

C ebaut. Die Farbe ist goldorangegelb. Wuchs kräftig. 

>ie Pflanze hält sich gesund. Eine der schönsten 
Sorten in dieser Farbe.1.50 

793 Rokert Betten (Teehybride). Vorzügliche, reichblü¬ 
hende und kräftig wachsende Schnitt-, Oruppen- 
und Treibrose. Wuchs kräftig aufwärts. Stark- und 
angenehm duftend, gut gefüllt, leuchtend dunkel- 

karminrot. Prachtvoll für Gruppen.1.— 

Halbstämme 1 Stück R.-M. 3.— 
Hochstämme 1 Stück R.-M. 4. — 


Nr. 784. Nelly Verschuren (Beschreibung s. unten). 


Nr. 

1041 


Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 
Samrenir da Claudius Pernet (Pernetiana). Hervor¬ 
ragende Rose von großer Zukunft. Der Wuchs ist 
stark aufrecht. Die Blumen sind groß, gut gefüllt 
und haltbar, sie stehen auf langen, kräftigen Stielen. 

Die Farbe ist leuchtend goldgelb. Wertvoll für 

Gruppen und Schnitt. 

Niedrige Landpflanzen 10 Stück R.-M. 9.- 
Hochstämme 1 Stück R.-M. 4.- 
Halbstämme 1 Stück R.-M. 3 — 

1041 a Souvenir dt Georges Pernat (Pernetiana). Sehr zu 
empfehlende Rose von kräftigem Wüchse und ge¬ 
sunder Belaubung. Die Blumen sind groß, gefüllt, 
kugelförmig. Die Farbe ist prächtig türkischrot mit 

gelb übertönt. Ganz aparte Rose.2.— 

Souvenir dt H. A. Verschuren (Teehybride). Eine 
ganz hervorragende Rose unter den Teehybriden. 

Der Wuchs ist kräftig. Die Blumen sind groß, gut 
in Form und Haltung, sie stehen auf starken Stielen. 

Die Farbe ist goldgelb mit orange. Sehr zu emp¬ 
fehlende Schnittrose. 1.50 

Tfca Queen-Alexandra-Rot« (Pernetiana). Kapuziner- 
rot, Rückseite der Blumenblätter orangegelb. Neu¬ 
artige Farbenrose. Der Wuchs ist mehr breit als 
hoch. Das Laub ist glänzendgrün. Sehr zu emp¬ 
fehlende Sorte..1.50 

Una Wallaee (Teehybride). Aufrechtwachsend und 
gesund. Die Blumen stehen auf langen Stielen, die 
Farbe ist kräftig leuchtendrosa. Gute Schnittrose 1.25 
Vater Rhein (Teehybride). Kräftig aufrechtwachsend. 

Blume groß, sehr gefüllt und wohlriechend. Farbe 
dunkelblutrot. Reichblühend. Gute Gruppen- und 
Schnittrose.. 2.— 

Weetfield War (Teehybride). Sehr gute und reich¬ 
blühende Rose von atlasweißer Farbe. Die Blumen 
haben eine edle Form. Von Ophelia stammend, 
ist sie besser als diese in Form und Wuchs ... 1.25 
Wilhelm Kordes (Pernetiana). Eine der schönsten 
bisher gezüchteten Rosen. Die Blumen sind gut 
gefüllt, hochedel in Form und Haltung; sie stehen 
auf straffen Stielen. Die Farbe ist kapuzinerbraun¬ 
rot auf goldgelbem Grunde, im Verblühen gold¬ 
gelb mit rot. Wertvolle Zukunftsrose. 2._ 

Hochstämme 1 Stück R.-M. 6.— 
Zwerg-Rubin (Polyantha). Die Farbe dieser neuen 
Polyantharose, ein leuchtendes Rubinrot, entspricht 
genau der der Kletterrose Rubin. Die Rose hat einen 
kräfrigen Wuchs, sie verzweigt sich gut. Höhe 
20—30 cm, daher zu Einfassungen vorzüglich ge¬ 
eignet. Der Blütenflor ist ungeheuer reich und 

hält bis zum Eintritt des Frostes an.1.50 

Niedrige Landpflanzen 10 Stück R.-M. 12.50 


796 a 


1042 


797 a 


798 a 


799a 


1043 


966a 


es 
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Sorten-Verzeichnis. 

Zum Versand gelangen ausnahmslos kräftige, gut bewurzelte Exemplare. 



Nr. 


Nr. 779a. Westfleld Star (Beschreibung siehe Seite 85). 

I. Remontantrosen. 

Weiß und weiß getönt 

Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 
50 Baals da Neige. Reinweiß, in Dolden blühend ... —.70 
114 Fra« Karl Druicbbi. Die schönste reinweiße Remon¬ 
tant rose. Beste zum Schnitt. M. b .—.70 

125 Qleire Lyonnaise. Weiß mit chromgelbem Grund . . 1.— 

132 Hedwig Reicher. Weiß, großblumig, dicht gefüllt . . —.70 
178 Madame Gesrgee Bruant. Reinweiß (Rugosahybride) . —.70 

Rosa und rosa getönt 

53 Captain Christy. Fleischfarbigrosa,gedrungen.—.70 

99 Emden. Prachtrose, gleicht im Wuchs, Holz und 
Blumenform der „Frau K. Druschkl." Die Farbe 
ist rein dunkelkarminrosa. Wuchs kräftig und auf¬ 
recht. Sehr reichblühend. Gruppenrose. 1.— 

H. 1 St. R.-M. 4.—, h. 1 St. R.-M. 3.— 

116 Georg Arendt. Von köstlich. Zentifolienduft, zartrosa. 

Ausgezeichnete Schnitt- und Treibrose. H. h.—.70 

123 GruB an Weimar. Blumen sehr groß, gut gefüllt, rosa 

auf gelbem Grunde. Frühblühend. 1.— 

142 Jahn Hopper. Karminrosa. Herbstblüher.—.70 

176 Mad. Gabriele Luizet. Blume atlasrosa, vorzügliche 

Garten rose und Treibsorte.—.70 

196 Magna Charta. Hellrosa, Treibrose.—.70 

210 Mrs. Jahn Laing. Eine der schönsten rosa blühenden 
Remontantrosen. Blumen stehen auf langen Stielen, 
vorzügliche Schnitt- u. Treibrose, h. 1 St. R.-M. 2.75 - .70 
225 Paeama. Hellrosa, g. gef. Blume flachgeb. Paeonienform —.70 
223 PaulNeyrsn. Leuchtendrosa. Geh. m.z.d.größt. Rusen —.70 
277 Thusnelda. Silberrosa, frühblühend (Rugosahybride) -.70 

Karminrot. 

11 Allred Catemb. Leuchtendrot, groß, reichblühend. . —.70 
55 Captain Hayward. Leuchtendkarrninrot, stark auf- 

rechtwachsend. Treibrose.- .70 

77 Dr. Andry. Blume groß, dunkelkarmin.—.70 

184 MadameVictarVerdier. Blume,gr.,glanz.kirschrot. N.h. —.70 
202 Marie Baumann. Karminrot, wohlriech. Treibrose. H. —.70 

219 Paul de la Mailleray. Kirschrot.-.70 

256 Roger Lambelin. Samtigdunkelrot, Rand gezackt und 

weiß eingefaßt. 1.— 

282 Ulrich Brunner tils. Blume groß, kirschrot. Ausge¬ 
zeichnete, langstielige Schnittrose. Die beste leuchtend¬ 
rote Treib rose. H. h., . ,.-.70 


Purpur- und karmesinrot 

107 Eugtne Appert. Leuchtendkarmesin. Prachtvolles Holz 

und Belaubung. 1.— 

110 Eugine Fürst. Groß, samtigkarmesin. Schnitt- und 

Gruppenrose. H. h.—.70 



Nr. 780a. Mrs. Geo Shawyer (Beschreibung siehe Seite 88). 

Ramaatantrasoa (Fortsetzung). 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 

113 Ftsbor & Halmas. Blume groß, karmesinscharlach, alte, 

bekannte Schnitt- und Gartenrose. Winterhart. H. h. —.70 
131 Heraca Vornet. Dunkelkarmesin, glattholzig .... —.70 
133 Hugh. Dickten. Langtriebig, Farbeglänz, karmesin. H.h. —.70 
284 Venus. Samtigdunkelpurpurrot, winterhart. H. . . • —.70 

Schwärzlich- oder bräunlichrot 

101 Emporour du Maroc. Leuchtenddunkelpurpur. Be¬ 
kannte dunkle Sorte.—.70 

120 Georg Dickson. Starkwachsend. Blume sehr groß, gut 
gefüllt, wohlriechend, dunkelpurpurrot Als ältere 

Pflanze reichblühend. H .—.70 

122 Ginftral Jacqueminot. Blume lebhaft samtigfeuerrot 
Paraderose, wohlriechend u. daher allgemein beliebt 

Ein guter Herbstblüher. Winterhart. H. h .—.70 

135 Jean Liabaud. Samtigschwarzkarmesin, gut gefüllt . —.70 
156 Louis van Houtte. Blume groß, amarantrot, leuchtend- 

karmesin berandet. Prächtigste Sorte in dieser Farbe —.70 
212 Mons. Boncenne. Samtigschwarzpurpur. Treibsorte . —.70 

230 Piorra Netting. Blume groß, gefüllt, violettschwärzlich¬ 
rot, wohlriechend.—.70 

233 Präfot Limbourg. Blume groß, samtigdunkeirot. H. b. —.70 
247 Prince Camillo do Roban. Samtigkastanienbraun. 

Schönste Sorte in dieser Farbe. H. b .—.70 J 

245 Princtsse de Bäarn. Schwärzlichhochrot Vorzügliche 

Schnitt- und Gartenrose. H. b .—.70 

272 Boavonir do William Waod. Dunkclpurp. m. kastanien¬ 
braun schattiert. H .—.70 

Gelb. 

170 Ludwig MBIIor. Die erste gelbe Remontantrose. Blume 
goldgelb, in hellgelb übergehend. Sehr stark wach send. 

Laub groß, glänzend dunkelgrün. Als ältere Pflanze 
reichblühend, b. 1.— 


Gestreift. 

239 Pride of Reigate. Hellkarmin, weiß punktiert und ge¬ 
streift, artet zuweilen aus. 1.50 

899 Tricolore de Flandre. Gestreift. 1.50 

286 Vicks Caprice. Grundfarbe hell, seidenartignelkenrosa, 
auffällig weiß und glänzendkarmin gestreift und 
getuscht Eine der schönsten gestreiften Rosen . . 1.50 

Scharlach- und Zinnoberrot. 

89 Duke of Teck. Blume groß, scharlachkarmesin . . . —.70 
124 Gloir« de Margottin. Blume groß, blendend scharlachrot —.70 
127 Hans Makart. Blume groß, lebhaft scharlachrot . . —.70 
218 Paula Clegg. Leuchtend scharlachrot KräftigerWuchs. 

Hervorragende Sorte. H .—.70 


Hochstämmig« Rosen 1 Stück R.-M. 3.50. Halbstämmigo Roten 1 Stück R.-M. 2.50 
Bei Rosettsorten, die auch in Hoch- oder Halbstammform lieferbar sind, ist das durch H. bzw. h. angegeben. 

. . . ... . ... . . . . iM ..... —— 
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Nr. 

539 


567 

641 


Nr. 788a. Preußen (Beschreibung siehe Seite 85). 

II. Teerosen. 

RelnwelB. 

Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 
Henerahfe Edith Gitford. Fleischfarbigweiß auf gelb¬ 
lichem Orunde. 1.25 

Marie Quillst. Reinweiß mit gelblichem Schimmer . 1.25 

WeiBe Maman Cochtt. Farbe reinweiß, leicht in rahm¬ 
weiß übergehend. 1.25 


Hall- und dunkelgelb. 

Betet* de l’Eurepe. Blume groß, dunkelgelb. Rück¬ 
seite kupfriggelb. 

Belle Lyannatte. Kanariengelb in gelblichweiß über¬ 
gehend. Rankend. H. h. 

Billard and Barre. Goldgelb, leichtgefüllt, kugelför¬ 
mig. H. 

Blumemchmidt. Reinzitronengelb, in zartrosa über¬ 
gehend. Unübertroffener Herbstblüher. M. h. . . . 
Etaile de Lyan. Blume groß, dichtgefüllt, schwefelgelb 
478a Geerges Schwartz. Wuchs mäßig, aufrecht Knospe 
länglich. Blume leicht gefüllt. Farbe dunkelchromgelb 
Lady Hillingden. Sehr reichblühend. Blume mittel¬ 
groß, tangknospig, dunkelorangegelb. Sehr empfeh¬ 
lenswert. H. h.. 


415 


417 


426 


408 


471 


509 


Gemsledergelb, rankend, be 


532 Mad. Engine Verdier. 

liebte Rose . . . 

546 Mad. Jalet Graveranx. Blume hellgelb, Mitte dunkler 
sehr groß, stark gefüllt Kräftig wachsend, lang 
triebig. N.. . . 

564 Marichal Niel. Altbekannte goldgelbe Teerose von 
vollkommenster Blumenform, die bei keinem Rosen¬ 
freunde fehlen darf. Verlangt sonnigen Standort 
und darf nur wenig geschnitten werden. Beste Rose 
zum Auspflanzen in Glashäuser, empfehle aber hierzu 

nur Hochstämme zu verwenden. 

Hochstämme 1 Stück R.-M. 4.50 und 5.~ 

577 Perl« dt« Jardint. Blume gutgefüllt, schöne Form, 
leuchtend goldgelb, eine der besten gelben Schnitt- 
rosen . 


1.— 

1 .— 

1 .— 

1 — 

1.— 

1 .— 

1 — 
1 — 

1.— 


1.25 


1 .— 


Nr. 

474 


505 

516 

521 

548 

473 

561 


Nr. 714. Columbia (Beschreibung siehe Seite 84). 


(Fortsetzung). 

Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 
Gleire de Dijen. Blume groß, lachsgelb, dunkelocker¬ 
gelb schattiert. Sehr reichblühend, stark rankend, 
als Hochstamm besonders zu empfehlenI Eine der 
ältesten und bekanntesten Rosen, die wir besitzen. 

H. b. i._ 

Jeaa Dächer. Blume groß, lachsgelb. 1.— 

Kaiserin Friedrich. Leuchtend gelb, karminrosa be- 

randet, rankende Sorte. 1.— 

Mad. Btrard. Lachsfarbig gelb mit rosa schattiert. 

Vorzügliche Gartenrose, rankend. H. l.— 

Mad. Jean Dupuy. Im Wüchse ähnlich der Franziska 
Krüger. Rötlich goldgelb, nach außen zu gelbrosa. 

Herbstblüher. N. i._ 

Mademeiselle Franziska Krüger. Blume groß, fleisch- 
farbigrosa, kupfriggelb schattiert. Eine sehr beliebte 

Sorte. i.— 

Marie van Hentte. Blume schön geformt, gelblich¬ 
weiß, hellrosa umsäumt. 1.— 

Ron and ron gotönt. 

566 Maauin CecbeL Blume gut gefüllt, von schöner, langer 

Form, fleischfarbigrosa. 1.25 


Rot 

413a Archldnchesse Marie Immaculata. Ziegelrot. 

416 Beautt Incenttante. Kapuzinerrot, gelb und karmin 

schattiert. 

Freiherr ven Marschall. Kräftig wachsend und sehr 

reichblühend, dunkelkarminrot. N. h.. . 

Mad. Lembard. Gelblichrosa bis leuchtendrot ... 

Reine Marie Henriette. Leuchtend kirschrot, leicht¬ 
gefüllt, stark rankend. K.. i._ 


472 


542 

590 


1 .— 


1 .— 


1 — 

1.— 


Vorteilhaftes Angebot! Rosensortimente Seite 92 . 


Hechttimmlge Raten 1 Stück R.-M. 3.50. Halhstimmige Raten 1 Stück R.-M. 2.50. 

Bei Rosensorten, die auch in Hoch- oder Halbstammform lieferbar sind, ist das durch N. bzw. h. angegeben. 
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Nf. 749. Jonkheer J. L. Mock (Beschreibung s. unten). 

lll. Teeliybricfrosen. 

Weiß getönt 


Nr. 

726 


755 


Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 
Excellenz M. Öchmidt-Metzler. Sehr kräftig und buschig 

wachsend, reinweiß. 

Kaiserin Auguste Viktoria. Diese Rose hat sich die 
Herzen aller Rosenfreunde erobert. Die Blume ist 
groß, gutgefüllt, zart mhmweifi, nach der Mitte mit 
einem Anflug v. Gelb. Gruppen- u. Schnittrose. H.l». 

772a Wad. Jules Bouche. Wuchs kräftig aufrecht wie bei 
,»Pharisäer". Blumen gutgcfüllt, weiß mit zartrosa 

Mitte. Schnitt- und Gruppenrose. H. h. 

780 Mil*. Augustine Guinoiiteau. Weiße L*a France genannt, 
weiß, fleischfarbig angeh.nicht. Sehr reichblühend 
785 a Oberbürgermeister Dr. Troendlin. Rahm weiß .... 

799 Victor Teschendorf!. Der Wuchs ist kräftig, gleich¬ 
mäßig aufstrebend. Die sehr großen, gutgefüllten, 
mit hoher Mitte ausgestatteten Blumen erscheinen 
fast immer einzeln. Die Farbe ist rcinweiß, im 
Grunde leicht grünlichgelb durchschimmernd. Die 
Blumenblätter sind nach außen leicht umgeschlagen 


1 .— 


—.70 


-.70 


—.70 

—.70 


1.— 


Rosa. 


701 


710 


712 

716 


721 

727 


Amalie de Greift. Wuchs kräftig, Blume groß, Farbe 
ziegelrosa mit lachsrot u.gelblicherMitte. Wohlriech. 
Börgormeister Christen. Dunkelleuchtcndrosa. Duftet 

gut. Schnitt- und Treibrose. 

Botty. Kräftig wachsend. Kupfrigrosa m. gelb. Anflug 
Dernkurg. Diese herrliche Rose gehört mit zu den 
La France ähnlichen Sorten. Die Farbe ist lebhaft 
frisch dunkelrosa, Innenseite milchweiß, nicht ver¬ 
blassend. Schnitt- und Gruppenrose. Sehr reich- 

blühend . 

Duckest of Atkuny. Sport von La France, doch Ist 

die Blume etwas größer und dunkler. 

Farbe nkönigin. Hellrot und dunkelrosa mit aurora 

Schein. H. h. 

737 a Gartondirektor Riet. Die Blumen, welche nicht hängen 
und gut gefüllt sind, erscheinen meist einzeln auf 
langen kräftigen Trieben. Die Farbe Ist rein rosa 
mit silbrigem Schein, am Grunde gelblich durch¬ 
scheinend. Die Blumenblätter sind am Rande zu¬ 
rückgeschlagen. H. k. 

Gustav Gruntrwald. Karminrosa, nach innen gelblich 
Johanna Sekus. Halbrankend, leuchtendkirschrot . 
Jonkhsor J. L. Mock. Grundfarbe leuchtendrot, in 
silbrigrosa übergehend, aparte Färbung. Blumen 

langstielig, gut duftend. Schnittrose. H. h. 

Königin Carola. Gute Schnitt- u. Treibsorte. SUberrosa 
Kranprinzessin Cecilie. Zartsilberrosa. Blume besitzt 
edlen Bau. Schnitt- u. Gruppenrose. Sehr reichblüh. 
Königin Victoria v. Schweden. Blume groß, gut gefüllt, 
einzelnstehend, Knospe hochgebaut. Farbe ganz 
zartrosa, nach außen heller. Aus dem Grund tritt 
ein heller Ton hervor. Laub gesund. Wuchs stark 


1 .— 


—.70 

—.70 


1.— 

-.70 

—.70 




1.— 

—.70 

—.70 


—.70 

—.70 


—.70 


1 .— 


-re e 


Nr. 773. Mad. Jules Grolez (Beschreibung s. unten) 
Toohykridrosen (Fortsetzung). 

Nr. Niedrige Landpflanzen I Stück R.-M. 

762 a Lady Alice Stanley. Blume groß, gefüllt, Farbe koral- 

lenrosa. Innenseite heller. 1.— 

759 Lady Ashtown. Blume groß, gefüllt. Knospe spitz, rein- 

rosa mit gelblichem Widerschein, reichblühend. H. —.70 

760 La France. Blume silbrigrosa, Mitte tilarosa. Wohl 

die am meisten verbreitete Sorte. H. k .. —.70 

762 La Tosca. Blumen groß, leicht gefüllt, schön zartrosa 
mit weiß und gelb schattiert. Schnitt- und Gruppen- 

rose. N. k. —.70 

768 Mad. Akef Ctiatenay. Karmin rosa mit 5a(mfarben 

schattiert.—.70 

770 Mad. Caroline Testout. Eine ganz vorzügliche und 
sehr beliebte Sorte von kräftigem Wüchse. Sehr reich¬ 
blühend, seidenartig, fleischfarbigrosa, Mitte leb¬ 
hafter. Eine der besten Gruppen-, Treib- und 

Schnittrosen. H. h . 

773 Mad. Jules Grolez. Schnitt- und Gruppenrose. Lebhaft 

Chinesischrosa. M. h.—.70 

778a Mad. Maurice de Luc«. Dunkelrosa, karminrot schatt., 

reichblühend. Gruppen- und Schnittrose.—.70 

777a Mad. Segond Weber. Zart lachsrosa mit hellerer Mitte 1.— 

779 Mama Gftrtnor. Lachsrosa auf gelbem Grunde . . . 1.— 

778 Mrs. Charles Rutsei (Teehybride). Kräftig, aufrecht¬ 
wachsend. Blumen groß, gefüllt, gut duftend, einzel¬ 
stehend. Farbe karminrosa. Gute Schnitt- und 

Treibsorte. 1.— 

780a Mn. Geo thawyer. Blume groß, schön geformt, 

glänzend reinrosa. Schnittrosc.—.70 

785 Otto von Bismarck. (3000-Mark-Roso.) Silbrigrosa mit 
karminrosa Mitte. Schnitt- und Gruppenrose, zum 
Auspflanzen in kalte Kästen sehr zu empfehlen. H.h. —.70 
786a Papa Gftrtnor. Frischrosa mit karminem Schein . . 1.— 

790 Pharisäer. Weißlichrosa, dunkellachsfarbige Mitte, 
schöne Belaubung. Reichblühend. Eine der besten 

Schnitt- und Oruppenrosen. H. k .—.70 

792 Radianco. Harte, kräftig wachsende Rose. Die 
Blumen sind groß, gut gefüllt und duftend, leuch- 
tendkarmin mit kupfer- und lachsrosa vermischt 

Herbstblüher. M. h .—.70 

794 a ftachscngrul. Kräftig wachsende Rose, ähnl.Druschkl. 

Die Blumen sind sehr groß und gut gefüllt. DieFarbe 

ist atlasartig-zartfleischfarbigrosa.—.70 

798 Voluwozoom. Leucht. dunkelkarminrosa.schöneFarbe —.70 


Gelb. 

718 Dad ttorling (Teehybride). Wuchs kräftig, Blume isa¬ 
bellengelb mit leichtrötlicher Mitte. Reichblühend. H. 

722 a Edeltrftuloin. Zartrosa in cremeweiß übergehend. 

Schnittrose. H. .. 4 . . * 

727 a Frau Lulso Kioso (Teehybr.). Blume groß, gut gefüllt, 

elfenbeingelb, Orund goldgelb .. 1.50 


1 .— 

1 .— 


Hochstämmige Rosen 1 Stück R.-M. 3.50. Halkstftmmige Rosen I Stück R.-M. 2.50. 

Bei Rosensorten, die auch in Hoch- oder Halbstammform lieferbar sind, ist das durch H. bzw. k. angegeben. 
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SCHMIDT, ERFURT \^7 Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 



Nr. 768a. Mad. Butterfly (Beschreibung s. S. 84). 
Toobybridroson (Fortsetzung). 


Nr. 

735 

747 

748 

76! 

769 

774 a 

775a 

776 

781a 

767 
766 
782 a 
784 a 

788 

789 

795 

796 

797 

712a 

717 


Niedrige Landpflanzen \ Stück R 
Fra« Litla Rautonstrauch. Rötlich orangegelb, nach 

außen fleischrosa. 

Herzogin Maria Antainatta. Orange mit altgold ver¬ 
mischt Sehr schöne Rose. Out gefüllt. N. 

Hefgartondirokt. Qrlbonor. Kupfr igorangegelb. Schnitt¬ 
sorte . 

Lady Qraanall. Aufrechtwachsend. Blume gefüllt, spitz 

auf langen Stielen. Safranorangegelb. 

Mai. Chartas Lutantf. Kräftig aufrechtwachsend. 
Blumen gut gefüllt. Chromgelb mit karmin schattiert 
Mai. L4on Pain. Fleischfarben mit orangegelb. Gute 

Gruppenrose. 

Mad.Melanie Soupert. Rötlichgelb, am Grunde karmin- 

rosa. Reichblühend. Gute Schnittsorte. 

Mai. Ravary. Knospe länglich, Blume groß, dunkel¬ 
orangegelb. Wuchs kräftig. Sehr reichblühend. H. b. 
Marquise ia tintty. Blumen groß, rötlichdunkelgelb, 

kelchförmig, gefüllt. 

Mrs. Aran Wari. Indischgelb. 

Mrs. A. R. Waial. Rötlichlachsgelb. Rücks. granatrot 

Ratalie Büttner. Zartcremegelb. 

Ophelia. Aufrechtwachsend, langstielig, fleischf. mit 
gelbrötlich. Anflug. Für Gruppen u.Schnittwertv. H.h. 
Prince ia Bulgarie. Gut gefüllt, fleischfarbig weiß mit 

lachs und orange schattiert. H. 

Friazal Hiliegari. Starkwachs. Blume groß, gefüllt, 
gelb in weißlichgelb übergehend. Druschki-Charakter 
ItadtratQlaser. Schwefelgelbe „Pharisäer". Knospen u. 
Blumen sind langgestreckt. Schnittrose. M. h.. . . 
tau van Ir ia Qastave PraL Blume groß, spitz, gut gefüllt, 

rein schwefelgelb. Sehr reichblühend. 

Sanburtt. Herrlich kadmiumgelb m. orangegelb. Mitte 


,-M. 

1 — 

-.70 

-.70 

-.70 

1 .— 

-.70 

-.70 

-.70 

1 .— 

-.70 

-.70 

-.70 

-.70 

-.70 

-.70 

-.70 

1 .— 

1 .— 


' 729 


738 a 


Rot 

Ohltaa« ia Clas Vaugaat. Scharlachkarmoisin mit 
feuerrot, beim Erblühen in Schwärzlichpurpur über¬ 
gehend; nicht verbrennend.1.— 

Dr. 0. Krüger. Blume groß, stark gefüllt, von leucht, 
karmoisinroter Farbe, Knospe langgestreckt, einzel¬ 
stehend. Starker Duft. 1,— 

Frank W. Dunlop. Gute Treib- und Schnittrose von 
kräftigem, aufrechtem Wuchs. Blumen sehr größ, 

von schöner Form, kräftig rosenrot.1.— 

Frieirichiruh. Dunkelblutrot. Der Wuchs ist kräftigf, i 
aber gedrungen. Reichblüh., köstlich duftend. H.h. £— 
General Mac Arthur. Groß,gefüllt,schön gebaut,leucht, 
scharlachrot, angenehm duftend, reichbl. Gruppen- 

und Treibrose. H. h . — .70 

OanaraJ-tup.Arnali Jemen. Wuchs stark.Farbe dunkel¬ 
karminrot, sehr auffall. Ei ne der besten f.Gruppen. H.h. —.70 


Nr. 763. Laurent Carle (Beschreibung siehe unten). 

Taahyhriiratan (Fortsetzung). 

Niedrige Landpflanzen 1 Stück R. 

744 Hailty-Rata. Blumen groß,dicht gefüllt, dunkelblutrot 

mit schwärzlicher Schattierung. Eine der besten 
Schnitt- und Gruppenrosen. H. h.- 

745 HaldongruB (Teehybride). Blumen groß, gut gefüllt, 

stark duftend. Farbe rein dunkelblutrot. Wuchs 
gleichmäßig. Gruppenrose. 

748a Hindantorg (Teehybride). Sehr kräftig wachsende 
Sorte mit saftig dunkelgrüner Belaubung. Blume 
groß, gut gefüllt, sehr duftend. Farbe leuchtend 

karminrot. 

747a Hartulanus Budde. Ausgezeichnete Gruppenrose von 
glänzend feuerroter Farbe. Die Knospen sind lang, 
die Blumen mäßig gefüllt. Die Pflanze verzweigt 

sich gut. Der Wuchs ist mittelhoch.1 

758a Kynast (Teehybr.). Blumen groß m. hoher Mitte, lang 
gestielt,stark duftend, dunkelamarantrot. Reichblüh. 1 
763 Laurent Carl«. Blume groß, schön gebaut. Farbe 
glänzend scharlachkarmin. Schnitt- und Gruppen¬ 
rose, wohlriechend. H. k.— 

765 Lautnant Chaurä. Karmesinrot, granatrot abge¬ 
tönt Sehr empfehlenswert. H. h.— 

791 Rübezahl. Kräftig wachsend und hart. Farbe samtig 
scharlachpurpur, sehr leuchtend, verbrennt nicht. 

Gute Schnittrose.1 

794 Richmand. Leuchtend scharlachrot, sehr reichblühend 
und angenehm duftend. Treibrose.— 

IV. Noisetterosen. 

AimüVibort. Blume mittelgr., in Dolden blüh.,rein weiß 1 

Chromatelia. Ledergelb, rankend.1 

L'ldaal. Gelbmetallglänzend.1 

Mad. Fiirr« Coehet. Dunkelgoldgelb, starkwachsend 1 
Riv« d’or. Dunkelgelb mit kupfriggelb, rankend . . 1 

William Alton Richardion. Safranorangegelb bis hell¬ 
gelb, starkwachsend.1 

V. Bourbonrosen. 

Rlanch« Lafitte. Inkamatweiß.1 

az _ r _„„i- tz ti-i-g — ill l„L_ --i -o-- -Z_i_ « 

nffflfnntttftfl VtfTtnft. miicnwciD, uruflu scnwcTctg. I 

Louis« Odier. Blume groß, leuchtend rosa.1 

Mad. Piarra Ogor. Weiß, rosa gerandet, reichblühend 1 
Roino Viktaria. Blume groß, leuchtend rosa .... 1 

touvonir d« Ia Malmaison. Gef., zart fleischfarbigweiß 1 


VI. 


1.— 


801 

808 

811 

815 

819 

829 


857 

862 

865 

868 

879 

885 


Rosa Polyantha. 

(Vielblumige Rata.) 

Alle hier angeführten Sorten eignen sich für Gruppen, 
Einfassung, Grabbepflanzung und Topfkultur. 

930 a Ännchan Müller. Beliebteste Polyantharose. Höhe 30 
bis 40 cm, reich verzweigt und vom Juni bis spät 
in den Herbst hinein mit Blüten bedeckt. Die leuch¬ 
tend brillantrosa Blumen erscheinen in groß. Dolden —.80 


Hochstämmige Rosen 1 Stück R.-M. 3.50. Hallhstiinmig« Roten 1 Stück R.-M. 2.50. 

Bel Rosensorten, die auch in Hoch- oder Halbstammform lieferbar sind, ist durch H. bezw. h. angegeben. 


-—>i 




es 



































© 
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Nr.941. Polyantharos« Oruß an Aachen (Beschreibung s. unten). 


Nr. 

937 


939 


*••• Pelyantha (Fortsetzung). 

Niedrige Landpflanzen 1 Stück R. 
Erna Teschendorf?. Gehört zu den schönsten roten 
Polyantharosen. Die Farbe ist prächtig leuchtendkar¬ 
mesinrot. Sie wird nur 30—40 cm hoch. 

Niedrige Landpflanzen 10 Stück R.-M. 7.50 

Ellen Poulten. Die Blüten von herrlicher dunkel¬ 
leuchtend rosa Farbe erscheinen in großen Dolden 

auf straffen Trieben. 

Niedrige Landpflanzen 10 Stück R.-M. 7.50 

939a Fraa Rudolf Schmidt. Feurigblutrot, reichblühend, 

wirkungsvoll. 

Niedrige Landpflanzen 10 Stück R.-M. 9.— 

940 Frau Dr. Ereth. Gegenstück zu der beliebten groß¬ 
blumigen Polyantharose Gruß an Aachen. Farbe 
goldgelb, im Verblühen hellgelb. 

940a Freudenfeuer. Sport v. Orkans rose. Farbe brennend¬ 
leuchtendrot. Wuchs u. Reichblütigkeit wie bei der 
Stammsorte. Ihrer herrlichen Farbe halber sehr zu 

empfehlen. 

Niedrige Landpflanzen 10 Stück R.-M. 7.50 
Oral an Aachen. Aufrechtwachsend, großblumig, gef., 
gelblichrosa. Die beste für Gruppen u. zur Topfkultur 
Halbstämme 1 Stück R.-M. 2.75 
Niedrige Landpflanzen 10 Stück R.-M. 7.50 

KlUhen van Hcilhrann. Leuchtend kirschrot. Sehr 

wirkungsvoll für Gruppen. Neu. 

Katharina Zeiraet. Kräftig wachsend, in großen, 
lockeren Rispen blühend. Die Blumen sind stets 
rein weiß, gefüllt und gleichmäßig gebaut, schön für 

Gruppen. 

Laaisa Walter (Zwerg-Tausendschön).Reichblühend. 

Die Farbe ist gleich der Rankrose „Tausendschön* 
zartrosa, später lebhaftrosa. 

952 a Mad. N. Levavasseur. Wächst kräftig. Blüten leuch¬ 
tendrot, erscheinen während des ganzen Sommers. 
Ungeheuer rcichblühend. Niedrige Landpflanzen 

10 Stück R.-M. 7.50. 

Maria Pavic. Rosigweiß, wie die „Souvenir de la 

Malmaison", wetterfest. 

Mella Fischer. Pfirsichrosa. Die einzelnen Blüten 
gleichen denen des Mandelbaumes „Prunus triloba“ 

955 a Mrs. Cuthush. Ein Sport v. „Mad. N. Levavasseur" 

hat „Mrs. Cutbush" den gleichen kräftigen, nie¬ 
drigen Wuchs wie diese Sorte. Ihre Blütenfarbe 
ist zartrosa. Niedrige Landpflanz. 10 Stück R.-M. 7.50 

956 a Orleans-Res«. Diese Rose gehört zu den schönsten 

hellroten Polyantharosen. Die Farbe der Blüten ist 
geraniumrot mit weißer Mitte. Die Blumen sind 

groß und etwas locker gebaut. 

Niedrige Landpflanzen 10 Stück R.-M. 7.50 


.-M. 

—.80 

—.80 


941 


947 

946 


948 


951 

954 


1.50 

-.80 

-.80 

1 .— 

-.80 

-.80 

-.80 

—.80 

—.80 

-.80 

-.80 



Nr. 905. Feuerzauber (Beschreibung siehe unten). 


Rasa Pelyantha (Fortsetzung). 

Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 
Rddhltte (Rotkäppchen). Großblumige Polyantha¬ 
rose. Kräftig und aufrechtwachsend. Die Blüten er¬ 
scheinen in großen Dolden auf langen Stielen. Die 
Farbe ist ganz dunkelleuchtendrot. Sehr reich¬ 
blühend. Das Laub hält sich gesund. Niedrige 
Landpflanzen 10 Stück R.-M. 7.50.—.80 

Siegt*pari#. Eine der schönsten weiß. Polyantha¬ 
rosen. Der Wuchs aufrecht und gedrungen. Die 
päonienförmigen reinweißen Blüten sind in großen 
Dolden vereint und erscheinen in überreicher Fülle —.80 
Niedrige Landpflanzen 10 Stück R.-M. 7.50 


VII. Monatsrosen. 

Sich auszeichnend durch außerordentlich reiches Blühen 
(Mai bis November). Zu Gruppen wie Einfassungen sind die¬ 
selben sehr gut verwendbar. 


Nr. 

963 


964 


Nr. 

903 

905 


906 

907 


908 


911 


924 


926 


Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 
Ducker. Reinweiß. 1.25 

Feaerzaeher (J. C. Schmidt). Bengalhybride. Eine 
vorzügliche Gruppenrose, die sich schnell überall ein¬ 
bürgern wird, wuchs ist kräftig und aufrecht, das 
Laub dunkelgrün. Die Knospen lang, die Blumen 
schalenförmig. Die Farbe samtigleuchtendrot von 
wunderbarer Wirkung. Sehr wohlriechend. Äußerst 
reichblühend, wenig empfindlich gegen Frost . . . 

Halbstämme 1 Stück R.-M. 2.75 
FeHemherg. Karminrosa. 

Oral an Teplitz. Reich- und fortwährend blühende 
Rose. Blume ziemlich groß, gefüllt. Farbe leuchtend 

Scharlachzinnober. 

Halbstämme 1 Stück R.-M. 2.75 

Herinasa. Die schönste gefüllte, rosablühende Monats¬ 
rose, entwickelt einen überaus reichen Blütenflor . 

Leuchtfeuer. Die Blumen sindgroß.gut gefüllt, leuch¬ 
tend blutrot und haben einen herrlichen Geruch 
Halbstämme 1 Stück R.-M. 2.75 

Seetpcrflerens pallida. Reinrosa, reichblühend, leicht 
gefüllt. 

Viridiflera. Grüne Monatsrose, rosettenförmig, gut 
gefüllt Blüten grün wie die Belaubung. 2.— 


1 - 


L- 


1 .- 


1 - 


1 - 


Vorteilhaftes Angebot! Rosensortimente Seite $2. ( g 


Hochstämmige Roten 1 Stück R.-M. 3.50. Halhstiramig« Roten 1 Stück R -M 2 50 
Bei Rosensorten, die auch in Hoch- oder Halbstammform lieferbar sind, ist das durch H. bzw. I. angegeben. 
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Schlingrose freistehend. 

VIII. Moosrosen. 

Moosrosen pflanze man stets in besonderen Gruppen. Sie 
sind durch fein bedomte Zweige und bemooste Blumenstiele 
kenntlich, sind sehr hart und bedürfen keiner Deckung im 
Winter. Dürfen nur wenig beschnitten werden. 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 

983 Blanche Moreau. Rein weiß. Die schönste remon- 

tierende weiße Moosrose. 1.50 

Centifelia rotea. Gewöhnliche Moos-Zentifolie. Rosa, 

reichblühend. 

Deuil de Paal Fontaine. Dunkelpurpur. 1.50 

Hertens# Vernet. Schön zartrosa. 1.50 

Königin van Dänemark. Fleischrosa mit dunkler Mitte 1.50 

Madame Souper t. Kirschrot. 1.50 

lalet Mittelgroß, rosa. 1.50 


980 

986 

992 

970 

997 

999 


1.50 


IX. Schling-(Kletter-) Rosen. 

Alle nachstehend verzeichneten Kletterrosen sind fast voll¬ 
kommen winterhart; es empfiehlt sich jedoch, sie gegen strenge 
Kälte etwas zu schützen. 

Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 


Nr. 

1004 

1003 


1 .— 


1002 


1006 


1007 


Albtric Barbier. Starkwachsend. Kanariengelb . . 
American Pillar. Starkrankend, großblumig, etwa 
6 bis 10 cm Durchmesser, zartrosarot mit gelben 

Staubfäden. 

Andenken an Breslau. Starkrankend, in groß. Dolden 
blühend, Kirschkarmin, dunkl. als Dorothy Perkins 
1005a Carmine Pillar. Starkrankend, großblumig, einfach 
leuchtendrot, frühblühend. Schöne Säulenrose . . 
Crimsen Rambler. Bekannte leuchtend karmesinrot 
blühende Sorte. Sehr widerstandsfähig und reich- 

blühend . 

Dorothy Perkins. Blüten gut gefüllt, duftend u. sehr 
haltbar. Farbe zartlachsrosa, spätblüh. Für Pyra¬ 
miden und als Trauerrose gleich gut geeignet . . 

1004a „Eicelsa“. Eine der schönsten rotblühenden Schling¬ 
rosen. Zur Bildung von Rosenpyramiden ganz be¬ 
sonders zu empfehlen. 

1008a Frau Lina Stralhelm. Hellrosa. 

1010a 6rul an Zabern. Eine der schönsten weißen Kletter¬ 
rosen . 

1011a Hiawatha. Die Blumen sind einfach dunkelkarme¬ 
sinrot mit weißer Mitte. Sie haben gelbe Staubfäden. 

Sehr wirkungsvoll. 

Immerblilhende Crimsen Rambler. Farbe leuchtend 
brillantkarmesin. Reichblühend bis in den Spät¬ 
herbst hinein. Die Triebe werden nicht so hoch 

wie bei Crimson Rambler.. • 

1016a Lcucktstern. Einfach leuchtendrosa m. weißem Auge 
1013a Minnehaha. Sehr stark wachsend, bringt Riesen¬ 
dolden von rein rosa Farbe.—.80 


1009 


—.80 

—.80 


—.80 


—.80 


—.80 


—.80 

—.80 


—.80 


-.80 


1 .— 

—.80 


Nr. 1031. Juliet (Beschreibung siehe unten). 

Bcbling-(Ketter-)RM«n (Fortsetzung). 

Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 
1017a Pauls Scarlet Climber. Sehr effektvolle leuchtend 
scharlachrote Rankrose. Die Blumen sind halb¬ 
gefüllt u. gleichen Edelrosen in groß. Dolden blüh. 

Das Laub ist groß und krankheitsfrei. Winterhart. 1.— 

1018a Rubin. Rubinfarbe..—.80 

1019a Rutfelsburg. Leuchtendkarmin, große Dolden . . . 1.— 

1021 Schlei Friedenstein. Beste bis jetzt in den Handel 

* ;ebrachte blaue Kletterrose. Die Blumen erscheinen 
n großen Dolden, die einzelnen Blüten sind groß 
und gefüllt. Die Farbe ist ziemlich dunkelblau, das 
Innere der Blüten rötlichviolett, sehr eigenartige 
Farbe. Der Wuchs ist kräftig, die Triebe fast 

stachellos, Laub dunkelgrün. 1.— 

1019 Tausendschön. Schönste und reichblühendste Rank¬ 
rose. Blüht von Anfang Juni bis Ende Juli. Die 
Blumen erscheinen in großen Dolden. — Anfangs 
ist die Farbe ganz zartrosa, dann lebhaftrosa und 
im Verblühen nehmen die schöngekrausten Blüten¬ 
blätter eine karminrosa Färbung an.—.80 

1020 Veilchenblau. Rötlichlila, teils rosalila, dann in 

Amethyst übergehend und im Verblühen stahlblau —.80 
1021 a Wartburg. Karminrosa m.gedrehten Blumenblättern —.80 
1022a Weile Dorothy Perkins. Wuchs und Charakter wie 

bei Dorothy Perkins. Farbe reinweiß. 1.— 

X. Rosa lutea. Kapuziner¬ 
oder Fuchsrose. 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 

1034 Beautö de Lyon. Wuchs kräftig, aufrecht u. breit. 

Die Blumen sind groß, gefüllt, korallenrot, leicht 

gelblich, schattiert. H. 1.— 

1024a Christine. Reingoldgelb, leicht gefüllt, verzweigt 

sich gut, dankbar blühend. 1 

1024 Deutschland. Goldgelb mit rosa und orange getönt 1 

1040 Geldsonne.Orangegoldgelbm. rötlichgelb. Winterhart 1 

1026 Qettfried Keller. Einfach aprikosengelb. Rückseite 

dunkelgelb. 1.— 

1028 Jaune bicelere (Wiener oder türkische Rose). Blume 
einfach, außen kapuzinergelb, innen feurigrot. 

Winterhart. 1.25 

Johannisfeuer. Wuchs stark. Rot auf goldig. Grunde 1.— 


1029 

1031 


1032 


1039 


Juliet. Stark wachsend. Blume groß, gefüllt, wohl¬ 
riechend. Auffallende Farbe. Außenseited. Blumen¬ 
blätter altgold, Innenseite orangerosarot. H. . . . 
Lee Reeati. Leuchtendkarmin mit kirschrot, am 

Grunde durchscheinend goldgelb. 

Louise Catherine Breslau. Die Blumen sind krebsrot 
orangekupferfarbig abgetönt. N. h. 



Hochstimmis# Rosen 1 Stück R.-M. 3.50. Halistimmige Rosen 1 Stück R.-M. 2.50. 

Bei Rosensorten, die auch in Hoch- oder Halbstammform lieferbar sind, ist das durch H. bzw. b. angegeben. 
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Nr. 1061 a. Stern von Prag (Beschreibung siehe unten). 

Ih« lut*«. Kapuiintr- Mir Fuchsrot« (Fortsetzung). 

Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 

1036 Lyon-Rat«. Chromgelb, Mitte korallenrot oder 

lachsrot, schöne Farbe. Schnittrose. N. h. 1.— 

1037 Mad. Eduard H«rriot. Die schönste bis jetzt gezüchtete 

Farbenrose, korallenrot, am Grunde gelb. Eigen¬ 
artige Färbung. Reichblühend. Gruppen- und 
Schnittrose I. Ranges. H. h. 1.— 

1038a Maria Adalhaid. Dunkelorangegelb, unveränderlich. 

Sehr reichblühend. H. h. 1 — 

1033 PersJan yalla«. Goldgelb, gut gefüllt. Winterhart 1.25 

1044 Willawnere. Blume lang, v. schöner Form, krabben- 

rosa mit gelblichem Schein. H. 1.— 

Hochstämme obiger Sorten 1 Stück R.-M. 3.50 
Halbstämme „ „ 1 „ „ 2.50 

Winterhärte Rosen. 

XI. Ulrosen. 

(Kasan van Katanlyk.) 

Rai» galllca trigintipatala. Echte Olrose aus Ost- 


1045 


1046 


rumellen. Die Blume Ist blaßrosa. verbreitet aber 
einen starken Wohlgeruch. Von derselben wird das 

feine Rosenöl gewonnen. 

Kasa gallica phaanicaa hysantina. Ebenfalls eine ru- 
melische Ölrose. Der Wuchs ist sehr kräftig, die 
Farbe der Blumen ebenfalls rosa. Sehr wohlriechend 


1.50 


1.50 


XII. Rosa rugosa. 

(Kauhhlittrig« Kasan). 

Durch die Widerstandsfähigkeit und die vielseitige Ver¬ 
wendbarkeit allgemein beliebte Art. 

Die mit * bezeichnten Sorten werden 1 bis 2 Meter hoch 
und eignen sich besonders zur Gruppenbepflanzung für größere 
Parkanlagen, sowie zu Vogclschutzhecken. 

N r . Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 

1051 Canr. Ferdinand Mayar. Stark wachsend. Blumen 

sehr groß, gut gefüllt, in Farbe und Form ähnlich 
der La France, reinsilbrigrosa, wohlriechend. Gute 
Schnittrose.- • • • • • • • 1 25 

1052 Hild«nhrandsoeh. Kräftig wachsend, hart. Blumen 

mittelgroß, halbgefüllt, leucht, karmesinrot. Schöne 
Parkrose . ... • • l- 25 

1061 »Kava Z«mhta. Reinweiß, gefüllt, Sport v. Conr. 

Ferd. Meyer.. 125 

1050 Kasa rugasa Ragaliana. Rotblühender Rosenapfel. 

Bringt große, korallenrote Hagebutten. 

1055 Kasa rugota alb«. WeißblühenderRosenapfel. Früchte 

wie bei vorstehender Sorte. 

1061 a «tarn van Prag (nau). Starkwachsend, Blume groß, 
dichtgefüllt, wohlriechend, edelrosenähnlich, Farbe 
samtig schwarzrot. 2 *“ 


1 .— 

1 .— 


XIII. Einmal blühende* 
Winterhärte Parkrosen. 

Wenn diese Rosen auch nur einmal blühen, so entschä¬ 
digen sie doch durch ihren gewaltigen Blütenreichtum. Bedürfen 
keiner Bedeckung. 

Nr. Niedrige Landpflanzen 1 Stück R.-M. 

1062 Madam« Planticr. Blume mittelgroß, reinweiß, emp¬ 
fehlenswert als Vorpflanzung der Gehölzgruppen . 1.25 

1065 Parkfeaar. Strauch bis 4 Meter hoch werdend, voll¬ 

ständig winterhart. Blume einfach, von glänzend 
scharlachroter Farbe. 1-25 

1066 „Tkaane“ Califarniea VI. pl. Vollständig winterhart. 

Eine Rose, die sich mit Erfolg als Einzelpflanze auf 
dem Rasen sowie in Gehölzgruppen verwenden laßt. 

Die Blumen sind rosa, halbgefüllt und erscheinen ln 
großer Fülle. 1*25 

1067 Villaaa pemifara. Apfelrose. Blumen rosa. Früchte 

groß, länglich. I- 2 * 

Kasa fukiginesa (Schottische Zaunrose). 

Zur Bepflanzung von lebenden Hecken hat sich bis jetzt 
noch keine Rose besser bewährt, als die schottische Zaunrose. 
Durch das schnelle Wachstum, die Widerstandsfähigkeit gegen 
Kälte, die Anspruchslosigkeit in bezug auf den Boden verdient 
sie die weiteste Verbreitung. Mit diesen vorzüglichen Eigen¬ 
schaften verbindet sie Schönheit und köstlichen Wohlgeruch, der 
sich besonders an warmen Regentagen als feinster Apfelduft weit 
verbreitet. Pflanzweise wie bei Weißdorn, siehe Seite 80. 
Einjährige Pflanzen: 100 Stück R.-M.7.—, 1000Stück R.-M. 60 — 


Vorteilhaftes Angebot. 
Rosensortimente. 

R.-M. 

10 hochstämmige Rosen, beste Sorten meiner Wahl. 32.— 

10 halbstämmige Rosen, beste Sorten meiner Wahl. 23.— 

10 Remontantrosen, beste Sort. meiner Wahl, niedrige 

Landpflanzen. 6 -5Ö 

20 Remontantrosen, beste Sort. meiner Wahl, niedrige 

Landpflanzen.I 2 - 50 

30 Remontantrosen, beste Sort. meiner Wahl, niedrige 

Landpflanzen.....18.— 

10 Teerosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 

Landpflanzen.1° — 

10 Teehybridrosen, beste Sorten meinerWahl, niedrige 

Landpflanzen. 650 

20 Teehybridrosen, beste Sorten meinerWahl, niedrige 

Landpflanzen. 

30 Teehybridrosen, beste Sorten meinerWahl, niedrige 

Landpflanzen. 

10 winterharte Rosen zum Vorpflanzen vor Oehölz- 
gruppen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 

Landpflanzen. 8.— 

10 Polyantharosen, beste Sorten meinerWahl, niedrige 

Landpflanzen. 7.— 

10 Schlingrosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 

Landpnanzen. 7 -5° 

20 Schlingrosen, beste Sorten meiner Wahl, niedrige 

Landpflanzen.15.— 

10 Rosa lutea (Pernetlna), beste Sorten meiner Wahl, 

niedrige Landpflanzen. 9.— 


12.50 


18.— 


Trauerrosen* 

prima Stämme von 160 -200 cm Stammhöhe, beste Sorten meiner 
Wahl in den Färb, rot, rosa, weiß und gelb. 1 St. R.-M. 5.— bis6.— 
Heckst km mig« Martchal Mitl, schönste Rose für Gewächs¬ 
häuser, 150—180 cm Stammhöhe. 1 Stück R.-M. 4.50 bis 5.— 
Topfros«n, beste Sorten zum Treiben im Zimmer und 

Gewächshaus . 1 Stück R.-M. 2. — 

Rosen-Edelreiser. 

Bestellungen von Rosen-Edelreisern zu Sommerveredlungen 
werden von Mitte Juli bis Scpt ausgeführt. Aufträge für Reiser zu 
Winterveredlungen erledige ich von Oktober bis Anfang März. 

Nach Wahl d«s K«itelUr«: 

1 Stück R.-M.—.35. 10 Stück R.-M. 3.—, 25 Stück R.-M. 7.— 

Nach meiner Wahl: 

1 Stück R.-M. —.30, 10 Stück R.-M. 2.50, 25 Stück R.-M. 6.— 

Edelreiser van Rasen-Neuheiten 

kosten ungefähr»/, soviel wie niedrige Pflanzen der betreff. Sorte. 


Natt IO miinir Gartanhihliatbek: 

Die Rose, ihre Erziehung und Pflege 

80 Seiten, elegant geheftet, reich illustriert 
Ein dem Laien gewidmetes Werk, das durch zuverlässige, 
erläuternde Vorschriften jedem Rosenfreunde ein wirklich 
von Erfolgen begleiteter Ratgeber ist. 

Preis bei portofreier Zusendung.R.-M. 1.20 
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Zur Mfl RpflcMifllffl Lieferbar das ganze Jahr hindurch mit Ausnahme sehr kalter Tage, Daß die Palmen sich 
4UI »cavillMllgt außerordentlicher Beliebtheit zur Ausschmückung der Zimmer und Wintergärten erfreuen, 

beweist die riesige Nachfrage während der letzten Jahre, die leider infolge der Nachwirkungen des Krieges nicht befriedigt 
werden konnte, weil weder Pflanzen noch Samen eingeführt werden durften. Nachdem diese Hindernisse beseitigt sind, konnte 
die Anzucht wieder aufgenommen werden und ich bin in der Lage, meine werte Kundschaft wieder mit tadellosen, kernge¬ 
sunden Pflanzen zu beliefern. Da ich nur solche versende, so muß ich bei etwaigen Mißerfolgen jede Ersatzleistung im voraus ab¬ 
lehnen. Bei mangelhaftem Weitergedeihen sind stets Fehler begangen worden. Palmen müssen gleichmäßig feucht gehalten werden, 
wer das beachtet, sichert sich den Erfolg schon von vornherein. 

Phtenix esnariemis 

hat gefiederte Wedel, es ist eine der bekanntesten Palmensorten. 

Dunkelgrüne, ln meiner Gärtnerei aus Samen herangezogene 
Pflanzen, die bei Zimmerkultur wesentlich haltbarer sind wie 
importierte Pflanzen, mit 5—6 Wedeln und mehreren Blättern, 

etwa 70—90 cm hoch.I Stück R.-M. 6.— bis 8.— 

Starke Pflanzen von großer dekorativer Wirkung, ca. 140 cm 
hoch.I Stück R.-M. 50.- 

Lataaia ktrktnica (Fächerpalme). 

Sehr zu empfehlen. Prächtige, den besten Arten ebenbürtige 
Palme. Durch Schönheit und Größe ihrer fächerartigen Blätter 
ausgezeichnet. Eine der begehrtesten und in der Tat geeig¬ 
netsten Pflanzen für Zimmerkultur. 

Junge Pflanzen.1 Stück R.-M. 1.— 

Dreijährige Pflanzen.1 Stück R.-M. 2.— bis 3.— 

Starke Pflanzen mit 3—4 charakteristischen Wedeln und meh¬ 
reren Blättern, 40—50 cm hoch . . 1 Stück R.-M. 4.— bis 5.— 

Ktntia Btlmtraana 

eine der schönsten widerstandsfähigen Palmen, hat niedrigen, 
gedrungenen Wuchs. Kräftige, wüchsige Pflanzen von etwa 
40-50 cm Höhe.1 Stück R.-M. 4.- bis 5.- j 

Ktntia Farsttriana in Buschform 
(mehrere Pflanzen in einem Topf) sind sehr beliebt, weil sie 
sehr dekorativ wirken. Prächtige, etwa 140 cm hohe Pflanzen, 
kerngesund und dunkelgrün.1 Stück R.-M. 60.— 

Ktntia Farsttriana'(EJnzelpflanzen). 

Beliebteste, dankbarste Zimmerpflanze, schlank und elegant 
gebaut, eine Zierde jedes Raumes, 80 bis 100 cm hoch 

I Stück R.-M. 8.— bis 20.- 

Ckamatrtpt txctlsa 

ist eine sehr harte Palme mit schirmartigen Wedeln, Im Sommer 

fürs Freie geeignet. Tadellose Pflanzen, etwa 40-70 cm hoch, ^ 

mit mehreren Blättern und 2 bis 3 charakteristischen Wedeln 

1 Stück R.-M. 2.50 bis 4.— 

Prächtige Tuffs, mehrere Pflanzen in einem Topf, etwa 80cm hoch 

1 Stück R.-M. 6.— bis 8.— Chamaerops excelsa — Tuff. 5 
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•Junge Palmen zur Weiterkultur. 

Da junge Palmen in der Pflege wenig Ansprüche machen, so rate 
ich jedem Pflanzenliebhaber zu einem Versuch. Nach Jahren wird 
dann so mancher, wenn er vor seinen, zu stattlichen Exemplaren 
herangewachsenen Pfleglingen steht, mit Stolz sagen: das ist mein 
eigener Kulturerfolg, aus kleinen Anfängen habe ich sie zu solcher 
Vollkommenheit gebracht. 

Ich biete an: Phoenix canarieneis, Chamaerepi «xctlsa, 
Corypha austrat i« und Latania horhenica (Pacherpalme) 

In jungen, wüchsigen Pflanzen.1 Stuck zu R.-M. 1.— 

Ein Sortiment von je 1 Stück obiger vier Sorten „ „ 3.50 

Stärkere, mehrjährige Pflanzen.1 Stück „ „ 1.75 

Ein Sortiment von 4 Stück.„ „ 6.— 


Begonia semperflorena 
gracllls Ballfee. 

Diese Neuzüchtung dürfte berufen sein, viele der bisher im 
Handel befindlichen Sorten zu verdrängen, denn sie besitzt 
einen dichtverzweigten Wuchs und einen völlig kugelförmigen 
Bau, den keine der bekannten Begoniensorten aufweist. Außer 
zur Beetbepflanzung eignet sie sich deshalb auch wie keine 
andere Sorte zum Topfverkauf. Ein weiterer Vorzug ist, daß 
eine Aprilaussaat bis zum Herbst wundervolle Pflanzen ergibt, 
die den ganzen Winter hindurch in vollem Flor stehen und 
einen leicht zu kultivierenden Ersatz für die in der Kultur 
bekanntlich sehr schwierige „Gloire de Lorraine" bilden, zumal 
die Blütenfarbe letztgenannter Sorte fast gleich ist. Die Blätter 
sind fast rund und hellgrün. 

Der schöne Bau und die Reich bl ütigkett dieser Neuheit sind 
so auffallend und heben diese Sorte so hervor, daß jeder Be¬ 
rufskollege, der auf der Reise zu oder von der Dresdener 
Ausstellung meinen Betrieb besichtigte, beim Eintritt in die 
Begonienhäuser stets zuerst nach dem Namen dieser Sorte fragte. 

Kräftige, junge Pflanzen.1 Stück R.-M. —.50 

Starke blühende Pflanzen.1 Stück R.-M. 1.50 




Araucaria excelsa (Zimmer-Schmucktanne). 

Beliebte, haltbare Gruppen- und 
Zlmmerpflana 


Araucaria axcelsa (Zimmer-Schmucktanns). 

Bekannt«, prächtige Zimmerpflanze. 

Schöne Pflanzen mit 2 bis 3 Etagen 1 Stück R.-M. 3.— bis 4.— 
Kräftige Pflanzen mit 3 bis 4 Etagen, ca. 60 bis 80 cm hoch 

1 Stück R.-M. 6.— und 8.— 
Schaupflanzen, 80 bis 120 cm hoch, 1 Stück R.-M. 10.— bis 15.— 


Ageratam „Blütenteppich". 

mit azurblauen Blüten, eignet sich vorzüglich zur Einfassung 
von Oruppen oder zur Bepflanzung ganzer Beete. Junge Pflanzen 

aus kleinen Töpfen im Mal.1 Stück R.-M. —.40 

Camellia Japenica. allerbeste Sorten in Knospen, Oktober bis 
März lieferbar.1 Stück R.-M. 5 .—, 8.— bis 15.— 
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Aralia äiehaltfi. 

Sehr leicht zu ziehende Pflanze von tadellosem Wuchs mit 

? [roßen glänzenden, tiefgrünen Blättern; sollte in keinem Zimmer 
ehlen. Schöne kräftige Pflanzen 1 Stück R.-M. 2.— und 3.— 



















Zierspargei mit überaus zarter, federarttger, dunkelgrüner 
Belaubung, geschätztes Bindegrüo. 

Kräftige Pflanzen .... 1 Stück R -M. - *0. 1.— bis 4.— 
Dracaena indnriia. Schön.haltb.PAanz.,{.Zimmer.Balkon u.Grab- 
schmuck. 1 St.R.-M. 1.50bi*2.—, 10St R.-M. 12.50bis 18.— 
Cfaa, klein- und großblättrig, starke Pflanzen mit langen Ran¬ 
ken für Gräber und besonders zur Beflanzung von Efeu-Wän¬ 
den geeignet. 

1 Stück R.-M. 2.—, 10 Stück R.-M. 15.— f 100 Stück R.-M. 120.— 


Myrtenblättriger Zierspargel, prächtige Ampelflanze. 

Sehr haltbar und zierend auf Blumentischen utw. 

Kleinere Pflanzen.1 Stück R.-M. —.50 und —.80 

Starke Pflanzen.1 „ „ 1.— m 2.— 

Extra schöne Ampel-Schaupflanzen. 1 St. „ 3.— _ 4.— 

Ckrysantkcman fratcsccns flarltantfa (Margtrita), junge Pflanzen 

im Mai.l Stück R.-M. —.40 

Chrysantheme!« fmtmans fl. pl. „ttermanli", gefüllte Margerite, 
junge Pflanzen im Mai.1 Stück R.-M. —.40 


Asplüstre datier, 

eine der dankbarsten Zimmerpflanzen, die in Staub und trockener 
Zimmerluft unverdrossen fortwächst 

Starke Pflanzen .1 Stück R.-M. 4.— bis 6.— 

Primela atconica gigantca. Sehr dankbar blühende Prime! für 
Zimmerkultur. Die kräftigen Blütenstiele tragen große Dolden 
prächtiger weißer, hell- bis dunkeilila u. karminrot gefärbten 
Blüten. Den ganzen Winter blühend. 

Starke.blü h. Pflanzen von September ab . 1 Stück R.-M.l.— 
Junge Pflanzen im Frühjahr.10 „ „ 2.— 


Pica« destiea, 

der Kautschuck liefernde Gummibaum. 

mit 5 bis 6 Blättern.1 Stück R.-M. 2.50 

* 8 * 12 .1 Stück R.-M. 3.- und 4.- 


Prlmele ehinendt (Chinesische Primel). Eine der schönsten 
Pflanzen, die sich im Zimmer gut ziehen läßt und uns im Win¬ 
ter und Frühjahr mit Ihrem herrlichen Blütenflor erfreut. 

1 Stück R.-M. -.80,10 Stück R.-M. 7.50 
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Cyclamen 


(J. C. Schmidts Alpenveilchen). 

Nirriichtr Schmuck fflr lirntir ml IImmuKkN. 

Vom September bis April versende ich ausgebildete Pflanzen mit Knospen oder Blüten. Wahrend des Frühjahrs und Sommers 
sind Cyclamen nur in Knollen bzw . nur junge Pflanzen abgebbar. 








Cyclamen Rokoko. 


Cyclamen pers. giganteum. 


Cyclamen 

erfreuen durch ihre herrlichen Blüten 
und schön gezeichneten Blätter. 

Cyclamen 

stellen geringe Ansprüche an Wartung 
und Pflege. 


Cyclamen 

gedeihen am besten an einem hellen 
Platz in mäßig warmen Räumen 
(+8 bis 10*). 

Cyclamen 

blühen von Oktober bis April. 


Cyclamen 

bilden den schönsten Schmuck der 
Fenster und Blumentische während der 
blumenarmen Wintermonate. 

Cyclamen 

sind ein beliebtes, stets Freude er¬ 
weckendes Geschenk. 


Cyclamen perticum tplendens. Reichblühende, großblumige Rasse 
mit abgerundeten Blütenblättern in den Farben: reinweiß, 
dunkelrot, weiß mit Auge und rosalachsfarben. 

Schöne Pflanzen voller Knospen. 1 Stück R.-M. 1.— bis 2.— 
Extrastarke Pflanzen voller Knospen. 

I Stück R.-M. 2.50, 3—, 4.— und R.-M. 6.— 


Zur Selbstaufzucht empfehle junge kräftige Sämlingspfl; 

ticura giganteum und Cyclamen Rok< 


_ _ tanzen 

von Cyclamen perticum giganteum und Cyclamen Rakoka in 

6 verschiedenen Farben. März bis Juni lieferbar. 

10 Stück R.-M. 3.—. 100 Stück R.-M. 28.— 


Cyclamen eurepaeum, wohlriechendes winterhartes Alpenveilchen 
für den Garten bzw. nur fürs freie Land. 

Starke blühbare Knollen. 

1 Stück R.-M. —.50, 10 Stück R.-M. 4.50 


H Ri«senblumlge Hortensien" 

Obwohl die Hortensien sich stets großer Beliebtheit er¬ 
freuten, hat sich die Wertschätzung derselben in der neuesten 
Zeit doch noch erheblich gesteigert; gegenwärtig sind sie zur 
Modeblume geworden. Die Verwendung der Hortensien ist ja 
auch eine sehr vielseitige. Nicht nur am Fenster, sondern auch 
auf Balkons, in Treppenhäusern, auf Postamenten, Gräbern 
usw. bilden sie eine prächtige Zierde und erfreuen monatelang 
durch reichen Blütenflor. Die gesteigerte Beliebtheit verdanken 
die Hortensien nun besonders den jetzt ln den Handel gekom¬ 
menen neuen Sorten mit Ihren Riesendolden von 25—40 cm 
Durchmesser. 

Kräftige junge Pflanzen.1 Stück R.-M. 1.— 

Starke Pflanzen.1 „ „ 2.50 


Cyclamen Rokoko. Das von mir gezüchtete Rokoko-Alpen¬ 
veilchen hat überall, wo ich es blühend gezeigt habe, be¬ 
rechtigtes Aufsehen erregt. Die farbenprächtigen, an 
Orchideen erinnernden Blüten sind von eigenartiger be¬ 
strickender Schönheit. 

Schöne Pflanzen voller Knospen. 

1 Stück R.-M. 1.—, 1.50, 2.—, 3.-, 4.— bis R.-M. 6.- 


Beliebtes Geschenk-Sortiment. 
• Stück vollblühende Cyclamen in 6 verschiedenen Farben, 
sehr schöne Ware, vom Oktober bis März lieferbar, je nach 
Größe der Pflanzen zu R.-M. 10.-. 12.—. 15.—, 20.—. 30.— 
und R.-M. 40.— 

Versand per Eilgut bei frostfreiem Wetter. 


Myrten. 

Prächtige Büsche der echten reichblühenden Königsberger 
Brautmyrte, je nach Stärke . 1 Stück R.-M. —.50 bis 1.— 

Nelken. 

Deutsche Remontant- oder immerblühenda Nelken, junge Pflanzen. 

1 Stück R.-M. —.75 

GroBblumif« Edelnelken, junge Pflanzen .1 ,, „ 1.— 

Fedemelken, weiß-, rot- oder rosablühend. 

10 Stück R.-M. 4.50. 1 Stück R.-M. —.50 
Landnelken, bunte gefüllte, überwinterte Pflanzen. 

I Stück R.-M. —.20 

Bartnelken (Dianthus barbatus), anspruchslose Pflanze, die zu 
den schönsten Zitftlen des Blumengartens gehört, 
ln bunter Mischung.1 Stück R.-M. —.40 
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Chrysanthemum. 

RiMic« Blumtn! OchOnt Farmen! Prächtige Farben! 

Alle Chrysanthemum kommen im Frühjahr als junge Pflanzen aus kleinen Töpfen, zur Weiterkultur bestimmt, zum Versand. 
Kulturanweisung wird jeder Sendung beigelegt. 


... 




Frühbluhende Chrysanthemum. 


Riesenblumige Chrysanthemum. 


Frühblühern)« Chrysanthemum. 

Diese Sorten, welche bereits im September zur Blüte gelangen 
und deren überreicher Flor monatelang anhält, sind zur Aus¬ 
schmückung von Qartanheeten sehr zu empfehlen. Eine ganz 
hervorragende Verwendung finden sie aber als Qrabschmuck. 


Ada Owen, zartrosa 
Ami Jos6 Barre, weiß 
Champagne, rubinrot 
Champ d'or, goldgelb 
Dr. G. Barrfc, purpur 
Elise Newton, einfach reinweiß 
Fauvette, Violettpurpur 
Goldregen, einfach gelb 
Hammelfänger, okergelb 
Hermine, weiß 
Kathleen Thompson, 

otange-braunrot 
L'Aisne, purpur 
La Triomphante, rosa 
Mannheimer Markt, weiß 
Market white, weiß 


Meta, einfach dunkelrosa 
N. C. S. Jubilee, blaßlila 
Nelly, einfach rosa 
Normandie, rosa 
Perle rose, rosa 
Plui d’argent. weiß 
Polly Duncan, einfach okergelb 
Provence, rosa 
Rose Queen, silberrosa 
Schneewittchen, einfach weiß 
Surprise, rosa 
Tapis d’or, goldgelb 
Westrich, rosa mit weiß 
White Quintus, weiß 
Zwergsonne, gelb 


Kräftige junge Pflanzen, mit Topfballen. 

1 Stück R.-M. —.50, 10 Stück R.-M. 4.50, 100 Stück R.-M. 40.— 

Chrysanthemum-Sorten meiner Wahl. 

In Chrysanthemum führe ich eine außergewöhnlich reiche 
Auswahl der vorzüglichsten Sorten. Für den Nichtkenner ist 
es nur von Vorteil, mir die Auswahl der Sorten zu überlassen, 
ich werde das Beste auswählen, welches den größten Ansprüchen 
genügen wird. Die Preise sind ganz besonders niedrig gestellt. 


Riasanbfnmige Chrysanthemum. 


Ami Bergeret, malvenrosa 
Antigone, schneeweiß 
Apfelblüte, rosa 
Aviateur Leblanc, lachsrosa 
Belle Tlsloise, prächtig altgold 
Bengale, leuchtendscharlach 
Berthe Lacheaux, dunkelrosa 
Candeur des Pyr6n6cs 

(Unschuld), weiß 
Chrysanthemist Lionnet, 

violett-orange 
Deutschland, weiß 
Dora Stevens, rosig-kupferrot 
Dr. Engelhard, dunkelrosa 
Etzold’s Goldiaua, 

diamantgoldgelb mit lachs 
Findling, rosa 

Helene Williams, kanariengelb 
Ja lew, rosa 

J. Hilpert, cremeweiß mit 

grünlicher Mitte 
König Eduard VI!., rot 
L’Africaine, dunkelrot 
La Gracieuse, seiden rosa 
La Neige, schneeweiß 
Mad. Convers, fleischfarbig- 
rosa 

Mad. Draps Dom, zartrosa 
Mad. M. Schumacher, reinweiß 
Mad. Rivoire, weiß 


Mad. Robert Oberthür, weiß 
Max Löbner, broncefarbig 
Mlle.ClementineTouzet, zartrosa 
Mlle. Jeanne Mamelle, rosa 
Miss Cassington, purpur 
Miss Faith Moore, weiß 
Miss J. E. Brooks, amarantrot 
Moneymaker, weiß 
Monsieur Loisseau-Rousseau, 

> rosa 

Nadassy Josef, reinweiß 
Niveus, reinweiß 
Nobel, aprikosengelb 
Parthenius, weiß 
Petite Rene, karminrosa 
Polyphone, zitronengelb 
Pride ofMadfort, amarantpurpur 
Princess Alice de Monaco, weiß 
Rayonnant, reinlila 
Sappho, purpur 
Soleil d’Octobre, mattgelb 
Soieil levant, lachsrosa 
Souvenir de Mad. Buyat, 

reinweiß 

Sybaris, lichtgrün 
Tokio, pfirsichrosa 
Weißer Ball, weiß 
William Turner, weiß 
Winterkönigin, weiß 
Wintersonne, schwefelgelb 


Vorteilhaftes Angebot. 

10 feinste Chrysanthemum in 10 kleinblumigen Sorten meiner 

Wahl .R.-M. 4.- 

tl feinste Chrysanthemum in 10 riesenblumigen Sorten meiner 

R.-M. 4.50 


Wahl 


Kräftige junge Pflanzen mit Topfballen. 

1 Stück R.-M. -.60, 10 Stück R.-M. 5.—, 100 Stück R.-M. 45.- 


Chrysanthemum im Herbs*. jj 

(September bis Dezember lieferbar.) Versand per Eilgut, da Ö 
die Pflanzen in großen Töpfen stehen. Starke Pflanzen mit Sj 
Knospen, nur allerbeste Sorten meiner Wahl, sehr großer Vorrat. « 
1 Stück R.-M. 2.— und R.-M. 3.—, extra starke Schaupflanzen, 6 
1 Stück R.-M. 4.— bis R.-M. 5.— S 
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Begonla Rex Hybriden (Schiefblatt). 

Die Neuheiten der letzten Jahre sind so wunderbar in ihrer 
Farbenpracht, entzückenden Zeichnungen und Schattierungen, 
daßsie stets große Bewunderunghervorrufen.— Die Blattbegonien 
gedeihen im Zimmer ganz vorzüglich, wollen aber im Winter 
eine kurze Ruheperiode durchmachen. Sie werden dann etwas 
trocken gehalten und verlieren einen Teil ihrer Blätter, doch 
sobald im Frühjahr der neue Trieb beginnt, werden sie umge- 
pflanzt in leichte Laub- oder Heideerde, bald stehen sie wieder 
vollbelaubt da und bilden eine Zierde der Salons und Wohn¬ 
zimmer, sei es als Einzelpflanze oder im Blumen Jsch zwischen 
Blatt- und Blütenpflanzen gruppiert. 

Neueste farbenprächtige Sorten .... I Stück R.-M. —.80 

5 Stück in besten Sorten.R.-M. 3.50 

Extra starke Pflanzen . . 1 Stück R.-M. 2.—, 3.— und 4.— 

Fuchsien. 

Beste gefüllt- u.elnfachblühendc Sort mein.Wahl. Junge Pflanz. 
I Stück R.-M. —.40, 10 Stück R.-M. 3.50, 100 Stück R.-M. 30.- 
Starke Pflanzen.1 Stück R.-M. 1.— bis R.-M. 2.— 

Schönste Ampel-Fuchsien. 

Marinka. Blumen groß und herrlich karminrot. Sehr üppiger 
Wuchs, etwas seitwärts spreizend. Junge Pflanzen, liefer¬ 
bar im Mai ... 1 Stück R.-M. —.40, 10 Stück R.-M. 3.50 
Hängefuchtie „Balkonkönigjn“. Eine außergewöhnlich reichblüh. 
Fuchsie mit langen herabhängenden Trieben, Kelch und 
Sepalen zart weißlich rosa, Korolle leuchtend karminrosa. 
Junge Pflanzen . 1 Stück R.-M. —.40, 10 Stück R.-M. 3.50 
Fuchiia Riccartoni. Winterhärte, reichblühende, kleinblumige 
rote Fuchsie. Junge kräftige Pflanzen, lieferbar im Mai, 
1 Stück R.-M. —.40, 10Stück_R.-M. 3.50. 100 Stück R.-M 30 — 

Pelargonien. 

Zum Versand kommen junge wüchsige Pflanzen von etwa 
15—20 cm Höhe mit festen Ballen aus kleinen Töpfen. Diese 
Pflanzen entwickeln sich sehr schnell und blühen überreich den 
ganzen Sommer hindurch. Es gehen davon 15—20Stück auf ein 
Postpaket, die Versandkosten sind also sehr gering und spielen 
gar keine Rolle. Starke Pflanzen, in größeren Töpfen stehend, 
sind ebenfalls lieferbar. 

1 Stück R.-M. 1.25, lOStück R.-M. 12.—,100 Stück R.-M. 100.— 
Ich mache aber darauf aufmerksam, daß diese Qualität erheb¬ 
lich höhere Verpackungs- und Beförderungskosten verursacht. 

Pelargonium zonale (Geranium). 

Beste Sorten meiner Wahl: Junge Pflanzen, 

1 Stück R.-M. —.50, 10 Stück R.-M. 4.50, 100 Stück R.-M. 40.— 

Pelargonium peltatum (Efeu-Pelargonlum). 

Nur allerbeste Marktsorten meiner Wahl: Junge Pflanzen, 

1 Stück R.-M. —.50, 10 Stück R.-M. 4.50, 100 Stück R.-M. 40 - 


5 prächtige Zimmerfarne R.-M. 5.- 


• siflora (Passionsblume). 

Eine schöne Schlingpflanze für Zimmer, Wintergärten und 
dergl., die sehr schnell wächst und prächtige Blüten bringt. 

Kräftige Pflanzen, 1 Stück R.-M. 1.25 
Starke blühbare Pflanzen, 1 Stück R.-M. 2.— 

Phalangium lineare fol. var. 

(Cordyline vlvipara fol. var.) 

Bekannte harte Zimmerpflanze mit bunten Blättern, beson¬ 
ders interessant dadurch, daß an den nach unten hängenden 
Blütenstengeln sich bewurzelte Pflänzchen bilden. 1 St. R.-M. 2.— 


Farne. 

Farne eignen sich vorzüglich für Zimmerkultur. Sie ge¬ 
deihen auch auf weniger günstigen Standorten, namentlich 
auch auf solchen, die entfernt vom Licht gelegen sind und 
sich deshalb für andere Pflanzen nicht mehr eignen. 

Beste, haltbare Sorten (Nephrolepis, Pteris usw.), 

Je nach Stärke R.-M. 1.— bis 6.— 

6 iorten beste Zimmerfarns meiner Wahl, schöne Pflanzen, 
R.-M. 5.- 

Ein herrliches Qelegenheitigeschenk ist ein Korb (Eilgut) voll 
prächtiger harter Zimmerfarne. 

10 Stück meiner Wahl R.-M. 10.— bis 50.— 
je nach Stärke. 


Lavendel und Rosmarin 

sind zwei altbekannte beliebte Pflanzen für Zimmer u. Oarten 
1 Stück R.-M. -.50 


e 

! 


Saintpaulia ionantha 

(Usambara-Veilchen). 

Allerliebste kleine Blutenpflanze für das warme Zimmer, j 
Infolge der außergewöhnlichen Reichblütigkeit und der an- « 
spmchslosen Kultur ist das Usambara-Veilchen allgemein als \ 
Zimmerpflanze geschätzt. Die reizenden tiefdunkelblauen * 
Blüten sind entzückend in ihrer Einfachheit. < 

1 Stück R.-M. 1.25, 10 Stück R.-M. 10 .— J 


Salvia splendens („Feuerkönig"). 
Herrliche Gruppen- und Topfpflanze. Die breiten, langen 
Blütenähren sind von scharlachblutroter Färbung. Sehr zu 
empfehlende moderne Gruppenpflanze. 

Junge Pflanzen vom April an lieferbar. I Stück R.-M. —.40 

Sanseviera zeylanica 

hat dicke, ca. 45 cm lange, lederartige Blätter, die dunkelgrün 
und weiß marmoriert sind. Sie wirkt dekorativ und da sie 
äußerst hart und widerstandsfähig ist, bildet sie eine wert¬ 
volle Bereicherung unserer Zimmerpflanzen. 

Kräftige Exemplare, je nach Stärke, l Stück R.-M. 1.— bis 3.— 

Saxifraga sarmentosa („Judenbart“). 
Reizende Ampelpflanze, sehr interessant durch die sich an 
dem Rankenwerk bildende Pflanzenrosette. Je nach Stärke, 
1 Stück R.-M.—.50 bis 1.50 

Sparmann aa africana (Zimmerlinde). 

Junge Pflanzen. 1 Stück R.-M. 1.— 

Starke Pflanzen. 1 Stück R.-M. 1.50 bis 4.— 

Tradescantien, 

Schöne Ampelpflanzen, grün- oder buntblättrig, 

— 1 Stück R.-M. 1.— bis 1.50 


! 
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Moderner Balkonschmuck § 



Aufrechtwachsende rote und hängende rosa Pelargonien 
bilden den wirkungsvollsten Schmuck der Fenster- und Balkonkästen. 

„Wo slcti nur ein Plätzchen am Hause rindet» schmückt es mit Blumen E M 

Der Balkon soll namentlich dem Großstädter ein Stückchen Oarten ersetzen und dementsprechend muß dies hübsche Ruhe¬ 
plätzchen auch ausgeschmückt und die richtige Wahl der Pflanzen getroffen werden. Die Pflanzen sollen den ganzen Sommer 
hindurch ein üppiges, gesundes Wachstum zeigen; um dies zu fördern, pflanzt man dieselben in Kästen, die mit guter, nahr¬ 
hafter Erde gefüllt sind, in welchen sie besser gedeihen, als in Töpfen, die den Pflanzen zu wenig Nahrung bieten. 

Diese Kisten müssen aus mindestens IS mm starken Brettern tiergestellt, ca. IS cm hoch und ebenso breit sein, im Boden je 
20 cm mit einem Abzugloch versehen werden, aurch welches die überflüssige Feuchtigkeit entweichen kann. Die Längen der 
Kästen richten sich nach dem Bau des Balkons. Solche Kasten liefert jeder Tischler und Zimmermann; die Anschaffungskosten 
sind auf .Jahre hinaus nur einmal auszugeben. 

Man füllt die Kisten auf folgende Weise: Der Boden wird etwa 1 cm hoch mit Blumentopfscherben bedeckt, darauf wird 
gute nahrhafte Erde so hoch aufgefüllt, daß ca. 3 cm vom oberen Rande des Kastens frei bleiben. - Die beste Zeit zur Be¬ 
pflanzung der Kästen ist die zweite Hälfte des Monats Mai. Zu frühes Bepflanzen ist für o»e kräftige Entwicklung der Pflanzen 
nur von Nachteil, da die Außentemperatur meistens noch zu kalt ist, so daß ein Stocken im Wacnstum der Pflanzen eintritt. 
Wünscht man den Balkon mit Kletter- bzw. Schlingpflanzen überrankt, so muß man, um diesen das Ranken recht bequem zu 
machen, Stäbe, Bindfaden oder Draht an den Kästen nach oben hin anbringen. Fleißiges Gießen, auch Besprengen der Blätter, 
sowie öfteres Aufbinden der Schlingpflanzen und stetes Abschneiden der verblühten Blumen sichert die Freude an dieser Anlage 
bis in den Herbst hinein. 


i Nr. 


1 a) 6 feuerrote Meteorpelargonien \ 

b) S rotablühenoc Efeupelargonien i . 

Ein 6ehr beliebter Balkonschmuck mit prächtiger 
Wirkung. 

2 IS Petunia hybride „Rosa-Balkonkbnigin" ...... 

3 a) S Marguerite tloribunda, weiß \ 

b) S Efeupelargonien, rosa /. 

4 11 Petunia inflata, kleinblumige, sehr reichblühende 

Balkon-Petunien von karm in purpurner Farbe, 
ganz besonders für sonnige Lagen zu empfehlen 

5 12 Petunia hybr. grandiflora „Veilchenblau", schön 

dunkelblau (Karlsruher Rathaus-Petunie) .... 

6 • Temate „Lukullus", reichtrag., wohlschmeckende 

Sorte, beste Nutzpflanze für Fenster- und Balkon¬ 
kästen. Junge Pflanzen mit festen Topfbalten . . 

7 a) 5 Fuchsien, einfach- oder eefülltblühend \ 

b) 5 Ampel-Fuchsien, einfachblühend / .... 


R.-M. 

4.50 


3.60 


3.60 


3.60 


2 — 
3.50 


12 Petunia hybride in bunter, herrlicher Mischung, 

sehr wirkungsvoll.3.60 

Bunte Bepflanzung, bestehend aus hochstehenden und 
hängenden Pelargonien, Margueriten, Fuchsien 
und Petunien, ist von reizender Wirkung. 

12 Pflanzen genannter Arten 4.— 


Die besten Schlingpflanzen für Balkons sind: 

Cobaea scandens (Glockenrebe),schnellwachsende, schönblühende 
Schlingpflanze ... I Stück R.-M. - .50, 10 Stück R.-M. 4.50 

Ipomoea purpurea (Trichterwinde), schnellrank. Schlingpflanze, 
die außerordentlich dankbar blüht. 

1 Stück R.-M. - .30, 10 Stück R.-M. 2.50 

Humulus Japonicus (japanischer Hopfen), grünblättrig 

1 Stück R.-M. -.30, 10 Stück R.-M 2.50 

Lophospermum scandens, rosablühend 

1 Stück R.-M. - .30, 10 Stück R.-M 2.50 

Tropaeolum Lobbianum, rot 

1 Stück R.-M. - .30, 10 Stück R.-M 2.50 


Calystegia pubescens ft. p!„ die gefülltblühende Bärwinde, ist 
eine für Balkonschmuck sehr beliebte Pflanze. Die reizenden, 
rosafarbigen Blüten erscheinen in ungeheuerer Fülle bis in 
den Spätherbst hinein. 

Rhizome.10 Stück R.-M. 1.50 

Topfpflanzen.I m „ —.40 
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Blumenzwiebeln und Knollengewächse. 

Die Zwiebeln bzw. Knollen können (ausgenommen an sehr kalten Tagen) den Samensendungen beigepackt werden, 

wodurch sich die Versandkosten verringern. 



Blick in eins meiner Gloxinienhäuser, die zur Blütezeit stets allgemeine Bewunderung erregen. 

Gloxinien. 

Qlexinia crassifolia erceta. Extra großblumige Prachtsorten mit 
aufrecht stehenden Blüten in herrlicher Mischung. Kräftige 
Knollen (Januar bis Mai lieferbar) 

1 Stück R.-M.—.75, 10Stück R.-M.6.50, lOOStückR.-M. 50.— 


Gfoxinia hybrida imptrialis (Kaiser-Gloxinien (I. C. Schmidt)) 
mit weichen, biegsamen Blättern. Widerstandsfähigkeit und 
Reichblütigkeit zeich. sie ganz besond. aus. Kräftige Knollen 
1 St. R.-M. —.75, 10 St. R.-M. 6.50, 100 St R.-M. 50.- 




Einfache Knollenbegonie. 


Gefüllte Knollenbegonie. 


Schmidts riesenblumige Knollen - Begonien. 

Versand vom Februar bis Mai in trockenen Knollen. Genaue Kulturanleitung wird jeder Sendung beigefügt. 

Durch die leuchtenden intensiven Farben und die Riesenblüten sind die einfach- und gefülltbluhenden Knollen - Begonien 
von bezaubernder Wirkung. Sie erfreuen sich von lahr zu Jahr einer steigenden Beliebtheit 
zur Ausschmückung von Gärten, Balkons, Fensterbrettern usw. 


Gefüllt« riticnUumig# Knollen-Begonien. Naturgemäß trägt jeder 
Blütenstiel eine männliche gefüllte, große Blume und zwei 
weibliche, einfache kleine Blumen. In Farbenmischung 
1 Stück R.-M.-.35, lOStück R.-M. 3.—, lOOStück R.-M. 25 - 
In Scharlach, feuer, rosa, weiß oder gelb. I Stück R.-M. —.40, 
10 Stück R.-M. 3.50, 100 Stück R.-M. 28 — 

Begania hybrida gigantea duplex. Riesige Blüten mit einer Doppel¬ 
reihe Blütrablatter. In Farbenmischung I Stück R.-M. —.35, 
10 Stück R.-M. 3 —, 100 Stück R.-M. 24.— 


Einfache riesenblumige Knollen-Begonien, ln Farbenmischung 
I Stück R.-M. —.30. 10 Stück R.-M. 2.20, 100 Stück 

R.-M. 18.—. In Scharlach, feuer, rosa, weiß oder gelb 
1 St. R -M. -.30, 10 St. R.-M. 2.40, 1Ö0 St. R.-M. 20.- 
Begonia hybrida gigantea crispa. Auffallend schöne, neuere Rasse 
mit großen, einfachen, lein gekrausten und gewellten Blüten. 
In Farbenmischung. 1 St. R.-M. —.35, 10 St. R.-M. 3.-, 
lOOStck. R.-M. 24.—. In leuchtendrot, rosa, weiß, gelb u. lachs¬ 
farben 1 St. R.-M. —.40, 10 St. R.-M. 3.50, 100 St. R.-M. 28.- 


Gesneria hybrida macrantha. 

Prächtige Scharlach rote» lang geröhrte Blüten bringend »schöne 
Zimmerpflanze. Krtfl Knollen I St. R.-M. —.75,10 St. R.-M. 7.— 


Meerzwiebeln (Urglnea maritima). 

Wird vielfach als Mäuse- oder Rattengift empfohlen. 

Starke Zwiebeln 1 St. R.-M. 1.—, 10 St. R.-M. 9.— 
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Bcgonia hybrida gigantea crispa (Beschr. siehe Seite 100) 

Calla aethiopica. 

Beliebte und bekannte weißblühende Sorte . 1 Stück R.-M. 1.25 

ItdUma hiriutum multiflorum hybritfum. Neuheit. 

Prächtiges dunkelgrünes Laubwerk mit rötlicher Behaarung 
und reiches Farbenspiel machen diese Pflanze zu einer Zierde 
jedes Zimmers. Die Kultur ist einfacher wie die anderer Ges- 
neriaceen. da die Pflanzen einen Standortwechsel gut vertragen. 
Die Rhizome werden in mit Sand vermischte Lauberde gepflanzt 
und. anfangs mäß. feuchtgehalten, im warmen Zimmer am Fenster 
aufgestellt. Kraft. Rhizome . 1 St. R.-M. —.60, 10 St. R.-M. 5.50 


Hyaclnthus candlcans. 

Der Blütenschaft der Riesen-Hyazinthe wird ein Meter und 
selbst darüber hoch und trägt zahlreiche große, re inweißeG locken. 
Die Blütezeit fällt in die Monate Juli und August; man pflanzt 
die Zwiebeln wie die Gladiolen im Frühjahr ins freie Land 
und bewahrt sie den Winter hindurch trocken und frostfrei auf. 
Starke Zwiebeln 1 Stück R.-M. —.50, 10 Stück R.-M. 4.50, 

100 Stück R.-M. 40.— 
Liliam candidum. Schönste und widerstandsfähigste reinweiße 
Gartenlille. Sinnbild dar Unschuld und Reinheit! Darf in 
keinem flirten fehlen. Beste Pflanzzeit im Herbst. 

1 Stück R.-M. -.75, 10 Stück R.-M. 7.— 
Liliura Martagon, einheimische rote Türkenbundlilie, 

1 Stück R.-M. -.50, 10 Stück R.-M. 4.50 




Großblumige BIQten-Canna. 

Schönste Gruppenpflanze. Versand in trockenen Knollen 
den ganzen Winter hindurch, ausgenommen bei starkem Frost. 
In besten Sorten . 1 Stück R.-M. —.80, 10 Stück R.-M. 7.—, 
100 Stück R.-M. 60.— 

In Mischung 1 Stück R.-M. —.60, 10 Stück R.-M 5.50, 
100 Stück R.-M. 50.— 


iw /Ji ,1 


Llllum auratum (Goldbandlilie). 

Versand vom Januar bis Frühjahr. 

Die Blumen dieser köstlich duftenden Lilie sind weiß und 
die Blumenblätter mit einem goldgelben Mittelstreifen versehen; 
erhabene purpurrote Flecken heben die Färbung noch wesent¬ 
lich hervor. Zur Topf- und Freilandzucht gleich gut geeignet. 

1 Stück R.-M. 1.50 


ioi 








Prächtige Schnittblumen. Gladiolen. Schönster Oruppenschmuck. 


Qladiolui hybridus Childii. Vorzügliche großblumige Gladiolen- 
Klasse. Farben, welche es in Gladiolen bisher noch nicht 
gab, sind unter diesen Hybriden zu finden; der hauptsäch¬ 
lichste Wert liegt in den leucht, rosenroten Schattierungen 
und den herrlichen Zeichnungen im Schlunde der Blumen. 
Kräftige Zwiebeln in Prachtmischung. 1 Stück R.-M. —.25, 
10 Stück R.-M. 2.—, 100 Stück R.-M. 15.— 

Gladiolut hybr. Weißgrundige Abarten, liefern schöne Blüten¬ 
stengel für Bindezwecke. 

1 Stück R.-M. - .25,10 Stück R.-M. 2.—, 100 Stück R.-M. 15.— 
Gladiolut gandavensis Hybriden in feinster Prachtmischung. 

1 St. R.-M. —.20, 10 St. R.-M. 1.60, 100 St. R.-M. 12.— 

Eine Prachtmischung: 40 Oladlolen aus verschiedenen Klassen 
und 60 Montbretien.R.-M. 12.— 


Montbretia. 

Herrlicher Gruppentchmuck. Sehr schön für Strauße. 

Ausgezeichnetes Knollengewächs mit prächtigen, eleganten 
Blütenrispen, sehr haltbar, überaus dankbar den ganzen Sommer 
hindurch blühend. Ganz besonders zu empfehlen zur Einfassung 
von Gladiolengruppcn, zwischen hochstämmigen Rosen, oder 
als Vorpflanzung vor Gebüschgruppen. 

Feinste Mischung . 10 Stück R.-M. 1.50,100 Stück R.-M. 12.— 


Irls (Schwertlilien). 

Iris Vlorentina alba (Veilchenwurzel), beliebte Sorte mit weißen, 
etwas wohlriechenden Blumen. 

1 Stück R.-M. —.40. 10 Stück R.-M. 3.50 

Iri« germanica. Die schönste und dankbar blühendste Iris für 
das freie Land sollte überall angepflanzt werden, da sie ln 
jedem, selbst dem schlechtesten Boden gedeiht. Der Wuchs 
ist ein halbhoher, das Farbenspiel sshr vielseitig und prachtvoll. 

1 Stück R.-M. -.40 

10 Prachtsorten mit Namen. ,, 3.50 

10 Stück bester Sorten gemischt. * 3.— 

Iris nova candida. Eine prächtige creraeweiBe Zwerg-Iris, welche 
von ganz besonderer Schönheit ist. 

1 Stück R.-M. —.40, 10 Stück R.-M. 3.50 

Iris pumila (Zwerg-Iris). Die Iris pumila sind ganz besonders 
gut zur Einfassung von größeren Gruppen, von Gebüsch¬ 
rändern oder als Uferpflanzen verwendbar. 

Iris pumila candida, weißt. Iris pumila caerulea, dunkelviolett. 
Iris pumila cuprea, kupferfarbig. 

10 Stück R.-M. 3.50, 100 Stück R.-M. 30.— 

ln Mischung ... 10 * „ 3.—, 100 * * 25.— 


Georginen oder Dahlien. 

Alle hier genannten Sorten sind sehr reichblühend und 
tragen die Blumen auf straffen Stielen vollkommen frei über 

dem Laube. __ 

Zwerg - Edeldahlien. 

Amanda, zartrosa. 

Bläuling, bläulich mit heller Mitte. 

Claus Grath, hellkupferrosa. 

Edelweiß, elfenbeinweiß. 

Glückauf, hellscharlach. 

Geldsprudel, gelb mit rotem Anflug. 

Harzer Kind, hellrosa. 

Karfunkelstein, leuchtenddunkelrot. 

Puck, scharlachrot. 

Rhedera, purpurrot. 

Vorstehende Sorten in kräftigen Knollen: 

1 Stück R.-M. -.75, 10 Stück R.-M. 7.— 

Pompon- oder Liliput-Dahlien. 

Centifaliu, rosenrot. 

Donald, scharlachrot. 

Elbfeuer, Scharlach. 

Goldhähnchen, schwefelgelb. 

Gretchen Heine, weiß mit kirschrosa Spitzen. 

Kanarienvogel, hellgelb. 

Kleine Hanne, reinweiß. 

Mercury, rosalila. 

Sunset, leuchtendorange. 

Kräftige Knollen: 1 Stück R.-M. —.75, 10 Stück R.-M. 7.— 

Einfache Dahlien. 

Lucifer, Blüte Scharlach, Laub dunkelrot. I Stück R.-M.—.75 

Seerosen - Edeldahlien. 

Andenken an Emmy, dunkelrosa mit weißen Spitzen. 
Aureole, goldigbernstein. 

Charlotte, hellbernsteingelb mit braunrotem Schein. 

Fürs kleinste Gärtchen, tachsrosa mit braun gemischt. 

Havel, lachsfarbig. 

1i13, karminrosa. 

Richarda, dunkelscharlach. 

Rosa Havol, prächtig rosa. 

Rosonolto, klares rosa. 

Sonnengott, sattes altgold. 

Vorstehende Sorten In kräftigen Knollen: 

1 Stück R.-M. 1.—, 10 Stück R.-M. 9.— 

Riesen blumige 
Edel- und Hybriddahlien. 

Coccinea superba, scharlachrot. 

Dolico, frischrosa. 

Elftrud, amarantrot auf gelbem Grund. 

Feinsliebchen, dunkelrosa mit weiß. 

Frau Margarete von Holtzondorff, zartrosa. 

Gertrud Link, kirschrot mit weiß. 

Hessenland, lilakarminrosa. 

La Franco, hellilarosa. 

Marlitt, reinlilla. 

Minos, schwarzroL 
Purpurkaisorin, dunkelpurpurkarmin. 

Scharlachperle, scharlachrot. 

•itf. amarantrot auf rosa Grund. 

Souvenir de Gustave Doazon, giühendscharlach. 

Vorstehende Sorten in kräftigen Knollen: 

1 Stück R.-M. 1.—, 10 Stück R.-M. 9.— 
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Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 


Georginen oder Dahlien (Fortsetzung). 

« Alle hier genannten Sorten zeichnen sich durch Relchblütlgkeit, schöne Farbe und Form der langgestielten, frei über dem 
2 Laube stehenden Blumen aus. 



Hybriddahlie. 

M«u«r« Edeldahlien (Fortsetzung). 

Schwamraldmttdel, strohgelber Orund. fein rosa überlegt. 
Weltfrieden, reinweiß. 

Willkommen, leuchtendrot. 

Vorstehende Sorten in kräftigen Knollen: 

1 Stück R.-M. 1.25, 10 Stück R.-M. 12.— 

Altere, sehr empfehlenswerte 
Edeldahlien. 

Ännchen von Tharau, bernsteinfarben. 

Amazone, dunkelpurpurviolett. 

Augenweide, lebhaftrosa auf gelbem Orund, 

Belladonna, Farbenverschmelzung von rosa und orange. 

Bergmanns Silber, blendendweiß. 

Blaustrumpf, veilchenblau. 

Cardinal, orangekarmln. 

Delikat, zartlila, Spitzen tiefrosakarmin. 

Dornröschen, teils einfarbig karminrot, teils iachsrosa, Spitzen 
weiß abgetönt. 

Edelrot, plüschartig dunkelscharlach. 

Elfenkönigin, cremefarbig. 

Erlkönig, bronzefarbig. 

Feuerkinig, feurigscharlach. 

Flieder, lilarosa. .~ 

Florence M. Stredwiek, elfenbeinweiß. SS 

Freibeuter, reinscharlachrot. ij 

Frute, rosa, nach innen cremefarbig. 

Oelber Stern, dunkelgelb. 

Oeneral ven Emmich, zartrosa mit leichtem gelben Anflug. 
Genoveva, leuchtendgelb. gj 

Goldregen, reingelb. • 

Gustav Scherwitz, lilarosa, bläulich beduftet. 

Heynetia, Iachsrosa mit bläulichem Schein. 8 

Hoffnung, chamoisrosa mit lachs vermischt. j} 

J. H. Jackson, schwarzrot. 3 

Königin Luise, zartrosa mit silbriger Mitte. 

Kehinoor, dunkelaprikosengelb,orange u. karminrot überhaucht. 8 
Kontrast, orangescharlach, Spitzen goldig. jß 

Kriemhilde, rosa. 3 

Libau, fliederfarbig. g 

Libellule, hellgelb, zimtrot übergossen. 

Liebreiz, hellblutrot jß 

Mauve Queen, zartlila. 2 

Modern, chamois mit lila. 2* 

Oda, amethystfarbig. 

Progenitor, leuchtendrot. Jß 

Rosa Perle, rosa. p) 

Schneekönigin, schneeweiß. s 

Solfatara, schwefelgelb mit weißen Spitzen. 

Trumpf, Ieuchtendorangescharlach mit violettem Schein. jß 

Vulkan, orangescharlach mit dunkler Mitte. 

Vorstehende Sorten in kräftigen Knollen: 

1 Stück R.-M. —.75, 10 Stück R.-M. 7.— g 

Zur Beachtung I 

Wenn mir die Wahl der Sorten überlassen wird, liefere ich: 

10 Knollen feinste neueste Edeldahlien in 10 Sorten 12.50 


Edeldahlie. 

Neueste Edel- <E), Hybrid- (H) und 
Seerosen- <S) Dahlien. 

H. Adler, elfenbeinweiß. 

E. Andacht, zartchamoisrosa. 

E. Andrea« Hofer, rosa mit lachs auf lichtgelben Grunde. 

H. Daga, kanariengelb, Mitte dunkler. 

S. Demut, außen zartlachsrosa nach der Mitte lachsfarben. 

H. Dichtertraum, zartrosa, Mitte cremegelb. 

E. Einigkeit, karmoisinrot, an der Petalenspltze leicht gefranst. 

E. Engelhardts Kita, hellzimtrot mit gelblichen Spitzen. 

E. Extas«, Kupfer mit gelb. 

H. Hanni van Waveren, lilarosa. 

E. Heideröslein, centifolienrosa mit linienfeiner Karminsäumung, 
im Grunde weiß. 

E. Herzlieb, blutrot mit hellorange, Spitze weiß. 

E. Innsbruck, hellachsrot. 

E. Jubellied, glühend lachsrot mit Amethysthauch. 

H. Kranzeijungfer, zartrosa, Mitte heiler. 

E. Kupferkönigin, kupferbronze, bläulich übergossen. 

H . Lindenwirtin, lilarosa m. dunkl. Mitte, seidenartig schimmernd. 

E. Mein Schatz, leuchtendorange. 

H. Men Dix, lachsorang* mit rosa. 

H. Mrs. H. C. Dresselhuis, zartrosa. 

H. Mount Everest, weiß. 

H. Mylady, lachsfarbig 
H. Orange König, rein orange. 

E. Patriot, brennend rot. 

H. Poinsettia, brennendrot. 

S. Rapallo, goldlackfarben mit goldiger Umrandung. 

H. Salmonea, Iachsrosa. 

H. Sonne im Herzon, Zinnoberscharlach, Mitte goldig. 

H. Tirol, leuchtendsammetroL 
H. Versöhnung, silberrosa. 

H. Wahrheit, samtig dunkelblutrot. 

H. Walhalla, leuchtendorange mit gelblich. 

Kräftige Knollen 1 Stück R.-M. 1.50 10 Stück R.-M. 14.— 

Neuere Edeldahlien. 

Alpenrose, karminrosa 
Breslau, pflaumenfarbig, Spitze weiß. 

Demokrat, nankinggelb, rosa überhaucht. 

Deutsche Treue, dunkelsamtigmahonibraun. 

Ehrliche Arbeit, gelb mit indlschrot. 

Entzttcken, chamois. 

Farbenkönigin, Iachsrosa, bläulich beduftet, Grund gelbüchorange. 

Gärtners Freude, dunkellila mit bläulichem Schein. 

Gedenke mein, zitronengelb mit rosa Grund. 

Generalfeldmarschall von Hindonburg, leuchtendgelb. 

Glücksstern, zartblaßrosa. 

HeideprinzeB, weiß. 

Heimweh, dunkelkarmin. 

Herzblut, dunkelblutrot. 

Irmtraud, orangescharlach. 

Kalif, brillantscharlachrot. 

Kantors Rosel, zartrosa. 

Lachendes GlUck, frischrosa auf weißem Orund. 

Maienrose, zartrosa. 

Mutterliebe, leuchtend rotorange. 

Prinzessin Karneval, orangescharlach mit weißen Spitzen 
Prinz Karneval, samtig dunkelrot mit weißen Spitzen. 

Sachsen, zartlachsrosa, amethystfarbig angehaucht, 
ftachsenkrone, zartvlolettrosa. 

Schützenliesel, feurigrot mit weiß. 

Schutzengel, chamoisrosa, bläulich behaucht 

103 


5 

10 

5 

10 

5 


neuere 

ältere 


5 

10 

5 

10 

5 


7.- 

10 .— 

6 - 

5.50 

3.— 











-J. C. SCHMIDT« ERFURT \^7 Tel.-Worts BLUMENSCHMIDT 



SchSnit« Blumen zu Vasenitrftu Sen. (Winterhärte Gartenblumen.) 

Die Stauden steigen von Jahr zu Jahr mehr in der Wertschätzung des Publikums. Sie verdienen diese Beachtung aber 
auch mit Recht, bringen sie doch durch die Verschiedenartigkeit ihrer Blutenformen und -färben, welch letztere alle Abstufungen 
der Farbentafe! umfassen, Abwechslung und Leben in jedes Landschaftsbild. 

Betrachte man sich doch einmal im Sommer einen alten Schloßgarten in irgendeinem Dorfe; welch entzückendes, farben¬ 
prächtiges Bild bietet er. Immer und immer wieder suchen und finden die Landschaftsmaler dort die reizendsten Motive für 
ihre Oemälde. In einem derartigen Garten nehmen die Stauden stets die dominierende Stelle ein. Die moderne Gartenkunst 
trachtet nun danach, gleich farbenprächtige Landschaftsbilder zu schaffen, und dazu bietet sich ihr in den Stauden das geeignetste 
Material. Deshalb sollten Stauden in keinem Garten fehlen. Sie können die verschiedenartigste Verwendung finden und Ich 
biete nachstehend zweckentsprechend zusammengesteltte Sortimente sehr billig an. 

Beste Pflanzzeit für Stauden sind die Monate März bis Mitte Mai und September bis Ende Oktober. 


Stauden-Sortimente. 


10 Stück R.-M. 

10 beste Sorten für Blumenschnitt (Vasensträuße usw.) 4.50 

„ „ Gruppenpflanzung ........ 4.50 

„ m Teichränder und Springbrunnen . . 4.50 

„ zur Vorpflanzung vor Gehölzgruppen . 4.50 

„ für Grotten- und Felsenbepflanzung . . 3.— 

„ „ Linzeipflanzung.. 6 — 

„ Malven.4.50 


10 beste Sorten für Frühjahrsflor 


10 „ „ * Sommerflor 

10 „ „ „ Herbstflor 

10 „ Schlingstauden. 

10 m Stauden für Einfassungen (eine Sorte) 
10 „ rasenbildende Stauden (eine Sorte) . . 

10 „ Sorten Herbstastern. 

10 m „ Phlox decussata. 


10 Stück R.-M. 

4.50 
4.50 


ICO Stauden in 25 besten Schnittsorten meiner Wahl.... R.-M. 40.— 



Auf der» folgenden Selten bringe ich ein Verzeichnis der besten 
Sorten zum Blumenschnitt, zur Einzel- und Gruppenpflanzung, 
für TelchrSnder und Springbrunnen usw. 

Die mit • versehenen Sorten sind besonders zu empfehlen. 

Zur gtfl. Beachtung! Um meiner werten Kundschaft die Auswahl zu erleichtern, bringe ich bei nachstehenden Stauden in der 
letzten Spalte kurze Anmerkungen, für welche Zwecke die betreffende Sorte besonders geeignet ist. Es bedeutet: 


1 die Eignung für Einzelpflanzung, 

2 „ „ „ Einfassungen, 

3 „ „ „ Felsen - und Grottenbepflanzung, 

4 „ „ „ Gruppen- und zur Vorpflanzung vor Oehölze, 


5 die Eignung für Blumenschnitt, 

6 m „ „ Teichränder und Springbrunnen, 

7 -» Schlingstaude, — 

8 = Rasenbildend. 
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Stauden oder Rerennen (Fortsetzung). 2 




CyprlpcdiumCalccolus (Frauenschuh), beliebte Freilandorchidee 
(Beschreibung s. S. 106). 1 Stück R.-M. 1.—. 


Anemone 


japonica (Beschreibung siehe unten). 
1 Stück R.-M. —.75. 


Name 

Blütezeit 

Farbe 

Höhe 

cm 

Preis 

1 St R.-M. 

besonders 

geeign. für 

•Achillva (Oarbe) millefclia, Kirschkönigin . . 

Juni-Sept. 

rot 

60—70 

—.60 

4. 5, 1 

* ptarmica fl. alb« pl. 

juni-Sept. 

weiß 

60—70 

—.50 

4, 5 

„ P«nrv*a Whita. 

Juli-Aug. 

weiß 

50—70 

—.50 

4, 5 

• „ m „SchitMlawiM“. 

Juni-Aug. 

weiß 

60-70 

—.50 

4, 5 

Aconitum (Eisenhut) Mapollas. 

Juli-Sept. 

blau 

100-120 

-.60 

1, 4, 5 

Naptllua albui. 

Juli-Sept. 

weiß mit rosa Hauch 

100-120 

—.60 

1» 4, 5 

„ bicolcr. 

Juli-Sept. 

blau und weiß 

100-120 

—.60 

1. 4, 5 

Adonis (Adonis-Röschen) varnalit. 

März-April 

gelb 

25 

—.30 

4, 5. 2 

Agroatomma (Rade) coronaria «Iba. 

Mai-Sept. 

weiß 

50 

— .40 

4, 5 

* „ hjrbr. Walken. 

Mai-Sept. 

rot 

50 

—.40 

4, 5, 1 

AJuft (Oünsel) roptans. 

April-Juni 

blau 

10-15 

— .40 

2, 3 

Althaaa (Malven) rosoa fl. pl. 

Juni-Juli 

verschiedenfarbig 

150—200 

—.50 

4, 5, 1 

Anchusa (Ochsenzunge) ital. Drop, var. 

Juni-Sept. 

enzianblau 

120 

—.75 

SV 

* Anemone (Windröschen) Japoaica Alie« .... 

Aug.-Okt. 

karminrosa 

50 

—.75 

4, 5 

Japonica Königin Charlotte. 

Aug.-Okt. 

fleisch farbigrosa 

50 

—.75 

4, 5 

„ Kriemhiide. 

Aug.-Okt. 

halbgefüllt, weinrötlich 

50 

—.75 

4, 5 

_ _ Loreloy. 

Aug.-Okt. 

„ hellfliederfarbig 

50 

—.75 

4. 5 

m m Prinz Heinrich. 

Aug.-Okt. 

„ dunkelrot 

40 

—.75 

4, 5 

_ sylvestris . 

April-Juni 

weiß 

30 

—.40 

4, 5 

„ Palsatilla (Küchenschelle). 

März-April 

hellblau 

15 

—.40 

4, 5, 3 

•Anthemis (Kamille) Kalwayl .. 

Mai-Okt. 

gelb 

40—60 

—.50 

4, 5 

•Aquilegia (Akelei) formosa n. pl . 

Mai-Juli 

blau 

40—60 

—.50 

4, 5 

„ hyhr. haylodgensis . 

Mai-Juli 

verschiedenfarbig 

40-60 

—.50 

4, 5 

tkinneri . 

Mai-Juli 

Scharlach mit gelb 

40-60 

—.50 

4. 5 

M stollata fl. pl . 

Mai-Juli 

versch iedenfarbig 

1 40-60 

—.50 

4, 5 

vulgaris fl.pl . 

Mai-Juli 

verschiedenfarbig 

40-60 

—.50 

4, 5 

Arabis (Oansekraut) alpina H. pl. 

April-Juli 

reinweiß 

10—20 

—.50 

4, 5, 2, 3 

Armeha (Grasnelke) formosa. 

April-Juli 

rot 

40 

—.50 

4, 5, 2 

„ Lauchoana . 

April-Juli 

dunkelkarmin 

20-30 

—.40 

2, 3, 5 

Arrhenaterum (Grasart) bulbosum fol. var. . . . 

— 

weiß, grün und gelb 

30-50 

—.40 

4, 5, 3 

•Aster (Frühjahrsaster) alpinus albus. 

Mai-Juni 

weiß 

15—20 

—.40 

3, 4. 5 

alpinus superbus . 

Mai-Juni 

violett 

15-20 

—.40 

3, 4. 5 

„ subcoeruleus... 

Mai-Juni 

leuchtendviolett 

30-40 

—.60 

3, 4, 5 

„ cordifolius (Blütenregen). 

Sept.-Ökt. 

iichtlila 

50-4» 

—.60 

4, 5 

„ Ideal . 

Aug.-Sept. 

lavendelblau 

100 

—.60 

4, 5 

„ oricoides. 

Oktober 

weiß 

100 

—.60 

4, 5 

„ hybr. Borussia . 

Sept.-Okt 

weiß 

70—80 

—.60 

4, 5 

„ „ Herbstzauber. 

Sept.-Okt. 

rosa 

60 

—.60 

4, 5 

„ „ Herbstmyrte . 

Sept.-Okt. 

weiß 

70—Ö0 

—.60 

4. 5 

N „ Horm. Denker . 

Sept-Okt. 

hellblau 

70-80 

—.60 

4, 5 

_ „ Kugelaster. 

Sept.-Okt. 

blau 

50-60 

—.60 

4, 5 

„ „ Loreley. . . 

Sept.-Okt. 

weiß 

60-70 

—.60 

4, 5 

N Schneelawine. 

Sept.-Okt. 

schneeweiß 

80-100 

—.60 

4, 5 

„ „ Schön-Rottraut . 

Sept.-Okt. 

rosa 

60-80 

—.60 

4, 5 

„ „ Schön« von Colwall . 

Sept.-Okt. 

lavendelblau gefüllt 

100 

—.60 

4, 5 

„ „ Thoophrast . 

Sept.-Okt. 

hellblau 

120 

—.60 

4, 5 

„ Novae Angtiae Lil Fardell . 

Sept.-Okt. 

karminrosa 

120-130 

—.60 

4, 5 

„ „ „ Treasure . 

Sept.-Okt. 

dunkellila 

.80—100 

-.60 

4, 5 

„ „ Bolgii Nancy Ballard . 

Sept.-Okt. 

lilarosa 

80-100 

—.60 

4, 5 

_ Heiderose . 

Sept-Okt. 

rosa 

80 

—.60 

4, 5 

„ Pluto . 

Sept.-Okt. 

violett 

60-70 

—.60 

4, 5 

„ 8t. Egwin. 

Sept.-Okt. 

rosa 

50-60 

—.60 

4, 5 

•Astilbo (Prachtspiere) Arendsii Brunhilde . . . 

Juli-Aug. 

cremerosa mit Iichtlila 

60-100 

1.— 

1, 4, 5, 6 

„ Arendsii Günther. 

Juli-Aug. 

leuchtendrosa 

60-100 

1.— 

1, 4, 5, 6 

„ Lachskönigin . 

Juli-Aug. 

la*hsfarbig 

60-100 

1 .— 

1, 4, 5, 6 

„ Rosa Perle . 

Juli-Aug. 

zartrosa 

60—100 

1.— 

1, 4, 5, 6 

„ Vesta . 

Juli-Aug. 

lilarosa 

60-100 

1 .— 

1» 4, 5, 6 

* Walküre . 

Juli-Aug. 

hell rosa 

80-100 

1.— 

1. 4, 5, 6 


M»ic»MW^»r<c»»acMW(ie8^ic«w<e«wiGeÄW<e»w<a^?<c^w<c«w<e»sw*e»»we«»w«w<e) 
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J. C. SCHMIDT, ERFURT T*/T Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 
i.' Stauden oder Perennen (Fortsetzung). « 



Delphinlum Belladonna. 1 Stück R.-M. 1.— 


Astilbe Arendsii. 1 Stuck R.-M. 1.— 


Name 


Blütezeit 


Btltonii (Boltonie) latisquama .... 

Bryonia (Zaunrübe) alba . 

Calytiagia (Bärwinde) putescens fl. pl. 

•Camptnula (Glockenblume) earpatbica 
„ carpathica tl. alb« .... 

„ perticifalia (Glockenblume) 

» „ alba. 

« „ Mocrheimii . . . 

» gtomerata dahurica .... 

„ puiilla. 

„ pyramidalis. 

* * Medium (Halbstaude). . . 

Catananche (Rasselblume) bicelor . . 

Pt coerulea. 

Cantaurea (Flockenblume) dealbata . . 

* montana alba. 

» H grandiflera .... 

Caphalaria (Schuppenkopf) alpina . . 

Cerastium (Hornkraut) Biebarttainii . 
pp temantosum. 

♦Chclonc (Schildblume) barbata .... 

"Chrysanthemum (Wucherblume) maximum 
tp maximum Parfectien . . 

i» „ Prinz. Nainriah 

.# indicum, frühblühende gefüllte 

und halbgefüllte Spielarten . . . 

Coreapsis (Wanzenblume) grandillora 

Convallaria (Maiblume) majalis . . 

Cypripedium (Frauenschuh) Calceolus 

•Delphinium (Rittersporn) Amatbyat . 

* „ Belladonna. 

„ chinense , . 

pp „ pumilum .... 

* * hybr. Lamartine. 

* „ farmosum. 

„ sulphureum . 

"Dianthus (Bartnelke) barbatus . . . . 

„ deltoides Brillant. 

„ plumarius (Federnelken) . . 

Dictamnus (Diptam) Fraxinolla . . . 

Dielytra (Fliegendes Herz) spectabilis 
formosa 


Digitalis (Fingerhut) gloxiniaaflara . . 
Doronicum (Gemswurz) caucasicum . 
"Echinacea (Stachelkopf) hybr. purpurea 

•Echmops (Kugeldistel) Ritro. 

Elymus (Strandhafer) arenarius .... 
Eramurus (Kleopatranadei) Bungei . . 

„ perfectus . . . .. 

„ citrinus. 

„ Elwesianus. 

„ robustus. 

Erigeron (Berufkraut) Coulteri .... 
„ speciosus grandiflorus .... 

* „ Antwerpia. 

>» .. Quakeress . . , . . 

"Eryngium (Mannstreu) gigantaum . . . 

* * planum. 

Eupatorium (Wasserdost) Prasarii. . . 


Aug.-Oktbr. 

Juli-Sept. 

Juni-Sept. 

Juni-Juli 

Juni-Juli 

Juni-Juli 

Juni-Juli 

Juni-Juli 

Juni-Juli 

Juni-Juli 

Juni-Juli 

Juni-Juli 

Juii-Aug. 

Juli-Aug. 

Juni-Sept. 

Juni-Sept. 

Juni-Sept. 

Juni-Okt. 

Mai-Juni 

Mai-Juni 

Aug.-Sept. 

Mai-Okt. 

Mai-Okt. 

Mai-Okt. 

Juli-Novbr. 

Juni-Okt. 

Mai 

Juni-Juli 

Juni-Aug. 

Mai-Sept. 

Juli-Aug. 

Juli-Sept. 

Juli-Sept. 

Juli-Aug. 

Juli-Sept. 

Mai-Juli 

Mai-Juli 

Mai-Juni 

Mai-Juni 

Mai-Juni 

Mai-Juni 

Juni-Aug. 

März-Mai 

Juni-Okt. 

Juli-Sept. 

Grasart 

Juni-Juli 

Juni-Juli 

Juni-Juli 

Juni-Juli 

Juni-Juli 

Juli-Sept. 

Juli 

Juli 

Juli 

£ -Sept. 
-Aug. 
.-Okt. 


Farbe 


Höhe 

cm 


besonders 
geeign. für 


weiß 

weiß 

rosa 

blau 

weiß 

blau 

weiß 

weiß 

dunkelviolett 

hellblau 

blau 

weiß, rosa und blau 
weiß mit blau 
blau 
rosa 
weiß 
blau 
blaßgelb 
weiß 
weiß 
rot 
weiß 
weiß 

weiß, großblumig 
weiß, gelb, rosa, rot, 
bronzefarbig 
gelb 
weiß 

gelb mit braun 
hellblau 
himmelblau 
dunkelblau und weiß 
blau 

dunkelblau 

dunkelblau 

schwefelgelb 

verschiedenfarbig 

blutrot 

weiß, rosa, rot 
rosa 
rosa 

karminrot 

verschiedenfarbig 

gelb 

rot 

stahlblau 

blaugrün 

goldgelb 

dunkelgoldgelb 

zitronengelb 

rosa 

rosa 

weiß 

mattlila 

lila 

mattrosalila 

silberweiß 

blau 

weiß 


125 

300-500 
120-150 
20-30 
20-30 
40—60 
40—60 
40-60 
40—50 
10—15 
100-100 
100 
60 
60 
60 

40-50 
40-50 
150-200 
15 — 20 
15-20 
100 

60-80 
6(V-80 
60-80 
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Stauden oder Rerennen (Fortsetzung). 




Achillea (Kirschkönigin). 1 Stück R.-M. —.60. 


Scabiosa caucasica perfecta. 1 Stück R.-M. —.75. 


Name 


Blütezeit 


Farbe 

Höhe 

cm 

Preis 

1 St. R.-A 

weiß, wohlriechend 

30-40 

1 .— 

gelb und rot 

60-70 

-.50 

rot mit blau 

100 

—.75 

blau 

20 

—.70 

scharlachrot 

40 

—.75 

leuchtendgelb 

30-40 

—.50 

weiß 

60-80 

—.50 

weiß 

60-80 

1.50 

weiß 

15 

—.40 

hellgelb 

120-150 

-.60 

altgold mit terrakotta 

120 

—.75 

goldgelb 

80—100 

—.75 

70—80 

—.50 

felb 

50-60 

—.75 

schwefelgelb 

100-120 

—.75 

tiefgeio 

100-150 

1 .— 

weiß 

20—30 

1 — 

verschiedenfarbig 

20—30 

1 .— 

gelb und orange 

80-100 

— .80 

weiß 

4 40-15 

—.50 

blau 

10-15 

— .40 

rot 

10-15 

—.50 

leuchtendrot 

30—40 

—.50 

weiß 

30—40 

—.50 

weiß, rosa, rot 

30—40 

-.50 

gelb 

40-50 

—.60 

weiß 

10-20 

—.40 

goldgelb 

40-50 

—.75 

goldgelb 

leuchtendgoldgelb 

40-50 

150 

—.75 

—.75 

weiß 

10—15 

—.50 

blau 

50-60 

—.40 

blau, weiß und rosa 

50-60 

—.50 

rot und rosa 

70-80 

—.50 

weiß 

70-80 

—.50 

rosa 

30-40 

-.50 

rot 

40-50 

-.60 

gelb 

15—20 

-.40 

purpurrot 

100 

—.60 

scharlachrot 

60 

—.75 

blau 

10-15 

—.40 

verschiedenfarbig 

60-100 

1 — 

verschiedenfarbig 

30-40 

—.50 

rosa, hell- u. dunkelrot 

50-60 

—.80 

leuchtendkarmin 

50-60 

—.75 

blau 

50-60 

-.60 

hellblau 

50-60 

-.60 

lilarot 

40-50 

-.60 

weißlich 

60—80 

—.40 

hellblau 

20 

—.40 

rosa 

10-15 

—.40 

schieferblau 

15 

—.40 


besonders 

geeign. für 


Funkia (Hostie) »ubcordata grandiflora .... 

Qaillardia (Gaillardie) grandiflara. 

Gslega (Geisraute) bicolar Hartlandii. 

Gentiana (Enzian) acaulis. 

•Geum (Nelkenwurz) caccinevm. 

„ montanum. 

’Gypsophila (Schleierkraut) panieufata. 

m paniculata fl. pl. 

„ rtpens ..... .. 

’Harpalium (Sonnenblume) rigidum samiptenum 
♦Hslsnium (Sonnenbraut) autumnalc Riverton 

Beauty. 

„ Gartensenne. 

• „ Hoepetii. 

* „ pumilum magnificum. 

Helianthus Maximilianii. 

multiflerus fl. pl. Perle. 

Helleborus (Nießwurz — Christrose) niger . . 

„ hybridus. 

Hemerocallia (Taglilie) flava u. fulva. 

’Hepatica (Leberblümchen) trileba tl. albe . • 

„ trileba VI. ceerulea. 

„ * rubre. 

♦Hsuchera (Purpurglöckchen) sanguinea . . . . 

_ alba . 

„ Hybriden. 

Hieracium (Habichtskraut) aurantiacum . . . 

Iberis (Schleifenblume) sempervirens. 

♦Inula (Alant) ensifelia. 


„ maerecephala . 

Iris (Schwertlilien) siehe Seite 102. 

Leontepodium (Edelweiß) alpinum u. sibiricuro 

Linum (Lein) perenne . 

Lupinus( Wolfsbohne) pelyphyllus, albus u. reseus 
*Lychnis (Lichtnelke) ehalcedenica u. carnea . 

„ ehalcedenica alba . . . . *. 

M viscaria (Pechnelke). 

„ „ fl. pl. (gefüllte Pechnelke) . . 

Lysimachia (Gelbweiderich) Nummularia . . . 
Lythrum (Weiderich) reseum superbum . . . . 
Menarda (Monarde) didima Cambridge Scarlet . 
Myosetis (Vergißmeinnicht) palustris Graf 

Waldertee . 

*Paeenia (Pfingstrose) sinensis . 

Papaver (Mohn) nudicaule . 

„ erientale, allerbeste Prachtsorten . . 
Pentstemen (Bartfaden) bybr. Edelstein . . . . 
» R*' . 

„ ovatus . 

- pubescens . 

Phalaris (Bandgras) arundinacea fei. var. . . . 

♦Phlox (Flammenblume) divancata . 

„ setacea . 

„ „ G. F. Wilsen . 


Sept.-Okt. 

Juni-Okt. 

Juli-Aug. 

April-Mai 

Juni-Okt. 

Mai-Juni 

Juni-Aug. 

Juni-Aug. 

Juni-Aug. 

Sept.-Okt. 

Aug.-Okt. 
Aug.-Okt. 
Mai-Juni 
Juni-Okt. 
Aug.-Okt. 
Juli-Okt. 
Dez.-März 
Dez.-März 
Mai-Aug. 
März-April 
März-April 
März-April 
Juni-Sept. 
Juni-Sept. 
Juni-Sept 
Juni-Sept. 
April-Juni 
Juni-Aug. 
Mai-Juni 
Juli-Aug. 

Juni-Juli 

Jum-juli 

Juli-Sept. 

Juni-Juli 

Juni-Juli 

Juni-Juli 

Juni-Juli 

Mai-Juli 

Mai-Okt. 

Juli-Sept. 

Mai-Juni 

Mai-Juni 

Mai-Sept. 

Mai-Sept. 

Juni-Okt. 

Juni-Aug. 

Juni-Aug. 

Juni-Juli 

April-Mai 

April-Juni 

April-Juni 


2. 4, 5, 6 
4, 5 
4, 5, 1 

3, 4 

4, 5 
3 

4, 5, 1 
4. 5, 1 

3, 4 

1, 4, 5, 6 

4, 5, 1 
4, 5, 1 
4, 5, 1 

4, 5 

1, 4, 5, 6 
1, 4, 5 
4. 5 
4. 5 

1. 4. 5, 6 
4, 5, 3 
4. 5, 3 
4, 5, 3 

4, 5, 2, 3 
4, 5, 2, 3 

2, 3. 4, 5 

3, 4, 5 
2. 3 
4. 5 
4, 5 
4, 5 

4, 5, 3, 2 
4, 5 
4, 5 
4, 5 
4, 5 
4, 5 
4, 5 
3 

4, 5, 1 
4, 5 

4, 2, 6 
4, 5, 1 
4. 5. 3 
4, 5, 1 
4, 5 
4, 5 
4, 5 
4, 5 

4, 5, 3, 6 
2. 3 
2, 3 
2, 3 


In 
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oder Perennen (Fortsetzung). 




0 6 

■C - Q> 

5 .%V o <e 

.MvV 


Chrysanthemum maximum. 1 Stück R.-M. —.50 


Phlox decussata. 1 Stück R.-M. —.75 


Name 

Blütezeit 

Farbe 

Höhe 

cm 

Preis 

1 St. R.-M. 

besonders 
geeign. für 

Phlox (Flammenblume) decussata Europa . . 

Juli-Okt. 

weiß mit rotem Auge 

60-80 

—.75 

1, 4, 5 

* decussata General van Neutsz . 

Juli-Okt. 

lachsrot hellere Mitte 

60-80 

-.75 

1, 4, 5 

„ „ Hindenburf . 

Juli-Okt. 

dunkelblutrot 

80-90 

—.75 

1, 4, 5 

„ „ nana coerulea. 

Juli-Okt. 

lilablau 

50 

—.75 

1, 4, 5 

„ „ Mad. Paul Dutrie . 

Juli-Okt. 

hellrosa 

60-80 

—.75 

1, 4. 5 

„ n Professor 8chlieaiiann. 

Juli-Okt. 

rosa mit rotem Auge 

60-80 

-.75 

1, 4, 5 

„ „ Rheinstrom. 

Juli-Okt. 

leuchtendrosa 

60-80 

—.75 

1. 4, 5 

* .. Sommerkleid. 

Juli-Okt 

weißlichrosa mit Auge 

60-80 

—.75 

1, 4, 5 

„ „ Wanadis. 

Juli-Okt. 

weiß mit karmin Auge 
violettblau m. hell. Mitte 

60-80 

—.75 

1, 4, 5 

w * Widar. 

Juli-Okt 

60-80 

—.75 

1, 4, 5 

Physalis ^Judenkirsche) Franchetti 

Juni-Aug. 

weiß 

40-50 

—.30 

4, 5. 3 

Pnysostcgia (Blasenkelch) virginica . . . 
Potentiila (Fingerkraut) hybr. atrosang. Mist 

Juli-Sept. 

iilarosa 

80-100 

—.60 

1, 4, 5 

Ellen Willmot. 

Juni-Sept. 

rot 

40-50 

— .60 

4, 5 

Primula acaulis rosea. 

Marz-Mai 

rosa 

10-15 

-.40 

2, 4, 5 

„ „ Feuerzauber. 

März-Mai 

rot 

10—15 

—.40 

2. 4. 5 

„ „ carmoisin. 

März-Mai 

karmoisinfarbig 

10-15 

—.40 

2, 4, 5 

„ Auricula (Aurikel) . 

April-Juni 

verschiedenfarbig 

15-20 

- .40 

2, 4, 5 

„ cashmiriana. 

April-Mai 

Marz-April 

bläulich 

20—25 

—.60 

2, 4, 5 

„ officinalis. 

gelb 

15-20 

—.30 

2, 4. 5 

m (Oartenprimel)veriselatior.st. Pflanzen 

Mai Juni 

verschiedenfarbig 

15—20 

—.30 

4. 5, 2 

•Pyrethrum (Bertramwurz) hybridum . , . 

Juni-Aug 

verschiedenfarbig 

50—60 

—.50 

4, 5 

Rudbeckia (Rudbcckie) laciniata fl. pl. Goldball 

Juli-Okt. 

gelb 

150-200 

-.80 

4, 5, 1 

„ flava. 

Juli-Okt. 

gelb 

60-80 

—.50 

4. 5. 1 

„ (Echinacea) purpur. hybr. 

Juni-Okt 

dunkelrot 

100 

1.- 

4, 5, 1 

Salvia (Salbei) argentea. 

Juli-Aug. 

weißlaubig 

60—80 

—.50 

1 

Saponaria (Seifenkraut) ocymoidet. 

Juni 

karminrot 

20-25 

—.50 

8, 3 

«Saxifraga (Steinbrech) ajugaefolia . 

Mai-Juli 

grünlichweiß 

10-15 

—.40 

2, 3, 8 

„ caespitesa. 

Mai-Juli 

weiß 

10—15 

—.40 

2, 3, 8 

Schöne von Ronsdorf. 

Mai-Juli 

durfkelkarmin 

10-15 

— .40 

2, 3, 8 

umbrosa. 

Mai-Juli 

- weiß 

10-15 

—.40 

2, 3, 8 

Scabiosa (Skabiose) caucasica perfecta .... 

Juli-Okt. 

blau 

60 

—.75 

4, 5, 3 

«Sedum (Sonnenmoos) Lehmannii. 

Juni-Aug. 

gelb 

15-20 

—.40 

2, 3, 8 

„ oppositifolium. 

Juni-Aug. 

weiß 

15—20 

-.40 

2, 3. 8 

„ reflexum. 

Juni-Aug. 

gelb, blaugrüne Belaub. 

10-15 

. —.40 

2, 3, 8 

„ spurium. 

Juni Aug. 

rosa 

15—20 

-.40 

2, 3, 8 

„ „ splendens. 

Juni-Aug. 

leuchtendrot 

15—20 

—.40 

2, 3, 8 

„ spectabile Brillant. 

Sept.-Okt. 

brillantrot 

- 30 

—.50 

3, 4. 5 

„ Sieboldi . . . . *. 

— 

Blätter blaugrau 

10 

—.45 

2. 3, 8 
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J. c. SCHMIDT, ERFURT Tel.-Wort: BLUMENSCHMIDT 

Steuden oder Perennen (Fortsetzung). 




Solidago aspera. 1 Stück R.-M. —.75 


Valeriana rubra. 1 Stück R.-M. —.60 


N a m i 


Stmpenrivum (Hauswurz). 

Salidaga (Ooldrute) aspsra. 

„ „ Shortii. 

* virgaurea nana. 

•Stachy* (Ziest) ianata. 

•tatiea (Strandnclke) latifalia.. . 

Tradeicantia (Tradeskantie) virginica. 

’Tritoma (Pechfackel) Uvaria grandiflara . . . 

• „ corallina. 

Tuniea (Steinnelke) Saxifraga. 

Valeriana (Baldrian) rabra. 

„ rabra fl. albe. 

„ * „ coccinee . 

- etficinalia. 

Varbaicum (Königskerze) alympicum. 

p| MfR 

'Varsnica (Ehrenpreis) rapaitrii ........ 

9 „ ipicata . 

Viaca (Immergrün) miner. 

Viala ederata (Veilchen) alba. 

m • fl. pl. Deutsche Kaiserin, gefüllt- 

blühendes Veilchen. 

„ „ Kaiserin Augasta. 

„ „ Königin Charlotte. 

* cornuta 8. Wermig (Hornveilchen) . . . 

Wahlenbergia (Wahlenbergle) grandifl. 

Yucca (Palmlilie) Tilamentosa. 


Freiland-Farne. 

Meine Freiland-Farne sind alle gut kultivierte Pflanzen und wachsen daher sicher an 
Ausschmückung von Felspartien, schattigen Plätzen, Alpenpartien, Grotten usw. 

Aipidium aculeatam, stacheliger Schildfarn. 1 Stück R.-M. —.50 

„ FIIIä femina, weiblicher Schild- oder Wurmfarn. 

1 Stück R.-M. —.50 

„ * ms«., männlicher Schild- oder Wurmfarn. 

1 Stück R.-M. —.50 

„ «pinulesum, dorniger Schildfarn. 1 „ „ - 50 

Cyrtemium falcatum. Prächtiger Zierfarm für schattige Gruppen, 

Rabatten, Orotten usw.; verlangt im Winter leichte Bedek- 
kung.1 Stück R.-M. —.50 


Blütezeit 

Farbe 

Höhe 

Preis 

besonders 

cm 

1 St. R.-M. 

geeign. für 

Juli-Aug 

verschiedenfarbig 

5—10 

-.40 

3 

Aug.-Okt. 

gelb 

60 

-.75 

4, 5, 1 

Aue.-Okt. 

gelb 

120-150 

—.75 

4, 5, 1 

Juli-Sept. 

gelb 

50-60 

-.60 

4, 5, 1 

Juli 

weißlich 

40 

-.50 

2, 3 

Juli-Sept. 

blau 

50 

-.50 

4. 5 

Juli-Aug. 

Sept.-Okt. 

blau 

orange 

30 

75 

-.60 

—.75 

6 

4, 5, 1 

Aug.-Okt. 

orange 

70 

—.75 

4, 5, 1 

Juni-Okt. 

weißlichrosa 

15—20 

—.40 

3, 8 

Juni-Okt. 

rot 

,40-50 

— .60 

4, 5 

Juni-Okt. 

weiß 

40-50 

-.60 

4, 5 

Juni-Okt. 

karminrot 

40-50 

—.60 

4. 5 

Junl-Aug. 

fleischfarbig 

80-100 

-.50 

4. 5 

Juli-Aug. 

gelb 

violett 

120-150 

—.75 

1 

Junl-Sept. 

60-80 

—.60 

4, 5 

Juni-Juli 

hellblau 

10—15 

-.40 

2, 3 

Juli-Aug. 

blau 

50-60 

-.60 

4. 5 

Juli-Sept. 

blau 

10 

- .40 

2, 3, 8 

Frühj.-Herbst 

weiß 

10 

- .40 

2, 4, 5 

März-April 

dunkelblau 

10 

— .50 

2, 4, 5 

Frühj.-Herbst 

dunkelblau 

10 

— .40 

2. 4. 5 

Frühj.-Herbst 

dunkelblau 

10 

- .40 

2, 4, 5 

Mai-Sept. ) 

dunkelblau 

15—20 

-.40 

2, 4, 5 

Juli-Aug. 

blau 

40-50 

—.75 

3, 4, 5 

Juli-Aug. 

cremeweiß 

80-100 

1.50 

1, 3, 4, 5 


Ganz besonders empfehlenswert zur 


Blcchnum spicant, gemeiner Rippenfarn, ausgezeichneter 
Farn für Felspartien und Ränder von Wasserbecken, 
behält das Laub unter dem Schnee . 1 Stück R.-M. - .50 

Cystaptoris fragilis, feingefiedert, zierlich . 1 „ 

Polypodium vulgara, Engelsüß.1 

Ptoris aquilina (candata), Adler-Farn ... 1 „ 

Scolopendrium ofliciaarain, Hirschzunge, sehr schön, schnell- 
wachsender Farn, besonders zur Bepflanzung von 
feuchten oder schattigen Stellen ... 1 Stück R.-M. * .50 


-50 

=S| 
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Küchenkräuter. 

Beltul, Liehsteck, Majoran, Salbei, Thymian, Weinraute, 
Wermut, Ysop, Zitrentnmeln««. 

Vorstehende Berten beiter Küchenkräuter : 

1 Stück R.-M. —.40, 10 Stück R.-M. 3.50 
tchnittiauch .... 1 Stück R.-M. —.30, 10 Stück R.-M. 2.— 

Meerrettich, tetiwuu. 10 1.25,100 „ „ 12. 

Pfefferminze (Mentha 

piperita) .... 10 „ 2.—, 100 „ 18.— 

Rhabarber (Rheum). 

4. 0. Bchmidta rotfleischiger Delikates, mit roten Stielen und 
rotem Fleisch. Kompott herrlich lachsrot 

1 Stück R.-M. -.50, 10 Stück R.-M. 4.50 
KSnlfin Vikterla. Junge starke Pflanzen 

1 Stück R.-M. - .40, 10 Stück R.-M 3.— 

Tomate „Lukullus**. 

Junge Pflanzen mit festen TopfbaUen von Mitte Mal ab. 

1 St. R.-M. —.35, 10 St. R.-M. 3.-, 100 St. R.-M. 25.— 
Sehr früh reifend, runde, glatte, scharlachrote, große Frucht, 
die reichtragendste Sorte. 

Andere Oemüsepflanzen verschicke Ich nicht mehr, 
well dieselben unterwegs zu sehr der Gefahr des 
Verderbens ausgesetzt sind. 

■* 

Spargel-Pflanzen. 

Versand von Anfang April bis Mitte Mai. 

Selten bleibt eine meiner Pflanzen aus. 
Bchneckopt, weiBkSpfiger Ricscmpargci, für leichtere und mittlere 
Bodenarten. Diese vorzügliche Sorte ist in bezug auf 
Ergiebigkeit, Zartheit undWohlgeschmack den zwei anderen 
Sorten ebenbürtig, übertrifft sie aber dadurch, daß die 
Pfeifen selbst 10 cm über der Erde noch ihre helle Farbe 
und Zartheit beibehalten. Für Hausbedarf entschieden die 
beste Sorte, doch für Konserven infolge ihrer Zartheit weniger 
geeignet ... 100 Stück R.-M. 6.-, 1000 Stück R.-M. 40.- 
Erfurter Rieten-, größte zartfleischige, sehr wohlschmeckende 
Sorte für mittleren und schweren Boden. 

100 Stück R.-M. 5.—, 1000 Stück R.-M. 30.— 
Braunichwcigcr Riesen-, zartfleischige, vorzügliche Sorte für 
leichtere Bodenarten. 

100 Stück R.-M. 5 —, 1000 Stück R.-M. 30.— 
Letzte 2 Sorten für Großkultur und Konserve. 

Prell« Ober grftSere Posten Spargtlpflanien erteile ich brieflich. 

Obige Preise verstehen sich für ausgesuchte, kräftige, ein- 
Jübrige Spargelpflanzen, da diese erfahrungsgemäß viel leichter 
anwachsen, sich auch viel schneller bestocken und bedeutend 
weniger Versand- und Verpackungskosten verursachen als zwei- 
und dreijährige mit ihrem schweren Wurzelstock und ihren 
alten, halbverstockten Wurzeln. 

Jeder bendung wird eine leicbtfaBliche Kulturanleltung bei gefügt, 
•uch auf Wunsch vorher geeandt. 


Sumpf-, Ufer- 
und Wasserpflanzen. 

1 Stück R.-M. 

Acerus Calamus . — .60 

Aliima Plantage . — 60 

Bettinas embellatui . - 60 

Carax acuta . ..- .60 

„ Pseudo Cyperus . — 60 

Irii Pseudo Acerus . - .40 

Juncus glaucus . 60 

Nuphar lutea, gelbe Wasserrose . . 10 Stück R.-M. 12.—, 1.50 
Nymphaea alba, weiße Wasserrose . 10 „ „ 12.—, 1.50 

•agittaria eagittifelia . — -60 

teirpus maritimui . .60 

10 verschiedene Sumpf-, Ufer- und Wasserpflanzen elnschl. 
Nymphaea alba und Nuphar lutea, für Teiche und Bassins 
Im Freien .R.-M. 6.— 

Comfrey. 

Kino Putterpfiame l. Ranges, die Jeder Viehbesitier unbedingt 
anpftenien mul. 

Ihre 1 Meter langen saftigen Stengel sind von unten bis 
oben mit großen dunkelgrünen, etwas behaarten Blättern dicht 
besetzt. Sie wächst in jedem Boden und in jeder Lage, ob 
sonnig oder schattig, kalt oder warm, und je öfters sie ge¬ 
schnitten wird, um so dichter erscheinen wieder die neuenTriebc, 
die von Rindvieh und Ziegen mit wahrer Gier genommen 
werden. Sie geben ferner ein gutes, gern gefressenes Grünfutter 
für Hühner und Schweine ab. Auch die in der Erde sich 
massenhaft bildenden Knollen finden als Mastfutter tttr Schwein« 
eine vorteilhafte Verwendung. 

Comfrey ist perennierend, d. h. die starken, knollenartigen 
Wurzeln sind vollständig winterhart, sie bringen vom Mai ab 
ihre frischen Triebe und erfreuen uns jedes Jahr mit ihren 
riesigen Futtererträgen ohne besondere Pflege. Die Knollen 
werden von Mitte März ab in 12 bis 15 cm tiefe Löcher 60 bis 
70 cm weit gelegt und nachdem die Löcher wieder mit Erde 
bedeckt sind, festgetreten. Die jungen Triebe zeigen sich nach 
3 bis 6 Wochen und entwickeln sich dann sehr schnell. 

100 starke Pflanzknollen.R -M 4.— 

1000 „ „ . - , 3Sr 



So sehen die von mir bezogenen Spargelpflanzen 2 Jahre 
nach der Pflanzung in der Erde aus. 


Comfrey. 
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len usw.64—110 


Seite 

Kohlarten.11—15 

Karotten und Möhren .*.16-17 

Speise- und Herbstrüben.19 

Salatarten.20-22 

Zwiebel und Porree.23—24 

Tomaten und Spinat.25 


Abteilung: Gemüsesamen. 


Seite 

Artischocken und Spargelsamen . . 27 
Busch- und Stangenbohnen . . 29—30 

Kohlrabi und Kohlrüben.15 

Sellerie und Wurzelgemüse .... 18 
Salat- oder Roterüben.19 


Seite 

Abutillon.54 

Acacia.54 

Acanthus.50 

Acrocllnlum.35 

Adonis.45 

Ageratum.35 

Agrostemma.45 

Althaea (Malven). . 35, 50 

Alyssum.. . 35, 50 

Amarantus (Fuchsschwanz) . ... 45 

Ammobium. 35 

Antirrhinum (Löwenmaul).35 

Aquilegia. 51 

Arabis.51 

Armeria ..51 

Artemisia.50 

Asparagus (Zierspargel).54 

Asperula.45 

Astern. 36—37, 51 

Aubrietia.51 

Baisaminen.37 

Bartonia.45 

Beerenobstkeme.56 

Begonia. 54 

Bellis (Gänseblümchen) ....... 51 

Blattpflanzen .50 

Cajophora (Loasa).49 

Caiampeüs.49 

Calceolaria (Pantoffelblume).55 

Calendula.45 

Calliopsis (Coreopsis).37, 51 

Campanula (Glockenblume) ... 45, 51 

Canna. .50 

Cannabis (Riesenhanf).. , . 50 

Capsicum s. Solanum.56 

Cardiospermum.49 

Celosia (Hahnenkamm).38 

Centaurea.45, 50 

Chelone.51 

Chrysanthemum . 38, 45, 51, 55 

Cinerarla.50, 55 

Clarkia.46 

Cobaea.49 

Coleus.55 

Collinsia.46 

Convolvulus.46 

Coreopsis s. Calliopsis.37, 51 

Cosmea.38 

Cyclamen (Alpenveilchen).55 

Cynoglossum.•.46 

Dahlia s. Georginen.38 

Delphinium s. Rittersporn .... 46, 51 

Dianthus (Nelken).38, 51, 52 

Digitalis.52 

Dimorphotheca.38 

Dracaena.55 


Abteilung: Blumensam 

Fertige Blumensamen-Sortimente Seite 34. 

Seite 

Echinops . ..52 

Erdbeeren.56 

Eryngium.. . 52 

Eschscholtzia.46 

Eucalyptus.55 

Fuchsien.55 


Gaillardia.38, 52 

Gehölzsamen ..56 

Georginen s. Dahiia. 38 

Oilia.46 

Gladiolus.52 

Oloxinia.55 

Godetia.46 

Goldlack.38 

Gypsophila.47, 52 

Helianthus.47 

Helichrysum.39 

Heiiotropium.55 

Helleborus.52 

Hesperis ..52 

Heuchera.52 

Hieracium.52 

Humulus (Hopfen).49 

Iberis.47, 52 

Ipomoea (Trichterwinde).49 

Kakteen.56 

Kochla.50 

l-athyrus (Wicke).49, 52 

Leontopodium (Edelweiß).52 

Levkojen.39 

Linaria.40, 53 

Linum.47, 53 

Lobeiia.40 

Lunaria.53 

Lupinus.47, 53 

Lychnis.53 

Lythrum .53 

Malope.; . . . . 47 

Malva.35, 50 

Matthiola.47 

Maurandia.49 

Medeola.55 

Mimosa.55 

MJmulus.40 

Mina.49 

Mirabllis.47 

Mohn (Papaver).48, 53 

Musa. 56 

Myosotis (Vergißmeinnicht) .... 53 

Nelken.38, 51. 52 

Nemophila. 47 

Nicotiana (Tabak).40 

Nlgella.47 


Seite 

Radies und Rettiche.22—23 

Küchen- und Suppenkräuter. . . 24—25 

Ourken und Kürbis.26—27 

Erbsen .28 

Champignonbrut.31 


m. 


Ralmensamen .56 

Papaver (Mohn).48, 53 

Passiflora.56 

Peiargonium.56 

Pentstemon.53 

Perilla.50 

Petunia.41 

Phacelia.32, 48 

Phlox.42, 53 

Physalis. 53 

Portulaca.42 

Potentilia.53 

Primuia.53, 56 

Pyrethrum.53 

Reseda.42, 48 

Rhodanthe. 43 

Ricinus.. . . ' .50 

Rittersporn (Delphinium) .... 46, 51 

Rudbeckia.. 54 


Sanvitalia. 43 

Scabiosa.43, 54 

Schizanthus.48 

Schlingpflanzen.49 

Sedum. 54 

Scnccio. 43 

Silene.48, 54 

Solanum s. Capsicum.56 

Sommerblumen-MJschungen.48 

Sommerblumen-Sortimente.34 

Stachys.54 

Stauden oder Perennen.50—54 

Statice. 43 , 54 

Stiefmütterchen (Viola). *44 

Tagetes. 43 

Technische und offlzinelle Sämereien 32 

Topfgewächse.54—56 

Tritoma. 54 

Tropaeolum.48, 49 

Tunica. * . 54 

Veilchen. 54 

Verbascum . 54 

Verbena. 44 

Vergißmeinnicht. 53 

Viola (Stiefmütterchen und 

Veilchen).44, 54 

Viscaria. 48 

Xeranthemum. 44 

Zinnia. 44 

Ziergräser.50 

Zierfrüchte .49 


Abteilung: Baumschulartikel, Pflanzen, Knollen usw. 


Seite 

Achillea.105 

Acer..76, 78 

Aconitum.105 

Acorus.110 

Adonis.105 

Apfel.66—67 

Aesculus. 76 

Ageratum.94 

Agrostemma.105 

Ajuga.105 

Alisma.110 

Ainus.76 

Alpenrose.82 

Alpenveilchen.96 

Althaea.105 

Amorpha.78 

Ampelfuchsien.98, 99 

Ampelopsis.81 

Anchusa.105 


Seite 

Anemone.105 

Anthemis.105 

Aprikosen.71 

Aquilegia . ..105 

Arabis.105 

Aralia .94 

Araucaria.94 

Armeria.105 

Aristolochia.81 

Arrhenaterum.105 

Asparagus.95 

Aspidium.109 

Aspidistra.95 

Aster. 105 

Astilbe .105, 106 

Aurikel. 108 

Azalea.82 

Bärwinde.99 

Fortsetzung nächste Seitei 


Seite 

Balkonpflanzen.99 

Beerenobst. 72. 73, 75 

Begonia.94, 98, 100, 101 

Beifuß.HO 

Berberis.78. 80 

Betula. 76, 78, 79 

Bignonla.81 

Birnen.68 

Blechnum. 109 

Blumenzwiebeln und Knollengew. 100—103 

Bocksdorn.80 

Boltonia. 106 

Brautmyrte.% 

Brombeeren.73 

Bryonia. 106 

Buddleia. 78 

Buschobst . . 74 

Butomus.HO 

Buxus.82 
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SCHMIDT. C 


T ö T.,. 


-Wort: BLUMENSCHMIDT 


Abtallung: Baums« 

Seite 

Calla.101 

Calystegia.99, 106 

Camellien. 94 

Campanula ..106 

Canna.101 

Caprifotium. 81 

Caragana.78 

Carex ..110 

Carpinus.78, 80 

Catalpa.78 

Catananche . ..106 

Cela&trus.81 

Centaurea.106 

Cephaiaria.106 

Cerastium.106 

Cerasus. 76, 77, 79 

ChamaecyparU.82 

Chamaerops ..93 

Chelone. 106 

Christrose ... . 107 

Chrysanthemum. 95, 97, 107, 108 

Clematis. 81 

Cobaea.99 

Colutea.78 

Comfrey.110 

Coniferen ..82 

Convallaria. 106 

Cordyline.95, 98 

Coreopsis.106 

Cornus. 78 

Corylus 74. 78 

Corypha. 94 

Cotonraster.78 

Crataegus . 76, 78, 80 

Cyclamen.96 

Cydonia ......... . .78 

Cypripedium ......... 105, 106 

Cyrtomium.•.109 

Cystopteris ......... .109 

Cytisus. , . . . . 76, 78 

Dahlien.102-103 

DelphJnlum.106 

Deut 2 ia. 78 

Dianthus.96, 106 

Dictarnnu» .. 106 

Dlelytra .. 106 

Digitalis.106 

DoTonicum . 106 

Dracaena.95 

Eberesche.74 

Echinacea.106 

Echinops.106 

Edelreiser (Rosen).92 

Edelweiß.107 

Efeu.81, 95 

Efeu-Pelargonien.98, 99 

Eiche.76 

Elaeagnus . ..78 

Elymus.106 

Erdbeeren.75 

Eremurus.106 

Erigeron.106 

Erynglum.106 

Eupatorium *.106 

Evonymus.78 

Farne.98, 109 

Federnelken. 96 

Feige.74 

Fichte.82 

Ficus.74, 95 

Flieder.76, 79 

Forsytiiia.78 

Freiland-Fame.109 

Freiland-Orchideen.105, 106 

Fuchsia.98, 99 

Funkla. 107 

Gaillardia .107 

Galega. 107 

Gartenneiken. 96 

Gemüsepflanzen.110 

Gentiana.107 

Oeorginen.103, 103 

Geranien.98, 99 

Gesneria.100 

Geum.107 

Gladiolus.102 

Glockenrebe.99 

Gloxinia.100 

Glycine.81 

Goldregen.76, 78 

Gummibaum.95 

Gypsophila.107 

Hainbuche.78, 80 

Harpallum.107 

Haselnüsse.78 

Heckenpflanzen.80 

Heckenrose.80, 92 

liedera siehe Efeu ........ 81, 95 


hulartlk«!, Pflanaon, Kn 

Seite 

Helenlum . .. . 107 

Helianthus.107 

Helleborus.107 

Hemerocallis.107 

Hepatica.107 

Heuchera.107 

Hibiscus.78 

Hieracium.107 

Himbeeren .. 73 

Hippophat.78 

Hoteia.105, 106 

Hortensia ..96 

Humulus.99 

Hyacinthus.101 

Hydrangea. 76, 78, 96 

Iberis . . ..107 

Ilex.82 

Inula.107 

Ipomoea.99 

Iris. 102, 107, 110 

Isoloma ..101 

Jap. Hopfen.99 

Johannisbeeren.72 

Juglans.74 

Juncus.HO 

Juniperus.82 

ICentia. 93 

Kiefer.82 

Kirschen. . 70 

Kletterrosen.91 

Knollenbegonien.100, 101 

Koniferen.82 

Küchenkräuter.110 

Lerche (Larix).82 

Latania ..93 

Lavendel.96 

Lebensbaum . . ..80, 82 

Leontopodium.107 

Liebstock ..HO 

Llgustrum.78, 80 

Lilium.101 

Linde.76 

Linum.107 

Livistona.93 

Lonicera.78 

Lophospermum. 99 

Lupinus. 107 

Lychnis ..107 

Lyclum.80 

Lysimachia.107 

Lythrum.107 

Magnolie.78 

Mahonia.78 

Maiglöckchen.106 

Majoran . . ..HO 

Malven.105 

Margueriten.95, 99 

Maulbeere.78 

Meerrettich. HO 

Meerzwiebeln.100 

Mentha. 110 

Mispel (Mespilus) ..74 

Monarda.107 

Montbretla .102 

Morus.78 

Myosotis.107 

Myrtus.96 

Nadelhölzer.82 

Nelken .96 

Nephrolepls.98 

Nuphar.HO 

Nymphaea.110 

Obstbäume.64—74 

Obstsortimente.67, 69 

^aeonia.78, 107 

Palmen.93—94 

Papaver . 107 

Pappel.76, 79 

Passiflora (Passionsblume).98 

Pelargonium.98, 99 

Pentstemon.107 

Petunie.99 

Pfefferminze.HO 

Pfirsiche.71 

Pflanzenverzeichnis.93—110 

Pflaumen.69 

Phalangium.98 

Phalaris. 107 

Phlladelphus.78 

Phlox.106 

Phoenix. 93 

Physalis.108 

Physostegia.108 

Picea.82 

Pinus.82 

Pi rus • • .. 76—78 

Plectogyne.95 

Poiygonum.81 


oll«n usw. (Fortsetzung). 

Seite 

Polypodium.109 

Popuius.76, 79 

Potentilla.79, 108 

Primula.95, 108 

Prunus. 76, 77, 79 

Pseudotsuga.82 

Ptelea.79 

Pteris.98, 109 

Pyrethrum.106 

Quercus.76 

Quitten.74 

Nainweide.78, 80 

Rhabarber.HO 

Rhamnus.79 

Rheum.HO 

Rhododendron .82 

Rhus.79 

Ribes.79, 80 

Riesen hyazinthe.101 

Roblnia.76. 79 

Rosen. 80, 83—92 

Rosmarin ..98 

Rudbeckia.106 

Sagittaria.HO 

Saintpaulia ..98 

Salbei. 98, 108. 110 

Salix.77. 79 

Salvia.98, 108 

Sambucus.79 

Sanseviera.98 

Saponaria.106 

Saxifraga.98, 108 

Scabiosa.108 

Schlingpflanzen.81 

Schneeball.76, 79 

Schneebeere ..79, 80 

Schnittlauch.110 

Schwertlilien.102, 107 

Scirpus.HO 

Scoiopendrium .109 

Sedum.108 

Sempervivum.109 

Solidago.109 

Sophore.79 

Sorbus. 74, 76, 79 

Spargelpflanzen.110 

Sparmannia ..98 

Spiraea.79, 80 

Spiraea (Hoteia).106 

Stachelbeeren.72 

Stachys.109 

Statlcc.109 

Steuden.104-110 

Stauden-SortJmente.104 

Sumpf-, Ufer- und Wasserpflanzen . 110 

Symphoricarpus.79, 80 

Syringa.76, 79 

Tamarix.79 

Taxus.82 

Thuja.80, 82 

Thuyop&is. 82 

Thymian.110 

Tilia.76 

Tomaten .99, 110 

Topfnelken.96 

Tradescantia.98, 109 

Trauerbäume.77 

Trichterwinde.99 

Tritoma.109 

Tropaeolum.99 

Tsuga.82 

Tunlca .109 

Ulmus. 76, 77, 79 

Urginea.100 

Valeriana.109 

Veilchen ..109 

Verbascum.109 

Vergißmeinnicht.107 

Veronica.109 

Viburnum.76, 79 

Vinca.109 

Viola.109 

Wahlenbergia.109 

Walnüsse.74 

Wasserrose.HO 

Weide.77, 79, 80 

Weigela.79 

Weinraute.HO 

Weißdorn.76, 80 

Wermut.110 

Wilder Wein.81 

Ysop.HO 

Yucca.109 

Zaunrose.80, 92 

Zierbäu ine und Ziersträucher . . 76—80 

Zimmeriinde.96 

Zimmertanne.94 

ZitrOnenmelisse.HO 
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Eine nützliche und lehrrelcha^Oartenzeitschrift, die Jeder Gartenbesitzer und Kleingärtner lesen muß, ist der 

„Erfurter Führer im Obst- und Gartenbau" 

mit seinem Nebenblatt 

Praktische Ratschläge für Haus und Hof. 

Erscheint jeden Sonntag mit vielen Abbildungen und behandelt u. a. folgende Gebiete: Bodenpflege ! Düngerlehre / Gemüse¬ 
bau I Baumschnitt I Obstbau / Bekämpfung der Obst- und Oemüseschädlinge ! Veredeln / Vermehren / Kleingarten / Zier- und 
Vorgarten / Rosenpflege / Bienenpflege / Geflügelzucht / Kleintierzucht / Obst- und Gemüseverwertung usw. 

Bezugspreis durch die Post monatlich R.-M. 1.—. Jedes Postamt nimmt Bestellungen entgegen. 


Die beliebten Bücher des „Erfurter Führer“. 


Band A: Anzucht und wirklich rationeller Schnitt aller Obstbaumformen, 
Pfirsich- und Weinschnitt von A. Pekrun. Preisgekrönt mit der 
Goldenen Denkmünze. Aufsehenerregendes Werk mit 165 Abbil¬ 
dungen .geheftet R.-M. 1.70, gebunden R.-M. 2.70 

Band B: Das Mistbeet, seine praktische Anlage und gewinnbringendste 
Ausnutzung im Frühjahr, Sommer und Winter von R. Betten. Mit 
175 Abbildungen. Einzig in seiner Art, durch und durch praktisch, 
geheftet R.-M. 1.20, gebunden R.-M. 2.— 
Band C: Lohnende Gemüsezucht im kleineren und grftleren Garten. 
Mit 168 Abbildungen, von A. Bier, einem langjährig bewährten 
Praktiker, für jeden Unerfahrenen geschrieben, 

geheftet R.-M. 1.20, gebunden R.-M 2.— 
Band D: Das neue Pekrunbuch. Anfängerfragen im Obstbaumschnitt. 
Alle Fingen und Antworten über Obstbaumschnitt nach der Zeit¬ 
folge zusammengestellt, durch Bilder erläutert. Lange erwartetes 

Werk.geheftet R.-M. 1.20, gebunden R.-M. 2.— 

Band E: Praktische Ghampignonkultur für jedermann. Mit 85 Abbil¬ 
dungen, von Garteninspektor Amelung, mit einem Anhang über 
wildwachsende Pilze von R. Betten, 

gehaftet R.-M. 1.20, gebunden R.-M. 2.— 
Bend F: Neue vorzügliche Vercdiungsart und die guten alten Ver¬ 
edlungsarten in Wort und Bfld, mit 140 Abbildungen, von 
R. Betten. Ungemein praktisch und wertvoll für jeden, der ver¬ 
edeln will . . geheftet R.-M. 1.20, gebunden R.-M. 2. — 

Band G: Rationelle Pflegu de« (foeronobstcs und preisgekrönte Frucht¬ 
markrezepte voft R. Ettttep. J05 Abbildungen. Wer sich für 
' Johannisbeere,Stachelbeere, Erdbeere, Brombeere intcreadiert.muG 
dies Werk besitzen . . geheftet R.-M. 1.20, gebunden R.-M. 3 — 

; Bind N: Neue richtige Pflanzweite der Obstblume und We riditigr 
Düngung von der Pflanzung bis zum Alter, nebst Besphrelbunfc 
. und Abbildung der reich- und frühtragenden Obstsajtfcn sowie 
i praktischer Obstkeller usw.. mit 110 Abbildungen, yj/| R. Betten, 
geheftet R.-M. 1.20, gebunden) — 


Band K: Praktische Zimmerpflanzenzucht und -pflege von A. Bier. 

150 Abbildungen. Ausführliches, sehr gutes Werk, schildert auch 
die Orchideenkultur eingehend, 

geheftet R.-M. 1.20, gebunden R.-M. 2.- 

Band L: Wie baut und wie bepflanzt man ein Alpinum praktisch und 
gut. Mit 30 Abbildungen. Ein schönes Werk, gelieret R.-M. 1.— 

Band M: Kampfbuch gegen Ungeziefer und Pilz in den verschiedenen 

Monaten. I. Teil: Winterkampf. Von R. Betten. Mit 170 Abbil¬ 
dungen. Unentbehrliches Werk zur Unterstützung im Kampfe 
gegen die Schädlinge im Garten, 

, geheftet R.-M. 1.20, gebunden R.-M. 2.— 

Band 0: Kampfbuch gegen Ungeziefer und Pilz in den verschiedenen 
Monaten. II. Teil: Kampf im Frühjahr und Sommer. Mit 230 Ab¬ 
bildungen .geheftet R.-M. 1.20, gebunden R.-M. 2.— 

Band P: Die schönsten Stauden für den kleinen und großen Garten 

von G. Schönbom. Mit vielen Abbildungen, 

geheftet R.-M. 1.20, gebunden R.-M. 2.— 

Band R: Die schönsten Bepflanzungen für Balkons und Lauben von 

A. Bier. Mit 105 Abbildungen. Sehr empfohlen, 

geheftet R.-M. 1.20, gebunden R.-M. 2.— 

Band 8: Erfolgreicher Kleingartenbau. Praktisches Lehrbuch für 
alle Kleingärtner von A. Bier. Mit 110 Abbildungen. Ein unent¬ 
behrliches Buch für jeden Kleingärtner, der seinen Garten richtig 
bewirtschaften und reiche Erträge daraus erzielen will, 

geheftet R.-M. 1.20, gebunden R.-M. 2.— 

Band T: Wann und womit dünge ich im Obst-, Gemüse- und Blumen¬ 
garten. Praktische Düngerlehre mit 2 Einleitungskapiteln: „Vom 
Leben, Wesen und Aufbau der Pflanze“ und „Unsere Bodenarten, 
Ihre Merkmale und Verbesserung“ von Paul Schmidt, 

geheftet R.-M. 1.20, gebunden R.-M. 2.— 

Preise ohne Porto 1 


iJ 


Besonders empfehlenswerte Bücher aus Blumenschmidts Verlag, 




i Heft I: Kultur aller Blumenzwiebeln und KnollengewAchse. Relch- 
i illustriert, elegant geheftet. Behandelt alle hauptsächlichen 
; . Blumenzwiebeln, ihre Kultur und Treiberei, geheftet R.-M. 1.— 
i Heft 3: Dai Beerenobst. Anleitung zur Kultur des ßeerenobstes, 
mit besonderer Rücksichtnahme auf den Großbetrieb und die 
Treiberei. Sehr anregend und belehrend . . . geheftet R.-M. 1.20 

i Heft 5: Unsere Sommerblumen. Schildert alle hauptsächlichsten 
! j Sommerblumen, deren Aussaat, Zusammenstellung usw. in be¬ 
lehrender und anziehender Schreibweise . . .geheftet R.-M. 1.— 

i Heft •: Die häusliche Obstverwertang. Lehrt Einsieden aller Früchte, 
das Einmachen, Bereitung von Likören, Obstwein, Mus, das 
• i Dörren usw. in leichtverständlicher Weise und nach eigenen 
Versuchen. Durch die Zuverlässigkeit der Vorschriften wertvoll, 

geheftet R.-M. 1.20 

Holt 10: Die Rose, ihre Erziehung und Pflege. Dem Laien gewid¬ 
metes Werk, durch treffende, zuverlässige, durch Abbildungen 
erläuterte Vorschriften dem Gartenfreund ein wirklicher, von Er¬ 


folgen begleiteter Ratgeber. Anzucht, Veredeln, Beschneiden, 
Umpflanzen, Feinde der Rose, Bodenverhältnisse usw., alles 

wird trefflich behandelt.geheftet R.-M. 1.20 

Heft 11: Der Vorgarten des Hauses. Ausgestattet mit Plänen, den 
einfachsten, nur wenige Geviertmeter großen Vorgarten bis zum 
größten Villengarten im G^jndriß darstellend, gibt es Anleitung, 
mit wenig Mitteln den Platz vor dem Hause, diesen ,,Spiegel des 
Innern“, anmutig und geschmackvoll anzulegen und zu unter¬ 
halten .geheftet R.-M. 1.20 

Heft 14: Die Kakteenkultur. Ein bewährtes kleines Handbuch über 
sachgemäße Pflege der Kakteen im Zimmer, enthält praktische 
Angaben über Aussaat, sonstige Vermehrung, das Veredeln usw., 

geheftet R.-M. 1.— 

Heft 16: Blumenschmidts „Kleiner Ratgeber für Garten- und Blumen¬ 
freunde". Anfängern im Gartenbau und Kleingärtnern unent¬ 
behrlich, da er auf 88 Seiten (nur Text) eine Menge gärtnerische 
Ratschläge, viele Kulturanleitungen, praktische Angaben über 
Pflege der Zimmerpflanzen usw. bringt.... geheftet R.-M. 1.20 


Nachnahmeversand 20 Pf. teurer. Postscheckkonto für die „Führer"-Bücher Erfurt 8888. Postscheckkonto für die „Blumenschmldts"- 
! Bücher Erfurt 666. Bei gleichzeitiger Bestellung auf „Blumenschmidts" Gartenbücher und auf die „Erfurter Führer"-Bücher genügt 

Einzahlung auf eines der beiden Postscheckkonten. 

Vereinen zum gemeinsamen Bezüge ampfohlen! 
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Jeder Kleingärtner, Gartenfreund und Blumenliebhaber muß im Besitz von 

Blumenschmidts Abreißkalender für 1927 

(38. Jahrgang) 

sein. Er ist ein treuer, zuverlässiger täglicher Berater und Mahner und jeder, der ihn einmal besessen, mag ihn nicht mehr 
missen. Preis einschließlich der farbenprächtigen, einen vornehmen Zimmerschmuck bildenden Rückwand R.-M. —.75, wenn er der 
Samensendung beigepackt werden kann. Sonst und bei Einzelversand erhöht sich dieser auf R.-M. 1.—. Bei Sendungen 

nach dem Ausland muß das Mehrporto berechnet werden. 
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